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$nkm  beim Papste.
Aus diplomatischen Kreisen wird uns geschrieben:
Zum ersten Male hat in diesen Tagen ein deutscher

Reichskanzler dem Papste und seinem Auslands¬
minister Besuche abgestattet . War diese Tatsache an sich
schon geeignet, die ergiebige Quelle für allerhand mehr
oder minder plausible Kommentare zu werden, so
wurde sie es doppelt angesichts des Feindschaftsverhält¬
nisses zwischen dem Kanzler und der großen katholischen
Partei Deutschlands. Wie nahe lag es, zwischen den
Kanzlerbesuchen im Vatikan und dem derzeitigen Ver¬
hältnis des Fürsten Bülow zum Zentrum einen ur¬
sächlichen Zusammenhang zu konstruieren ! Namentlich
die deutsche Zentrumspresse , aber auch die klerikalen
Organe des Auslandes sind überzeugt , daß ein solcher
Zusammenhang besteht. Das ift, je nachdem man es
betrachtet, zugleich falsch und richtig.

Falsch ist es, wenn klerikale Gemüter sich in der
Hoffnung wiegen, die „Audienz" des Kanzlers bei
Pius X . sei ein Ausfluß des Wunsches Bülows , auf
dem Umwege über die Kurie mit dem deutschen Zen¬
trum wieder ins reine zu komnien. Richtig dagegen
ist, daß der Besuch des Kanzlers in: Vatikan insofern
im Zusammenhangs mit der Fehde zwischenKanzler und
Zentrum steht, als der vielgewandte Diplomat Bülow
diesen Besuch bei Pius X . gegen das Zentrum politisch
verwerten wollte.

Die preußischen L-andtagswahlen stehen vor der
Tür , und wie immer , so wird auch diesmal das Zen¬
trum im Wahlkampf die Regierung als die Wider¬
sacherin des Katholizismus verschreien. Die Zen-
trumsagitatoren werden das diesmal mit ganz beson¬
derem Eifer tun : die Kaltstellung des Zentrums durch
Bülows Blockpolitik gibt ihnen dazu reichlichen Anlaß
und nicht minder reiche Wirkungsmöglichkeiten. Ihnen
das Wasser abzugraben , war für den Kanzler der geeig¬
netste Weg, wenn er sich durch den Papst in höchst
eigner Person sozusagen ein Leumundszeugnis als sehr
traitabler Politiker auch vom strengkatholischen Stand¬
punkt ans ausstellen ließ.

Diesen Zweck in vollem Umfange zu erreichen, ist
der staatsmännischen Gewandtheit des romersahrenen
Fürsten gelungen. Wir sind in der Lage, festzustellen,
daß Fürst Bülow sowohl vom Papst wie vom Kardinal-
Staatssekretär Merry del Val mit ausgesuchter Herz¬
lichkeit ausgenommen worden ist, mit einer Herzlichkeit,
die weit über das Maß dessen hinausgeht , was man
einem fremden Staatsmann im Vatikan schuldig war,
und wie man sie einem wirklichen Widersacher der ka¬
tholischen Kirche gegenüber niemals und am wenigsten
unter Pius X . betätigt hätte . Aber noch mehr als das:
mit der herzlichen Aufnahme des Reichskanzlers ver¬
band insbesondere der Papst und etwas zurückhaltender

FerMetou.
»Nachdruck verboten.)

Der pariser „Salon“»
Die diesjährigen clous . — Cottets „Begräbnis " und «L-imons
„Messe". — Auburtin , Raffaelli , Lherrnitte nnd Roll. —
Spanier , Engländer , Holländer und — Deutsche. — Skanda¬

löses. — Die Bildhauer.
Paris , 19. April.

Die diesjährige Ausstellung der SociSte
Nationale des Beaux - Arts im Grand PalaiS
ist erfreulicherweise ein Fortschritt gegen die früheren?
wohl ein Dutzend Werke verdient Bewunderung ohne
Rückhalt, ein weiteres Hundert überragt die gewöhnlichen
DnrHschnittsleistungen . Zwar sind es dieselben Künst¬
ler , deren Gemälde man jedesmal in der Überzeugung,
daß sie nicht schlecht sein können, erwartet , die sich in
diesem Salon so ganz besonders auszeichnen, und neue,
große Talente sind nicht zu entdecken: aber der Auf¬
schwung, der bei Cottet und Simon insbesondere zu ver¬
zeichnen ist, ist so groß, daß man es beinahe nicht bemerkt,
wie wenig frisches Blut der Loeißts Nationale zugeführt
wird.

Charles Cottet,  der schon so viele Bretagnebildcr
geschaffen hat und von all den zahlreichen Malern , die
sich mit der Frankreich noch immer fremden nordwest¬
lichen Halbinsel beschäftigen, der größte ist, hat ein um¬
fangreiches Bild gesandt, das wohl das bedeutendste
seines Lebens genannt werden darf . Es betitelt sich
„Begräbnis in der Bretagne ", und will uns als
eine noch höher stehende Tat erscheinen als sein Tri¬
ptychon „Seeleute " im Luxembourg. Wieder dieselben
melancholischen, viereckigen Fischergestalten, aber mit
größerer Meisterschaft gezeichnet und mit völliger An-
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auch der Kardinal -Staatssekretär eine abfällige
Kritik  der Politik des deutschen Z e n t r um s m
den letzten Monaten seiner Macht und seit ihrem Ende.
Dem Wunsche des Kanzlers entsprechend werden Papst
und Kurie — darüber ließen die Unterredungen zwi¬
schen Bülow einerseits und Pius X. und Merry del
Val andererseits keinen Zweifel — in keiner Weise die
weitere Politik der Zentrumsfraktion des Reichstages
zu beeinflussen versuchen. Da diese Haltung des Vati¬
kans sich auf einen ausdrücklichen Wunsch des Fürsten
Bülow gründet , so ist die Unterstellung völlig haltlos,
die sich deutsche Zentrumsblätter dem leitenden Staats¬
mann gegenüber leisten, die Unterstellung nämlich, der
Besuch Bülows beim Papste habe bezweckt, êine Ein¬
wirkung der Kurie auf das Zentrum im Sinne der
Regiernngspolrtik herbeizuführen . In Parenthese ser
gesagt, daß demFürsten Bülow nicht das mindeste daran
liegt , das Zentrum wieder auf regierungsfrommen
Wegen wandeln zu sehen, ihni wäre das eher unlieb.
Denn es könnte dazu führen , Uneinigkeit im Block her¬
aufzubeschwören und den: Zentrum seine alte Macht¬
stellung wieder zu verschaffen. Selbst wenn das ohne
einen offenen Bruch des Blocks geschähe, wäre Bülows
Position unhaltbar.

Ebenso falsch wie die Unterstellung , Fürst Bülow
habe den Vatikan zu einer Einwirkung aus das Zen¬
trum im regierungsfreundlichen Sinne veranlassen
wollen, ebenso falsch ist die andere, daß er eine
öffentliche Absage des Papstes an das deutsche Zentrum
— soweit eine solche möglich ist — habe provozieren
wollen. Auch das ist mit den: erfahrenen Praktiker,
der aus den Septennatskämpfen die Wirkungslosigkeit
jeglicher päpstlicher Willenskundgebungen gegenüber
den Parteimadatoren des Zentrums zur Genüge kennt,
nicht eingefallen. Worauf es nun ankam, war lediglich,
durch seinen Besuch beim Papste den katholischen Wäh¬
lern darzutun , daß er doch nicht der Katholikenfresser
sein könne, zu dem ihn die Kaplanpresse stempelt. Daß
er es nicht unangenehm empfunden hat , als sowohl
Pius X . wie Merry del Val, zwei Erzkatholiken, aus
ihrem abfälligen Urteil über die Zentrumspolitik kein
Hehl machen, versteht sich von selbst. Nicht ihn:, wohl
aber den Parteien , auf die er sich auch in Preußen stets
stützen muß , den zentrumsfeindlichen Parteien muß es
eine vortreffliche Handhabe zur Bekämpfung der Zen¬
trumsagitation bei den Wahlen bieten, wenn sie die
unwiderlegliche Tatsache verwerten können, daß Pius X.
sich höchst unwillig über die „Auswüchse der Opposition
des Zentrums " ausgesprochen hat , und wenn er betont
hat , daß eine Partei , die vornehmlich katholische In¬
teressen vertrete , anders hätte operieren sollen. Zunial
einem Staatsmann gegenüber, der während seiner
ganzen Kanzlerlausbahn die Parität zwischen Katho¬
liken und Protestanten so streng gewahrt , so weit¬
gehende Toleranz gerade gegenüber dem Zentrum ge¬
übt habe wie Fürst Bülow . Es mag nicht unerwähnt
bleiben, daß derselbe Pius , der sich dem antiklerikalen
französischen Regime gegenüber nicht scharf genug ans¬
drücken zu können glaubt , in seinenGesprächen über das

Zerwürfnis mit dem Zentrum den deutschen Katholiken
nicht um eine Spur weniger Entgegenkommen und
Gerechtigkeit gezeigt habe, als vordem.

Wer den Lauf der Dinge mit gerecht wägendem
Auge verfolgt hat , wird bestätigen müssen, daß das Ur¬
teil des Papstes sowohl über die Politik des Zentrums
wie über das Verhalten des Fürsten Bülow der katholi¬
schen Bevölkerung gegenüber durch die Tatsachen in
vollem Umfange gerechtfertigt wird . Im _Zentrums¬
lager wird man vielleicht versuchen, dieses Urteil
Pius ' X . als den Ausfluß des Ärgers und der Ent¬
täuschung darüber , hinzustellen, daß die Zentrums-
politik der Kurie den Plan verdorben hat , das pari¬
tätische Deutschland den: katholischen Frankreich gegen¬
über als Muster hinzustellen und damit auf den Sturz
des antiklerikalen Regimes der Republik hinzuarbeiten.
Für die Zentrumsleute ist der Papst eben nur dann
unfehlbar , wenn es ihnen in den Kram paßt . ES
braucht nicht besonders betont zu werden, daß eine solche
Erklärung der Genesis des Urteils des Papstes absolut
haltlos ist. Der Versuch, durch den Hinweis aus die
unbedingte Freiheit der katholischen Kirche in: über¬
wiegend protestantischen Deutschland die öffentliche
Meinung Frankreichs gegen Rouvier und Clemencean
mobil zu machen, ist von der Kurie allerdings ange¬
stellt aber als aussichtslos längst aufgegeben worden.
Das ' Urteil des Papstes über das deutsche Zentrum ist
nicht ans Verärgerung , sondern aus ehrlichen und rein
sachlichen Erwägungen entsprungen . Und alles Hin-
und Hergerede wird es den Zentrumsagitatoren nicht
ermöglichen, ihren Gegnern im Wahlkampf die gewich¬
tige Waffe aus der Hand zu winden, die Fürst Bülow
mit seinem Besuch beim Papste den Blockparteien in die
Hand gedrückt hat . Hoffentlich werden die nationalen
Parteien von dieser Waffen den rechten Gebrauch zu
machen wissen. _ _ _

Die FeurrdestaitunZ.
Während in einer Reihe deutscher Bundesstaaten die

Feuerbestattung bedingungslos zugelassen war und die
dortigest 'Krematorien stark in Anspruch genommen wer¬
den, weigerte sich Preußen bisher ganz entschieden, diese
Bestattnngsmethode zuzulassen, obwohl alljährlich in:
Abgeordnetenhause von liberaler Seite stets aufs neue
diese Forderung ausgestellt wunde. Wesentliche Ein-
»vünde vermochten die Regicrungsvertreter freilich nicht
vorzubringen , als Hauptargument führte man ins
Treffen , daß die Leichenverbrennung der chr i st l : che n
Sitte zuwrderlaufe und das religiöse Empfinden stören
könnte. Merkwürdig war nur , daß man gerade in
Preußen sich nach dieser Richtung so empfindsam zeigte,
während andere Bundesstaaten , die doch in kultureller
Hinsicht auf keinem geringeren Niveau stehen, derartige
Bedenken nicht kannten . Die ganze Haltung der Regie¬
rung machte den Eindruck, als wenn sie selbst wüßte,
daß sie um -eine verlorene Position kämpfte, und tatsäch¬
lich scheint sich in den letzten Monaten ein Umschwung
vollzogen zu haben, in dem man auch an den zuständigen

Wendung der Kunst deutscher Meister, Cranach, Dürer
und Holbein. Schauplatz ist der Hafenkai eines bretoni-
schen Küstendorfes. Die Fischer haben einen der ihren,
der wohl beim letzten Sturm mit seinem Schiffchen von
den Wellen verschlungen wurde , ans den Wassern ge¬
zogen? die der Kleidung beraubte Lerche ist ans die Steine
gebettet, grausig zu schauen in der anatomischen Treue,
in der sie der Künstler gemalt. Die Anverwandten sind
herzugeeilt und knieen rings herum, auf die Knie ge¬
zwungen halb von dem Schmerz, der sie überwältigt , halb
von der religiösen Ehrfurcht, die der Anblick des Todes
den naiven Gemütern einflößt. Jeder Kopf dieser
Fischer ist zweifelsohne ein Portrait ? wer die Bretagne
besucht hat, dem wird der Gegensatz unvergeßlich sein,
der zwischen den bunten , frohen Trachten dieser Ab¬
kömmlinge des hier in die westliche Wetterecke zurückge-
drängten Keltenstammes und den von: Kampfe um das
Dasein ans dem wilden Meere und dem Schmerz um
die verlorenen Lieben gefurchten und gehärteten Ge¬
sichtern besteht. Ein ähnlicher Kontrast fällt ans dem
Bilde zwischen den geduckten, ärmlichen Steinhänschen
am Strande und den sich daneben an der Kaimauer
schaukelnden, mit roten Segeln getakelten Booten auf.
Das Ganze einigt sich zu einer äußerst eindrucksvollen
und wirklich wertvollen Kunstschöpfnng, die ihrem Ur¬
heber das Zeugnis ausstellt, ein Meister zu sein, den die
Nachwelt zu den begnadetsten unter unseren zeitgenössi¬
schen Malern zählen dürste.

Lucien Simon  hatte im Vorjahre ein bretonischcs
Gemälde ausgestellt, bas unsere Achtung verdiente : ein
Kirchlein, angefttllt mit bretonischen Bauern ? aber es
läßt sich doch nicht leugnen , daß Simon nicht die rauhe
und energische Hand besitzt wie Cottet, die nun einmal
nötig ist, um die vierschrötigen, beinahe tragischen See¬
männer nnd ihre Weiber auf der Halbinsel zu zeichnen.
Dafür hat Simon in diesem Jahre ein großes Gemälde

geschaffen, das nach dem Gegenstand seinem Talent viel
verwandter ist. Es ist schwer zu sagen, welchem der
beiden Bilder , „Begräbnis " von Cottet oder „D i e
Mess  c" von Simon , die Palme zuzuerkennen sein wird.
Beide erreichen einen solchen Grad von Vollendung , wie
selten noch bei diesen weltbekannten Künstlern festzn-
stellen war . „Die Messe" zeigt den Hochaltar, vor den:
zwei Priester in feierlicher Stola mit den Chorknaben
die Messe zelebrieren . Der Bischof sitzt mit zwei Prälaten
in den Chorstühlen ? ganz vorn auf einer Bank harren
betend vier Novizen in schwarzen Soutanen . Über den
Altar aus rotgesprenkeltem Marmor vermag der Blick
bis hoch hinein in die Domkuppel zu dringen ? ein
gigantisches Standbild der Maria füllt nebenan eine
Nische und erhebt sich so hoch, daß die oberen Konturen
ineinander verschwimmen. Man hat auf einigen
Quadratmetern Leinwand den vollen, überwältigenden
Eindruck, als ob man in die ungeheure Weite einer
Kathedrale schaue, ganz erfüllt von Weihrauchöuft, von
dem gedämpften Licht, das durch bunte Glasfenster ein-
dringt , und von der Andacht eines heiligen Ortes . Die
zelebrierenden Priester geben sich völlig öer Größe deZ
rituellen Vorganges hin, während die drei Prälaten :::
ihren hohen Sesseln mehr mechanisch dem Gange der
Zeremonie folgen. Ohne daß öer Künstler beabsichtigte,
mit leichter Charakterisierung der Gestalten unsere Auf¬
merksamkeit von dem hehren Hauptmotiv, das ihn fesselte,
auch nur in Einzelheiten abznlenken, will es uns scheinen,
daß jeder der drei geistlichen Würdenträger eine der drei
Kategorien repräsentiert , in die man so oft den Klerus
eingeteilt hat ? da sieht man den strengen, an dem Dogma
haltenden und in Fasten und Kasteien grau gewordenen,
knöchernen Fanatiker , da sieht man auch den gewandten
und eleganten Jesuiten , und in ihrer Mitte den zu Kon¬
zessionen geneigten, nach gutem Frühstück halb cingc-
uickten Bischof. Die interessanten Köpfe der Novizen
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Stellen zu der Überzeugung gekommen ist, daß sich der
bisherige Standpunkt auf die Dauer nicht mehr aufrecht
erhalten lasse. Man spricht davon . — wir teilten eine
bahingchervde Meldung schon mit —, daß die preußische
Regierung bereit sei, die fakultative Feuerbestattung
zuzulassen, zu welchem Zweck in der nächsten Session
ein besonderes Gesetz- vorgelegt werden soll. An und
für sich brauchte es eines solchen wohl -Nicht, La keinerlei
Bestimmung vorhanden ist, welche ausdrücklich vorsieht,
daß Leichen in der Erde begraben werden müssen, und
über dies handelt cs sich ja auch bei Einführung der
fakultativen Feuerbestattung nur nur eine freie selbst¬
ständige Verfügung der in Frage kommenden Personen
und nicht um einen Zwang ! gerade auf Grund dieses
Umstandes hat man sich bekanntlich in Sachsen die Euv-
führung der fakultativen Feuerbestattung erfochten.
Wie aber dem auch sei, man kann sich auch mit einer
besonderen gesetzlichen Verfügung zufrieden geben, um
allen Einwänden vorznbeugen , und gern zulassen, wenn
sich die Regierung , um sich nicht in Widerspruch mit ihrer
bisherigen Haltung zu setzen, eine Brücke bauen will.
Ebenso wird man auch damit vollständig einverstanden
sein können, wenn vor der Verbrennung eine L ei che u -
s cha u durch einen Arzt  vorgenommcu wird und
sich ergibt , daß der Tod aus natürliche Weise erfolgt ist.

Damit werden auch ein für allemal alle
juristischen  Bedenken gegen die Lcichenverbrennung
beseitigt, die hier nnd da auftauchen, obwohl sie in der
Hauptsache schwerlich begründet sind. Den Anstoß zu
der veränderten Stellungnahme der Regierung dürste
vielleicht das Klageverfahren gegeben haben, welches
ein Feuerbestattnngsverein in Hagen  durch alle In¬
stanzen hindurch verfochten hat nnd das jetzt noch vor
dem Oberverwaltungsgericht seit vielen Monaten
schwebt! man hatte in Hagen ein Krematorium errichtet,
wozu die Polizei ihre Genehmigung  erteilt hatte,
während die Benutzung  dieses Krematoriums —
heiliger Bureaukratismus — von derselben Behörde
verboten wurde . Wahrscheinlich hat man beim Ober-
verwaltungsgericht erkannt , daß jenes erwähnte Verbot
nicht zu Recht besteht, und da es sich um eine prinzipielle
Frage von weittragender Bedeutung handelt , möchte die
Regierung aus erklärlichen Gründen einer derartigen
Entscheidung zuvorkommen. Bezeichnend ist es auch,
daß in der G e i st l i chke i t , die sich bisher überwiegend
ablehnend verhielt , sich selbst bei der ortodoxen Richtung
mehr nnd mehr Entgegenkommen bemerkbar macht, und
nunmehr offen zugegeben wird , daß die Feuerbestattung
keinerlei religiösen Bestimmungen zuwiderlaufe . Dazu
kommt, daß die Leichenverbrennnng aus hygie¬
nischen  Gründen unbedingt den Vorzug vor der Erd¬
bestattung verdient und daß auch mancherlei schwer¬
wiegende volkswirtschaftliche  Gründe mit¬
sprechen, wie insbesondere die räumlichen Verhältnisse,
da Urneuhallen weit weniger Raum beanspruchen als
lgrotze Kirchhöfe und überdies auch inmitten der Stadt
errichtet werden können. Ebenso wird die Leichenver-
brennnng den Anforderungen der P i e t 8 t in vielleicht
noch höherem  Matze gerecht, und öbensv kann eine
Feuerbestattung unter Jnnehalturrg aller religiösen
Zeremonien stattfinöen . Es wäre nach alledem hoch er¬
freulich, wenn sich die Meldung von einem Einlenken
der preußischen Regierung in dieser Frage bestätigte,
und man könnte sie zu diesem Fortschritt ans
kulturellem Gebiete  nur beglückwünschen.

Volltische Übersicht.
Politische Jnteressenbünde.

L. Berlin,  19 . April.
Der politische Bund der Industriellen , das Seiten¬

stück zum Bunde der Landwirte , tritt , wie uns ge¬
schrieben wird , nur zufällig zugleich mit der Landtags¬
wahlbewegung ins Leben. Zwar soll auch bei den
Landtagswahlen wenn möglich schon der Versuch einer
Einwirkung gemacht werden, doch ist die Kandidaten¬
aufstellung in den meisten Kreisen schon erfolgt und

wollen uns wie eine jüngere Ausgabe dieser drei Kate¬
gorien dünken. Hauptvorzug des Gemäldes ist außer
der unübertrefflichen Perspektivenzeichnnng die Harmonie
der Farben , die beinahe die Illusion erweckt, wir sähen
nicht nur die Prachtentfaltung des katholischen Gottes¬
dienstes, sondern wir hörten auch die monotone Litanei
und die sanfte Begleitung einer Orgel.

„Mo r gen ö ämmern am  See " betitelt
A u b n r t i n eine seiner Feerien , aus nächtlichem
Nebel auftanchende Flußlandschaften , mit Nixen und
Schwänen, duftig hingehaucht, poesieumflossen, ent¬
zückend in den weichen, grauen , blauen und rosigen
Farben , von hoher dekorativer Wirkung ) er legt seine
Bilder immer sehr groß au und füllt sie aus , ohne daß
ihr naiver Stoff , wie es bei einem weniger bedeutenden
Künstler der Fall sein würde , uns ein Lächeln abnötigt.
— Sehr viel realistischer und doch ein Schwärmer ist der
Maler der „Apprentie ", des Pariser Lehrmädchens, das
im roten Jackett und mit dem Federhut , schon halb «ine
Dame und noch ein wenig von seiner neuen Eleganz
geniert , den Hutkarton über die Straße trägt ) Altmeister
Raffaelli  gibt sich mit Liebe und gerührt der Auf¬
gabe hin, uns das Töchterchen aus dem Volke zu zeigen,
die moderne „Mimt ", die weltberühmte „- ' iöineite".
Auch seine Straßenbilder sind wieder mit der Fein¬
kunst ausgeführt , die ihn, besonders auch in der Gra¬
vüre , überall bekannt gemacht hat. — L h e r m i t t e , der
Patriarch unter den französischen Landschaftern, hat dies¬
mal zu einem großen Wurf ausgeholt mit einem Erntc-
bild, das alle Vorzüge der Courbetschen Schule aufweist)
es ist ein Moment der Rast, die Schnitter umstehen ein
kraftstrotzendes Weib, das voll Mutterstolz , nährend,
das Kuäbcheu an der Brust hält ) trächtige Kühe vor
dem mit Getreide hochbelaöenen Wagen geben sich dem
augenscheinlich großen Genüsse des Wiederkauens hin.
Es ist kein Farbenspektakel, sondern eine wohltuende
Symphonie von iueinanderfließendem Gelb und Grau)
die Zeichnung ist kräftig und bestimmt. — Der Präsident
des «Salons " Roll,  ein so merkwürdig vielseitiger

wird jedenfalls bis zur endgültigen Beschlußfassung
des Zentralverbandes vollendet sein. Für die Land¬
tagswahlen wäre es also schon zu spät. Aber auch der
Zweck der Gründung oder Umgründung , der in der
Einflußnahme auf die wirtschaftliche Staatstätigkeit,
insbesondere die wirtschaftliche Gesetzgebung besteht, ist
vielmehr ein dauernder und gilt mehr dem Reichstag.
Das „Karnickel", dem man die Schuld an diesem Auf¬
stande gegen die nationalliberale Partei gibt, soll der
Reichstagsabgeordnete Stresemann  sein . Kaum
minder heftig kehrt sich der Unmut gegen den Partei¬
führer B a s s e r m a n n. Was die frondierenden
Großindustriellen eigentlich wollen, erfährt man nicht
recht. Ihnen paßt „die ganze Richtung " nicht. Der
Zusammenhang mit der Staatsleitung ist ihnen zu
schwach. Sie möchten Minister stellen, statt gelegentlich
einen abgehenden in ihren Dienst zu übernehmen . Ein
geeignetes Pretzorgan würde der Bund ja schon in der
„Rhein .-Westf. Ztg ." besitzen. Vom Standpunkte des
Allgemeininteresses aber muß mau es tief beklagen,
daß abermals eine Interessenvertretung  nach
parlamentarischen Einfluß begehrt. Es wird immer
mehr die Regel, daß hinter die politischen Par¬
teien  oder au ihre Stelle Jnteressenbünde
treten , und daß den materiellen Sonderinter¬
esse  n die allgemeinen und idealen weichen müssen.
Dem Abgeordneten Hammacher haben diese Bestrebun¬
gen früherer Freunde seine letzten Lebensjahre ver¬
gällt . Bemerkenswert ist, wie die Beamten -Tages-
zeitung „Deutsche Nachr." den Plan , kommentiert . Dies
Blatt sagt u . a. : „Wir erblicken hier wiederum eine
wirtschaftliche Gruppe , die ihre Interessen als den
Hauptzweck  der Politik betrachtet. Wieder sehen
wir die handfesten materiellen Interessen über Idealis¬
mus und Ideologie siegen. Und das geschieht von
einer Klasse, die wahrlich nicht klagen kann, daß sie bei
der bisherigen Gesetzgebung zu kurz gekommen sei.
Wenn die B e a m t e n dagegen ihre wirtschaftlichen
Interessen ins Feld fübren , so heißt es : Verletzung der
Überlieferungen , Unbotmäßigkeit gegen die Regierung,
schlechtes Vorbild für die Bürger . Wenn aber alle alten
Parteien vor den Wagen der verschiedenen Klassen
(Großgrundbesitz, Großindustrie , städtischer Grund¬
besitz usw.) gespannt werden, wo bleibt dann überhaupt
die politische Vertretung der Beamteninteressen ? Die
Beamten würden auf diesem Wege politisch eliminiert
werden, wenn sie sich nicht zu Beamtenwahlvereinen zu-
sammenschlietzen." So legitimiert ein politischer Jnter-
essenbund den anderen.

Der Sozialismus in den Vereinigten Staaten.
ll. New York , 5. April.

Es ist immer schon eine Doktorfrage für die Volks-
wirtschastler gewesen, warum es in der Union keinen
Sozialismus gibt und man hat die verschiedenstenAnt¬
worten für diese merkwürdige Tatsache gefunden, hat
ja zu Zeiten sogar behauptet , er werde nie im Lande
des Sternenbanners Wurzel schlagen können. Das Land
der unbegrenzten Möglichkeiten hat auch hier wieder
einmal die Propheten Lügen gestraft und die Umwand¬
lund der Trade -Unions in politische Machtfaktoren
geht mit befremdlicher Schnelligkeit vor sich. Noch sind
keine zwei Jahre vergangen , seit Gompers , das geistige
Haupt der neuen Arbeiterpartei , seine Scharen bei den
Wahlen zum Kongreß vergeblich gegen einige den Ar¬
beitern mißliebige republikanische Kandidaten .. ins
Feld führte ; heute ist man bereits allgemein der Über¬
zeugung, daß das Votum der Arbeiterpartei die Präsi¬
dentenwahl entscheidend beeinflussen wird . Die Ar¬
beiter treiben allerdings in der Union praktische
Politik , daraus , „ihre Stimmen zu zählen", wie sie es
in Deutschland so gern tun , haben sie verzichtet und
keinen eigenen Kandidaten für den Präsidentenposten
aufgestellt. Durchzubringen wäre er doch nicht gewesen,
während nun die Arbeiterschaft das Zünglein an der
Wage bildet . Und Samuel Gompers wird
seine Macht zu benutzen wissen, dessen darf

Künstler , öer bald mit gewagten und höchst modernen
Aktstudieu, bald mit grellen Freilichtbildern auf den
Plan tritt , hat diesmal eine für die Sorbonne bestimmte,
tief symbolische Wanüdekoration ansgestellt, die uns
weniger gefallen will als seine phantastischeren,
kleineren und nicht offiziellen Arbeiten : Die in feier¬
lichen Gehröcken nach einer von Wolken schwer unr-
hangenen Felsengegend emporsteigenüen Gelehrten,
denen vom fernen Gipfel eine Jungfrau mit 5er Rose
winkt, das erfreut weder illustrativ noch künstlerisch. —
Msnard ist mit seinen Retseerinnerungen in Hellas und
in der römischen Campagne noch nicht zu Ende. Der
Wolkenhimmel einer mit Tempelruinen besäten, geheim¬
nisvollen Gebirgslandschaft, Paestum, ist derart im
Aufruhr , daß die Berggipfel von Sturmesgewalt umge-
worfen zu werden drohen ) so vortrefflich diese antiken
Bilder sind, man möchte wieder einmal etwas anderes
von MSnard sehen. — Caston La Touche hat sich einem
neuen Gebiet Angewandt) statt der gesellschaftlichen Feste,
die er in einem wahren Licht- und Farbenrausch virtuos
zu malen pflegte, hat er ein Doppelportrait gesandt, ernst
im Ton , das den bekannten Graveur Bracquenwnü und
ihn selbst im Atelier darstellt) dieses Bild wird den Weg
in den Luxembourg nehmen.

Die besten Frauenportraits im Geschmack des Fan-
bourg St . Germain , famos in der Allure , ein Kompli¬
ment für die Couturiers und die Schönen, die so kokett
ihre Roben zur Geltung zu bringen wissen, stammen von
La Gandara . Abgesehen von Voldini , der noch fescher,
aber dafür auch um so oberflächlicher seine bsantss hin¬
pinselt, ist La Gandara heute der beliebteste Moöemaler.
Aman-Jean kann geistvoller genannt werden, er ver¬
tieft sich mehr in die Psyche der Pariserin , ist diskret in
den Nuancen , aber verzeichnet sich mitunter . Von
Blanche gibt es diesmal ein gutes Künstlerportrait,
von Bellery-Desfontaines ein charaktervolles Bildnis
des rumänischen Violinvirtuosen Ernesco , von Woog
einen lebensvollen Anatole France und von Boutet de
Monvel , einem ausgehenden Stern , ein Selbstportrait,

man sicher sein. Wo er hinaus will, t zeigt
vielleicht am besten sein Vorgehen in der Entscheidung
des Oberlandesgerichtes gegen die Arbeiter . Die In»
terpretationsbesugnis des Richters ist ja in den Lan-
dern englischen Rechtes eine außerordentlich große ; so
hat man hier auch — ein Fall , an dem der Gesetzgeber
sicherlich nicht dachte — das Shermansche Antitrust¬
gesetz gegen die Arbeiterorganisationen ins Feld ge¬
führt . Da es nur einen Weg zur Abänderung dieser
Entscheidung gibt, eine Revision des Gesetzes, so fordert
die Arbeiterschaft auch in einer an den Kongreß ge¬
richteten Denkschrift ganz energisch diese Abänderung.

Es heißt in dieser Petition u. a „Im Namen der
Arbeiterschaft ersuchen wir den Kongreß aufs drin¬
gendste, sofort die werktätige Bevölkerung dieses Lan¬
des von der schwersten Gefahr zu befreien, der sie sich
jemals gegenüber befunden . . . . Die etwas ironische
Art , in der die Gerichtshöfe den Arbeitern die Rechte
Ansprüchen, sich verstümmeln und töten zu lassen, ohne
daß der Arbeitgeber dafür hastet ; entlassen zu werden,
weil man einer Union angehört u. a. nt., klingt gerade¬
zu bedenkenerregend, um so mehr, als im gleichen
Atemzuge der Arbeiterschaft der praktische und notwen¬
dige Schutz jener Gesetze versagt wird , die ihre Rechte
festlegen und umgrenzen . . ." Bezeichnender noch
aber ist es, wenn das Schriftstück dann weiter darauf
hinweist, daß zwar kein Mitglied des Kongresses sich
der Verantwortlichkeit für seine Handlungsweise ent»
ziehen könne, die Arbeiterschaft doch die machthabende
Partei (d. h. also die Republikaner ? Red.) in erster
Reihe dafür haftbar machen wird , wenn der Wunsch,
seitens des Kongresses schnelle, volle und zuverlässige
Abstellung dieser Übelstände zu erlangen , was, wie sie
wisse, wohl in seiner Macht steht, keine Erfüllung
finden sollte. Also eine kaum verhüllte Drohung gegen
die Republikaner , denen man, nicht mit Unrecht, zu¬
traut , daß sie auch in diesem Falle dem Arbeiter wieder
-steine für Brot verabreichen werden. Die Präsidenten¬
wahl wird , wenn nicht alles täuscht, in einer Periode
tiefer industrieller Depression und ausgedehnter Ar¬
beitslosigkeit vorgenommen werden und ob all diese
Umstände in Verbindung damit , daß die Arbeiter an
sich den tarifreformerischen Demokraten näherstehen als
den Republikanern , die Chancen der ersteren nicht so
weit steigern, daß Bryan gewählt wird, bleibt ckbzu-
warten . Jedenfalls kommt die Union erst mal in eine
Periode der Arbeiterschuhgesetzgebung und des Staats¬
sozialismus hinein (heute ist sie ja darin gegen Europa
erheblich zurück) , dann wird sich sicher Gelegenheit
bieten, eine Reihe gesetzgeberischer Versuche auf diesem
Gebiete zu beobachten, die Europa nicht gewagt haben
würde.

Deutsches Reich.
4# Die Studien des Kronprinzen . Wie wir erfahren,

hat der Kronprinz seine Studien auf der Technischen
Hochschule endgültig abgeschlossen und den Professoren
seinen Dank für ihre Bemühungen ausgesprochen. Er
wird dagegen nach Ablauf einer kleinen Osterpause nach
wie vor seine Ausbildung im Verwaltungsdienste weiter
betreiben und zu diesem Zweck im Ministerium des
Innern unter Leitung des Geheimrats v. Falkenhayn
arbeiten sowie bei den Vorträgen beim Minister
v. Moltke, der gegenwärtig auf Urlaub weilt und Anfang
Mai zurückkehrt, zugegen sein. Abgesehen von kleinen
Unterbrechungen, wie sie durch die eventl. Teilnahme des
Kronprinzen an den Manövern der Flotte sowie durch
die im letzten Drittel des Mat geplante Rheinreise not¬
wendig werden, soll der festgesetzte Ausbilöungskursus
bis zum 1. Oktober d. I . genau innegehalten werden.
Bis zu diesem Termin ist auch der Kronprinz laut
Kabinettsorüer von militärischen Dienstleistungen be¬
freit worden. Es wird dann erwartet , daß der Thron¬
folger ein Bataillon im 1. Garde-Regiment z. F . (wahr¬
scheinlich das des Majors v. Leipzig) erhält

* Zn den Landtagswahle «. Vom Minister des
Innern ist auf die Eingabe , in der der Provinzial-

das diesen Künstler, begleitet von seinen zwei Wind¬
hunden, in einer etwas melancholischenLandschaft zeigt,
energisch hingestrichen und selbstbewußt.

Für den „Riesenschinken", der in keinem Salon
fehlen, darf, hat diesmal Courtoin gesorgt, der mit aka¬
demischer Süßlichkeit ein „Verlorenes Paradies " auf
sehr vielen Quadratmetern Leinwand untergebracht
hat. Man rettet sich zu. Jean Vsber , dem Humoristen,
der in die Futzstapfen Jean Steens tritt ) dem Künstler,
der seit Jahren die Salonbesucher mit seinen ebenso
witzig wie frech gemalten Ölkarikaturen zum Lachen
bringt , hat die Stadt Paris den Auftrag erteilt , ein
großes Wandbild für den Bufettsaal des Rathauses zu
malen. Er führt uns nach dem klassischen Ausflugsorte
Robinson, wo die Liebespaare an kleinen Tischchen essen,
die man hoch ins Geäst uralter Erchen gestellt hat. Selbst
das Gasthaus hat, mit dem Balkon als Nase, ein Gesicht
bekommen. Im Garten wimmelt es von Großstädtern,
die bei der Sommerhitze zu tief ins .Glas geguckt und
die, zugleich mit dem Rock, alle Zivilisation , abgestretft.
Die einen hat der Wein zur Beredsamkeit begeistert, die
anderen zu gefährlichen Liebesausbrüchen . Musikanten,
Quaörilletänzer , Kegler, ein auf Fahrrädern ankommen¬
des, korpulentes und schwitzendes Paar , wie Bären ver¬
mummte Autler , das wirbelt Jean Bsber durcheinander,
daß die Pariser , die sich in so toller Weise karikiert sehen,
vor dem Bilde schier in Lachkrämpfe verfallen . — Nach
dem Vergnügen wieder der Ernst . Lsvy-Dhurmers
„Silberschmieöe", die einen Blick in die von Glutöfen
grell erleuchtete Werkstatt gewährt und sein „Beethoven",
ein Kopf, der zwar interessant, aber etwas verrückt ist,
Matheys „Seemann ", ein treffliche Portraitstndie , Dinets
Harcmsszenen, Morissets seine Interieurs , Waiömanns
Landschaften, und Le Gout -GsrardS schon etwas
manierierte , weil zu gut verkäufliche Bretagne - und
Hollandbilder , das sind Werke anderer französischer
Künstler , deren Namen nicht vergessen werden dürfen.

Vom Auslände hat Spanien  zweifellos die beste
Vertretung . Znloaga , der würdige Nachfolger Goyas,
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Vorstand der nationalliberalen Partei der Rheinprovinz
um Abänderung der genauen Angabe der einzelnen
Steuerbeträge der Urwähler in den Listenformularen
vorstellig geworden war , folgende Antwort an den
zweiten Vorsitzenden De. Viktor Schnitzler eiugegangen:
„Das für die bevorstehende Landtagswahl zu benutzende
Listenformular ist durch Beschluß des Staatsministeriums
vorgeschrieben. Ich befinde mich daher nicht in der Lage,
die Benutzung eines anderen Formularmusters anzu¬
ordnen . Es ist auch nicht angängig , in den Listen, die
bei der Auslegung die für die Wahlrechtsausbildung
entscheidenden Steuermerkmale enthalten müssen, nur
die für die Gesamtsumme der anzurechnenden Steuern
bestimmte Spalte allein ausfüllen zu lassen." — Die
„Cöln. Ztg." bemerkt hierzu : „Das ist eine recht un¬
befriedigende  Antwort . Während die Männer,
die in den Steuerkommissionen die Angaben ihrer Mit¬
bürger zu prüfen haben, eidlich zum Stillschweigen ver¬
pflichtet werden, wird hier jedem beliebig die volle Ein¬
sicht in die innersten wirtschaftlichen Verhältnisse seiner
Mitbürger von Staatswegen öffentlich gestattet. Die
nationalliberale Partei wird im neuen Landtag nicht
verfehlen, diese unhaltbare Praxis  beseitigen
zu helfen."

* Sozialdemokratie und Landtagswahl . Während
die sozialdemokratische Parteileitung eine allgemeine
Landtagswahlbeteiligung der Genossen voraussetzt
und die umständlichsten Direktiven gibt, scheint die
Stimmung der Parteianhänger sehr flau  und die
Hoffnung auf Mandate recht matt zu sein. In Berlin
herrscht gar nicht die Wahlfreudigkeit , die allein Erfolge
verbürgt , und in der Provinz soll stellenweise trotz
Parteitagsbeschlusses keine Neigung zurBeteiligung be¬
stehen. So wird gemeldet, daß in Bochum Wahlent¬
haltung beschlossen worden sei. Da wird der Partei¬
vorstand wohl Arbeit nach anderer , parteiautoritärer
Richtung hin bekommen.

* Die gekränkten Portiers . Degradiert fühlt man
sich im Verband der Eisenbahnvortiers im Direktions¬
bezirk Berlin . Denn der preußische Minister , der über
die Eisenbahnen waltet , hat eine gar schreckliche Ver¬
fügung erlassen, er hat angeorduet , daß die bisherigen
Portiers künftig Statiousdiener genannt werden sollen.
Darüber sind aber die Betroffenen wenig froh, sie
glauben , das reisende Publikum habe nun nicht mehr
den nötigen Respekt vor ihnen. Infolgedessen haben
die Gekränkten beschlossen, in einer Eingabe an ihr
Ministerium um einen anderen Namen zu bitten . Sie
werden damit aber kaum viel Glück haben.

* Ein Kriminalwachtmcister als Mitglied eines
sozialdemokratischen Vereins ? Ans der Donnerstags¬
verhandlung im Prozeß gegen die Wahlrechtsöemon-
stranten , der in Berlin geführt wurde, ist eine Fest¬
stellung von allgemeinem Interesse zu berichten. Ein
Zeuge bekundete, daß er in einer sozialdemokratischen
Versammlung einen Mann beobachtet habe, der sich unter
dem Namen Gräsling in den sozialdemokratischenWahl¬
verein habe aufnehmen lassen. Dieser Gräsling beteiligte
sich dann auch an dem Demonstrationszugc und rief be¬
sonders laut und besonders häufig : „Hoch, das allgemeine
Wahlrecht! Nieder mit Bülow !" In Wahrheit war dieser
Mann aber der Kriminalwachtmeister Trabert . Der
Zeuge sagte weiter aus , er habe keine Veranlassung ge¬
nommen, den Mann zu fragen , wie er als Polizeibeamter
dazu komme, so zu brüllen . Er habe ihn erst noch be¬
obachten wollen. Trabert sei damals seit fünf Monaten
Mitglied des Wahlvereins gewesen. Gräsling hatte sich
als Mitglied in den Lottericverein „Preußen " aufnehmen
lassen. Als der Vorsitzende dieses Vereins ihm das Mit¬
gliedsbuch nach seiner Wohnung Neanderstratze 2 bringen
wollte, sagte seine Wirtin , daß bei ihr kein Mann namens
Gräsling wohne. Bei ihr wohne nur ein Trabert . „In¬
zwischen, so erzählte der Zeuge weiter , kam ihr Mann
dazu, verwies ihr das und erklärte , daß natürlich ein
Gräsling bei ihm wohne. Dadurch wurde ich stutzig,
forschte nach dem wirklichen Namen dieses sehr eifrigen
Mitgliedes und stellte fest, daß er Angustastraße 68 unter
dem Namen Kriminalwachtmeister Trabert wohnte. Ich
ging darauf zu ihm, um ihm das Mitgliedsbuch mit den

ist wahrhaft ein Riese in kurioser Portraitkarikatur;
das weiß man schon lange in Paris und in deutschen
Landen. Was er diesmal gesandt hat, „Der Zwerg" und
„Die Hexen", übertrisft noch bei weitem an strotzender
Kraft der Zeichnung und Farbe das Gewohnte. Sein
„Zwerg ", der Wasserschläucheschleppt, glotzt uns mit
seinem grünen Glasauge so widerlich und drollig zu¬
gleich an, daß man nicht weiß, ob man weinen oder
lachen soll. Außerdem stellt er ein Portrait der Mlle.
Brsval als Carmen ans , in einem prachtvollen spanischen
Kostüm, das in greller Rampenbeleuchtung ganz wunder¬
voll wirkt. England  ist durch eine „Braut 1830" von
Lavery gut vertreten , Holland  durch die dunkeln
Meerbilder Mesdagcs , Deutschland — durch eine
ganze Reihe meist jüngerer Künstler, die sich in Paris
zu Studien aufhalten , und durch keinen seiner großen
Meister, wie wir seit Jahren vergeblich wünschen.
Immerhin befinden sich unter den deutschen Ausstellern
gute Talente . Wir nennen von deutschen und öster¬
reichischen Namen den des Augsburgers Karl von
Stetten , der als gereifter Künstler mit „Favoritin"
seinem Können Ehre macht, des Badensers Armbrustcr
(„Unter den Linden" und Holländerin "), des Düssel¬
dorfers Klein-Chevalier , der mit einem großen Bilde von
Küstenfischern, kernigen Gestalten, den Beweis von der
günstigen Entwickelung seiner Technik ablegt, des
Kölners Richard Blovs,  der in modernerer Manier
Versailles zum Gegenstände umfangreicher Studien ge¬
macht und der es gewiß einmal weit bringen wird, wenn
seine sehr lebendigen Bolksszenen unter den Park¬
bäumen von noch etwas hellerem Lichte bestrahlt sein
werden, des Schlesiers Max Schlichting („Auf dem Aus¬
flug" und „In der Sonne "), des Leipzigers Klamroth,
der ein hübsches und ähnliches Bild des Königs von
Sachsen (Pastell) gesandt hat, des Wieners Viktor
Scharf, der sich wieder mit guten Portraits („Lesendes
Mädchen" und „vr . B ") eingestellt hat und in Paris
bereits , wie verdient , einen guten Ruf genießt, des
Vr-^ ers F . Michel leine schöne Zeichnung „Im Walde") ,

Worten zu überreichen: „Warum lassen Sie es sich denn
nicht auf den Namen Kriminalwachtmeister Trabert aus-
schreibcn?" Da stieß er das Buch mit den Füßen zurück
und sagte, er wolle mit mir nichts mehr zu tun haben.
Ich erwiderte darauf , daß ich ihm das wohl schon glaube,
nachdem er jetzt entdeckt sei." Dies geschah am 13. Januar,
am Tage nach den Wahlrechtsdemonstrationen . Der
Zeuge hat den Trabert während des ganzen 12. Januar
durch zwei Genossen dauernd beobachten lassen. Es wird
sich nicht vermeiden lassen, daß die Berliner Polizeibe¬
hörde sich zu dieser Sache erklärt.

* Die „pfiffigen Genossen". Aus Erfurt wird den
„L. N. N." geschrieben: Wie in den meisten Städten des
Reiches wurde auch in Erfurt alljährlich das Gesuch der
Sozialdemokraten um Erlaubnis zu einem Umzug am
1. Mai von der Polizei abgelehnt. Trotzdem fand immer
eine — wenn auch nicht gerade imposante — Straßen¬
demonstration statt, die in den Augen der Polizei ein
Umzug,  in denen der Genossen bloß ein Spazier¬
gang  war . Die Folge war alljährlich ein Rattenkönig
von Strafmandaten , die die davon Betroffenen sich in
der Regel noch gerichtlich attestieren ließen. Um nun
in diesem Jahre , das natürlich nicht ohne Mainmzng
verstreichen soll, vor solchem Nachspiel bewahrt zu
bleiben, richteten die Obergenossen von Erfurt an die
Polizeibehörde folgendes schlau ausgedachte Gesuch:
„. . . Anläßlich der diesjährigen Maifeier ist in Aussicht
genommen, am 1. Mai einen Spaziergang  zu
unternehmen . Um 11 Uhr soll dann im „Tivoli " ein
Konzert stattsrnöen. Da nun den im „Steiger " Spazieren-
gehenden keine andere Möglichkeit bleibt, um nach dem
„Tivoli " zu gelangen , als d n r ch ü i e S t a d t zu gehen,
so bittet der Unterzeichnete, die Polizeiverwaltung möge
den Weg, den die Spaziergänger gehen sollen, selbst
bestimmen ." Der Erfurter Polizeiverwaltung be¬
reitete dieses diplomatische Gesuch wenig Verlegenheit)
sie gab folgende diplomatische Antwort : „Ihrem Antrag
kann nicht entsprochen werden. Spaziergänger sind nur
dann polizeilichen Beschränkungen unterworfen , wenn
sie durch ihr Auftreten gegen gesetzliche Bestimmungen
verstoßen." Wie die Antwort gemeint war und wie die
„Genossen", die sie vorläufig nicht verstehen wollen, noch
anffasscn werden, wird ja der 1. Mai lehren.

Nerv «md F!ot4e.
$ Nene deutsche Gebirgsgcschiitze. Wie Mitgeteilt

wird , werden gegenwärtig auf dem Artillerieschießplätze zu
Kummersdorf mit drei verschiedenen Arten von Gcbirgs-
geschützen Schießversuche veranstaltet , die zu einer Ent¬
scheidung über das brauchbarste Modell noch nicht geführt
haben. Es kommen Hierbei Kanonen nach dem System
Krupp und Ehrhardt , sowie ein sogenanntes Kompro-
mißgcschütz in Frage , das nach Art unserer Feldgeschütze
einen Kompromiß zwischen dem alten und einem neuen
System darsteüt. Sämtliche Versnchsgeschütze sind mit
Rohrrücklauf versehen und weisen ein Kaliber von etwa
7,6 Zentimeter aus. Als sicher ist anzunehmen , daß es
sich bei den Versuchen nicht darum handelt, ein passendes
Rohrrücklo.ufgcbirgsgeschütz für die Armee zu finden. Es
besteht nicht, wie früher einmal behauptet wurde, die
Absicht, zur Verteidigung der Vogesen  besondere Ge-
birgsbattericn aufzustellen. Für die Verwendung der
Gebirgsgeschützen kommen lediglich die Kolonien  in
Frage , wo bekanntlich diese Geschützart mit Erfolg ver¬
wendet worden ist. Bei der Schutztruppe in Dentich-
Süüwestafrika befinden sich zurzeit zwei Batterien Ge-
birgsgeschütze System Ehrhardt (7,6-Zentimeter -Kaliber ) .
Sollte die Schaffung eines Kolonialheeres in Dentsch-
land zur Tatsache werden, so würde man diesem natürlich
auch Gebirgsgeschntze einreihen . Die gegenwärtigen
Versuche haben jedenfalls wohl den Zweck, die älteren
Gebirgsgeschütze, die ohne Rohrrücklauf konstruiert sind,
später durch solche mit dieser Vorrichtung und allen tech¬
nischen Errungenschaften der Neuzeit zu ersetzen.

A Der Schild des Infanteristen . Aus Paris  wird
berichtet: Im „Journal des Sciences inilitaires " tritt
Leutnant F . Magne mit dem eigenartigen Vorschläge
hervor , daß die französische Infanterie mit einem kleinen
Schntzschild ausgerüstet werden solle. Ein kleiner vter-

und schließlich des Böhmen Walter Ditirich , der in einer
neuen Technik, mit Messcreinschnitten auf Linoleum,
gute Abzüge flott gezeichneter „Pappeln im Prater " und
„Dächer von Paris " erzielt hat.

Einige „Aufregung " rief es hervor , daß auch aus
diesem Salon wie aus den Jndspendants mehrere
Bilder als „s ka n d a l ö s" entfernt wurden , so eine
Karikatur deö deutschen Kaisers von Jean Bober, „Vision
d'Allemagne", die wahrlich nicht viel schlimmer war
als gewisse „Simplicissimus "-Karikaturen , aber jeden¬
falls viel amüsanter : auch ein Bild vom Prozeß in
Rennes , ans den man den Oberstleutnant Henry ver¬
zweifelt Esterhazi aufrecht halten und die Generäle
Mercier , Conce nsw. scharf karikiert sah, wurde als ge¬
fährlich bezeichnet.

Von den Bildhauern  ist nicht sehr viel zu sagen.
Rodin ist ein so gewaltiger Meister, daß er sich schon
etwas mitunter über sein Publikum lustig machen darf.
Er hat nur ganz unvollendete Gipsmodelle gesandt, die
zwar in einzelnen Teilen , halb modellierten Gliedmaßen,
von seinem Genie zeugen, aber doch zu wenig sind, um
die schönsten Ehrenplätze zu erhalten . — Ein Meister¬
werk ist Bartholomes Vollbüste seiner Gattin , eine
Arbeit vieler Jahre , mit anmutigem Gestchtsausdruck,
graziös und ungezwungen in der Haltung , trefflich
auch und tief studiert der von der Stadt Paris bestellte
Jngreskopf von Bouröellc, imposant die Greisengestalt,
die Desbois in den Marmor gehauen, und die er sym¬
bolisch „Der Winter " betitelt . Ein Deutscher Arnold
Rcchberg, von dem bereits eine Büste im Luxembourg
steht und' der zum Sociötaire des „Salons " ernannt
wurde, erregt wieder die Aufmerksamkeit mit einem
ohne Modellieren in den Stein gemeißelten Kopf mit
sehr virilen Zügen, den er „Verlorenes Paradies " be¬
zeichnet. Auch ein zweiter Kopf, realistisch gearbeitet,
„Der ewige Jude ", ist eine Leistung. Charpentier
bat eine Plakette gesandt, die sehr fein das Relief der
„Lichtstadt" darstellt: der Prager Heinrich Kautsch
fertigte für den österreichisch-ungarischen Wohltätigkeits¬

eckiger Schild von 80:35 Zentimeter Größe, aus einem
besonderen Creuzotstahl  gefertigt , der nur ein Ge¬
wicht von 6 Pfund hat, biete dem liegenden Manne eine
nicht zu unterschätzende Deckung, und auch beim Schießen,
zu dessen Erleichterung an der rechten Seite ein Metall-
zahn als Unterlage für das Gewehr vorgesehen isi>
exponiere der Schütze nur ein Drittel seines Gesichtes.
Neben den direkten Vorteilen einer solchen Schutzwehr,
die natürlich nur eine Verringerung der Verluste her-
betführen könnte, wäre aber die moralische Wüstung auf
die Truppe besonders hoch anzuschlagen.

Ein Denkmal für französische Soldaten bei Weitzen-
bnrg . Die elsästschen Blätter veröffentlichen einen Auf¬
ruf zur Sammlung für ein Denkmal zu Ehren der in
den Kämpfen bei Weißenburg gefallenen französischen
Soldaten . Die Reichstags- und Landesausschuß-Abg«-
ordneten aller Parteien haben den Aufruf unterzeichnet.

Ausland.
Fvsrirkxsrch.

Die in den nächsten Tagen in Paris erscheinende
französische Bevölkerungsstatistik soll eine Abnahme
der Bevölkerung von rund 20 000 Individuen Nachweisen.

Marokko.
General d'Amade hat seinen Fesselballon  ans

Casablanca nach Versailles zurückgeschickt, weil er nie
zu etwas anderem gedient hat, als den Marokkanern die
französischen Stellungen zu verraten.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . April.
Die allgemeine Übersicht über die Lage von Handel

«nd Industrie,
welche der soeben erschienene Jahresbericht der Handels-
LaMmer zu Wiesbaden für 1907 gibt, bautet:

Der größte Teil des Jahres 1007 wies nahezu die¬
selbe lebhafte industrielle Tätigkeit in Deutschland wie
1806 auf . Erst in den letzten Monaten zeigte sich ein
sichtbarer Rückgang, der Anfang von dem: Niedergang
der Hochkonjunktur der letzten Jahre . Der starke Bedarf
des Inlandes sowie des Auslandes beschäftigte fast alle
Industrien und Handelszweige befriedigend. Der Be¬
darf des Auslandes wirb aber , was jetzt schon sichtbarer
wird, infolge der neuen Handelsverträge sowie infolge
des neuen englischen Patentgesetzes, das durch seine
Vorschrift Wer den AusübnngsWvang deutsche Fabriken
zwingt, Zweigniederlassungen in England zu gründen,
nachteilig beeinflußt . Nicht bloß einzelne Spezial-
induistrien werben in ihrer Ausfuhr stark beschränkt,
sondern ganze Industriezweige , wie die chemische
Industrie , merken immer mehr die schädlichen Wirkungen
der neuen Handelsverträge . So erfüllt sich leider jetzt
eine Befürchtung , die wir in unserem Jahresberichte für
1905 ausgesprochen hatten.

Wie es bei den Handelsverträgen ausdrücklich aus¬
gesprochen wurde, so erwartet der Staat auch sonst von
Handel und Industrie , daß seine Vertreter ohne Staats¬
hilfe es verstehen werden , sich neuen Verhältnissen an¬
zupassen und weitere Fortschritte herbeizuführen . Nicht
bloß ohne Staatshilfe , sondern sogar unter dem Druck
des Staats fordert er das. Während nämlich die weiter
verarbeitenden Industrien mit steten Preissteigerungen
der Rohstoffe durch die Kartelle mit bedeutenden Lohn-
erHöhungen infolge der durch die hohen LebenAmittel-
zölle erhöhten Lcbensmittelpreise ständig zu kämpfen
haben, unterläßt es der Staat nicht bloß seit Jahren,
die Produktionskosten der Industrie durch Tarifermäßi-
gnngen zu vermindern . Nein , er erstrebt sogar mit
allen Mttteln eine Verteuerung der Schisfahrtsabgaben,
er hat die Fahrkartensteuer zum Schaden der Erweribs-
stände eingeführt und erstrebt die Verteuerung des Fern¬

verein in Paris eine Franz -Joseph-Jubiläums -Plakette
an, daneben sieht man von ihm das Totendenkmal und
ein Portrait Bartholomes auf einer anderen Plakette,
die, wie immer von diesem begabten Künstler, mit
großer Feinheit öurchgeführt ist. Karl Lahm.

Aus Kunst und Leben.
* Die Oper des B rigadckornrnandcurs. Ein bemer¬

kenswertes neues Opernwerk , das schon durch die
Person seines Aujors interessant ist, wird zu Beginn der
nächsten Saison das Rampenlicht sehen. Es ist das eine
Oper des Generalmajors und Brigadekommandeurs
Frhrn . v. ö. Goltz in Frankfurt a. d. O., die den Titel
„Wittichis" führt und zu der der deutsche Offizier so¬
wohl den Text, dem Felix Dahns Roman „Ein Kampf
um Rom" zugrunde liegt, als auch die Musik geschrieben
hat. Der Oberregissenr der Schweriner Hofoper,
Kammersänger Hermann Gura , weilte in diesen Tagen
bei dem Komponisten und erwarb das interessante Opern-
werk für Schwerin, wo es schon im nächsten Oktober
seine Uraufführung erleben soll. Herr v. d. Goltz ist
kein Neuling mehr auf musikalischem Gebiet. Bor
mehreren Jahren bereits ging seine Oper „Myrrha " in
Schwerin in Szene , zu der er nur die Musik geschrieben
hatte, während Herr v. d. Goltz nunmehr auch als
Dichter debütieren wird , und zwar nicht nur mit dem
Text zu seiner neuen Oper, sondern auch mit einem Lust¬
spiel, das er zurzeit unter der Feder hat.

1. Indische Theaterstücke im König!. Theater z»
London. Aus London schreibt man uns : Bisher waren
die Vorstellungen von jüdischen Theaterstücken, die im
Jargon geschrieben sind, nur im East-End-Londons, dem
Wohnsitze aller eingcwanderten russischen und polnischen
Inden , eine vielbesuchte Einrichtung . Nun hat sich aber
in London ein Konsortium gebildet, das bezweckt, auch in
dem vornehmsten Westen Jargonstücke aufzuführen.
Man wählte dazu das „Neue königliche Theater ". Als
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fprschers. Die Belastung Per Beamten durch Sie neuen
Lebensmittelzölle , welche eine Erhöhung Per Beamten-
gehMer im Reich und in Pen Einzelländern notwendig
macht, wird der Staat in Gestalt neuer Steuern eben¬
falls auf Industrie und Handel abzuwalzen suchen, nicht
genug, Latz dieselben die erhöhten Lebensmittelzölle in
Form von Lohnerhöhungen bereits bezahlen müssen.

Dabei entziehen und verteuern Staat und Gemeinden
durch übermäßige Anstrengung des Kredits die Handel
und Industrie so notwendigen Geldmittel in ganz außer¬
ordentlicher Weise. Die Klage, welche wir in unserem
vorjährigen Jahresbericht über das Ansteigen der
SchuldenwirtsHaft in Staat und Gemeinden ohne Rück¬
sicht ans Zukunft und allgemeine Volkswirtschaft ange-
stimmt haben, ist zwar endlich auch durch den preußischen
Finanzminister nachdrücklichstvertreten worden, aber
noch ohne besondere Einwirkung ans die Volksvertreter
und die Hauptschuldenmacher geblieben.

Recht erheblich werden auch die Belastungen für
»Industrie und Handel sein, welche die Pläne über Ein-
sschränkung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe , über
Arbeitszeit der Arbeiterinnen sowie der sonst zu
billigende Plan der Pensionsvers ichevung der kauf¬
männischen und technischen Angestellten mit sich bringen
werden. Die Arbeitgeber erfüllt daher ein begründeter
Zweifel an einer sicheren Zukunft . Immer zahlreicher
und stärker werden die Stimmen in ihren Reihen , welche
das Worwärtsstürmen der gesetzgebendenGewalten mit
Gesetzen, welche angeblich zum Schutz der Arbeiter und
Angestellten geschaffen sein sollen und doch nur dem
Buhlen um die Stimmen der Massen entspringen , mit
banger Besorgnis verurteilen . An die von uns im vori¬
gen Jahresbericht geforderte Erziehung der Angestellten
zur verständigen Wirtschaftsführung denken dagegen
weder Staat noch Gemeinden noch Volksvertreter . Daß
die Reichsregiernng sich jüngst entschlossen hat, die Frage
der Schiffahrtsabgaben im Wege der Gesetzgebung, d. h.
durch Abänderung der Rcichsverfassung, wie wir es ge¬
fordert , anstatt wie bisher , durch eine Verdunkelung der
ReichAversaststnrg herbetzuführen , halten wir für einen
großen Fortschritt . Dieser Vorgang läßt uns erwarten,
daß die Regierungen auch auf anderen Gebieten eine
vorurteilsfreie Würdigung der Verhältnisse sich ange¬
legen lassen sein wird , so daß Handel und Industrie
hoffen dürfen , auch bald einmal eine Berücksichtigung
ihrer wesentlichen, nicht bloß ihrer weniger erheblichen
Bedürfnisse bei den Regierungen zu finden.

Die Industrien und Handelszweige des Bezirks
waren wie im Vorjahre auch tot Jahre 1987 mit einigen
Ausnahmen , d. h. den Industriell und Handelsgeschäf¬
ten, die von der Bauunternehmung abhängcn , befriedi¬
gend, zum Teil lebhaft beschäftigt, bis in den letzten
Monaten die internationale Krisis einigen Geschäfts¬
zweigen mehr oder weniger scharf den Absatz ein-
schränkte. Da die Preise der Rohstoffe fast durchgängig
eine Erhöhung erfuhren , die Kohlen eine weitere Preis¬
steigerung zum Teil bei Verschlechterung der Beschaffen¬
heit erfuhren , die Löhne in zahlreichen Betrieben eben¬
falls erhöht wurden , der Diskont und der allgemeine
Zinsfuß eine ganz bedeutende Verteuerung während des
ganzen Jahres auswies , somit alle Unkosten wesentlich
gesteigert rvurden , die Preise zum Teil gleichblicben, zum
Teil nur unwesentlich, wenigstens nicht den erhöhten
^Unkosten entsprechend gesteigert werden konnten, so sind
die Betriebe mit dem Geschäftsertrag nicht immer zu¬
frieden.

Die Mühlen  berichten über befriedigenden Absatz
bei allgemein steigenden Unkosten.

Gei den Industrien der Erden und
Steine  ist zu beklagen, daß der Absatz des heimischen
Schiefers infolge der Mode abnimmi . Der Absatz von
Kaolin war etwas eingeschränkt, doch waren die Preise
besser. Die Fabrikation von Zementwaren war befrie¬
digend, die Herstellung feuerfester Produkte hatte ein
lebhaftes Geschäft. Der Absatz tir Ziegeln lvar bis zum
Herbst nur zum Teil zufriedenstellend.

Die Metall - und Masch ineninöustrie
lvar im allgemeinen befriedigend beschäftigt, doch hatte
dieselbe mit erhöhten Preisen für Rohstoffe, erhöhten
Löhnen nlvd dem teuern Geldstanö sehr zu rechnen, so

erstes Stück wird ein vieraktiges Drama „Die Waise"
von Jakob Goröon zur Darstellung gelangen. Madame
Diana Freymann wird die Hauptrolle spielen. Das
Repertoire wird sich des weiteren hauptsächlich ans
folgenden Stücken zusammensetzen: „Debora ", „Bar
Kochba", „Die Tochter von Jerusalem ", „Im Ghetto" u. a.

v. Naseuverschönerung. über Nasenkorrekturen
veröffentlicht vr . Joseph in der „Umschau" einen inter¬
essanten Artikel , aus dem einige Mitteilungen wteüer-
gegeben seien. Defekte Nasen, wie sie zuweilen durch
Verletzungen oder meistens infolge bösartiger Krank¬
heiten entstehen, wurden schorr von den Indern behan¬
delt, bei denen das Nasenabschneiden eine landesübliche
Strafe war" der Defekt wurde durch Teile der Wange
und später der Stirnhaut gedeckt, während in Italien im
Mittelalter eine Überpflanzung der Armhaut vorge-
nommen wurde . Nachdem diese Methoden lange Zeft
vergessen waren , wurden sie in der ersten Hälfte des 19.
Jahrhunderts zunächst von Dieffenbach und Gräfe
wieder ausgenommen und immer weiter vervollkommnet,
so daß gegenwärtig fast alle Verstümmelungen mit gutem
Erfolge behandelt werden können,' zu einer künstlichen
Nase braucht man nur noch seine Zuflucht zu nehmen,
wenn außer der Nase auch noch Teile des Oberkiefers
fehlen. Die Sattelnase wird durch Paraffin ausgefüllt,
das in flüssigem Zustand eingespritzt und auch in festen
Stücken eingefüqt werden kann » man kann sie aber auch
durch ein derselben Person entnommenes Knochenstück
aus dem Schienbein beseitigen. Auch die zu großen
Nasen , die meistens erst im zweiten Jahrzehnt des Lebens
zu übermäßigen Proportionen anwachsen und die für
ihre Besitzer besonders verhängnisvoll werden können,
ha sie sie der Spottlust der Menschen ausliefern , können
künstlich verkleinert werden. Die erste erfolgreiche totale
Nasenverkleinerung wurde im Jahre 1898 von dem Ver¬
fasser selbst an einem Landwirt ausgeführt : die Operation
hatte den Effekt, daß die schwermutsvolle Stimmung des
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daß einzelne Betriebe mit dem Ertrag nicht zufrieden
sind. Die Staniol - und Metallkapselfabrikation , die
Fabrikation von Beleuchtungskörpern und Spezialbe-
trtcbe des hohen Taunus hatten vermehrten Absatz bis
in Len Herbst hinein . Die Fabrikation von Auszügen
usw., Buchdruckercimaschinenhatte einen etwas geringe¬
ren Absatz.

Die chemische Großindustrie  des Bezirks
war 1907 wieder lebhaft beschäftigt, so daß die Betriebe
zuim Teil Mühe hatten , die Aufträge zu erledigen . Doch
hatten gerade diese Betriebe durchweg erhöhte Auflagen
für Rohstoffe, Kohlen, Löhne. Die Preise waren zum
Teil .gedrückt. Die Handelsverträge haben sich für die
Industrie wenig günstig erwiesen, so daß in Verbindung
mit dem neuen englischen Patentgesetz, das den Ans-
MungAzwang für Patente von Ausländern vorschreibt,
leider eine starke Abwanderung dieser Industrie aus
Deutschland bevorsteht. Bereits hat ein großes chemi¬
sches Werk unseres Bezirks den Ban einer neuen Fabrik
in England begonnen . Der Absatz an Säuren und Halb¬
fabrikaten , Anilinfarben und pharmazeutischen Produk¬
ten, in Oxalsäure und Düngemitteln war befriedigend
und lebhaft, dagegen unbefriedigend in Weinsteinsäure
und Seifen . Gegen Ende des Jahres wirkte die ameri¬
kanische Krisis ans den Absatz schädigend.

Die Lage der L e i n e n i n d u str i e war günstig.
Die L e d e r i n d u st r i e hatte einen befriedigenden,

zum Teil lebhaften Wsatz: dies gilt für Sohlleder,
Vacheleder, farbiges Leder, Portefeuilleleder und
Chromleder , doch sind die Preise noch immer nicht nor¬
mal erhöht, so daß der Geschästsertrag nicht befriedigte.
Die Wachstuchfabrikation hatte befriedigenden Absatz.

Für die Holzt  n du str i e, soweit sie von der Bau¬
unternehmung abhängt , wie Sägewerke, Möbelindustrie,
war das Jahr 1907 nicht günstig. Die Zellulosefabrikativn
hatte dagegen regen Absatz und die Holzwollesabrikation
einen besseren Ertrag.

Die Lebensmittelindustrien  waren mit
Ausnahme der Brauereien und der Malzsabrikation mit
dom Absatz im ganzen zufrieden . Gleich blieb der Absatz
an Kognak, Obstkonserven, Essig, erhöht war der Absatz
der SchaunKveinkellereien und Eierteigwarenfabrikation.
Doch Hatten alle diese Geschäftszweige mit erhöhten Roh¬
stoffpreisen und erhöhten Unkosten zu kämpfen.

Von den üb r ig e n In 5 u st r i e n sind zu erwäh¬
nen die Fabrikation von Blasinstrumenten , welche von
Absatz und Gewinn befriedigt ist, die Bettfedernfabrika-
tion , die nur mit Absatz, aber nicht mit dem Ertrag zu¬
frieden ist, die Wäschereien, welche gut beschäftigt waren.
Die BauunterneHmung war schwächer.

Die Bäder des Bezirks und die Gasthöfe weifen
keine gesteigerten Geschäftserträge ans.

Von den Handelszweigen hatten die Banken zwar
höhere Zinserträge aufzuweisen , aber auch starke Kurs¬
verluste zu tragen . Das Speditionsgeschäft ging zum
Teil etwas besser. Der Absatz in Wein war befriedigend.

Der Kleinhandel hatte rm allgemeinen einen befrie¬
digenden, zum Teil lebhaften Absatz: dies gilt für
Dameukleideristoffe, Damenkonfektion, Seidenwaren,
Spitzen, Hüte, Mützen, Teppiche, Haushaltungsgegen-
stünde, Delikatessen, Leder, jedoch nicht für Häute und
Fette. Zurückgcgangen war der Absatz in Baumate¬
rialien aller Art.

Ern uassauisches Bäderbahn -Projekt.
Die geplante BLderbahn Homburg-Eppstein-Wies-

baden dürfte , wie verlautet , nicht zustande kommen, weil
das dafür notwendige Kapital auf 5 Millionen Mark
berechnet ist. Außerdem dürfte die Rentabilität durch¬
aus fraglich sein, zumal jetzt die Staatsbahnvcrwaltung
eine aanze Reihe direkter Eilzüge Homburg-Wiesbaden
und umgekehrt geschaffen hat . In Jnteressenteükreisen
wird dagegen gegenwärtig ein neues Projekt erörtert,
welches offenbar mehr Aussicht auf Verwirklichung hat.
Es handelt sich darum , eine Verbindung aller großen
naffauischen Bäder unter sich herbeizuführen . Und zwar
ist dies in folgender Weise gedacht. Bad Nauheim , das
als einziges hessisches Bad für den Anschluß an die
großen niassauischen Bäder in Betracht kommt, ist ab
1. Mai sehr gut mit Homburg und Wiesbaden verbuu-

Patrenten einer heiteren Lebensauffassung wich. Meiö
handelt eS sich bei solchen Verkleinerungen der Nase nur
um einzelne Abschnitte, um die Abtragung eines über¬
mäßig entwickelten Höckers oder die Verkürzung einer
zu langen Nase, um die Zurücksetzung einer zu stark her¬
vorragenden Nasenspitze oder die Verschmälerung einer
zu breiten Nase usw. Dabei wird das Nasengerüst ver¬
kleinert , d. h. besonders von den Knochen und den
Knorpeln des Nasengerüstes alles überflüssige und zu
gleich Entstellende entfernt . Die Operationen sind heute
gefahrlos geworden, da statt der allgemeinen Narkose
die örtliche Schmerzvetüubung angewandt wird , und es
wird auch die kleinste äußere Narbe vermieden, da die
Eingriffe vom Naseniunern her ausgcführt werden : die
Haut zieht sich dann infolge ihrer Elastizität sofort zu¬
sammen und legt sich dem verkleinerten Nasengerüst
faltenlos au, so daß die Nase so aussieht, als hätte sie nie
eine andere Gestalt gehabt. Auch die Schiefnase kann nach
der Methode von vr . Joseph unter örtlicher Schmerzbe-
täubung und vom Innern der Rase her so gerade gerückt
werden^ daß keine äußeren Narben zurückbleiben.

Theater und Literatur.
In Cöln hatte Herbert Eulenbergs  Drama

„U lrich , Fürst von Waldeck"  großen Erfolg.
Das- fünfaktige Schauspiel „Die Hosen des

Herr n von Bredo  w" von Kory T o w s r a rst für
öaS Deutsche Schauspielhaus in Hamburg zur Urauf¬
führung angenommen. Man darf auf den ersten Versuch
der geistreichen und witzigen Schriftstellerin auf dem
Gebiete des Dramas gespannt sein.

„Nach Jena ", ein Drama in fünf Akten, die
Tragödie der Schillschen Offiziere behandelnd, errang bet
der Uraufführung in Elberfeld einen großen theatrali¬
schen Erfolg . Der Autor ist ein Barmer Band-
Wirker  Ernst Soehngen.
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den. Dagegen fehlt eine Verbindung von Homburg
nach den stark besuchten Luftkurorten Köntgstein und
Eppstein. Sie wäre in erster Linie herzustellen, und
zwar als Eisenbahn . Von Eppstein besteht bereits die
Bahn bis Niedernhausen und Wiesbaden . Es wäre also
eine direkte Verbindung von Köntgstein mit Wiesbaden
gesichert. Auf der anderen Seite geht die Bühn über
Lintburg , von wo aus Bad -Ems im Schnellzug in nicht
zu langer Zeit zu erreichen ist. Bon Niedernhausen ist
dann eine Verbindung mit der Bahnstrecke Wiesbaden-
Langenschwalbach in Aussicht genommen, diese Berbin-
dungsstrecke würde über Engenhahn -Neuhof-Wehen nach
Hahn geführt werden können. Ans diese Weise wäre der
Anschluß nach Langenschwalbach, das im Sommer sehr
stark besucht ist, hergestellt. Da schon seit langen Jahren
von den in Betracht kommenden Orten zwischen Niedern¬
hausen und Hahn um eine Bahn petitioniert wird , so
dürfte sich vielleicht die Staatsbahnverwaltung ent¬
schließen, hier einzugreisen, zumal die Ortschaften zum
Teil einen sehr bedeutenden Arbeiterverkehr und auch
Touristenverkehr aufzuweisen haben. Die Verbindung
der nassauischen Bäder untereinander ist schon vor langen
Jahren Gegenstand von Besprechungen gewesen, hoffent¬
lich führen die neuerdings eingelelteten Unterhand¬
lungen zu einem günstigen Abschluß, denn es handelt
sich hier um ein Projekt von weitgehender volkswirt¬
schaftlicher Bedeutung.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , der,
24. April , nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingclaöen . Tagesordnung:
1. Erwerbung von Gelände zur Freilegung der Walk¬
mühltalstraße . Ber . F .-A. 2. Käufliche Abtretung zweier
städtischer Waldflächen an Sen Eisenbahnfiskus . Ber.
F .-A. 3. Bewilligung von 6930 M . zur Neuanschaffung
zweier Konzert-Instrumente für das Kurorchester. Ber.
F .-A. 4. Projekt über Errichtung eines Psörtnerhüus-
chens und Änderung der Einfahrt des städtischen
Krankenhauses , veranschlagt auf die Summe von 2708
Mark . Ber . B .-A. 6. Vorlage des Kostenanschlages
über den Ausbau der August-Wilhelmstraße , zwischen
Nikolas - und Kaiserstraße, abschließend mit 18 000 M.
Ber . B .-A. 6. Antrag auf Bewilligung weiterer 9080 Bi.
für den Ausbau einer Stratzenstrecke am Südfrieöhof,
entlang dem östlichen Wirtschaftshofe. Ber . B .-A.
7. Entwurf einer Friedhofsorönung der Stadt Wies¬
baden. Ber . O.-A. 8. Gewährung einer außerordent¬
lichen Gehaltszulage an einen Bediensteten der Kur¬
verwaltung . Ber . O .-A. 9. Organisation des Stadt-
bauanits . 10. Antrag ans Nachbewilligung von 600 M.
Besoldungsteil eines Bediensteten der Museums -Ver-
waltung . 11. Ankauf von Feldwegflächen bei der
Hammermühle (Gemarkung Biebrich). 12. Austausch
von Gelände an der Gvbenstraße. 13. Erwerbung eines
dem Zentralstudtenfonös gehörigen Grundstückes am
Germaniaplatz . 14. Anhörung der Stadtverordneteu-
Versammlung betreffend die Anstellung des Garten-
inispektors I . Bertholö . 13. Desgleichen betreffend die
Anstellung der Kurhausportiers Lettner und Becker.
16. Desgleichen, betreffend die Anstellung des Akziseaus-
sehers Thieme.

— Der Etat der Bczirksverwaltung für 1988, der
vor einigen Tagen mit dem bereits erwähnten Bericht
des Landesausschusses über die Ergebnisse der Verwal¬
tung vom 1. April 1606 bis Anfang 1908 an die Mit¬
glieder des Kommunallandtags verteilt wurde, hat mit
einem Defizit des verflossenen Jahres von 104 400 M.
zu rechnen. Dieses ist entstanden durch Mehrausgaben
für die Fürsorgeerziehung , die Landarmen , die Irren¬
anstalten zu Weilmünster und Hadamar , die allgemeine
Verwaltung , sowie eine Mindereinnahme an Vezirks-
steuern von 12000 M. und an Einnahmeüberfchttssen des
Vorjahres von 31700 M. — In dem neuen Etat ist be¬
merkenswert die Erhöhung der Bezirks st e u e r
von 5 auf 6 Prozent,  die mit der Minderabliefe¬
rung an Bctriebsüberschüssen der Nassauischen Landes¬
bank und Sparkasse begründet wird . Nach einer dem
Etat beigefügten Aufstellung hatte der Bezirksverband
Ende März c. eine Schuldenlast von 3 759 807 M. 20 Pf .,
sie hat sich im abgelaufenen Rechnungsjahr um

Gabriele d'Annunzio  hat die Absicht, die Hand¬
schrift der „Nave" der Stadt Venedig zu schenken. Da¬
gegen ereifern sich die Klerikalen , und die „Discsa", die
heute noch als Leibblatt des Papstes gilt , bezeichnet tu
ihrer Entrüstung das Drama als ein Werk, das „unter
dem Vorwand , den Ursprung von Venedig zu verherr¬
lichen, die Geschichte fälscht und au» der jungen Stadt ein
Nest von Brudermördern , Frevlern und Dirnen macht".

Vildeude Kunst und Musik.
Am Abend des 7. Mar wird der N i e d e r ö st e r -

reichische Sängerbund — über 4000 Sänger —
im Verein mit sämtlichen Wiener Militärkapellen z u
Ehren des Jubelkaisers  und der deutschen
Bundesfürsten im Schönbrunner Schloßpark eine
Serenade  veranstalten . Die Vorträge werden eine
halbe Stunde dauern.

Wissenschaft und Technik.
Der dritte deutsche Volkshoch sch nltag,  ver¬

anstaltet vom Verbände für volkstümliche Kurse von
Hochschullehrern des Deutschen Reiches und vom Aus¬
schuß für volkstümliche Universitätsvorträge an der
Wiener Universität , findet am 27. April in Dresden
statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Fragen der
Bauernhochschulcn und der Volksprofessuren.

In Zürich starb  der Naturforscher und Botaniker
Professor vr . Arnold D v d c l , ein geborener Thurgauer.
Dodel war ein bekannter Anhänger des Darwinismus.
Seine bedeutendsten Veröffentlichungen liegen sehr weit
zurück. Im Jahre 1875 veröffentlichte er ein Werk über
die Schöpfungsgeschichte, später folgten fachwissenschaftliche
botanische Bücher, sowie eine viel beachtete Schrift
„Moses oder Darwin ?" Dodel war unter anderm ein
eifriger Verfechter der Häckelschcn Lehren.

Im September wird in Zürich  ein europäischer
Freidenkerkonareß  stattfinden.
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299 108 M. 49 Pf . vermindert . Die Bezirkssteuer von
6 Prozent ist zn 1452 MO M . vevanschilag», 352 509 M.
mehr als im Vorjahr . Aus Anleihen sollen bestritten
werd'en 427 000 M. für den Bau der dritten Irrenanstalt
zu Herborn und 250 000 M. für ein Darlehen an die
KerkerbachSaHn-Mtiengesellschaft. Zur Verzinsung und
Tilgung von Anlehe» sind 208 125 M. erforderlich. Der
Hauptetat balanciert in Einnahme und Ausgabe mrt
4 780 600 M., eine Summe , die sich gegen das Vorjahr
um 598 500 M . erhöht hat. Der Etat der allgemeinen
Verwaltung sicht u. a . vor einen Beitrag von 6000 M.
zur Errichtung eines Landesdenkmals für Herzog Adoil,
von Nasiau, für Wohlfahrtszwecke dieselben Beiträge wie
bt-sher , so für die Blindenschule hier 11000 M., die
Augen'heilanstalt für Arme hier 4500M., den Wiesbade¬
ner Hikfsvcrein des Wiktoriastifts zu Kreuznach 600 M.,
daS Wöchnerinnenasyl hier 600 M., das Paulincnstift sü>r
Behandlung von Kindern mit Gliederverkrümmungen
3M0 M ., den Nafsauischen Heilstättenverein für die
Lungenheilstätte bei Naurod 2000 M. — Für das Lan¬
de  s ha u s wird ein letztmaliger Betrag von 36 580 M.
gefordert . Über die Gesamtkösien wird dem Kommnnal-
lanötag eine besondere Vorlage unterbreitet werden.

— Sonntagskartcu an einem Wochentag. Der
Minister der öffentlichen Arbeiten hatte Erhebungen an¬
stellen lassen, ob es Praktischen Wert habe, von größeren
Städten ans einmal wöchentlich Sonderkarten zn er¬
mäßigtem Preis nach bestimmten Stationen auszugeben.
Die Berichte der Eisenbahndirektionen müssen wohl be¬
jahend gelautet haben, denn Minister Breitenbach hat
nmumchr bestimmt, daß einmal wöchentlich nachmittags
Gelegenheit gegeben wird ,̂ zu billigem Preis in die
nächste zur Erholung des Körpers und des Geistes ge¬
eignete Umgegend einen Ausflug unternehmen zu
können. Die Sonderkarten gelten zur Hin- und Rück¬
fahrt nach und von den betreffenden Stationen und
kosten soviel wie die Sonntagskarten . Hoffentlich wer¬
den die Eisenbahudirektionen nunmehr das Weitere bald
verartlassen.

— Der Lebensmiide, der sich in der -vorvergangenen
Nacht am Blücherplatz mehrere Revolverschüsse bei¬
brachte, die jedoch nicht tödlich waren , ist der 1871 in
Laugschieb  im Untertaunnskreis geborene unver-
hetratete Direktor eines hiesigen Hotels . Er mutzte sich
im städtischen Krankenhaus einer Operation unterziehen,
die jedoch noch keine Besserung in seinem Befinden ein-
ireten ließ . Über den Beweggrund zn seiner Tat hat der
Schwerverletzte bisher jede Auskunft verweigert.

— Antonrobilrakerei. Am ersten Ostertage nach¬
mittags um 4 Uhr kam ein Automobil die Frankfurter
Straße mit Schnellzugsgeschwindigkeit heruntergesaust.
Alles flüchtete, nur ein Hund brachte sich nicht in Sicher¬
heit und wurde überfahren und verletzt. Ein Schutzmann
in der Wilhelmstraße notierte den rücksichtslosen Fahrer.

— Verhaftung . Der 1889 in Wiesbaden geborene
Schlossergeselle Georg W. wurde verhaftet , als er in
Frankfurt bei einem Mansardeneinbruch in der
Frtedrichstratze gestohlene Sachen verkaufen wollte. W.
war früher Detektiv bei einer Detektivzentrale .und wan¬
delte schon während seiner dortigen Tätigkeit auf un¬
reellen Pfaden.

— Grober Unfng. Auf den um 4 Uhr 56 Min . von
hier abgehenden Eilzug Wiesbaden -Frankfurt wurde am
Sonntag in der Nähe des Rebstocks mit Steinen ge¬
worfen und mit einem Flöbertgewchr geschossen. Eine
Coupsschetbe in der 3. Klasse wurde zertrümmert , die
im Abteil sitzenden Reisenden aber nicht verletzt. Trotz
sofort vorgenantmener Absuchungen an Ort und Stelle
rrmröen die Täter nicht ermittelt.

— Ein Rabiater . Aus Mainz wird uns berichtet:
Auf dem unteren Zahlbacher Weg wurde nachts um
11 Uhr von einem Wächter der Wach- und Schlietzgesell-
schaft der Tüncher H. ans Wiesbaden  mit einer
blutenden Wunde am Kopfe ansgefunden und ins
Rochus-Hospital gebracht. Als ihm dort -der Notverband
angelegt worden, bedrohte und beleidigte er die dienst¬
tuenden Ärzte, woraus er unter heftigem Widerstand
auf den 2. Polizeibezirk gebracht wurde . Dort gab er
über seine Verletzung keine Auskunft , und als er mor¬
gens entlassen wurde , riß er den Verband von der
Wunde ab. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Orgelkonzert in der Marktkirche. Das stark besuchte

Knn-rert am letzten Mittwoch wurde durch das klangschöne
Itätubmni un^ Fuge in G-Dur von Max Reger eingeleitet.
Frl . Hanncch von Sachs lang mrt fern durchdachtem Vortrag
die Johannispassionsarie „Es ist vollbracht . Es folgten
die Messiasarie „Er ward verschmähet' von Handel
dmid das Rheinberaersche Lied „Wenn alle untreu
werden", bei denen die schone, wohlgeschulte Altstimme der
Sänaerin zu trefflicher Geltung kam. Der Kgl. Kammer¬
musiker H-rr Karl Backhaus trug Cellostücke van Svendien,
Chopin und Händel mit vornehmster künstlerischer Emp -rn-
dung und ebenso schönem Ton vor...— Das Programm des
heutigen Konzerts wird auf das Onerfcst bezügliche Kompo¬sitionen brtoaen . Es ist gelungen, hierzu die Mitwirkung
der vorzüglichen Konzertsängerin Frll MM Menger ans
Frankfurt a . M. zu gewinnen . Dre Vorträge dieser höchst
talentierten Künstlerin werden vielen Konzeribesuchern noch
«in bester Erinnerung sein. Außerdem werden Duette rur
2 Violinen von dem Kal. Kammermusiker Herrn Kuno
Knotte und Frl . Thekla Custodis, ffowie Solovortrage des
Frl . Custodis das Programm bereichern.. Auf der Orgel
werden Kompositionen von Kistler und Handel zum Bortrag
kommen. Das Konzert findet wie stets , am Mittwoch um
6 Uhr in der Maritiirche bei freiem Eintritt statt . Pro¬
gramm 10 'Pf . „ m

» Biophon-Theater , Wilhelmstraße 6 (Hotel Monopole) .
Ein brillantes Programm überraschte die zahlreichen
Freunde des Biophon-ItzeaterS . Im Mittelpunkt des . In¬
teresses stehen zwei Tänze der berühmten Tänzerin Roiario
Guerrero . Es ist staunenswert , wie auai hier Mupi und
Reweaunä harmonieren , die ganze Eigenart des Tempera¬
ment ffi der vorzüglichen Aufnahme zur Geltung gelangt.
Otto Reutter löst mit . seinem Couplet „Sie kommen mm so
bekannt vor" unbändige Heiterkeit aus . Daran schließen
sich Szenen aus der Oper „Freischütz", aus den Operetten

Boccaccio" und „Blaubart tn gewohnter mustergültiger
Wiedergabe. Auf allgemeinen Wunsch wurde dem Programm
als Einlage nochmals der wunderschöne, v.on, ..L'.eban ge¬
sungene Prolog aus der Oper .„Baiazzo ' beigesugt. -- Der
Thaumarograph brachte ein Bild des Lebens auf Ceylon,
das Märchen Aschenbrödel und mehrere Humoresken, die mit
Jubel begrüßt und belacht wurden . Kein Wunder , daß das

Theater völlig ansverkauft und selbst in spater Abendstunde
kaum noch ein Platz zu bekommen war . — Ende dieser Woche
wirb die hier in Wiesbaden wohlbekannte berühmte Kammer¬
sängerin Sigrid Arnoldson in zwei ihrer Glanzrollen aus¬
treten , woraus wir schon jetzt Hinweisen möchten.

*
* Königliche Schauspiele. Es sei noch besonders darauf

aufmerksam gemacht, daß die Erstaufführung von Giacomo
Puccinis „Madame Butterfly"  am Donnerstag bei
erhöhten Preisen  stattfindct.

* Kurhaus . Heute Mittwoch findet wie alltäglich vor¬
mittags 10% Uhr al> Kurhaus M a i I co a ch- R u nd sah r t
durch Wiesbaden statt . Die Mailcoach-Fährt ab. 3 Uhr must
nach Schlangenbad und zurück, ein gerade setzt an der
Frühlingszeit herrlicher Weg. Heute Mittwoch, abends
8 Uhr, spielt das Kurorchester O v.er ett en -Kon  z ert
unter A-fferni . Auch der berühmte Dichter und Schriftsteller
Dr . Ludwig Fulda wird am Donnerstag (9. P Ytl  us -
Vortrag)  seinen vollen Saal im Kurhause haben. Großes
Und allgemeines Interesse gibt sich sowohl unter unserer
Einwohnerschaft wie unter unseren zahlreichen Fremden für
den Opern - Abend  am Freitag im Kurhause kund,
welcher -der Aufführung von Bruchstücken aus oer komischen
Oper „Fürst Potemkin " unseres gefeierten KurkapellineisterS
Ugo Akferni gilt . Solistinnen und Solisten sind: Fräulein
Anny Schick (Sopran ) , Fräulein Elsa Westendorf, Herzogliche
Hofopernsängerin (Mezzo-Sovran ), Herr Königlicher Hop-
opernsänger Paul Rehkovf (Bariton ) , Herr Georg Baldszun
(Tenor ) und Herr Christian Kaus (Baß ) . Der Chor ward
von gesangskundigen Damen und Herren gestellt. Orchester:
Das städtische Kurorchester. Der Komponist. Kapellmeister
Afferni wird sowohl als Orchesterleiter wie am Klavier
-walten. Man ist allgemein auf sein Werk gewannt . — Das
erste große F rüh l i n g s - Blumen  f est mrt Ball und
Dovvelkonzert, das die Kurverwaltung pur Samstag dieser
Woche angekündigt hat , wird , besonders auch bei unteren
Frühlingsgästen mit großer Freude begrüßt . Für dre Kur-
hausabonnenten (Inhaber von Saisonkarten , Jahres-
fremdenkarten und Hiesigenkarten) empstehlt es sich, die Bor¬
zugskarten recht bald an der Tageskasse deS Kurhauses zu
lösen.

* Kaiser -Panorama . Die dieswöchige Ausstellung steht
-im Leichen einer Mittelmeer - Reife  mit .dem Llohd-
davipfer „Thalia ". Die Ausfahrt beginnt in Triest : wir be¬
suchen die herrlich gelegenen Punkte Abbazia, Acyrlleion,
Syrakus , Tunis , Karthago , Constantine , Avignon, Nizza,
Monte Carlo , Genua , Neapel. Palermo , Taormma und enden
diese uns durch jedes einzelne Bild entzückende Seereise in
Venedig. Jedes der 50 Bilder darf als ein . Meisterwerk der
-Photographie zu nennen sein. Serie 2 füjjrt uns ., tn die
engere Heimat , und zwar nach Coblcnz.  Dre Schönheiten
des Rheins stromaufwärts bis Braubach, ..stromabwärts
bis gen Andernach und dem Moseltal aufwärts bis Bad
Bertrich gleiten an uns in ihrem Zauber , vorüber und ver¬
setzen uns durch die Natürlichkeit der Wiedergaben an die
Ufer unseres schönen Meines und der nicht minder fehens-
!fcDC£tCVl Sftofcl.

* Frankfurter Stadttheater . (S pi el p l an .) Schan-
spielhaus.  Mittwoch , den 22. April : „Emilra Galott , .
Donnerstag , den 23.: Zu Ehren des dritten Kongreyes der
Gesellschaft für experimentelle Psychologie: „Maria Magda-
lene". Freitag , den 24.: „2 X 2 — 5". Samstag , den 2q„
neu einstudiert : „Wallensteins Lager ". Hieraus : „Die
Piccolomini ". Sonntag , den 26., nachmittags 8% Uhr : „Bei
uns da drüben ". Abends 7 Uhr : „Wallensterns Lager .
Hierauf : „Die Piccolomini ". Montag , den 27.: X 2
-= 5". Dienstag, . den 28.: „Die Meistersingerm . —
Opernhaus.  Mittwoch, , den 22. April : . Geschlossen.
Donnerstag , den 23.: „Lucia von Lammermoor .. Freitag,
>en 24.: 'Geschlossen. Samstag , den 2on „Dre Jüdin .
Sonntag , den 26.: „Die Zaubcvflotc ". Montag , den ^7..
,Ein Walzertraum ".

Wassanifche Nachrichten.
— Biebrich, 21. April . Am 1. Osterfeiertage gerieten

in einer Wirtschaft in der Schloßstraße einige Gäste in
einen Disput,  der sich auf -der Straße fortsetzte. Einer
der Streitenden -wurde von den anderen wiederholt fest-
gehalten : als er sich zum zweiten Male losgerissen hatte
und beim Fortlaufen von den anderen wieder eingehalten
werden sollte, zog er einen Revolver und schoß einem
seiner Gegner eine Schrotladung ins Gesicht. Die Ver¬
letzung soll indessen ungefährlich sein.

y. Sonnenberg , 20. April . Die G e w erD est e u e r-
rolle  für 1008 liegt vom 24. d. M . ab eine Woche lang
zur Einsicht -der Beteiligten auf dem Bürgermeisteramt
aus . .

J . Schlangenbad, 20. April . Wohl infolge des plötz¬
lichen Wettersturzes läßt der P a s sa n t e n v e r keh r
sowohl für die Gastwirte und anderen Gewerbe als auch
für die Kleinbahn , die soeben einen umfangreichen
Gleis -Neübau hinter sich hat , sehr zn wünschen übrig.
— Am Weißen Sonntag empfangen 11 hiesige und aus¬
wärtige Konfirmanden  in der hiesigen katholischen
Pfarrkirche die erste heilige Kommunion . — Die ersten
Kursremden  treffen dieser Tage in den bekannten
Pri -vatyotcls „Billa Rheinland " und „Stadt Wiesbaden"
hier ein.

, * Eltville , 19. April . Die Krisis derZentral-
v e r ka n f Sg e n -o s s e n s cha f t R h e i n -g a n e r W i n-
zervcreine  wächst nachgerade zu einem Skandal aus.
Die „Franks . Ztg." schreibt: Trotzdem seit nahezu sieben
Wochen gearbeitet wird , um eine Übersicht über die Ge¬
schäftslage -der Zentralverkauf -sgenofsenfchaft zu ge¬
winnen , konnte bis jetzt die Höhe des Defizits nicht sest-
geftellt werden, doch lässt sich mit Sicherheit v-oranssagen,
daß es kaum hinter einer Million zurückb-leiben wird.
Die G e sa m t h a f t s u m m e von 825 000M ., von denen
16 Rheingauer Winzervereine . 745 000 M., Rauenthal
z. B . 70  000M ., Kiedrich 90 000 M. ns-w., zu tragen haben,
ist verloren , -und Hunderte unserer kleinen Winzer , die
schon unter den Mißernten der letzten Jahre schwer zu
leiden -hatten , stehen mit ihren Familien v-or dem Ruin.
In welch unverzeihlicher Weise gewirtfchastet worden
ist, ergibt sich u. a. daraus , daß die Zentralverkaufsge-
uossrnschast im letzten Jahre bei einem Gesamtweinuun
iatz von 600 000 M. allein an Spesen 250 000 M. verrech¬
net hat. Nach London wurden an einem Tage für 85 000
Mark Rheinwein gesandt, für die man überhaupt keine
Käufer hatte. Der Wein mutzte dort versteigert werden,
wobei man aus -der ganzen Sendung von 85 000 M. nur
rund 15 000 M. heraussch-lug. Bei einem Einlauf fran¬
zösischer 9ko-tlveine von 113 000 Frank gingen 70 000
Frank verloren . Und wer trägt nun die Schuld ? Direk¬
tor Werner , der Leiter der Zentralverkaussgenossenschaft,
hat seit dem 29. Februar eine „Geschäftsreise" angetreten
und ist bis heute nicht zurückgekehrt und wird auch nicht
wieder znrückko-m-men. Beachtenswert ist, wie sich sofort
die ultramontane „Rheinische DolkAzeitnng" dieses vor¬
züglichen Geich-äftsmannes annahm und noch annimmt.
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Das Matt schrieb am 1. März : „Herr Direktor W., der
sein Amt als Leiter der „Zentrale " einstweilen niedev-
gelegt und sein ganzes Privateigentum der Sanierung -s--
kommisfion zur Verfügung gestellt haben soll, hat nichts
anderes getan und gewollt: als mit ehrlichen Mitteln
den Absatz des Weines zu Heben." Was Direktor Wer¬
ner ,/gewollt und getan hat", das wird hoffentlich die
Staatsanwaltschaft in Wiesbaden klavlegcn, über die
Bemerkung aber , daß er sein „ganzes Privateigentum
der Sanierungskommifsion zur Verfügung gestellt
habe", müßte man lachen, wenn die Sache nicht so bitter
ernst wäre. Werner hat beim Antritt seiner „Geschäfts¬
reise" nicht nur -der Genossenschaft ein Defizit von rttnd
einer Million , sondern auch noch Privatschulden tot Be¬
trage von 100= bis 150 000 M. zurückgelassen. Es steht
z-weiselbos fest, daß Werner , der ein Gehalt von 10 000
Mark bezog, weit über seine Verhältnisse gelebt hat, und
es ist klar, daß alle seine Freunde einen Teil der Schuld
Mittragen , da ihnen rechtzeitig die Augen hätten auf¬
gehen müssen. Die leichtgläubigen Weinbauern ahnten
um so weniger die Gefahr , da der Herr Direktor ein so
frommer Mann war , der keine Messe verfäurntc.

m.  Oestrich t. Rh ., 21. April . Hier wurde eine männ¬
liche L e i che g e l a n d e t. In den Taschen der Leiche
fanden sich eine goldene Uhr, eine Börse mit 110M. In¬
halt und einige Papiere . Dem Inhalt dieser Papiere
zufolge handelt es sich bei der Leiche um den etwa 43
Jahre alten Kaufmann Oskar Lev in aus Berlin,
Unter den Linden 68. Die Leiche dürfte erst einige Tage
im Wasser gelegen haben.

-i.  Igstadt , 19. April . Auf Antrag des Verwalters
über die Kontur Amass  c des Ziegeleibesitzers Georg
Mol lath  werden am 30. .Mar , nachmittags 3%; Uhr,
auf dem hiesigen Rathaus sämtliche früher zur Ziegelei
gehörende Grundstücke, welche in den Gemarkungen
Igstadt und Breckenheim liegen , öffentlich zwangsweise
versteigert. — Samstag , den 28. April , abends 8Yz  Uhr,
hält hie hiesige Spar- und  D a r l e h n s ka ss e ihre
ordentliche Generalversammlung bei Herrn Gastwirt
Jakob Bohrmann dahier ab und läö sämtliche Mitglieder
dazu ein. Aus der Tagesordnung steht: Jahresrechnnng
und -Bilanz pro 1907. Entlastung des Vorstandes und
Anssichtsrats. Verwendung des Reingewinns . Vorlage
des RövisionAvericht's . Ergänznngs -wahlen und interne
Vereinsangelegenheiten.

T. Naurod , 19. April . Der G c w e r b ev e r e i n
hielt seine diesjährige General -versammkung gestern
abend im Gasthaus „Zum weißen Roß" ab. Der Vor¬
sitzende erstattete zuerst Bericht über das abgelausene
Schuljahr , in dem hervorgehoben wurde, daß sowohl
Zeichenschule als FortbildungsschNle regelmäßig besucht
worden seien, und daß über rohes, unbotmäßiges Be¬
tragen her Schüler nicht zu klagen sei. Die Rechnung
des letzten Vcrwa-liungsjahres wurde geprüft und für
richtig befunden : ersrenlicherweise schließt sie mit einem
kleinen Überschuß ab. Als Vertreter des Lokalvereins
bei der in Weilburg stattfindenden Generalversammlung
des NafsauischenGewerbevereins wurde Tünchermeister
Peter Nickel gewählt ; in den Vorstand wurde Lehrer
Trautwein wieder - und Tünchermeister Peter Nickel neu-
gewählt. Nach Erledigung einiger interner Angelegen¬
heiten wurde die Versammlung geschlossen.

0. Marxheim , 20. April . Herr Hauptlehrer P e h l
tritt nach 48jähriger Dienstzeit mit dem 1. Mai in den
wohlverdienten Ruhestand. Die dadurch erledigte Lehrer¬
stelle findet voraussichtlich Bewerber , da außer dem
Grundgehalt von 1200M. mit der Stelle noch der Orga-
nistenverdienst verbunden ist, welcher jährlich 815 M. ab¬
wirft . Die Krrchengemeinde wünscht einen guten Orga¬
nisten. Die neuerrichtete Lehrerinnenstelle evangelischer
Konfession wurde der Lehrerin Fräulein K a i s e r, Toch¬
ter des Lehrers Kaiser von Dotzheim, übertragen.

n. Bom Main , 20. April . Die Gemeinde Schwan-
Heim  hatte die Errichtung der 17. L e h r e r st e l l e nur
mit der Bedingung genehmigt, daß die neue Stelle mit
einer jüngeren Lehrkraft besetzt werde. Die Regierung
bat hieraus erklärt , daß die Errichtung der Stelle be¬
dingungslos  erfolgen müsse. Die Gemeinde-Vertre¬
ter vertagten die Sache und hoffen, daß es der neuge-
wählten Schuldeputation , die drei Bewerber Vorschlägen
kann, gelingen werde, Schwanheim jüngere Lchrkräfte
zu beschaffen.

1. Limburg a. ö. L., 20. April . Zur Förderung des
Sparsinns , und um dem sparenden Publikum noch mehr
als bisher Gelegenheit zu geben, jederzeit ohne Mühe
die kleinsten Beiträge sparen zu können, hat die Kreis¬
sparkasse des Kreises Limburg sogenannte H e i m sp a r--
b ü chs e n eingefü-hrt.

E . Hergeuroth (Kreis Westerburg), 18. April . Die
seit etlichen Jahren außer Betrieb gesetzte Braun¬
kohl  e n g r n b e „Josephsstvllen" der Gewerkschaft Scr-
genroth soll wieder in Betrieb genommen werden. Die¬
selbe wurde vor Jahren stillgelegt, weil der Absatz zu
gering und zu schwierig war , obwohl ein Lager von über
10 Meter Stärke angeschlagen war . Die Gewerkschaft,
die von dem Industriellen N i e ss e n repräsentiert wird,
beaSstchtigt nun , ein Anschlußgleis an den Bahnhof Her-
genroch zu legen und den Betrieb in großem Maßstab
neu Kn eröffnen. Dazu soll der in der Nahe der Kohlen-
grnbe befindliche Plattenbrnch , welcher Sem a-m Stöffel
beteiligten Herrn Adrian  gehört , in Betrieb genom¬
men werden . Das Anschlußgleis wird von beiden Un¬
ternehmern gemeinschaftlich gebaut und sind dieselben
schon wegen der nötigen Lanöpachtung mit den Besitzern
in Unterhandlung getreten .'

Mus der UMgebrrna.
NI . Bingen , 21 . April . Der Verkehr am ersten Oster¬

rag war am ganzen Mittelrhein recht zufriedenstellend.
Am zweiten Ostertag schränkte die recht ungünstige
Witterung den Fremdenverkehr ziemlich ein. Immerhin
zeigten sich doch ziemlich viele Ausflügler.

rrnk. Dürrnstadt, 20. April . Durch einen Stich in
das Herz  har vorgestern die Ehefrau des Obervahn-
aMenten D. in der Rheinstraße dahier SeMrmmL per-
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Wt. Sic atz noch mit den Kindern das Abendessen, wÄh«
rend der Mann noch im Dienst war , begab sich dann
direkt vom Essen in das Nebenzümner und brachte sich
mit einem Messer zwei Stiche in die Brust bei, von wel¬
chen der erste an einer Rippe abpraMe, während der
«weite direkt in das Herz traf und alsbald den Tod her-
beiführtc . Die bedanernAiverte Grau ist 46 Jahre alt,
hat schon erwachsene Kinder und scheint die Lat in
Nervosität auisgesührt zu haben. Sic soll an Versol-
sunsswaihn gelitten haben. — Das S cha u c rd ra ma
d ês Odenwaldes  vom vorigen Jahre auf der
Schnakenmühle hat nunmehr sein Ende gefunden, nach¬
dem der Mörder Martin  durch das Obergutachten
der Psychiatrischen Klinik in Gießen endgültig für un¬
zurechnungsfähig  erklärt wurde . Er wird dau¬
ernd im LanöeAhospital Hosheirn interniert . Sein drittes
Opfer,  Frau Neuroth , ist nun auch einer Lungenläh-
muug erlegen.

* Mainz, 21. April. Rhein Pegel:  1 in 33 cm gegen
1 m 28 cm am gestrigen Vormittag.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Nr. 18I.

Kleine Chronik.
Tödlicher Unfall . Der neunjährige Sohn Gerhard

des Oberarztes Ist . Mühsam vom Berliner Krankenhaus
Moabit , der bei einem Fabrikbesitzer in Hohensalza auf
Ferienbesuch war , kam auf dem Gute Rübenau beim
Sprung von einem Wagen mit dem Kopf unter die Räder
und wurde sofort getötet.

Künstlerche. Die Pariser Bildhauerin Prinzessin
Anna Sturdza und deren Lehrer Professor Denys Puech,
Mitglied der Akademie der schönen Künste, kündigen ihre
bevor st oh ende Vermählung au.

Feuer im Schiff. Nach einem Telegramm aus Val¬
paraiso ist in Antofagasta die deutsche Bark „Nauarchos"
mit voller Salpeterladung in Brand geraten . Das
Schiffs dürfte voraussichtlich verloren sein.

Ein schrecklicher Unglücksfall ereignete sich Freitag¬
abend kurz vor Arbeitsschluß in der Fabrik der Firma
Albert und Becker in Meinerzhagen . Die Kinder eines
Verwandten der genannten Inhaber , die sich zum Be¬
suche dort anfhielten , kamen auch in die Fabrik . Ein
13 Jahre altes Mädchen wurde von dem Riemen einer
Transmission erfaßt und mehrere Male herumgeschleu
dort. Der Körper des Kindes wurde fast ganz aus
einandergerissen, der Tod trat auf der Stelle ein.

Rettung Schiffbrüchiger. Die Rettungsstation auf
Helgoland der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger meldet: Am 18. April sind in zwei Fahrten
von der holländischen Tjalk „Broedertown " acht Per¬
sonen, von der holländischen Tjalk „Tjitskina " sechs
Personen durch das Rettungsboot „Claus Dreyer " der
Station gerettet worden.

Kshte Uachrichtsn.
Die Beilegung des türkisch-italienischen Zwischenfalls.

Rom, 21. April . (Privattelegramm .) Wie die
„Popolo Romano " meldet, werden die mit der Einrich¬
tung italienischer Posta  m te  r in Konstantinvpel,
Smyrna , Saloniki , Jerusalem und Balona beauftragten
Beamten heute  nach ihren Bestimmungsorten abreiseu.

Der Wettersturz.
Breslau , 21. April . (Priuattelcgran »m.) In den

letzten Tagen fielen im Riesengebirge g r o tzc S chn e c-
mafsen  nieder . Wie die „Schlesische Ztg." aus Lau-
ban  meldet , bietet der gesamte GebirgAkawM ein
völlig winterliches Bild.

vb . Berlin , 21. April . Nachdem heute Nacht die
Temperatur gesunken war , trat mittags Schneefall ein.

vb . Kiel, 21. April . In ganz Schleswig -Holstein ist
in der vergangenen Nacht bei plötzlichem Sinken der
Temperatur Schneefall eingetreten.

wb. Rostock, 21. April . Hier herrscht seit dem frühen
Morgen ununterbrochenes heftiges  S chn c e t r e i -
* e it. Auch aus anderen Gegenden Mecklenburgs laufen
Meldungen über Schneefälle ein.

kl Paris , 2t . April . Wie das „Echo de Paris " an§
London meldet, wird König Eduard  im kommenden
Frühjahr eine Begegnung mit dem Zaren Nikolaus
haben. Wenigstens spricht man davon in den politischen
Kreisen Londons mit großer Überzeugung.

Ixi. Paris , 21. April . Der Kongreß der
Grubenarbeiter  des Departements Pas de
Calais , welcher gestern unter dem Vorsitz des Abgeord¬
neten Bas ly tagte, prüfte die Fragen des Minimallohncs,
des Achtstundentages und der Untersagung der Gruben¬
arbeit durch Minderjährige . Nach dem Kongreß fand
ein Meeting  statt , welchem etwa 4000 Personen bei¬
wohnten . Mehrere Abgeordnete hielten Ansprachen.
Während derselben kam es zu einem Handgemenge,
welches das Einschreiten von Polizei und Gendarmerie
notwendig machte.

Int. Rom, 21. April . „Giornale d'Jtalia " berichtet
über einen peinlichen Zwischenfall, , der sich
gestern im Vatikan  zugetragen haben soll, während
der Papst die Kommunion erteilte . Unter den Teil¬
nehmern befanden sichu. a. ein Wiener Professor mit
seiner Frau und Schwägerin , die von der österreichischen
Gesandtschaft beim Vatikan empfohlen worden waren.
.Nachdem der assistierende Prälat die Hostien verteilt
hatte , bemerkten Nachbarn des Wiener Professors und
seiner Damen , daß diese die Hostien aus dem Munde
nahmen und in den Taschentüchern verbargen . Die drei
Personen wurden in die Sakristei geführt und zur Rede
gestellt. Sic erklärten , daß sie Israeliten  seien und
nur den Papst hätten aus der Nähe sehen wollen.

Jim Petersburg , 21. April . In Kasan sind während
der Examina ernste Universitätsunruhen
'ausgebrochen. Die Professoren waren infolge der Ruhe¬
störungen gezwungen, die Prüfungen in den Stahl¬

kammern des Museums fortzusetzen, deren dicke Panzer-
.wände die Ruhestörer vergeblich zu sprengen versuchten, i

wb. Tokio, 21. April . Baron Hayashi, der japanische
Gesandte in China , erhielt den Befehl, nach Tokio zu¬
rückzukehren: er soll als Botschafter nach Rom entsandt
werden. Sein Nachfolger in Peking wird Botschaftsrat
J ;uin in London. Der Vizeminister für auswärtige
Angelegenheiten, Baron Chinüa, der für den Botschaster-
posten in Berlin ausersehen ist, wird durch Baron Jshii
ersetzt werden.

*
wb. Berlin , 21. April . Laut „Konfektionär" wendet

sich die seit iy 2 Jahren bestehende Mo dewaren-
sirma Gerson n. Ko . in Hamburg  an ihre
Gläubiger . Die Verbindlichkeiten betragen 1270 000 M.,
denen zirka 600 000 M. Aktiven gegenüberstehen. Ein
V e r g l c i chs v o r s chl a g wird in einigen Tagen ge¬
macht werden. Eine Rheinische Bank ist mit 180 000 M.
beteiligt.

wb. Albany (New York), 21. April . Die Berkehrs-
komMission ermächtigte ans ihr Ersuchen die New York
Central and Hudson River Railroad Company, für die
bereits ausgeführtcn und die noch bevorstehenden Ver-
bessernngen der Bahnanlage 20 Millionen Dol¬
lar Obligationen  im Anschluß an die vier-
prozentige Obligationsanleihe von 1904 und 4 Millionen
Dollar Goldbonds im Anschluß an die Zĥ prozentige
Goldbondsanleihe von 1897 auszugeben.

Elbing , 21. April . (Privattelegvamm .) Am zweiten
Osterfeiertag erschoß  der Besitzer Dreier  in Rosen¬
rot seinen Arbeiter Engel.  Dreier war , wie
die „Elvinger Ztg." hört , mit dem Knecht in Streitig¬
keiten geraten und griff in der Notwehr  zumRevolver.

Stuttgart , 21. April . (Privattelegramm .) Der be¬
reits als zustande gekommen gemeldete Ausgleich
der Differenzen zwischen dem Arbeitgeberbund für das
Baugewerbe und dem Z e n t r a l v e r b a n d de r
Maurer Deutschlands  zerschlug sich in letzter
Stunde , weil die Arbeitgeber Bürgschaft in der Form
eines Vertrags dafür forderten , daß ähnliche Vorkomm¬
nisse wie die jüngst über einen Neubau durch Maurer
verhängte Sperre nicht wieder Vorkommen.

wb. Braunschweig, 21. April . Der ans Lehrte ge¬
bürtige 17jührige Bäcker Albert Heinemann sprang
gestern abend gegen 8 Uhr von einem in voller Fahrt
befindlichen Motorwagen der elektrischen Stra¬
ße nb  a h n ; er kam zu Fall , geriet unter den Anhänge-
wagen, wurde überfahren und derart schwer verletzt, daß
er kurze Zeit daraus starb.

wb. Schwerin, 21. April . In der Nähe des Sei Wili-
graö belogenen Dorfes Rngensee wurde heute morgen in
einem Graben am Wege ein junger Arbeiter er¬
schlagen  anfgesnnden . In Rngensee hatte gestern
abend ein Tanzvergnügen stattgefunden und der Tot¬
schlag ist wahrscheinlich infolge eines dort entstandenen
Streites erfolgt. Die Staatsanwaltschaft hat sich nach
Rngensee begeben.

M . Marseille , 21. April . Eine große Fcuers-
brnnst  zerstörte in der vergangenen Nacht eine große
Olsabrrk.  Der angcrichtete Schaden beziffert sich auf
eine Million Frank . Bei den Rettungsarbeiten wurden
zwei Feuerwehrleute verletzt, davon einer schwer.

wb. New York, 21. April . Die Bundesregierung
hat aus La Guayra Privatnachrichten erhalten , nach
denen in ganz Venezuela  die Pest herrscht. Die
Hospitäler sind voll von sterbenden Patienten , die mit
Wunden bedeckt sind. Man weiß nicht, ob es sich um
ecnen Ausbruch von Beulenpest handelt . Die venezola¬
nische Regierung hält jede Nachricht über die Epidemie
zurück, damit im Anslande nichts über den Umfang und
den bösartigen Charakter der Seuche bekannt wird.

GmjMümMR aus dem Leserkreise.
Mur Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugchend-„, nick»

verwendete» Emienimngcn kann ficö die RedaNwn »ißt ((muffen.)
v D er Fall Schreiber.  Herr Fr . Schreiber , In¬

haber und Leiter des „Neuen Wiesbadener Konservato-
rmmS , bleibt , trotz einer erfolgten Belehrung über den
wahren Tatbestand . .,, bei seiner Behauptung , daß „sein"
Institut auf ein llbjähriges Bestehen zurückblickenkönne, da
eS die Fortsetzung des früheren Freud enbergschen und Fuchs-
fo.)en Konservatoriums sei. Herr Schreiber hat in seiner be¬
treffenden Erklärung seine vollständige Unwissenheit über die
Geschichte „seines" Instituts schon damit dokumentiert , daß
er Fuchs und lischt Frendenberg als Gründer vor 38 Jahren
bezeichnete! Für die Behauptung des Hervorgehcns „seines"
Instituts aus jenem altrenommierten wird er zudem nicht
oen geringsten oktenmäßigei, Nachweis liefern können! Auch
wird er von allen mit den Verhältnissen Vertrauten er¬
fahren tonnen , daß dieser Ursprung seines Instituts aus

Elbenschutz war aber nicht imstande, deii Vertrag zu halten
Er schied aus dein Konservatorium aus . und da er kontrakt-
»ich hier kein, anderes , Institut leiten durfte , begründete er
unter der Direktion seiner Frau ein Eibenschütz-Konserva-
torium , zu welchen, die Schüler aus dem Fuchsscheii unter
gewissenlosen Vorspiegelungen herübergezogen wurden.
Dieses Elbensckiüh-Konservatorium machte späterhin vcr-
scks-edcne Titeländerungen usw. durch, bis es bei Herrn

, Schreiber landete.
Artur Michaelis,  Direktor des Wiesbadener Konserva¬
toriums . Hch. isparrgenbcrg.  Königlicher Musik-
dircitor , Direktor des Spangenbergschen Konservatoriums.
Hans Georg Gerhard,  Direktor des Beethoven-Konser¬vatoriums.

. * Sehr verehrte Redaktion ! Auf den mit X. Unter¬
zeichneten Artikel in der letzten Sonntagsnummer Ihrer
verehrten Zeitung unter „Einsendungen aus dem Leser¬
kreise erlauben wir uns kurz folgendes zu erwidern : Wir
sind die Eigentümer der in dem genannten Artikel näher
bczcrchneten Automobile  und sind am Karfreitagmorgcn
gegen 10 Uhr die Platter Straße hinuntergefahren . Die
beiden uns gehörigen Automobile sind aber keine Reun-
wagen, sondern ganz gewöhnliche Tourenwagen mit nur zwei
Sitzen von 16 ÜZ. und 28 PS . Derartig leicht karossicrtc
Automobile sind, sehr zahlreich im Gebrauch, da sie vielT .7D. . Iluv _ I v ■*■)0UI ),U .IU! l . ll VvU/lUUU ); JJU | iL Ul Li
billiger tm Betrieb sind als schwer belastete Wagen. Wir
sichren an dem fraglichen Morgen im ganz langsamen Tempo
mit stillstehenden Maschinen und stark abgebrcmst ans der
Platter Chaussee. Ein Stück fuhren wir nebeneinander her,
aber nicht um irgend welchen Unfug zu verüben, sondern um
die Einwirkung der Hinterfcderüurchoieguug aus die Kcttcn-

Kannung . zu beobachten. Wir fuhren übrigens die aange
r tre , f ^ugsam, daß ein viel schwächerer Wagen
]??• Weg von der Platte bis zur Stadt unae-
^ahr Io Minuten eher zurücklegte als unsere Wagen. Dieser
st" ss6en scheint dem Einsender nicht ausgefallen zu sein,
itvahrscheinuchweil er 4 Sitzplätze hatte . Im übrigen irrt
auch der Einsender , wenn er behauptet, die Platter Chaussee
}CL 3U  S.er- ..Seit bon Hunderten von Menschen be-
-ebt gewesen. Wir sind in der Lage, beweisen zu können,
daß dle Ŝtraße zu der fraglichen Zeit sehr wenig belebt war.
Auf dech ganzen strecke von der Platts bis zum Friedhof ist
uns nur ein Fuhrwerk begegnet. Zu der Zeit , während wir
nebeneinander fuhren , war jedenfalls die Chaussee völlig frei.
Es ist eine durch nichts begründete Behauptung des Ein-
KniberS, daß rin Laufe des Sommers auf der Platter Chaussee
eine Ae nn fahrt  stattsinden soll. Er scheint zu glauben.
Daß unsere Automobile zu Leu Rennwagen gehörten und
Probchahrten machten. Wenn er sich dabei der Ausdrücke
„rücksichtsloscPatrone ' und „Wegelagerer " bedient , so wer¬
den wir hrerwegen uns an anderer Stelle weiter sprechen.

R. D. de O.
w . n -'3 " r i ch, Bolleystraße 38, 20. April 1908. An dieKci)a!tton des „Wiesbadener Tagblatts ", Wiesbaden . Von
Wiesbadener Freunden Lin ich soeben auf einen Artikel Ihrer
Aben'd- l̂uZgaDe Nr . 1/6 auimerksam gemacht wovden, der
eine meine Person betreffende unwahre und beleidigende Be-
haup-ung aufstellt . Ohne weiter in die polemische Angelegen¬
heit der beiden rn Frage komnienden M u s i ki n st i t n t e
erngrcisen zu wollen, sehe ich mich veranlaßt , festzustellen, daß
•i e 'benicrtuna , meine Person betreffend , eine Unwahrheit
ist. Ich habe meinen Rechtsanwalt in Wicsbsaden Leauf-
I i ®irJ ,c®en  ^ eif lkrnsender des betreffenden Artikels straf¬

rechtlich vorzugehen. Hochachtend - - -Cäsar Hoch st etter.
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.Sjmmer Nr . So; geöffnet an Wochentagenvon 8 bis 1 und s Bis 0 mir:
fut tzheschliesjnngen nur Die,Stags , Donnerstags u. SamäiagS von 8- 1 u. 3- CU!,rf

Geburten:
10. April : dem Kunst- und Handelsgürtner August Lendle e.

S ., Hans.
. dem Taglühner Friedrich Tesche e. S „ Hermann

Friedrich Max.
idem Tapezierer Georg Trost e. S ., Bernhard Oskar,
dem Schlosser Georg Brahm e. S ., Fritz Albert,
dem Kellner Heinrich Fett e. T ., Franziska Maria,
dem Schreiner Franz Doos c. S ., Martin FranzKarl.
dem Waschereibes. Ferdinand Maleika e. T., Berta,
dem Schneidergehilfen Friedrich Matten e. T.,Maria Christme.
dem Dachdecker Gust. Klüppelberg e. S ., Hermann,
dem Metzgergeh. Karl Hierlinaer e. S ., KarlHarrh.
dem Welcheustelleranwärter Jakob Wambach e. S .,

Hermann Johann.
dem Taglöhner Karl Schauerer e. S „ Franz Karl,
dem Fuhrmann,Beter Kronier e. S ., Franz Alohs.
dem Zerrnschneider Karl Franke e. T ., Katharine,
dem Bäckermeister Johann Schmidt e. S ., Mar.
dem Taglohner Hermann Kahler e. T ., Frieda . ~

c,v8uchdruckergehilfen Johann Dinges e. S .,Alfred Peter.
Aufgebote:

Zahntechniker Adam Emil Metz in Metz mit Maria Katharina
Müller daselbst.

Buchdrucker Richard Wilhelm Markert in Prenzlau mit
r Marie Karoline Johanna Karla Henriette Koard das.

Straßenbahnschafsner Jakob Schütz in Biebrich mit Anna
... . Maria Hodwig Rost in Dornburg.
^andwirt Philipp , Müller 4er in Flonheim mit Helene Kaiserin Welnheim.
Schachtmeister Friedrich Wilhelm Zech in Langenbach mit

Henriette Weyanü daselbst.
Frledhofsaicheiter Karl Leitsch in Böbinghausen mit ElisabethSchmrtt hier.
Ingenieur Louis Hansohn hier mit Katharine Kneisel hier.
Kaufmann Johann Winter hier mit Rosa Wolf hier.
Hausdiener Wilhelm Bach hier mit Margarete Linder hier.

Eheschließungen:
Postschaffner Hermann Klein hier mit Katharina Weimar in

Nreoeryadamar.
Gärtner Philipp Schmitt hier mit Anna ©immer hier.
Kaufmann Ernst Müller in Essen mit Emilie Güll hier.
Damenschneider Jakob Becht hier mit Marie Gerhardt hier.
Dachdeckergeh. Emil Schmidt hier mit Karol . Seinebach hier.
Kupferschmied Rud . Boltze hier mit JosephineWirschinger hier.
Philipp Kugelmann , ohne Beruf , in Niedernhausen , mit

Johanna Bctzelt hier.
Schlosser Karl Schön hier mit Barbara Falk hier.
Glaseraehilfe Hermann Holzapfel hier mir Elisa Kohl hier.
Spengler Johann Gräuel hier mit Anna Schwärze! hier.
Fuhrmann Joh . Seimer hier mit Minna Schäfer hier.
Schreinergehilfe Paul Enke hier mit Babette Thomas hier.
Kaufmann Heinrich Pradt in Erbenheim mit Emma Kling-Hammer hrer.
Lehrer Karl Mel zu Höchsta. M. niit Johanna Stamm hier.
Molkeretgehilfe Julius Müller hier mit Emma Jönik hier.
Kntjcher Hermann Jehrike hier mit Elise Blum hier.
Schneider Hermann Eggers in Leipzig mit JohannetteGruber hier.
Schuhmacher Johannes Burghardt hier mit Luise Müller hier.
Sandler Karl Römer hier mit Elisabeth Reh hier.
Pflasterer Heinrich seewald hier mit Johannette Bauer hier.

GeschKftlichss-
WUltreinignttgstce u. alle andere in der Natmbeilkunde

cnbräiichl. Kräuter kaust man billig i. frischer vorziial. Qualität
in d. Spezia lgeschäft Wcstcnd-Drogkrie , Sedanplatz1. 497

Zu S^ainilif -aS ’vstlirUlieitca,  Cie-
selüsfisraftesi usw . empfehle ich «-cSstes
Mlsneäjner , Piljner , Siilmbadier
r.a, CSerBiiaijirateier in den mit Riskflhl-
Vorrichtung versehenen Eäi «-rfftss - Aufo-
maten S dieselben Biere auch in Flaschen . g>

M.  HiuliI , Friedrielistr . 10. Tel . 2838. L

Haupt-Agentur: Wilhelmstraßc6, Fernsprecher 967.
Zweigstelle1: Bismarckriug 29, „ 4020.

„ 2 : Adelheidstraße 76, „ 575.
„ 3 : (siocthestraße 13, „ 505.
„ 4 : Dambachtal1, „ 641.

}\* Morgen -Ivsgade rnnfatzt 28 Sette«
mit der Verlagsbeilage „Der Roman ".

vcaunĝ L>4 Schulrc vom wruyi.

EerHaa 'l ' tz. Di °Kuba ch;
sämtlich in Wiesbaden. '

Druä mcd Ber/ag der £ Schellend erg scheu Hof-Buchdruclereiin Wiesbaden.
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geräumt "werden

Günstige Gelegenheit zn sehr vorteilhaftem
Einkauf von schönen aparten Stücken!

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs.

Telephon 903. WiiheSmstrasse 28,

SALAMANDER
tot jedem die Möglichkeit gegeben,

das hervorragendste Erzeugnis
der modernen Schuhindustrie

tu tragen , ohne , tote bisher , hohe Preise anlegen su
müssen.

EINHEITSPREIS:
Pur Herren , und ßamensttefel IS .BO Mk.
Luxus -Ausführung . . . . . I6 . ÖO Mk.

Htüetg./rtedertusetae0i
WIESBADEN,

2 Langgasse 2,

Tafelbestecke 1 jeder
Tafeigeräthe j Art

Rauch- und Toilette-Geräthe,
Schirm- und Stockgriffa etc.

in grosser Auswahl.
= Kunstartikel I —

Nützliche, passende und schöne

Hochzeits-, Pathen

in eleganten Etuis.

Nr . 187. Morgen -Ausgabe . 1 . Matt. WresLirderrer TagblatZ» Mittwoch , 23 . April 1968. Seite 7.

Alle , welche
über Magerkeit , über ungenügende Blutbildung und
deren Begleiterscheinungen , wie Kopfschmerzen,
Appetitlosigkeit und dergleichen , klagen , müssen den
allergrössten Wert auf reichliche und bekömmliche
Nahrungszufuhr legen , ln dieser Beziehung leistet
Tlclezil .acolade Hervorragendes und ist deshalb
■in genannten und ähnlichen Fällen , z. B . auch für
zarte und skrofulöse Kinder , für Knaben und
Mädchen im Wachstumsalter und beginnender
Keife zu empfehlen,  5 -193

ßrosser Versand nach auswärts. Fordern \ ' Musterbuch.

In unserem MusteröucA ist genau anffegeoen , wie man , o/tne Anprobe , passende Stiefel erfiäXt 7291
Nachdruck verboten .

§pecial -Qeschäft

echtes § ilher o‘

UlbertJb ffeideeker
25 Jaunusstrasse 25.

- Billigste feste Cassa preise. -
Verkauf nur gegen Baar!

AuWllW für HanSmrk nnü bMibe. Sanft
anii iatteaiu MWierbira 1909.

Nachdem nunmehr , dank des Entgegenkommens der Bürgerschaft,
insbesondere des gewerbetreibenden Teiles derselben, der Garantiefonds
im festgesetzten Mindestbetrag von 300,000 Mk . überzeichnet ist, sind die
einzelnen Zeichnungen für die Zeichner rechtsverbindlich geworden. Indem
wir hiervon öffentlich Kenntnis geben, laden wir z-i weiteren Zeichnungen
ergebenst ein . Die Sammlung soll nämlich nicht eingestellt werden, weil,
falls wieder Erwarten der Garantiefonds in Anspruch genommen werden
müßte, das Risiko für den Einzelnen um so kleiner wird , je größer der
Gesamtgarantiefonds ist. F282

Wiesbaden , den 18. April 1908.
Der Finanzausschuß und Die Musftellungsleitung.

I . A . :
M. Schneider . Meier . Sehroder.

■ ' !;‘

Krim 6 iffige

Umzugs-Offerte 78
in

§k!tkil Md JUisltattuHßen.
Nustb.-VüfettS
Nußb.-Bücherschr.
Nutzb.-Sptegelschr.
Kleiderschränke
Bertikos

r
von Mk. 188 an

48
70
16
36

Eicherr-Flurtoiletten von Mk. 18 an
Schreibtische „ „ 32 .
Ansziehtisch « .. „ 25 .
Waschkommoden , „ 18
Sofas . .. A3 .
Ottomanen „ 88 .

in unerreichter Auswahl bis zur elegantesten Ausführung.

Raufen Sie keine MlinMng
ohne mein Riesenlager besichtigt und meiii« Preise vergliche«

zu haben.

Besichtigung gerne gestattet.
Große Ausstellungsräume in 3 Etagen.

Eigene Polsterer. Transport frei.
Beachte» Sie genau meine Firma ! 843

Fertl . Marx Macht *.
Gegründet 1878. Telephon 3670.

Nur 8 Kirchgasse8, nahe der Luisenstraße.

AMD! Burgjhor,
X.anggasse 21/23.

Neuerbautes Haus mit allem Komfort
Bäder . — Pension . — Massige Preise . — Grosses luftiges Bier¬
restaurant . — Vorzügliche Küche . — Diners von 12— 2 *2 Uhr zu
Mk . 1.50 und höher . Abonnement Ermässigung . — Reichhaltige
Abendkarte . — Soupers Mk . 1.50 und höher . — Gutgepflegte
Biere . Fürstenbergbräu , Tafelgetränk 8 . M. des Kaisers , Tucher-
jier aus der Freiherrlich Tucherschen Brauerei Nürnberg , sowie

Kronenbräu Wiesbaden . — Prima Weine nur erster Firmen,
Dir. Tlae ©«!©!* I5e <elossaiiii . 7428

m  Soinmerkur füiHeratfiir Kranke , (Geisteskranke ausgeschloss .)
OUyiliibl (IUI 1Ul Behagl. eingericht. kl. Anstalt. Spezial-

Meilanstalt . Neue Gesellsch . -Räume,
offene u. gesehloss . Liegehalle . Kühler
schattiger Park - Sorgsame Bekand»
lun ^ und Verpflegung . Diätkuren.

(Dependance für Minderbemittelte ./'
Prospekte franko.

jDr. M. Scimlze -Kahleyss . Nervenarzt.I Sa natorium  Hofheim im Taunu3.

EwaiKe-FirMenschilder
w liefert in jeder Größe, Farbe und Fasson

Wicsdlidem ffimniUiraocrfe» attio UM. » chMWlle3.
358

Vor meinem Umzug sollen sämtliche noch vorhandenen

Beleuchtungskörper
im

An sv ay *!?" n.ivP

AMÄ-M,
sehr gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet, empfiehlt

Jacob Stengel,
Sonnenberg — Wiesbaden.

Niederlage in jedem besseren
Delikatessen-Gcschäft. B5636

«er_s»  Erstklass . FahrräderJk**. u. Zubehdrt. liefert
p lJljW /Mla billigst, auch anfTeil-

WM zahlg. Vertreter ge-
sucht. Kataloggratis.

Hans Crome & Co. , Einbeck 232 . FS

tn
Säcke»
frei ins
Haus.

Brennholz!
AbfaÜholz Ztr. Mk. 1.20
feilt aesvalt. Anziiude-

hvlzp. Ztr. Mk. 2.30
Kohlen und Briketts

in bekannter Qualität.
Reparatur und Reinigen alter

Parkettböden.
Prima Parkettwachs und echte

französ . Stahlspäne . 241

W . Gail Wrve . ,
Parkettfabrik und Banschreinerer,
Biebrich a/Nh ., Wiesbaden,

Telephon 13. Bahnhofstr. 4. Tel . 84



Betrachten Sie es genau
und Sie werden finden,

dals das

jjpf  Victoria -Jtad
fl3k in jeder Beziehung

ilmffw ^IUBI — tadellos =
ist. Fb

Vertreter : «Bacob CSottfried»
Wiesbaden,

Grabenetr. 26. Telephon 3895.

Sm es nttmauD &  C«

Seite 8. Mittwoch, 22 . April 1868.

AM « U » i
erzielt man heim Gebrauch meiner so beliebten Weilcbe **-
Crdme . — Veilchen -Cs'dm .e ist auch ein ausgezeichnetes
Kosmetikum gegen rauhe, spröde und rote Haut . Weilebesi-
Crdxne macht die Haut nicht glänzend, nicht fettig, nicht
klebend, sondern zart , weich und blendend weiß. Vorrätig in
Tuben h Mk. L.—, in Milchglasdosen ä Mk. 1 .35 u. Mk.3 .—.

Wiesbaden,
Wilhelmstrafte 30.

Femspr . 3007.
Frankfurt a. U.,

■j Kaiserstrafee 1.

Tafelgeschirre,
einfach und laocJsXeira dekoriert,

in unübertroffener Auswahl. 5
Kristall — Porzellan,

k 31I8I | | ® r >f Ausstattungen,
Häfnergasse ! 6.

K185

Spezia!-Ceylon-Tee
ierliauf und
Probierstube

Böhringer Colombo,
der feinste und beliebteste.

Wefeergasse LZ» ®o.IeÄT.
Pfund von 1.3ft bis (•?..— Mb.

Damen und Herren,
welche dem MomsienbMch als Mitglied
beirreten wollen, werden gebeten, sich an
denselben „ Mamburg ja wenden.

Wiesbaden, den 7. April LW8.

MrssbadsUsr TagblatZ. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Nr. 18?«

Den besten Fnssbodcnanstrich
erhalten Sie mit

Bernsteifl-
(Marke ges. geschützt.)

Aus denkbar bestem Material
heryesteili!

üochglänzend ! ALl eb frei!
Eänffacla in der Verwendung -!

Ihrer leidsten Streichbarkeit,
schnellem Vrocknen , sowie ihrer
ausserordeutiiclsen SSaltbar-
keit als das beste , diiBterhsafteste
und deshalb verhültnismSss ^g
billigste Jtestrichnuäterä » ! für
Wssssbödei », bllclisii -, Maus*
und SwartensnüSseä allseitig an¬
erkannt und anderen Fabrikaten vor¬
gezogen.

Jede Hausfrau kann den
Anstrich ohne Störung im

Haushalt bequem selbst herstellen lassen
und wird Taubers „Nassovia“ Bernstein-
Glsnzlackfarben nach einmaligem Ge¬
brauch dauernd verwenden.

In allen Nüancen vorrätig.
Preis der l -Ho .-Ŝ atcnt -Bose , für

16 Q -m ausreichend Mk . 1 .©®.
Bei Abnahme von E® Dosen 51b . E.S®

per Dose.
Oelfaetsesi,

zum Gebrauch fertig, in allen Küancen.
In einigen Stunden trocknend ohnenaohzukleben.
Ijelnöl . IjeimiilSrniss , fer ^ en-
tinöl , Siccaiiv , Möbel - uud

HZetallacke.

Präpariertes Fussbodenöl,
für abgelaufene Fussböden, Treppen u.
Parkett etc. vorzüglich geeignet. Pasch
trocknend und nicht nachklebend.

Inter Mk . S.—«
Piuse! in grösster Auswahl

Ia Mett- hü  LiBtaiwta,
weis * u , gelb . Seba 1 ausgiebig!
Konserviert das Holz und schützt das

Linoleum vor dem Brüchigwerden.
Bei leichter figebandluasg und
geringer Anstrengung hohen daner-
haften stehen äienfiäiaasz gebend.
Preis per Dose Mk .—.8© Pf . undMk . S_

ia Staiiispisie«
>/, Paket SS Pf ., */i Paket « Pf.

Porzel !an-Emaitle-Lack,
empfehlenswerter als weisse Gelfarbe.
Als sauberer und dauerhafter Anstrich
für Küchen,Badezimmer,Krankenhäuser
und Klosetts bevorzugt. ‘/*Kilo Mk . S.
Mielreinipip- Ml Scimßll-Poütnr
beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
Schmutz und Oelausschlag leicht und
schnell u. erzeugt einen daaerndea

Glanz.
Preis pro Flasche 35  u , 5 ® Pf.

FrinsteMocliglanz -Bronzen
in allen Farben . ISSeizen . K192

„Nassovia“-Droprie
Clir . Tanber 9

Mirchgasse ®. Telepb . DL?

Bou Heften Haaml!
Anfertigung von Scheite!», Perücken,
Köpfe», Locken, Unterlnaen . 369
Feinste Ausführung. Billigste Breife.

M . «Sürth , SpiegelgaffeL

Telephon
8irs!it!'Sp 82 !aS-| isefeiff

A . Simmermann , Kirchgasse 4.

Möbel, Betten, PEerwareu
empfiehlt zu billigsten Preisen

MöbelMagazin
Helenenstratze2, Eingang Bleichstratze.

SpsZrcrLrtÄt: Kornpl 'etie MuclutarrsstcrLturrgerr
Bitte genau auf rneine Kirma zu achten! B56S4

Ls,p1 Fischbach.
MU- Grosses Lager. **p|

Anfertigung , JJeberzieben n . alle ESeparaturen,

Kirchgasse 49,
-zunächst der Marktstraße. -

r Wein-
s grosshandlang,

empfiehlt

Msin-, Koset-, Säweise«»SKognaks
in allen Preislagen.

Spezialität: Bordeaux -Weine.
Kellereien und Komptoir: SLrafsenstrasse 22 ,

Telephon V« . 35 »O.

fdnslePffanzen -BüigSl iarqarine.

noCfflinCR &i  Ir2Haimßeim. F7C

5 Gesichtshaare ^
Warzen und lieberflecke

entferne unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Classen.
ifeiine Üae &en.

FrauE. flronan , Wiesbaden, Kirchgasse 17, I.
Elektrische Gesichts-Massage, Vibrations - Massage nach Dr. Johannsen.

hi  ms fai - itaHfafes
sämtlicher Teppiche, Verhänge, Portieren, Dekorationen, Tisch- und Diwandecken

bis zur vollständigen Räumung nur noch in dem provisorisch gemieteten Lokal

gegenüber unserem
Manufaktnrwaren - Geschäft.

gegenüber unserem
üanufakturwaren - Geschäft

Wir sind gezwungen, diese Waren radikal auszuverkaufen , da wir dieselben in unserem Manufaktur-Laden nicht unterbringen können und das
pi »©vi $©Fl&cSie JLokal nur auf kurze Keif gemietet Iss&feeii . K91
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Aus Dem loliresbexlelit des feimleiÄ
• Die Jahresberichte der Gewerbeaufsichtsbeamten

für den Regierungsbezirk Wiesbaden für 1907 sind so¬
eben erschienen. Darnach wurden von den Gewerbe¬
aussichtsbeamten 3609 Revisionen ausgeführt gegen
2891 im Vorjahre , wobei 2253 (im Vorjahre 1894)
Fabriken und diesen gleichgestellte Anlagen , d. h.
44,7 Proz . (38,4 Proz .) der _überhaupt vorhandenen
besichtigt wurden . In den revidierten Betrieben waren
71 832 Arbeiter beschäftigt, d. h. 74,0 Proz . der über¬
haupt tätigen . Von den 1775 Anlagen , in denen
jugendliche Arbeiter beschäftigt wurden , sind 925 oder
52.2 Proz . mit 5041 oder 69,0 Proz . der überhaupt be¬
schäftigten jugendlichen Arbeiter , von beit 1359 An¬
lagen, in denen Arbeiterinnen von über 16 Jahren be¬
schäftigt wurden , sind 602 oder 44,3 Proz . mit 8064 oder
62.3 Proz . der überhaupt beschäftigten Arbeiterinnen
besichtigt worden. Außerdem wurden 685 Revisionen
in 669 Anlagen ausgesührt , welche nicht den Fabriken
gleichgestellt sind, für die aber durch den Bundesrar
besondere Vorschriften erlassen wurden . Seitens der
ordentlichen Polizeibehörden wurden von den vor¬
handenen 874 Gast- und Schankwirtschasten 857 zu¬
sammen 1160 mal revidiert . Der Verkehr der Arbeit¬
geber und der Arbeiter auf den Gewerbeinspektionen
hat weiter zugenommen. Auf denselben erschienen ins¬
gesamt 1010 Arbeitgeber (996) und 336 (268) Arbeiter,
darunter in Wiesbaden 134 resp. 22, in Limburg 131
resp. 272, in Dillenburg 49 resp. 22. Vielfach wandten
sich die Arbeiter auch schriftlich an die Amtsstellen ,und
erbaten Auskunft oder teilten Beschwerden resp. Über¬
tretungen mit , so in Limburg 27 mal . Den Bemühun¬
gen der Beamten gelang es in vielen Fällen bei
Streitigkeiten über Lohnforderungen und über Ent¬
lassung ohne Kündigung eine Vermittelung herbeizu-
führen . Klagen über Mißstände in Betrieben wurden
bei der nächsten Gelegenheit -untersucht. Soweit vor¬
gebrachte Forderungen der Arbeiter berechtigt waren,
wurden sie von den Arbeitgebern ohne weiteres erfüllt.
Andererseits haben sich auch die Arbeiter gern der Auf¬
klärung zugänglich gezeigt und unberechtigte Forde¬
rungen fallen lassen. In Wiesbaden gingen der Ge-
Werbeinspektion je eine schriftliche Mitteilung von Ar¬
beitern über Lohnstreitigkeiten , über mangelhafte Woh¬
nung auf einer Ziegelei und über gesetzwidrige Arbeits¬
zeit in einer Getreidemühle zu. In allen Fällen wurde

für Abstellung der Mißstände Sorge getragen . Im
allgemeinen haben die Beamten den Eindruck ge¬
wonnen, daß das Vertrauen der Arbeiter zu ihnen zu-
ninimt . Dazu hat viel das Frankfurter Gewerkschafts¬
kartell beigetragen , welches die Arbeiter immer wieder
auffordert , sich mit ihren Anträgen unmittelbar an die
Gewerbeinspektoren zu wenden, da sie nicht zu fürchten
brauchten, daß diese ihre Namen den Arbeitgebern mit¬
teilten . In Wiesbaden führte der Geschäftsführer
des Verbandes der Maler , Tüncher und Lackierer Be¬
schwerde über Mängel beim Neubau des städtischen
Krankenhauses , das katholische Arbeitersekretariat über
gesetzwidrige Beschäftigung von Arbeiterinnen und
jugendlichen Arbeitern in einer Steingutfabrik und der
Metallarbeiterverband teiltd mit , daß in einem größe¬
ren Betriebe die Strafgelder nicht vorschriftsgemäß
verwendet würden . Die übermittelten Beschwerden
wurden untersucht, für Abstellung der dabei aufgedeck¬
ten Mißstände und bei Gesetzwidrigkeiten für Ein¬
leitung des Strafverfahrens gesorgt. Das Verhältnis
der Beamten zu den Arbeitgebern war in jeder Be¬
ziehung befriedigend. Seit dem Vorjahre hat die Ge¬
samtzahl der Fabrikarbeiter int Bezirk um 5,6 Proz.
zugenommen, während die Zahl der in Fabriken ufw.
beschäftigten Kinder und jungen Leute kaum eine
Änderung erfahren hat . In 9 Betrieben wurde die
anderweite Regelung der Pausen der jugendlichen Ar¬
beiter bewilligt . Im Berichtsjahre sind verhältnis¬
mäßig viele Kleinbetriebe , besonders Bäckereien und
Konsektionsstätten, besichtigt und dabei auch ver¬
schiedentlichZuwiderhandlungen gegen die gesetzlichen
Bestimmungen über die Beschäftigung jugendlicher Ar¬
beiter ermittelt worden. Zwei Arbeitgeber wurden
auf Veranlassung des Gewerbeinspektortz gerichtlich be¬
straft , weil sie ihre jugendlichen Arbeiter wegen ge¬
ringfügiger Ursachen mit Strafen in Höhe des vollen
Tagesverdienstes belegt hatten . Die Art der Beschäfti¬
gung der jungen Leute hat zu Beanstandungen wenig
Anlaß gegeben. Die hiesige Holzindustrie beschäftigt
jugendliche Arbeiter nur ausnahmsweise an Maschinen
oder mit anderen gefährlichen Arbeiten . In den letz¬
ten beiden Jahren ist nur ein derartiger Unfall ver-
anzeigt worden. Überhaupt ist die Höhe der in der
Holzindustrie bei uns beschäftigten jugendlichen Ar¬
beiter verhältnismäßig gering . In Höchst gab es wäh¬
rend der drei letzten Jahre unter 670 einschlägigen Ar¬
beitern nur 12 jugendliche. Die Zahl der Arbeiterinnen

hat mit 6,3 Proz . wieder etwas stärker zugenommen als
die Gesamtzahl der Arbeiter . Sie betrug 12 718 gegen
11 960 im Vorjahre . Überarbeit wurde von den unteren
Verwaltungsbehörden in 14 Fällen für 8 _Betriebe,
vom Regierungspräsidenten in 8 Fällen für 6 Betriebe
bewilligt . In den Werkstätten der Kleiderkonfektion
wird von der Befugnis der Überarbeit an 60 Tagen im
Jahre oft recht ausgiebig Gebrauch gemacht. Noch un¬
günstiger aber liegen die Verhältnisse für diejenigen
Arbeiterinnen , welche in mit Läden verbundenen Kon-
fektionswerkstätten beschäftigt sind, insofern, als sie auch
noch an Sonntagen zur Vornahme von Abänderungs-
arbeiten herangezogen werden. In den Werkstätten,
in denen Hüte garniert werden, sind die Verhältnisse
ähnlich. Die Arbeitsräume in den kleinen Konfektions¬
werkstätten lassen oft viel zu wünschen übrig . In
Wiesbaden wurde u. a. eine Werkstätte gefunden, die
im Dachgeschoß in einer int Mittel nur 1,80 Meter
hohen Mansarde nntergebracht war und außerdem
einen im Verhältnis zur Zahl der Arbeiterinnen ganz
ungenügenden Rauminhalt hatte . Eine ändere , welche
zu ebener Erde lag, halte einen ganz kalten Steinfutz-
boden, undichte, klaffende Türen und Fenster , sowie
völlig ungenügenden Rauminhalt . Aus der Dampf¬
wäscherei wurde dem Beamten mitgeteilt und auch be¬
stätigt gefunden, daß die dort beschäftigten Arbeite¬
rinnen teilweise nach Beendigung der elfstündigen Ar¬
beitszeit noch mehrere Stunden in kleinen Sand»
wäschereien arbeiteten.
- - —— — - - —•

Landwirtschaft und Gartenbau.
Pferdezucht. Der Frankfurter Landwirtschaftliche

Verein hat die Fr üh j a h r sp r ä m i i e r u ng von
Stuten und Fohlen auf den 11. Mai 5. I ., vormittags
11 11hr, in der landwirtschaftlichen Halle zu Frankfurt
a. M . festgesetzt. Zum Zwecke der Preisbowerbung ist
eine Summe von 2500 M . ausgesetzt. Außer diesen
Geldpreisen kann der Richter-Ausschuß ihm eventuell
zur Verfügung stehende Ehrenpreise und Denkmünzen
nach seinem Dafürhalten vergeben. Die Stuten müssen
in das Nassauischc Stutbuch eingetragen sein. Die An¬
meldung der Pferde zur Preisbewerbung hat spätestens
bis zum 4. Mai ö. I . schriftlich und portofrei beim
Sekretariat des Frankfurter Landwirtschaftlichen Ver¬
eins , Ostendstraße 80, zu erfolgen. Muster zur An¬
meldung sind dortsekbst erhältlich.

Bas scliömste {ips - ltenk und eine 'Wohltat für jeden Glägertragenden ist unser ortlioasgnfrssi ' lieir Mäaßtfeir . Seine weite Verbreitung ver¬
dankt er seiner ausgezeichneten und ihm allein eigentümlichen Konstruktion (D, E.-P. angem.). Preise von Mk, 5.— an. AHeiaaveririiiaf »latr bei uns.
MD— Große Auswahl in Brillen * Lorgnetten , Theater -, Heise-, Jagd - und Prismengläsern. (Ba.1550) F117

OrtlhozemtriBche BiineiFeir -tJea . m. b. H., Frankfurt &. B3T.* Bookenheiraer Anlage 58, Eelie Wpersi ;«äolz.

Täglich von 8 Nhr adenvS at>

5parge?martt in Ingelheima. Rh.
Für Händler günstigste Kaufgclcgenheit.

Große Markt- und Berpacknugsräume
im Winzexfever , 5 Min . vom Bahnhof.

Auskünfte über Marktbsginn gibt Marktkomitee . (Fa . 6165 >4) F118

Joh .Vaillanf Remscheid

VaillâEadeöfen
Bedeidendsfe Special fabrik für öas Badeöfen
Wiedervarltäuftr

v/erdananalles
Plätzenraai-

luit maracht
i-t

8

Fst. Salatöl „.
q ^ rtfflnT für Majonaift,

ff  P -Ltr. 60u .80Pf.
MWM MmW

empfiehlt 472
Nsr 'Liir Beysiegel,

ESe Fried r ich- tt . Gchwalvacherstr.

Gesundheits-

I. Qualität,
p.Dtzd. l M„
p. */s Dtzd.

60 Pf.

lrrig :afeiire
nach Professor Esmarch,

komplett mit Schlauch, Mutter-
und Klistier-Rohr

von SJSik. Ä.—
Grosse

Auswahl in
Suspensorien
Silistier-
spritisen
v. 50 Pf.

Ciir. Taukr,&3KÄ,
E4ärchgrrasse ® . 'üTeleattiOin St3.

Grosse Partie versilberter 11.vernickelter Waren
stelle meiner verehrten Kundschaft au

bedeutend erxnässigten Preisen
zum Verkauf.

Beim Einkauf von Geschenken zum Oster- und Geburtstagsfest
bitte ick, diese günstige Gelegenheit recht oft in Anspruch zu nehmen.

Go Gberhardf, Hoflieferant, Langgasse 46.
Stahl waren - Fabrik. 512

August Loth,
Damenschneider,

elegante- Mass-Anfertigung,
jetzt Lan ^ ame 1V. früher Webergasse 27.

loh habe mich in Wiesbaden , niedergelassen •— Sprecl »-
aiandea für innere und Nervenkranke täglich 12—1, Montags und
Donnerstags auch 4—5 Uhr — und eine

Kur '■Anstalt
für Innere und Nervenkranke und Erholungsbedürftige

erriohtet- &SB*a Otto OornSsSältSi,
CJartenstr . 15 . Wervennrat (bisher in Frankfurt a. M.l.

Fernspr. 869. F118

Künstliche Zähne,
bei mehreren ü Zahn 3 Mk. Umarbeitung von Gebissen
ä Zahn 2 Mk. Reparaturen schnell u . billigst. Zement¬
plomben ä 2 Mk. Spezialität : Künstl . Zahnschmelzplomb ' .
bester Ersatz für Gold , naturgetreues Aussehen u. grökn-
Haltbarkeit ." ä Plombe 4 Mk. — Garantie für bestes
Material und Arbeit . ' B 5758

Alfred Schsrrrrt,
HeKmrmdstratze 20 . - UH

prechst. v. 9—7, Sonntags v. 9—12.

©lasse M®tesa Klavier«
spielen auf schnellste und leichteste Art , Vorkenntmsse nicht nötig . Heft 1 und 2
mit 6 beliebten üiedern und genauer Erklärung 2.50 Mk., auf Wunsch 8 Tage
zur Probe . Uebcrraschcndc Erfolge . Probehefte nur bis 27. April durch
Theo , Waltlier , Kapellmeister , Stltona a . E . 38 , Friedcnstrcche 60.

stets in allen Grössen, Breiten und Preis¬
lagen, sowie Mattgold vorrätig . Meine
Spezialität ! i£*ret j5 OS ig ä&sageJ-
fasson - Kinge (aus einem Stück ge¬

gossen), Marke ..ölmgros “ ,patentamtl . gasch., berechne ohne Preis-
ea-3ii>ä»8aJig'- Gravieren umsonst, worauf gewartet werden kann.

JaweEiet . MM . OttO ZSNÄM , » " ESSSi

i
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Nervliche Personen.
Kaufmännisches Wcrssnsk.

t Angehende Verkäuferin,
Jtt der Parfüm .- ab. Galanreriew.-Br. bew., sucht per sofort od. später
Ed. Rosener, Lanaaasse51.

estendstrcrtze
Eine Verkäuferin gesuchtWörthstrgtze6, Zigarrenladen.

Tücht. Berkäuferrn f. Zig.-Gesch.
gesucht. Näh. Schwalbacher stratze 88.

Ladenfräulein für Metzgereiund Lehrfräulein gesucht Rhein,
st ratze 66, Parterre.

Lehrmädchen gegen Vergütung
sucht H. Schweitzer, Hoflieferant.

_Gewerbliches Personal.
Perfekte Rockarbeiterin fof. gef.

Ru«er. Westendstr atze 11. §5697
Geübte Taillenarbeiterin

f.J ?r. 1Setter , Kl. Burgstr, 5, 1. 7478
T. Rock- u. Taillenarbeiterin. fof.

Lehrmädchen f. Damenschneiderei
gesucht Manriti usstratze 8, 1 r.  _

TZ Selb ständige Köchin
aus Anfang Mai n. d. Sommerfrische
Wllla Taunusblick, Stat . Chaussee-
Haus bei Wiesbaden, gesucht. Näh.daselbst ber Vergüt, des Fahrgeldes
oder per Telephon 3455 oder Luisen-
istraße 18, 2 Stiegen, ^

Bürgerliche Köchin,
welche einem Haush. von 18 Person,
borsteh, kann, gegen hohen Lobn ges.
Off. u. Z. 814 an den Tagbl^Berl ag.
_ . KoMräuleln gesucht. 7394Prrvatbo tel Cordan, Nikolasstr. 15a

In einer feinbürgerl. Familie
Inden, -rn bis Zwei junge Mädchen

c Erlernung des Haus-
^ >,>-ten unter H. 813 an

den Taabl.-Äerlaa. ^_
Eins. Fräul .. w. selbständ, koch','kann, als Stutze gegen hoh. Lohn ges.

Rheinst ratze 65, Part erre. _
Besseres zuverl. Mädchen

1«,Jtoei kl. Kindern sofort, auch als
Stütze, ges. Niederwaldstr. 5, Hp. I.

Fräulein für Familie
Zu einem Kinde (ß  Jahre ) gesucht,
welches nicht auf hohen Lohn, son-d.
gute Behandlung siebt. Zu melden
zwischen2 u. 8 Uhr bei Faber, Jm-
Hiß-Halle „Storchnest", Schul gasse 10.
JutmesTMädchen für Hausarbeit"gesucht Taunusstratze 23.  P . r.

>. ,, .. .Suche zum 1. Marern fleißiges ordentliches Mädchen b.
aut . Lohn u. ebensolcher Behandlung.Sevb, Rheinstratze 82.

Reinl. Hausmädchen söf. ob. spKZ
gesucht Dotzheimerstra tze 74, 1 St.
_ _ . ^Zum 1. MarÄllernmadchen, rm Kochenu. HauS-
arbert erfahren, b. gut. Lobn nt kl.
Haush. ge sucht Schierstein er str. 7, 2.

Aunaes Mädchenk. bas Bügeln
«rundlich erlernen Aa hn stratze 14, P.

. Ällernmadchen für dauernd
gesucht Moritzstratze 27, 3.
Mädchen, welches gut kochen kann,

gesucht Luifenstratze 25. 1 St .
Mädchen mit guten Zeugnissen

für Haus u. Küchez. 15. Mai gesucht.
Fr . Dr. Geißler, Schwalbacherstr. 88,1.

Ern nicht zu junges Mädchen,
das rn allen häuslichen Arbeiten
gründlich erfahren ist, in angenehmeStellung ges. Em serstratze 20. 1.
. Tücht. zuverlass Älleinmabchens. kl. Haush. ges. Dotzhermerstr. 20, 2.

Erstmädchen,
sehr tüchtig, solid u. gut empfoblen,
gegen guten Lohn bald gesucht. Billa

erst ratze 23a. 7447
Ein tüchtiges Mädchenv. Landeund ein junges Mädchen zu 2 Kind.

gesucht Roonftratze9, Parterre . 85653
süchtiges Mädchen vom Landein kinderlose Familie sofort gesucht

Rauenthalerstratze 21, Part . B5654
Zirm 15, Mai

sucht einz. Dame besseres Mädchen,
w. selbständig gut kochtu. die Haus-
arbeit besorgt. Adelheidstr atze 57, 2.

Ein sauberes Hausmädchen
auf gleich gesucht. Bäckerei Adolf
Mäher, Moritzstratze 22.

Wegen Herrat
des jetzigen Mädchens suche per 1. od.5. Mar ein saub. braves Mädchen, w.
kochen kann u. Hausarbeit versteht,
Schenkendorfst ratze 6, 1. Etage.

Sauberes Mädchen,
das kochen sann u. Hausarbeit berst.,
gesucht. Fritz-Kallestra tze 9, Pa rterre.

Alleinmädchen, w. selbst, kochen
kann, sofort gesucht. Zu melden
Rbeingauerstra tze 11, 1 rech ts.

Mädchen»
junges ordentliches, auf sofort oder

>i.  Mai gesuast. Ernst Keller, Kirch-
aaste 17, Par t, rechts.

Aeli. erfahr? Kindermädchen
zu Ujähr . Kinde gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 64, 2,

Tücht. Alleirrmäbchen in kl. Haush.
gesucht Kirchgasse 11, 2 I.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Neugasse 24, 2 S t.
Zuverl. Meinmädch. z. bald. Eintr.

gesucht Kl. Wi lhelmstraße 3, 3.
Ein braves ehrliches Mädchen,

das alle Hausarb. gründl, versteht u.
etwas kochen kann, in kl. Haushalt
bei einz. Herrn zum 1. Mai gesucht
Goet be stratze3, 2._ __ _

Best, anständ. Zimmermädchennur mit Dienstb. u. gut. Zeugn. so'
gesucht Her rngartenstra tze 2, 1 r.

Alleinmädchen
z. 1. Mai, auch früher, zu kl, Familie
gesucht (Kochen nicht erforderlich)
^ irchga sse 46. 1. Et.
Zuverl. Mädchens. ruh. Haushalt

gesucht Albrechtst ratze 23, 1.
Braves Mädchen

auf sofort ges,  Fri edrichstr. 47, 3 r.
Sauberes Älletnmädchen,

welches kochen kann, bei gutem Lobn
für kl. Haushalt auf sofort. Vorzust.
von 1—6 Uhr Moritzstratze 12, 1.

Jüngeres znv. eins. Fräuleinzu zwei gr. Krndern u. etwas HauSz-
arbe it gesuchtFriedri chstr. 14, 1. Et.

Ein gewandtes Hausmädchen
zum Fremdenbedienenu. Servieren
zum  1 . Mai gesucht Taunusstr. 45.

Jüngeres sauberes Mädchenf. kl.  H. z. 1. M. a. """ " " "
Reinliches Mädchen gesucht

Zim mermannstratzc 10. P . B5711
Ordentliches Mädchen gesucht

Bismar ckring 16, 8 rechts. B5701
Besseres Älletnmädchen

zu kinderlosem Ehepaar auf 1. Mai
gesucht. Dasselbe mutz f. bürgerl,
kochen können u. alle Hausarb. verst.
(Keine Wäsche.) Porzustell. zwischen4 u, 7 Uhr Rüdes heimerstr. 18, P.  b

Bess. Alleinmäbch. mit g. Zeugn.zu alt. Ebep. gesucht Rheinstr. 79, 1
Ein tüchtiges Alleinmädchen

gesucht  Kai ser-Fri edr.-Ri ng 61, 2 r
Tüchtiges Hausmädchen

für Fremdenvenstonv. gl. od. 1. Mai
ge sucht Geisb evgstratze 26._
Eins. j. Mädchen in bürg. HauZh.

gesu cht. Näh. Hallgarterstr. 5, P . I.
, Gesucht zum 1. ober 15. Mai

ein zuverl. Alleinmädchen zu kleiner
Familie  Ka isor-Friedri ch- Ring 65, 8.

TÜcht, Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, gesucht Adel
beidstratze 50. 2. 10—12 u. 3—5.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, zum
1. Mai für kleinen Hausbalt gesucht
Dotzheimerst ratze  89 , 8 rech ts.

Zuverlässiges fleißiges Mädchenfür bald gesucht Schöne Aussicht 23.
. Btt einzelnem Herrn

tüchtiges Alleinmädchen, das kocht u.
alle Hausarbeit versteht, gesucht. Vor¬
zustellen bei Frau Eller, Kaiser-
Frie dr ich-Ring 64, 1.  Eta ge.

Einfaches braves Dienstmädchen
für besseren kleinen Haushalt sofort
gesucht Karlstratze 28, 1.

Suche ein Mädchen
für Hausarbeit, das auch Liebe zu
Kind, hat. Moritzstratze 33,  1.

Ein brav, sleist. Hausmädchen
ges. Marktstratze 12. im Laden.

Fleiß, sarrb. AlleinMöbchen,
d. etw. koch. k„  ges. Luisenplatz1, P.

Gesucht ein eins, tücht. Mädchen,
am liebsten vom Lande. Näheres
Schmidt, Nerostratze 21.__

Zuverlässiges Alleinmädchen,
w. aut bürgerlich kochen kann, bis
1. Mai zu älterer Dame gegen
guten Lohn gesucht Adelbeid¬
stratze 82, 1 St . 7476

Alleinmädchen,
w. gut bürg, kochen rann u. Haus¬arbeit übern., wird aus 1. Mai ges.
Näh. Adolfsall ee 14, 8.  _

Ein tüchtiges Mädchen
für Kücheu. Haus u. ein braves
Mädchen, w. auch Liebe zu Kindern
bat. für Hausarbeit per 1. Mai ges.
Z. spr.  b . 2 u. 5—7 Taunusstr.  44,1.

Tüchtiges Alleinmädchen
auf sofort gesucht Emserstratze  55 ._
Saub. solides tücht. Hausmädchen

sos. od. 1.  Mai , ges. Her derstr. 1, P .
Junges Mädchen

sofort gesucht Goetbestratze 1, 1 St.
Alleinmädchen,

W. etwas kochen kann, mit gut. Zgn.
z, 1, oder 15. Mai ges. Ouerstr. 1, 1^

Junges Mädchen zu 2 Kindern
(2 u, 6 I .) ges. Nerostr. 84. Geisel.

Per 1. Mai bravrS M8bche>t,
w. etw. koch. k. u. alle Hausarb. verst.,
gesucht Rheingauerstratze 17, 1 linis.

Kostenlose Vermittlung
f. Privatpersonal. Gesucht werden:
Meinmädch., d. gut koch-, z. 2 Peru,Köchin, Allein-, Haus-, Zimmermdch.
f. gute Stellen. Lellmundsrr. 44, 1.
Maria Hofherr, Stellenvermittlerin.

Ein ehrl. sie iß. Alleinmädchen
auf' 1. Mai ges. Do tzheimerstra tze 68.

Mädchen für kl. Familie gesucht"
Michelsb erg 1, Part erre. _Jg Mädchen, welches kinderlieb,
für kleinen Haushalt, sucht Frau
Riete, Karl stratze 7, 1. B5770

"Zuverlässiges Mädchenfür Kücheu. Haus per sofort oder
1. Mai bei gutem Lohn gesucht.
Kaiser-Friedrich-Ring 61. 2 l. III20

Erf . Hausmädchenz. 1. Mai ges.,
guter Lohn u. g. Behandl. Rhein-
stratzo  20 . 1 St . - -

len aetucht.
B5774Junges Mädchen gesucht.

Wellritzstratze 48, Bäckerei.

Tüchtiges Mädchen per 1. Mgi
gesucht Niederwaldstratze3, Part . lks.

Tücht. Hausmüdch. p. sof. gesucht
Friedrichstratze 29.
Brav. Dienstmädch. p. 1. Mai ges.

Hernr. Zahn, Schwalbacherstratze 88.
Älleinurädchen, w. selbständig

kochen kann, zu einzelner Dame per
1. Mai gesucht 7483

Adelbeidstratze 16, 1.
Besseres Alleinmädchen,

w. bürg. Küche verst., nach ausw. zu
e. D. ges. N. Schenkendorfstr. 2, 2.

Eine Dame
sucht ord. bess. Mädchen, w. sehr gut
schneidern kann, darin erfahren und
geübt ist und leichte Hausarb. macht,
für einige Wochen, ev. länger. Näh.
Luisenstratze 14, 3, 6—11 u. 3—45.

Aushilfe sofort gesucht
Taunusstratze 9, 1 l. IV 7

Tüchtiges Hausmädchen
zur Aushilfe auf 14 Tage gesucht.
Eintritt 23. d. M. Moritzstratze 66. 1.

Perfekte Büglerin
gesucht Adlerstratze 68, 1 Stiege.

Büglerin
gesucht Römerberg 64, H. 1.

Angehende Büglerin gesuchtWestendstratze6, Vorderhaus 1 St.
Tücht. Hemdenbügl. sös. gesucht.

Scheller, Göbenstratze8. B5647
Mädchen kann d. Bügeln erlern.

Westendstratze2, Vdh. 1 St.
Mädchen

k. d. Büg. grdl. erl. Nerostr. 28, Hth.
Mäbch. u. Frauen k. d. Bügeln

grdl. erlernen Wellritzstr. 48, 1. 85647
Waschfrau für bauernd

gesucht Steingasse 12.
Tüchtiges Waschmäbchen

findet gegen guten Lohn dauernde
Beschäftigung. Nerostratze 23, H. 1.

Eine tüchtige Waschfrau gesucht
Platterstratze 82, bei Frl . Merz.

Jemand zum Spülen
gesucht Schulgasse6, 1 St.

Jg . Mädch. f. l. HauSarb. gesucht,
v. in. 7 b. n. 6. Becker, Herderstr. 6,1 l.

Ordentliches Mädchen tagsüber
zu kl. Kinde gesucht Häfnergasse 16,1.
Mädchen tagsüber zu einem Kind

gesucht Karlstratze 7, Parterre.
Ein junges Mädchenf. nachm,

von 1—6 Uhr gesucht. Näheres
Hochstättenstratze 12.

Junges Mädchen
für vor- u. nachmittag f. Iph-jährig.
Kind gesucht. Vorstell. 2—8 nachm.
Dr. Gittelson. Wilhelmstratze 52.
Jung . Mädchenf. leichte Hausarb.

täglich1—2 Stunden gesucht Bülow-
stratze 9, 8 links. B5703

Junges Monatsmäbchen
tagsüber gesucht Goetbestratze 1.

Eine unabh. saub. Monatsfrau
gesucht Weitzenburgstratze1, 1 rechts.

Br. MonatSsrau morg. u. mitt.
1 Std . ges. Hellmundstratze 50, 2 St.

Tüchtiges MonatSmödchen
für morgens einige Stunden gesuchtKaiser-Friedr.-Ring 57, 1 r . 7474

Reinl. fleitz. Mönatsfr. f. morg.
und nachm, je 1 Stunde gesucht
Riehlstratze 17, 2 rechts.

Saubere MonatSsrau
gesucht Taunusstratze 29, 3.

MonatSsrau 3 Stunden gesucht.
Näh. Nettelbeckstr. 11, 2 l. Schmidt.

Monntsfran gesucht
Goetbestratze 20, 2. Stock.

MonatSmüdchen ober -Frau
sof. gesucht Saalgoffe 38. 1 St.

Eins, jüngeres MonatSmädÄen
auf 1. Mar gegen gute Bezahl, u.
Kost gesucht Goetbestratze 15, 8.

Saub. Monatsmädchen gesucht
Dotzheimerstratze 57. 2 St . links.
Anst. Monatsmäbch. in kl. Haush.

gesucht Oranienstratze54, 3 St . r.
Monätsfrau oder -Mädchen

morg. acs. Johannisbergerstr. 2, 2 r.
Sauberes williges Laufmädchen

gesucht. Lohn 25—30 Mk. monatl.
Friedrichstratze 83, Feinbäckerei.

Laufmädchen
für Schokoladenaeschäft gesucht. Er¬
kundigung: Wilhelmstratze22. 7490

Anlegerin, sowie Mädchen
für leichte Arbeit sofort gesucht,ßiebr. Isenbeck. Göbenstratze 17. .

Flaschen-Svülerinnen
gesucht. Kronen-Brauerei.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Mcrsonak.

Lehrling mit guter Schulbildinig
gesucht. Medizinal-Drogerre Cratz,
Langgasse 29.

KrwcröliKes Versonak.

Fr . Erlemann._ _ _
Buchbinder

für Schncidinaschine sofort gesucht.chebr. Is enbe ck, Göüenstratze
Junger Mann, Dekorateur,in seiner freien Zeit zum Dekorieren

gesucht. Manusakturwaren-Branche.Näheres im  Taabl .-Ve rlag. V»
Jünger Küfer

gesucht Nero stratze 32 ._ 7475
Ein Tapezierergehilfegesucht.

Wo? saat oer Taabl.-Berl ag. Vg
Ein braver Tapeziererlehrl. ‘"'t

Gg. Roth. Sellm undstratze 4v.
Ein junger Tapezierergehilfe

gesucht Bl eichstratze 41,_ B5761
Tapeziergehilfe sofort gesucht

Eltvillerstra tze 7, bei  L . Best.
Schneidergehilfe

gesucht. Rau, Friedrichstratze 47.

Tücht. Rockschneider gesucht.
I . Riegler, Lootel Grüner Wald.

Tücht. Hosenschneider auf Woche
sos. ges. Schüler, Langgas,e 28.

~ Wochenschnerder gesucht
Eltvillerstratze  7 . bei Weber._

Schneider
sucht Jas. Hirsch, Kirchgasse,21._ _

Tücht. Wochenschneid-r
gesu cht Alb rechtstratze 13.  7491

Tücht. Rock- u. W-st-nMnelder
für dauernd auf Woche gesucht
Hermannst ratze 18, 8.

Junger Schneider auf Woche
gesucht Marktplatz  11 ._ _ __

Wochen- oder Stückschneider
gesucht HeÜmundstr aße_8̂ jU__B 5699
' " Wochens chneider
gesucht Karlstratze 39, 2. Etage._ _

Ein Wochcnschneider
auf dauernd ges. Oran ienstra tzê Lb.

Schneider" ruf Woche gesucht.
B. Schäfer. Bier stadt. ^ __ _— ,

"Bildhauerlehrling ge,ucht
Scharnhoritstratze2<, 3 rech ts. B5626

Setzer- und Druckerlehrling
stellt ein gegen sofortige Vergütungiloles Marschall. Nikolasstr. 5. 7450- ^1' >stI VJlstssti stlIstk11x W 11tOtUV |*v* .
~ BuchdruckerleHling gesucht.Buch, u. Kunstdr. E. Bing. Karlstr. 8.

Schlösserlehrling gesucht.I . Bausch. Wellritztal. _ Bp3S5
Schlosserlehrling

gesucht Geisberg stratze 7,
Schreinerlehrling gesucht.

H. Belte, Franken,trabe 18. ?_5708
Schreinertehrling

gesu cht. Ludw. Me rget, Rambach.
Lehrling geg. fof. Vergütung .

gesucht. K. Mesner, Glasschlerferei,
Eltvillerstratz- 12.

Sofort gesucht~ Z . r, ,
kindrrl. bess. Ehepaar zu allelnsteh.
Dame. Borzustellen mit Zeugmsfen
nachm. 4 bis 8 Uhr, Sonnenberg,Kaiier-Frisdrichstr atze 5. _

Zwei junge tücht. Burschen
für sofort, gesticht (Radfahrer be¬
vorzugt) in I . I . Hotz' Flschhallc,
Markt 11. _ __ _ __

Jünger kräftiger Hausbursche, ^
Welcher mit Pferd umgehen kann, ges.
Metzaer Pauli , Röderstr atze 80. _

Hausburfche
gesucht. Fritz Bossong, Hoflieferant,
Kirckaaffe 42a.

Ein junger Hausburfche ge,ucht.
Rest aurant . Mainz erlandstratze 5,_

Sauberer Hausbursche gesucht.Georg Auer, Tau nusstraße 26.
Junger Hausburfche

gesu cht Karlstratze,7.̂ _ __ _ _ —,-
Tüchtiger HausburschchJ°'°^

gesucht Spiegelgasse_1,_1._Etage. _ .
Jüngerer tüchtiger Hausburfche.

zum sofortigen Eintritt ges. Alexi,
Michelsberg 9. _ —-- j-Ein tüchtiger Hausburfche sos. ges.
Ehr. Ke iper,Webergasse_ 84._

JüngerechHäusbursche
sofort gesucht. Eierhandl. Lehr.

Junger Hausbursche
(Radfahrer) ges. I . Minor, Schwal-
bacherstratze. Ecke Maurit iusstratze._

Junger Hausbiirfche
ver sofort gesucht. Oscar Siebert
Nacht., Taunus stratze 5J _ _

Junger Ausläufer sofort gesucht.Röbrig, Hermann stratze 1b. B 570.̂
Junger Laufbursche

gesucht Jahnstratze 2, Laden ._
Nüchterner..Fahrbursche.gut empfohlen, für Waschanstalt ge¬

sucht Rauenthalerstratze 15, 2 l.
Milchkutscher gesucht

Dotzbeimerstratze 113. Bc>776
"Arbeiter, für m. Kartoffelh. Paff,
und stadtkundig, sofort gesucht
Schwalbache rstratze_71.

Arbeitsmann, 7493
welcher schon in einem Maler- oder
Tünchergeschäfi gearb., für dauernd
ges. Oranienstr. 46, zw. 6 u. 8 abdo.

Landwirtschaftlicher Arbeiter
gesucht Schwalbacherstratze 39.

In dies- Rubrik werben
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgennmnren. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch feile Schrift ist unstKtthnft

Weibliche Mensoueu.
Kaufmännisches^ erfenak»

Junges Mädchen, 18 I . alt,
sucht Stell, als Verkauf, rn Kondlt.
Blücherstraßo 29, HP. rechts. B574r

Hemeröliches Personal.
Erstklaff. Schneiderin

v. .Frankfurt s. nur feinste Damen¬
kunoschaft außer dem Hause. Offerten
unter C.  813 an don̂ Taabl.-Verlag.

Erstk'lasstgchMvdistin sucht
n, Kunden in u. außer dem Hau,e.
Off, u. „Putz 800" vostlag. erbeten.

Aerzilich ausyeb., gepr. Masseurinu. Heilapmnastinm. vorzüal. Zeugn.
s. n. i. Anstalt od. b. Arzt Beschäftig.,
auch auswärts . Offerten u. U. 312
an den Tagbl.-Vcrlag. _ _

Erf. KinderfrAulcin
mit langjährigem Zeugnis, kinderlieb,
i. Haushalt erfahren, sucht sof. Stell,in besserem israel. Hause. Offerten
unter V. 809 an den Tagbl.-Verlag.
"Hers . ' Prnsion-Saison-Kdchin f.
St . ob. Lusbilsc. Helenenstr. 22, 2.

Besseres Fräulein
._ .. _ llung in entern seit. .oder Restaurant, hier oder Mainz.
Gute Referenzen stehen zur Verfüg.
Off, u. H. 151 an den Tagbl.-Verlag.

Haushälterin. Suche f. 15. Avril
od. 1. Mai Stelle als Haushält. od.
Leinenjgf. od. als Aush. M. Wester-mann, Geisenheima. Rh., Bierstr. 1.

31 juhi-ZModchH"tUcht. im HaushIM
sucht Stell, per 1. Mai, am liebsten
als Haushälterin. Näheres Kaiser-
Frie drich- Ring 2, H. P . B5715
GebZFräul., to. gute Schülkenntn.hat, Schneid, u. f. Handarb. versteht,

auch Liebe zu Kindern hat, sucht St.
in guter Familie unter bescheidenen
",- " ' n' ,"r durch Fr . Bode,

g. 3. B572^
Köchin, . „

welche sehr gut kocht, sucht zur selb¬
ständigen Führung des
fort Stelle, nur Privat.

ustiistst tyu.uiu .ic i
Ansprüchen. Näh.
zurzeit Roonftr atze

dt, sucht zur feiv-
des Haushalts so-

^ , _ ..... ,. ivat. Offerten u.D. 814 an den Tagbl.-Verlag.
Perfekte Köchin sucht Aushilfe-

Näh.  Rö derst ra tze 13, 1 St .
Tücht. Köchin sucht Auslstlsch

Kellerstratze5, 2 links. _ __
Perf. HUrfch.-Kvch.,"Würtiemb.,

zuverl., ums., sucht Stelle, ev. Au§»
Hilfe. Nerostratze 28, Laden.
Äutbürgerl. Köchin sucht Stellung

in Herrschaftshaus zum 1. Mai. Nah.
Bletchstra tze 39, 3 rechts.

Bess. atU  braves, fleißZMädchen
sucht bis 15. Juli Stell, als Stütze zu
feiner kinderloser Herrschaft, einz.
Dame od. Herrn. Dasselbe rst in der
sein. Küche, sowie in allen Zweigen
des Haushalts sehr gut bewandert,
seit 4 I . hier in einer St . u. nur w.
Auflösung des Haush. gezw., sich um
etw. umzusehen. Würde auch s. gerne
mit auf Reisen gehen. Beste Zeugn̂,
sowie Empsehl. stehen zur Seite. Off.unter M. 314  an den Ta gbl.-Berlag.

Befferes Mädchen.sucht Stell,
als Stütze per 1. Mai, geht auch als
Alleinmädchen in f. Haushalt. Nah.
Freseniusstratze 25. _

Best. Mädchen sucht Stellung
als Stütze der Hausfrau sof., event.
1. Mai, wo ihm Gelegenheit geboten
wird, das Kochen zu erlernen.
Familienanschluß erwünscht. Off.
unter M. 811 an den Tagbl.-Verlag.

Alleinmädchen!
Aelt., in Küche u. Haushalt erf.

Mädchen, w. !. Zeit in Herrschaftsh.
tätig war, s. St . bei alt. Ehepaar od.
e. Dame z. 1. Mai. N. Emserstr. 53.

Befferes Mädchen^
im Haushalt u. im Schnetdern erf.,
noch nicht gedient, sucht paff. Stelle nt
feinem Hause. Offerten unt. K. 814

~ !bl..Verlagg den Tagbl.-Verl ag.

sucht zum 1.
Hause.

Junges Mädchen1. Mai Stellung
Albrechtstratze6, Hth

in best.
. 1 r.

Tücht. Älletnmädchenv. ausw. .
mit langj. Zeugn., sucht auf 1. Mai
Stellung. Näh. Wilhelminenstr. 12, 2.

Junges befferes Mädchen, ”im Nahen bewandert u. kinderlieb»
sucht Stelle in beff. Hause. Offertenu. L. 814 an den Tagbl.-Verlag erb.

Befferes Hausmädchen
s. gute dauernde Stell, in f. Haush.,
i.  Näh., Büg. u. Serv. durchaus bew.
Off, u. St. 288 an den Tagbl.-Verlag.

Alleinmädchen, bas kochen kann
и. jede Hausarb. verst., sucht St . zum
1. Mai, am liebsten bei kinderlosem
Ehepaar. Off. u. Z. 162 an Tagbl.-Zweigstelle. Bismarckrina 29. B5b60

Stellen suchen
tücht. Alleinmädch., das kochen kann,
nett. j. Mädchen, w. Schneid. ^und
Weißzeugnähenk., tücht.,-j. Madch-,
das franz. spricht, als Zimmermdch.
od. zu Kind., tüchr. alt. Mädchen mit
aut. Zeugn., w. Schneid, u. Frisieren
к., als Zimmerm. Magda Glembo»
witzki, S telle nverm., Wörthstr. 13, 2.

Änstänbiaes Mädchen"
sucht bis 1. Mai Stellung bei einz.
Ehepaar, kann auch etwas kocyen.Näheres Sonnenberg, Wiesbadener-
stratze 27. Poser. _

Besseres Hausmädchen,
welches nähen, serv., auch etwas bug.
kann, sucht Stelle in feinem Hause»
Näh. Kiedricherstra tze 5, 8 r._

Junges Mädchen,
aus der Schule entl., sucht Stelle.
Näh. Eltv iller stra tze 16. Mtb. 3 r.

lljahrigeS Mädchen sucht Stell)
Dotz heim, Wellritzstratze2, 2 links.

Junges Mädchen sucht Stelleals lern. Wärterin in Krankenh. Off.
unt. C. 815 an den Tagbl. Verlag.

TüWige erfahrene Pflegerin
mit gut. Zeugn. sucht dauernde oderSaisonstellnng bei Herr oder Dame.
Off, u. K. 815,̂ an d. Tagbl.-Verlag.

Nnnbbängige Frau,
welche alle Häusl. Arbeiten gut verst.,
sucht Stelle bei ält. Dame od.„ält.
Ebepaar, geht auch nach auswärts.
Näh. Eleonor en stratze8, 2 St . links.

Ein ja. Mädchen vom Lande
sucht Stellung in kleinem Haushalt.
Näh. Moritzstratze 47.  Mt b. 2 rechts.

Erstes Hausmädchen,
welches nähen, bügeln u. servieren
kann, sucht Stelle zum 16. Mai, ev.
früher. Off. P . 315 Tagbl.-Verlag.
Empf. Alleinmädchen, hie g. kochen,

Koch., Allein-, Haus- u. Zimmermdch.
G. Zeugn. Maria Hofherr, Stellen-vermittlerin, Sellmundstratze44, 1.

Jg . kräft. Mädchen vom Lande
sucht Stelle bei kinderl. Familie zum
1. Mai. Riehlstratze 23, Hth. 1 r.
"T7s °ub7MädL s. StTH . Mar"
in best. Hcmse. Blücherstr. SS, 1 i.
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Junges Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen in besserem Hause.
Näh.  Romerberg 36, 3 r ech ts.

Tücht. Mädchen m. längs, g. Z.,
w. kochen!. u. in all. Zw. d. Haush.
erfahr , ist, sucht sof. od. p. 1. Mar
Stell . Mü ll erstra ße 10. 1 St.

Hausmädch., sow. Köchin s. St.
zum 1. Mai . Gute Zeugnisse. Frau
L. Schnatz, Stellenvermittlerin,
Kirchgasse 46, Hth. 2 S t._ .

Will, kräst. Mädchen sucht Stelle
bis 1. Mai in best. Hause. Seeroben¬
straße 11, Hth. 1 lin ks._ B5778

Alleinmädchen sucht Stellung
in kl. Fam . Frau Elise Müller,
Stellenvermittl, , Faulbrunnenstr . 8.

Hausmädchen empfiehlt
sofort Frau Christiane Schütz, Thelci-
mannstraße 8, Biebrich.

, , , Junges Mädchen
sucht Aushilfsstelle vom 1. Mai bis
1. Junn Zu erfr . Wellritzstr. 16, 1 r.

Sauberes sleiß. Mädchen sucht'
Stellung als Aushilfe f. gl. od. 1. 5.'
Off . nach Wellritzschraßêchb, 3 li nks.
o- ■,£ ? « !• Büglerin sucht Beschäst.
Feldst rage 25, 2 S t. rechts._

Büglerin sucht Beschäftigung
au ner dem Hause. S teingasse 12, P . !.
Eine Kran sucht Besch, in e. Wasch,

me g. Woche zum Waschen. Näheres
Romerbc ra 17. 8 St . l.
, m . , Unabhängige Person
s. Putzbesch. Bismarckrina L5, Maus.
nru. . sucht  Monatsstelle.Eltvillerttraße 16, - ~ 'JWtb . Dach.

Junge Frau sucht Monatsstclle
od. s. Beschaft. für den ganzen Tag.
Scharnhorststraße 5, Part.

Eine Frau sucht Monatsstclle.
Näh. Wellritzstraße 46, Hth. 3.
Mädchen sucht Wasch- u. P .-Besch.

für dauernd . Walramstraße 4, 3 r.
Junge Frau sucht früh Monatsst.

Metzgergasse 27, 2 Stiegen .
I . s. Frau s. v. 10 Uhr ab Monatsst.

Walramstraße 7, Hth. Part . L 5766
I . Frau s. W.- u. Putz-Besch.

Blücherstraße 16, Da ch._ B5751
Mädchen sucht Besch, i. Putzen.

Näheres Albrechtstraße  42 , 3. Stock.
' I . Frau sucht Beschaft. im Putz.
Eltvillerstraße 6, H. 1 r . L5709

Mädchen w. tagsüber Monatsst.
oder sonst. Beschäftigung. Offerten
unter M. 316 an den Tagbl .-Verlag.

Männlich » Personen.
Kaufmännisch es Perlsnok.

Jg . Mann sucht Stellung .
für Korresp.-Abteil . in einem groß.
Geschäft zur weiteren Ausbildung,
bei bescheidenen Ansprüchen. Ge» .
Off . u. P . 814 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Ĥ ersouak.
Tüchtiger Maurerpalier

sucht auf gleich Stellung . Offerten
unt . W. 314 an den T ag bl.-Ver lag.

Aerztl . geprüfter Krankenpfleger,
a. in der Massage bew., Bademeister,
mit vorzüglichen Zeugnissen, sucht
entspreck. Beschäft. Näh. im Verlag
der Rhein . Volksztg,, Friedrrchstr. o0.

Verheirateter Mann , 30 ,Jahre , :
sucht, gestützt aus langjährige gute
Zeugniffe, Beschäftig, irgendwelcher
Art . Kleine Kaution kann gestellt
werden . Off . u. N. 151 an Tagbl .»
Zweigst., Bism .-Ring 20. L5753

Junger gebildeter Deutscher,
sucht Stellung als Reisebegleiter.
Off , u. O. 314 an den Tagbl .-Verlag .
Solid . Mann , in den 30er Jahren,

sucht, ans langjähr . Zeugn. u. prima
Referenzen gestützt, Vertrauensposten,
wo keine best Brauch ekenntri. erforder¬
lich sind. Kaution k. gestellt werden.
Off . u. B. 314 an den Ta gbl.-Verlag .

Diener und Pfleger
mit guten Zeugnissen sucht Stelle,
am liebst, b. älterem Herrn . Opferten
erbitte u. V. 312 an d. Tagbl .-Berl.

Meiditche Wrssonen.
Kaufmännisches Personal.

Stenographin gesucht
per sofort in Speditionsgeschäft
fue Korrespondenz mit Schreib¬
maschine nach Diktat . Flotte rr.
sichere Arbeiterinnen (Mindestens
130 —146 Silben in der Minute)
wollen sich Melde » nrit Zeugnis¬
abschriften tu GehaltSansprücken
»ui » s.  r -s an Tagvl .-Haupt -srg . ,
Wilhelmstraß « 8. 7411

Tüchtige Berkänfertttuc»
per sofort gesucht.

M . Schtotz & Co . » Lcmggasse 32.

Tücht.Verkäuferinnen,
durchaus branchekundig, ge?.

gesucht Kirchgasse 20.
Rietschmann N.

Gesucht zum baldigen Eintritt
tüchtige

Lageristin
für

P «tz-Abtcil «ng
Nur Bewerberinnen, welche

ähnliche Stellungen inne hatten
und in schriftlichen Arbeiten be¬
wandert sind, belieben Offerten
einzureichen.M. Schneider,

Kirchgasse 85/37. W

Lehrwädcherr
aus achtbarer Familie gegen sofortige
Bergütg, gcs. Kirchgasse 80,

Rietschmann R.

Heweröliches Personal.

Kmstküm Mes-MmÄ,
Ecke Wilhelmsiraße,

sucht noch erste Taillen -, Ro <?- und
Znarveiteri unen . 7373

Suche Vciisionsköcb innen, erstes Herr-
schaftshausmädchcn, sowie Allcinmädchen
b. hoh. Lohn. Fra » Elise Lau «,
Stellenvermittlerin, Moritzstr. 52, Pari.

Modes.
Salongeschäft bildet noch einige

s. geschäftlichen Berns ans.
Auch können einige Damen für ihren
Privatgebrauch teilnehmen . 7365
_A . Jürge ns , F ric drich straßestlt . ,

Gesucht zum 1. Mai bei hohem Lohn
und guter Behandlung ein jüngeres
kräftiges, wenn möglich evangelisches
Mädchen , das oöttj selbständig fein
bürgerlich kochen kann. Vorzustcllen von
2—4 oder abends von 7—8 Mr . Frau
E . Kahser , Biebricherstraße11 ».

Stellcn -Nachweis Germania
Iah » st raste 4, 1,

Tel » 8401.
Suche für sofort u. später
Resiaur.-Köchinnen, Kaffee-
u. Beiköchinnenf. Sanator.
(höchstes Gehalt), Zimmer-
u. Hausmädchenf. Saison-
stellcn, hier und auswärts,
Büglerin f.Sanator .,Allein-
u. Küchenmädchen(SO—-85
Ml ). Erstes Pafsailten-
lleim sür stell«» suchende

, - Mädchen , Frau Anna
Kiefer , Stellenvermittlerin.

Kost und Logis 1 Mt.

Feinbürgerliche Köchin
gesucht, die etwas Hausarbeit
übernimmt. Näh. bei Sottmar,,
Wilhelmstr. 28, vorm tt. Neuberg 8.

Eine kleine Familie (zwei Personen),
welche im Sommer in Wiesbaden wohnt
und im Winter tu Nizza,sucht
eine zuverlässige gutempfohleuePerson,
zirka 35 Jahre alt, welche die Haus¬
haltung und Küche selbständig besorgen
kann. Lohn 40 Mk. monatlich. Offerten
mir nur prima Referenzen u. «ff. Sfi -ä
an den Tagbl.-Verlag.

Mr fetolarlWtsljsiM
am Rhein , nahe bei Wiesbaden , wird
eine Wirtschafterin für sofort gesucht;
dieselbe muß perfekt feine Küche ver¬
stehen. Küchenmädchen vorhanden.
Guter Lohn. Beste Zeugnisse verlangt.
Offerten unter N. N. postlagernd
Nieder-Wallus a. Rhein.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

3— Qf

HmrsmÄdchen,
tücht., b. g. Lohn zum 1. Mai gesucht.
Gut . Zeugn. 11—1 und 5—8. Lcs.ing-
straße S. 7486

Suche perfektes1. Pension?- u. Hotel-
Zimmermädchen für hier u. Rüderheim,
junge feinbürgerl. Köchin lfeines Haus),
bessere? Hausmädchen, Allein-, Land-
und Hotelküchenmädchen, 30 Mk. Loh».
Frau Anna Müller , Stellenoermitt¬
lerin, Wcdergasse 49. 1 St,

JrmggeseKs
sucht f. s. HauSh. brav. sanb. Alleinm.
Zeugnisse, Gehaltsanchr. u. eig. Photogr.
u. A.  S -S.» a. b. Tagbl.-Verlag.

F . Zimmer- u. Küchenarbeit gesundes
Mädchen ges. n. auswärts . Gute Bc-
handlun n Z. erfr. Michelsberg 18.Müller.

I, tägl. können Personen
" »jeden Standes verd.

Nebenerwerb durch Scbreibarb,, Häusl.
Tätigkeit, Vertretg. rc. Näh. Erwerbs»
Zentr ale in Fr cilnrg i Br . F i lö

Jüngerer solider

Bierreisender
der in der Branche, sowie in kaufm.
Arbeiten bewandert, gesucht. Offerten
nur v. Bewerbern mit I » Mcserenzen
unter Angabe der Gehaltoansprüche
unter Lff. LA-s » an D. Frenz,
Mainz . _ F 39

Ein an rege Tätigkeit gewöhnter
solider Nkanii, der kleine Kaution
stellen kann, findet sofort dauernde
Anstellung als

E!Ml!ss!krmi.Nkr!lli!istr
in einem altkingeführt. Nähmaschinen-
geschästc. Off. u. Chiffre 8 . Sl -a
an den Tagbl.-Verlag.

»iftl WeMMM!
hochlohn. Vertr. ec. Prospekt frei. F72

ffS. Kvl-riLt », Verlag, Köln 18.
LehrLrug

mit Berechtigung zum Einjährig-
Fretwilligendienst bei hoher Vergüt,
per sofort gesucht, L. M . Andreae,
Pharm. Drogen en gros, Rheinstr. 60.

HewerLkiches Personal.
Tüchtiae

Msler unD AMreitzn
gegen hohen Lohn sofort gesucht.
Stellung dauernd. 7395

Schöppler & Hoffman » ,
Mainzerstraße 62._

TüchtigeLackierer
bei hohem Lohn sofort gesucht 7471

Baubureau
NikolKSstraße l ».

Polsterer » » d
DekorateureLmÄiige

sucht sofort
Gustao KchNUN Uachf . ,

TauuuSstrrße 3».

SchncidcrxpK'K IS

Sflüsl. | aitsfö)« itiEt
sofort gesucht.
_Atz marnr , Wilhelmstrabe 22.

DvdentlMe
Saalkellner sof. ges. Spiegelgasse 1,1 . Et.

ß?hM für KWlechM
bei so?. Ver güt, ges. N.  i. Tagbl .-Berl. vk

Gin 'Schlösferlehrltug ge-
sucht Riehlstraße 12, Part ._ II 34

5
Carl Aekermanir , Wilhelmstr. 54.

LaüfbArsche,
16—18 Jahre alt . sofort gesucht. Solche,
die radfahren können und über gute
Zeugnisse versügen, wollen sich melden
an F . WirLtz, G. m. b. H., Kontor
Güterbabnhof-West.

Zut AuMshrung van Erdarbeiten aus
Bahnhof Wiesbaden werden

25l)is30tiis!jiJi:» tita:
gesucht. Stuudenlohn bis zu 38 Pfg. Zu
melden: Gasthaus „ Zur neuen Post " ,
Bahnhofstraße 11.

Meiblichs Vrrsome ».
Kaufmännisches Uerfonak-

Junge geh. Witwe
s. sofort Beschäftigung als Sekretärin,
Gesellschafterin re. ' Off. unt. M . S4l an
Tagbl.-,Hauvt-Agt., Wilhelmstr. 6. 7481

Keweröki ches Personal.

'MsUesellschafteriu,
eventuell auch nur tagsüber od, stunden¬
weise, sucht gebildete Danie Stellung.
Ai'gebote unter T . S13 an den
Tag bl.-Ver lag.L aavt.-Bertag._ _ _

Ein KM . Mädchen
aus guter Famili ', welches in allen
häuslichen Arbeiten perfekt ist, sucht in
guter Familie bis 1. Juni Stellung.
Offerten erbeten an L. Voigt, Sonne-
berg i, Tbr ., Obere Bahnhofstraße 91.

T . » öchtn , perf . Serviersräul »,
nettes Haus - » . AkieinmäDcheu s.
Stetten . Frau Elise Lang »St .-Vcr»
,nittierin , Biorikstr . >52 , T . 230 !k.

^ S . lrft . Mödckie» m. gegen
kl. Vergüt, in Hotel od. Pension kocken
-rl. S -erobenstr. 11, H. 1 St . l. L5779

Lehrlikg
mit guter Gchukbildung gesucht. Gxhx . MsstWkirsr.

Empf. sg. Rcstauration-köchin, nettes
Kinderfrl., prima vor.;, mehrjähr. empf.
Kinderpfl., best. Hausmädch., d. gut näht,
in sein. Haus, 4-j. Attest. Frau Anna
Mütter ,Stellenvermittlerin,Weberg.49,1.

(Wütete Miete
aus guter Familie (israel.) sucht, durch
Schicksalsschläge gezwungen, einen selb¬
ständigen Wirkungskreis, als Repräsen¬
tantin bei einem Arzt, Hausdame, Retse-
begleiterin oder zur Leitung eines besseren
Haushalts , in welchem mutterlose Walsen
sind. Prima Referenzen an Händen.
Off, unt. «2. 313 an den Tagdl.-Vcrl.

fjoteliteiiteiJätette.
Ein Mädchen, 26 Jahre alt , von an¬

genehmem Aeußern, welches im Zimmer¬
dienst und Bügeln gut bewandert ist,
sucht Stellung in best. Hotel, Dasselbe
ist im Verkehr mit jedem Publikum be¬
wandert. Gefl. Offerten V. S» . Hospiz,
Oranie nstraße 53.

Meimädchcil,
gut empfohlen, mit langjährigen Zeugn..
suchen Stelle durch Stellerr -Rachweis
„Germania " , Jahnstr , 4. Tel , 2481.
Frau AnnaKirser , Stell envermittlerin.

MrännUch« Personen.
Kau fmännischeŝ erfonak.

Suche
KteUmlg als Gesktzöftssthrer,
Kassierer 2C. Kaution stelle in jeder Höhe.
Off, u. 8?. 813 an den Tagbl.-Vcrl.

Suche Stelle bei einem Rechtsanwalt
und Notar , prima Zeugnisse. Offertm
u. A. SA s an den Tagbl.-Verlag.

HewerLliches ^erfonak.

Ohergartner
mit langjähriger Praxis , auch theoret.
aebild., tücht. in den versch. Branchen
des Gartenbaus , sucht dauernde
Stellung . Adresse I . 100, p. Adr.
Ortseifer , Geisen heim a. Rh.

Thauffeur,
verheiratet, mit pr-ma Zcugniffen. sucht
Stellung . Offerten unter T.  818 an
den Tagbl .-Verlag._

S » che für meinen Gehilfen für
1. oder 15. Juni eine Stelle in bess.
Geschäft in Wiesbaden als F193

Friseur gehilfe.
I. Wagrrer,

Coblenz , Eltz-rh ofsiraße1 ».

%\mti  oerfieirnteier lann,
a.30 I ., s, Vertrauensp . a. Kassierer,
Kaffcnb . usw., eventuell Hausb. i. gr.
Geschäftsh. Zu ersr. Karlstr. 86, S . P.
NM. fuxiMenpfleger2E
Offerten Hellmundstr. 4, Hinterh. Part.
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nur die Straßen -Name»
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1 ■ Zimmer.
Adler straße 15, D ., Zim . u. Kü che fr.
Udlerstraße 26 2 Wohn., 1 Zim. u.
^ K.. z. Pr . v. 10 u. 11  Mk .̂ n.,̂ .,5.
Adlerstr. 83 1 Z., K. u . K., st. S t., sof.
Adlerstraße 65 Frtsp .-Wobn., 1 Zim .,

Küche, Kell., zu vm. Näh, Vdh. P.
Albrrchtstr. 41, 1,Z . u . K., Dchst. 1455
Aendtstraüe 8 Frtsp .-Zim. u . Küche.
Bert ram str. 9, Htb.. 1 Z- u, K. Ü4884
Bertramstrahe 20, Hth-, i Z. u. K. p.

1. J uli zu v. Näh. Vdh. 1 r . 1121
Meichstraße 12 Zim . u. Küche i Stb.

zu vm. Näh. Vdh. 1 >st. l. B 5763
Nleichstraße 41, Vdh. Dach, 1 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
da selbst Bur eau im Hof- I>5488

Blücherstraßo 10, Mittelb . Part ., 1 .Z.
u. K. a. 1. Mai o. spät, zu v. Nah.
das.,1 ^ r .^ .. b. Joh . ©auet .JB4787

Blücherstraße 17 Zim. u. Küche zu v
Nah. Blücherstraße 19, P . B4812

DclaSpeestraße 1, 4, 1 Z. u . K. z. vm.
a. sof. od. fp. Näh. Part . l̂^ 1120

Dotztzeimerstr., 12 HFrtsp.">3S.,_ 1 Z., K.
Dotzheimerstraßr 18 1 Zim., Küche u.

Kell., Mtb . Ms., a. ruh . Leu te. 1885
Dotikseinierstraße 44, 1, 1 Zimmer u.

Küche (Hinterhaus ) per 1. Juli cr.
zu vermieten . _ 1616

Dotzbcimerstraße 68, Vordcrh. Part .,
1 sch. Wohn. v. 1 Zimmer u. Küche
ne bst Zubeh. auf 1. Juli z. v. 1669

Dotzhcimerstr. 83Pl Ẑ.,K.,Abschl. 24725DäÄeimerstraße 115, Hth., schöne 1»
Zi mmerw ohnungen zu verm. 1368

Eltvillerstraße 19—21, , Maurers
Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
ii. Kü che, sof.  ob . sp. zu vm. F 239

Felbstraße 18 1_ K. u. KPl . Julu
»infitJJl - Ö . » . Ä. 28332
WStz rustraße 7, Sth ., I -Z.-Wohn. sof.
Göbe, tstrafte 15 , Seitenbau , 1 Zim .,

1 Küche, v. 1. Juli zu verm. 25528
Helenenstraße 1, Dachstock, sch. 1-Z.-

Mohu . m. Küche zu vm. Rah , das.
Hellmundstraße 13 1Z ., Küche, K u
^ Mans . zu vor._ Nah. Hth. 2, 1526
Hellmundstraße 16 abg. Ms.-W., 1 Z.
Hellrriundst ras'e 27 1 o im., K., K. so f.
Hellmundstr . 29, Mjst;W,,̂ 1^Z .,^1^
Hellmundstraße 40, 1, ftnb Dachw.,

1 Z.. K.. Kell., pro M. 15—18 Mk.

HcTmundstraße 40 1 Zim ., Küche u.
Zbh-, Dachst., per 1. Mai zu verm.

Herdersträße 9 schön gel. äbgeschloss.
1 Zim,_u._Küche,an alt . Dame zu v.

Hermaunstr . 3 1 Z. u. isl.  N . Weber.
Hermannstraße 10 1 Z. u. K. zu Vm.

Nah,.,Hermaunstr .̂ 12, Part . _ 1567
Hirschära den 4 1 Z., Kücheu . K. 587
Hochstätte 16 (Neubau) 1 Z. u. K. z.

verm. Näh. das. Schreinerei . 1401
Fäljustraste 3, P ., 1 ZinüPKüchc, Kff

pass, für einz. Person._1494
Jirimstrafte 10, Ms-,̂ 1JOm .357 ^ 7811
Jahnstraße 36. Gth ., 1-Z.-W. N. B. P.
Jvhannisberaerstrape 3, Vdh.,, schone

1- u. 3-Zimmcrwohnung äußerst
billig per 1. Juli zu vermieten.
Näheres Laden.  1615

Karlstraße 18 1 Mans .-Zim ., Küche,
Keller ' an ruh . Leute zum, 1. Mar
x. tim. Monatl. 16 Mk. Nah. Part.

Kirchgasse 58 frdl . Mans . mit K. an
ruhige Leute zu vermieten per
sof. od. sp. N. Lederhandl . 1322

Kleiststraße 14 M.-Wohn., 1 Zim .,
Küche, an Leute ohne Kinder z.  v.

Körnerstraße 8, W , u. KI
sof. zu verm. Nah. Vdh. Pa rt , l.

De brltr . 27 1 Zim . u. Küche z. v. R. 1.
Lotürinaerstr . 5,  H ., 1 Z., KtjMWZ
Lothriilgerstr . 7 1-Z.-W. 17 M. N. P.

Lothringerstraße 8 1 Zim. u. Küche
zu vermieten . Preis 18 Mk. 24789

Mau er gaffe 21, i,  1 Z. u. K. g- verm .
Metzgergaffe 13 1 Zim. zu v) Zu

erfr ag. Gra benstraße 12. A.  Baum.
Michelsvera 28 1 Zimmer zu verm.
Morltzstr. 23HNv ., Hu . K. 1654
Moridstratze 24, 1, Dachw., 1 Z. u. K.
Morivstraße 49', M., 1 Z.  u . K,^ 355
Nettelbeckstraße 10 1 Z., K., 200  Mk.
Ncugafse 2 Niaiis'.-Z. u. Küche. 7324
Oranienstraße 21, Stb ., Ms.-Wöhn-,

2 Räume , v. 1. Juli z, v. N. Vdh.
Öranienstraße 33 1 Zimmer u. Küche

(Mansardwohn .) per sofort zu ver¬
mieten . Näh. stb . Parterre . 1714

Orauienstr . 47 1 Z. u. K. Ä . od.  sp.
Orauienstr . 54 sch. Ms.-W. m. h. KG

1 Z., K., K„ sof. o. sp. N. P, . ff_1390
Oranienstraße 56, HtP , 1 Zim. u.

Küche sofort^zu vermieten ._
Oranienstraße 00, Mtb ., 1 Z. u. K.,

P art ., zu vm. Näh. Mtb . 2 r.
Oränienstr . 62 1 Zim. u. Küche z. dm.
HlWppsbergsir . 28, Frtsp ., 1 Zim., Kh

an einz. Dam e._ Nao.̂ Par t. l o87
Platterstrafte 8, V., Ms.-Wohm, 1 Z.
_ u. Kü che, auf al . od. sp. Mt.  16 Mr.
Nauenthä lers traße 11 1 B*. 8 - u. K.
Rauenthalerstr . 12 1 Z., K.  u . Z. z. v.
Ntzelnstraßr 77 1 Zim.,u . K. a. ruh.

Leute zu verm. Nah. Part.

Niebluraft e 4 1 Z. u. K. (Mans .) z^ v,
Rielilstr. 9 1-Z.-W-, m. 18 ^Mk. 22615
Mderstraße 22, Neubau , PordeMuss

Frontsp .-Wohnung, 1 Zim., Küche,
sof. od. spät , an ruh . Mieter zu vm.
lliäh. das, od.  We ilstra ße 6. P . 713

Rmnervera ßH iüsim . mKüche zu v.
st'.ömerbcrg  10 , H., 1 Z. u. K. K7 d. 3.
Ro merberg 39, 1 Sch., 1 Zim. u. Küche.
Rüdeshcimerstr . 31 ÖZim . u. K.  598
Rüdes heim erstr aße 33 1 u . 2 Z. nebst

Zub. per sofort oder später . 1636
Smarnhorststraße 17, Hth., 1 Zim. u.

K. der los. Nah. Vdh. 1 St . 2 4652
S chnrnhors tstr . 34, V. P ., 1 Z., K., 1. 7.
'ScharnbsrristöD36 kl. l -Z.-W. m. K.
Schierstcirre rstr . 9, Mb., 1 Z., K., K.
Schiersteinerstr . 28, Äb., Gth, , 1 ger.

Z. u. K„ i. Abschl,, sof. od. spat. z.
_v . N. das, od. Zietenring 3, P . r . 792
Schülver a 19. S .. 1 Zim. u. K. 820
Schwalbacherstraße 22, Alleeseite, frdl.

Frontspitzwohnung, 1 gerades Zim.
ü. 3 Nebenräume , 1 Küche, Kell. rc.,

^sofort zu verm., 300 Mk. P620
Schwelbacherstraße 30, Hth. ManP

1 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
^Nah . beim Hau smeist er. § 461
Szstwalbächerstr. 53 Dachw., 1 Z. u. K,
Steinaaffe 17 1 Z., K. u. Kell. zu vm.
Steingaffr 20 1 Zim. , KücheHK. 1586
Steingasse 34 1 u. K. gl. o. ist.
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Walramstr . 7 Ms.-W., K. 821
Walramstr . 12 1 Ms.-Z. u. K. 1. Mär
Walramstrafte 21 1 Zim . u. Küche per

sofort od. später zu vermieten.
Walramstrafte 27 1 Zim., K . u. ^
Webergasse 43 1 gr . Z. u. K. p. sof)

od. sp ät . Näh. VA.  Bart . (317
Weilsträ fte 3 Manst u. Mche zu vm.
Westendstr . 15 Ms.-Wohn., 1 Z. u. K.
Westendstr. 20, B., 1 fTu . K. B 5443
Westendstr. 23» frol//l -Z.-W. 1440
Wieland irr. 21,lIM / 1̂ Juli .̂ 170Z
Wi'nklersträfte 4» Neubau Hauser,

schöne l -Zim.-Wohn. p. sof. od. sp.
billig zu vermieten. _824

Zietenring 12, Mtb ., schöne Ti. Stube
u. Küche zu v. Näb. bei Dittmar.

'Mans.-W. im Hth., 1 Z., Küche u. K7.
m. 15 M. N. Weißenburgstr . 2. P . r.

2 Zimmer.
Aarstraße 10 kl. 2-Z.-W. zu verm.
Aarstraße 11 eine Wohn. v. 2 Kim.,

Küche u. Keller. Näh, das. B 4571
Aarstraße 22a, Villa Minerva , Frtsp .,

2 flint . u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, an ruh.
Mieter zu v. Näh. 1.  Et . l. 825

Ldelheidstrafte 16, Stb . 1, 2 Z., Küche,
Keller sof. z. v. N. Vdh. Part . 1718

Adelheidstras?« 47, Hth., 2 Zim . und
Küche, mit Abschl., im 1. Stock,
nebst Mans . per 1. Juli zu verm

Adelheidstraße 49. Hth. D., 2 Kim. u.
. K. p. sof. od. sp. z. v. Näh. Part.
Adelhesbstr. 83, Hth., ger . 2-Z.-W., im

Abschl., per 1. Juli . N. B. P . II 5
Rblerstrafte 8 s. Ich. 2-ZstWobn. z. v.
Adlerstrahe 21 L" Zim ., K. u. .Keller.
Adler strafte A8, 1 r ., sHT̂ ZIÄSTml!

Ab schluß zu vermieten.
.strafte 1, rm Seitenb ., 2 Zim . u.

Küche zum 1. Juli . __ 1554
Albrechtsträfte 10, Stb ., schöne 2/Zst

Wohnung, 330 Mk. N. Vdh. 3. 828
Albrecht strä fte 28 2-Z.-W/ zu v.  1676
Albrechtsträfte 35, Hth., 'Wohn., 2 $7,

Küche. Keil., p. 1. Juli z. v. N. B. P.
Am Olömertor 3, B., 2 Zim. u. K. per

sof. od. spät. Näh. Friseurlad . 1371
.Bertramstr afte 9, H., 2 Z. u. K.  84885
Bertram strafte 15 2-Z.-W. m. Zbh. i.

Gth . p. 1. Jul i. Näh. Vdh. P.  1569
Bertramftraße 17 2 Zimmer , Küche,

2 Keller re. auf sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bureau , rm Hofe. _L2617

Bertram strafte 20, Hth., 2 Z., Küche
p. sof. od. spät. N. Vdh. 1 r . II2 0

Webricherstrafte 7 2-Z.-W. sof. o. sp.
Brsmarckring 5, Hth..chchöne 2 Zim.

u. Küche s/1 . Mai o. später . B 5611
Bleichstraße 7 2 Zimmer und Küche

zum 2o. April od. später zu vm.
Bleichstrafte 12 sch. 2-Z.-W. i. Vdhi

auf gl. od. spät . Nah.  Vdh . 1 l.
Blücherstrafte 27 2 Zim ., Bad . kleine
. Werkstätte f. ruh . Betrieb , per sof.

od. später . Auskunft 1 St . l. 1521
Mi- cker st ra fte 36stü, L-Z.-Wi B3755
Bülowstrafte 4, 1 I., 2-Z.-Wohn. zu v.
Bülowstrafte 9, Mst , 2 2stZ.-W/D2'6l8
Bülo wstrafte 11 2-Zim .-Wo hn.  a . gl.
Dotzheimorstr. 9, Dacht 2 Z. u. Küche

auf 1. Mai.  Näh . Hth. P . 830
Dotzhermerstr. 74 2/Z.-Wohn. u. Zull.

(Frtsp .» sof. od. spat. Näh. 1.  1684
Dotzhennerst.r . 78  tz/Z .-W. z. v. 1553
Dotzheimerstraftê8l schone2-Zim.-

Wohnuri gen im  Mittelb . z. v. 882
Dotzheimersträftê83, Vdh. Fsp., 2-Z.-

W. an r . L. p. sof. od. spat. 114 726
Dotzbe imorstr. 83/M 2-Z.-W. B5300
Dotzheimerstrafte 100 2-Zim.-Wohn..

i . Hth. per 1. Mai zu verm. Preis
mtl . 25 Mk. Näh. Vdh. P . l. 1531

Dotzheimerstrafte 102, Ecke Winkler-
(Neubaus, schöne Frontspih-

Wohnung, mit herrlicher Aussicht
nach dem Wald , 2 Zimmer , Küche,
Kohlenaufzug u. reicht. Zubehör,
per sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näh. daselbst od. Bleich¬
strafte 41.Jgurecm im Hof._ B5557

Dotzhetr.ierj'trat)e iöS u. 110, Hth/A,
2-Zim.-Wohn. sof. od. spät. Näh.
D ütz heimerstr . 110, 8 r ech ts . 17 842

Dotzheimerstrafte 109, Ädh. 1. St .,
schöne 2-Zrmmcr -Wohnung im
Mittelbau preisw . zu verm. 883

Dotzheimerstrafte 115, Hth., schöne 2-
Zi mmerwahnnng en zu verm. 1866

Dötzheimerstrafte 122, istRbü.Uth/
s. n. sch. 2-Z.-W. m. r.  Zub . 1816

DMeimerstrafte 122 sch. 2--Z.-W., im
Vor derh. u. M itte lb., zu v. 84780

Dötzliennerstr. 124stMeub., mehr. scks.
2-Z.-W. per sof. Näh. 1 r . 834

Fsp.-W. v.pat . I
Dotzheimerstrafte 126 sch.

2 Zim. u. Zub . gl. od. spat . B4825
Dotzheimerst. 129, Mtb. 1, sch/Frdl,

2-Z.-Wohn., mit od. o. Mö bel, bi ll.
Dotzheimerstrafte 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche, 2 Keil., Ms., z. Pr . v. 320 bis
420 Mk.  a uf gleich od. später ._ 1428

Dotzheimerstrafte 179 schöne 2-Zim.-
Wohnungen von 280 Mk. an auf
gleich oder später  z u verm. 886

Eckernfordesträfte 4 Fsp.-W., 2 Z. u.
Küche p. 1.  Ju li . Nah. 1 St . t ._

Ellenboaengaffe 6, H„ 2 Zim ., Küche
_n . Keller per 1.  Juli zu vm. 1724
Eltvillerstrafte 3 sch. Frontspitzwohu.,

2 Z. u. Küche, z. v. M Stb . B.^ 638
Ettvillerstr . 4, S . 2,2 Z., K., 330,' s. 676
Ettvillerstr . 14,  Fsp ., 2 Z., K. B26S2
Eltvillerstrafte 14, Hth. 2, sch. 2-Z.-

W. sof. od. sp. N. Vdh. P . l. 840
Eltvillerstrafte 17, Hth., 2 Z. u. Zub.

zu verm. Näh. Vdh. Part . r.

Eltvillerstr. 19/21, Maurers Garten¬
anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh . bei Maurer , Mittel-

_Gartens) aus 2 S t._ 841
Emserstrnfte 69 2 Zim ., K. z. v. 1885
Erbacherstrafte6, Hinterh., schöne 2-

Zim.-Wohn. Näh. Vdh. V. rechts.
Faulbrunnenstrafte 9 Wohn., H.. 2 Z.,
_K „ zu verm. Näh. Vdh. Part . l.
Faulbrunnenstrafte 10 2 Mans .-W.,

2 Zimmer , per sofort oder später,
_zu vermieten . Näh. 1 St . r . 842
Fel dstrafte 3, V. 1, 2 sch. Zim.  u.
Feldstrafte 10, Mans ., 2 Zim., Küche,
_18 Mk. monatlich._ 1403
Fcldstrafte 22 Mans .-W. v. 2 gr . Z.
_u . Zub. zu verm. Näh, im La den.
Frankcnstrahe 15, 4, 2 Z., K. u . Zub.

p. 1. 7. 08._ Näh. 1 St . rechts. 1649
Frankenstrafte 19, V. P ., 2 sch. Zim.

u. Küche auf  glei ch od. spät, zu vm.
Frankenstrafto 21 Mans .-Wohn., neu

herger ., mit Gasl ., 2 Zim. u. Zbh.,
aus sof._ Näh^ Htb. Part . l. B 54ß1

Frankenstr .23 D.-W., 2Z.,K., glbch!5567
Friedrichstrafte stO,' Dachlogis, 2 Zim .,
. Mche u. Zub.  zu vcpm._ 1413
Frirdrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z.,
^K .,„Hcll... p. sof. z. v. N. Bäck. 845
Friedrichstrafte 50, 2='tiun .--

144/
- - rechts.

Wohnung zu vermieten ._
Uöben'straße 2, Hth., Frtip ., 2 Z., Kl

u. Zbh. aus gl. od. 1. Mai . 13 5106
Göbenstrafte 3, Mtb ., 2 Zim., 1 Küche

u. Zbh. p. sof. ob. spät , g, v. B2624
Göbenstrafte 5, Hth., schöne 2-Z.-W.

ans 1. Mai od. spät, zu vm. B 4771
Göbenstrafte 7, Hth., 2-Z.-Wohn. sof.
Göbenstrafte 17, Stb . Dach, 2 Z. u. Ä.

auf gl. od. 1. Juli . N. Vdh. N. 1681
Gorbenstraße 19 2- u. 3-Zim.-Wohn.>

sowie ein Flaschenbicrkellcr zu vm
Goethestrafte 15, Hth., 2 Z., Küche n.

Keller a. 1. Juli z. v. N. V, P , 1529
Gravenstrafte 80, Fsp., 2 Z., K. N. Ld.
Gustav-Adö lsstrafte 11 2-Zim.-Wohn„

neu renoviert , per sofort od. später
zu ver mieten . Näh. Parterre . 1484

Hellmundstr . 26, D'.', 2—3 Z., K. 1445
Hellmunb str. 33 2 Z., K„  Dchst . B4857
Hellmundstrafte 54 Mans .-W., 2 Z. u.

Küche per 1. Mai zu vermieten.
Herderstrafte 7 schöne gr . im

Hth. 1, per sof. od. später zu verm.
Näh. bei Dörr , Vdh. 1 links.

Herderstrafte 11  2 -Z.-Wohn. m. Zub.
Herderstr . 16 sch. 2DZ.-W. N. B". r . 624
Herderstrafte 19, Stb ., 2 Zim. u. K.

per sof. od.  später ._ Näh. Laden.
Herberstraftc 22, 1. Et ., 2 Z„ K.. K.,
' 2 Kell. aus 1. Juli . Näh. Part , r.

Herder strafte 26 2im.  u . K. p. sof.
Herderstrafte 33, Hth.. schöne 2-Zimi-

Wohn. a. 1. Jul i. Näh. V. P . 1695
Herderstrafte 35, Hth.. Wohnung van

2 Zimmern u. Küche sofort. 1542
Hermannstrafte 12 2 Zim. u. Küche

zu vermieten . Näh. Parterre . 1672
Her mannstrafte 15 sch. 2-Z.-Wohn. fof
Herrugartcnstr.  7 , H. 1 r ., 2 Z. u. K'.
Herrngartenstrafte 18_̂ , _ _ im., Küche.
Hirickgrirüen 24 2-Z.-Woh'n' söf. zu  v.
Hochstratze 2 ü. 4 2 Z. u. 1 Z. u.,K.
Jahnstrafte % Bart ., 2 Zim . u. Küche

p. 1. 7. N.  Ade lhci dstr. 44, P.  1657
Id stein>:r strafte 21, Landhaus , schöne

2-Zimmer -Wo bnu ng zu  vermieten.
Johannlsbergerstraße 3, Hth., schöne

2-Zimmerwohnungen äutzerst billig
sofort zu vermieten . Näh. Lad. 1617

Kaiser -FriedriK -Ring 92 kl. Front-
spilz-Wohn., 2 Z. u. Küche, an nur
ruhige Mieter zu verrn. Näheres
SchenKnd orsstraß e 3, P art . 1515

Kapeöenstrafte 38, Sout ., 2 frdl . Zim.
an  ru hige M. zu vermieten.litt . IUI ] y/l * QU. iE pEll»

Kärlsträfte' 29, GlhchU ZchWD B., (8.
Karlstrafte 30 schöne Dachwohn., 2

u. K„ sofort zu vermieten . Näh.
Karlstr . 40, B., 2-Z.-W., Fsp., 1. J ulr.

ellerstratze 15 2 Z„ Küche, Bad , Ms.,
_n . hc rg ., p. s. N. Wil helm in enstr. 14.
Kiebricherstrafte 8, 2. Et ., schone2-Z.-

Wohn., 2 Balkons , Küche, Mans ..
Bad ic., p. 1. Juli wcgzugsh. preis-
wert z. verm. Näh. 2. Etage rechts

Kredricherstr. 9 W . Frontsvitzwohn.,
2 Zimmer u . Küche, Balkon, auf
sofort zu vermie ten. 1644

Medrirherstrafte 12, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
spä ter zu verm. Näh, das. B2627

Kleiststrafte 8. Hth., 2-Zim.-Wohn„
Dachstock, sofort zu verrnieten . Näb.
bei Höhn, Vorderh. 1. S tock. 1601

Kleiststrafte 13, Seitenbau , große
2-Zimmer -Wobnnnaen . 1831

Meist strafte 15, Stb ., schöne 2-Zim.-
Wohnun g zu verm. Näh, das. 1630

Kornerstrafte 4, Mtb . 2 r ., 2 Zim. :>.
K„ Klos/ im Abschl., per 1. Juli.

Körtlerstrafte 8, Htb. 1, sch. 2-Z.-W.
._ sof. zu verm. Näh. Vdh. P ar t, l.
Lorelctzring 5, Part ., schöne 2-Zim.-

Wohnung per sofort oder spater.
Näh. Loreleyring 10, Part ._ 855

Lorelev-Ring 8, Hth., 2-Zim.-Wohn.
mit Balkon u. Zubehör per sof. od.
später zu ve rm._ Näh. Part . 1446

Lorelevrina 10. § .,* 2-Zim.-Wohn. p.
_sofort oder später zu ve rm. 856
Lothringerstrafte 3 schöne L-Z.-Wohn.

mit Balkon u. Bad , Vdh., Stb . u.
Hth.. sof.  od. sp. bill. z. verm. B5201

Lothrinaerstrnftc 5, Vorderh. Bcl-Et .,
_2 ^Zun . u . K. bi ll. s.  zu vm. B2677
Lothringerstrafte 5 u . 6, H., abncschl.

2-Zim.-Wohn. zu verm. B8357
Löthringersträße 7 2-Z.-Wohn., Vdh.

u. H„ 400, b. 800 M. N. P . r . 85666

WiesöadsrreV TagNaiZ» Morgen-AitSgaLe, 2. Blatt. Nr ? 187.

Lotüringerstrafte 8, V. u. H., sch. L-Z.-
Wohn. zu vm . N. V. P . r . B2 628

Luisenplatz 1a, Hth., 2 Z.. K. sof. zu v.
Näh. Luisenplah 1, Part.  1421

Luxemburgstrafte 6 sch. Frontspitze,
2 Zim mer u. Kü che, für 270 Wi k.

Mauergasse 8, H. 1, 2 gef. Z. u. K.
__ auf gl. zu vm. R. Mau ergasse 11.
Mauergasse 11, Frtsp ., 2 Zim ., Küche,

1. Juli zu vermieten.
Metzgergafse 14 2 Z. u. Küche. 1688
MichelSberg 20 2 Zim . ». zruwe, \y »,
_Mans ., per sof. od. spät,  z . v. 1312
Mich elSberg 28 2 Zim. *t. Küche au_b.
Moritzstraße 7, Stb . 1, 2-Z.-Wohn. p.

sof. zu v._ Näh. B. Kraft ._ 1443
Möritzstraße 11, Hth. Dachst., 2 große

Z. u. K. p. 15. Apr. od.  1 . Mai . 858
Moritzstrafte 17, im Laden, e. schöne

große 2-Zimmer -Wohn. a i
zu vermiestem

1. Juli
1548

Moritzstrafte 69, S „ 2-Z.-W. Q119
Rerostr . 18, S . Ms., 2 Zü/K.  N . V. 1.
Nerostrabe 22, H. 1, 2 Zim ., Kü che ic.
Nerostraste 23 2-Z.-Wohn., Küche re.

per sof. od, später zu verm. 704
Nerostrafte 36 kl. 2- u. I -Zim.-Wohn.

An zuseo en nachm ittags 3-—5. 748
Rettclbeckstrafte2, bei Steitz , mehrere

schöne2-Zim.-W. v. sof. od. sp. 859
Nettelbeckstrasse6 sch. 2-Z.-W. v. 288

bis 842 Mk. auf sof. o. spät. 82629
Nettelbeckstrafte 8, Vdh. 1, schöne 2

Zim .-Wohnung z. v. Näh. B. B5275
Nettelüeckstr. 10"sch. 2-Z.-W., 400 M
Nettclbeckstrafte 18, 1

Küche, Balk., Hth.
l-, Zim . u.

B 547!
Nettelüeckstraße 14 2-Z.-Wohnungen
_z um  1 L 5. h.  1 . 7. 08 zu vm. B 5320
Neügasse 15 schöne Man 's.-Wohnüng,

2 Zimmer und Küche, zu verm.
Näh. Weinresta urant Jac obi.  _

Neugafse 22 eine LZim .-Wohn. sofort
zu vermieten.  Näh . 1. Etag e links.

Riederwaldstrafte 5, Gth ., 2-Z.-W.,
Ma ns. gl. o. sp. zu v. N.  V . P . 860

Oranienstrafte 21 w. Sterüef . schöne
Frtsp .-Wohn., (stb ., 2 Z. u. Küche,
a. 1. Jirli od. fr . zu v. N. Vdh. 2.

Oranienstrafte 24 "2 Zim., Küche u.
Keller p. 15. Mai an ruh , kl. Fani.

Oranienstrafte '25, Msd., 2 Zim . und
Küche zu verm._ Näh. Part . 1683

Oranienstrafte 56, Hth., 2 Zim . u. K.
per 1. Juli zu verm. Näh.  Htb.

Oraniens trafte 62 2 Zim. u. Küche
Hhilippsbergstr . 15, Frtsp ., 2-Z.-W.

sof. an kl. Fam . zu  verm . 862
Philippsbergstrafte 26 2 Z. u. ZZiche
_z u verm. Näh. Bart . ,.ks. B4 804
Blatterstr . 58 sch. 2-Z.-W. gl. o. spüt.
Raue uthalcrstr . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
Otauenthalerstrafte 8, Mtb . u. Stb .,

2-Zimmer -Wohnuna per sofort zu
_verm ieten .̂ Näh. Mtb. Part . 1658Rauentbalerstrafte 9, Hth.. neu herger.

2-Z.-W.  gl . od. sp. N. B., Gie gerich.
Nauenthalerstrafte 11 drei Wähn., je

2 Zimmer u. Küche, 1 Bierkeller
n. Was chkü chezu ve rmieten . B 4703

Baueuthalerstr . 12 2 Z.. K.  n . Z. z. v.
Rauenthalerstratze 20, H., , 3 schone,

neu hergerichtete 2-Zim.-Wahn.
_zu Verm. Näb. Vdh. Part , r . 1505
Nauenthalerstrafte 22, Hth. P „ 2-Z.-

Wobn. v. al . od. sp ät , zu v. B4759
Neubau Nauenthalerstrafte 23, bezw.

Walluferplatz , schöne 2- u. 3-Zrm.»
Wohn, sof. od. sp. z. v. N. das. 1488

Rhrittqauerstraße 7, 3. Et ., iwone
2-Zim .-Wohn., 2 Balkons , Küche.
2 Keller, Bad usw., der 1. Juli cr.
zu verm. Nah. 1. Etage ._ JL647

Rtzeinaaurrsträtze 17, Hth.. 2-Z.-W.
zu verm. Näh. Vorderh . 1 l. 1490

Rheingauersirafte 24, im Vorder - und
Hinterbaus , schöne 2-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., zu verm. 740

Rbeinstrafte 55, H., Neubau , 2-Zim.-
Wohnungcn zu vermieten . Näheres

_Lurembürgstraße 7 bei  H eß,  2 r.
Rieblstr . 6 2x2 Zim. u. Küche. Hthü

D ., z. v. Z. ersr . b. Dorni ger. Ilcsti
Riebl str. 9 2-Z.-W. s. o.W,. Apr. 865
Riehlstraße 15 sch. 2-Zim.-W. (Dach!

zu verm. ^ Näh^ Vdh. Parst_
Röderallee 29, ©. D., 2 Z.-W. s. 147^
Röderstrafte 11, 1 St ., 2 Z., Küche u.Knbebör auf aleicb zu vermieten.
Röderstrafte 22, Neubau , Seitengeb .,

2 u. 3 Zim ., Küche, Speiset ., Batk.
u. Keller per sof. od. spät, zu verm.
Näh, das, u. Wc ilstraß e 6, P.  866

Römerberg^ O 2-Z.-Wohn. zu verm.
Römerberg 8ZD  r ., L-Z.-WüstHstnterh.
Rüdesheimerstrafte 18 sch. Frontsp .-

Wöhn., 2 Zim . u . Küche, 2 Balk. u.
Zbh.»sof. od. spät. N. das. 3 l. 1454

Otüdesheinrerstrafte 18, Seitenb .,̂ sch.
2-Zimmerwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort oder spater.
Näh. dortselbst 8. Etage ., 867

Rüdesheimerstrafte 23, Frtsp ., große
2-Z.-Whn„ Abschl., ab 1. Jul, . 1612

RüdeSbeiMerftraftc 31 2 Z. u. K. 869
Schachtstrafte'8 2lK '„ K. f. 19 Mb
S charuhvr st stratze 9 schöne 2-Zim .-
_ Wohn^ per fof. od. später . _ 871
Scharnhorslstraste 11, Hth., 2 Zim . n.

K. per sof. od. spät , zu verm. B2682
Scharnhorststrafte 17, Frtsp ., 2 Z. u.

K., p. 1. Juli z. v. N. 1. St . B4653
Scharnborststrafte 34,  M . 1, 2-Z.-M.,
Scharnhorststr . 38 2-Z.-W., K. B479!»
ScharnlsorststräM 46, £>., 2 Zimmer,

Küche,. Keller, auf sof. od. spat, an
ruhig e Leute zu vermieten . B2683

Tchcnkendorfstrafte 6 schöne Frontsp .-
Wohnung von 2 Zim ., Küche, Bad.
aus sof. od. spät. Näh, dal. 1298

SÄierstrinerstr . 9, Mb-, 2 Z., K ., K.
Schiersteiilcrstrafte 10, an der Wald-

straße, schöne 2-Zimmerwohnungen
nebst Zubehör auf gleich od. später

_3u ver miet en. Näh, daselbst._ 1402
Schiersteinerstr . 11, H. i , 2 Z. u. K>,

Abschl., p. sof. N. M. P . r . 874
SchierstLine'rstrafte 12, Stb ., schöne

2-Z.-W. m. K. sof. od. sp.  1629
Schiersteinerstr . 16, Mtb ., ger. 2-Z.-

Wohn. auf gl. od.  spa t. Nah. V.  P.jisDPn . CtUT nl . OD. Ipc n . Nüt ). X5.
Schwalüacherstrafte 24 ist die neu her-

gerichtete Giebelspitzwohn., 2 Zim.ii. Küche, an kniderl. Leute zu vm.
Schwnlbacherstrafte 30, Gth ., 2-Zim.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . F461

Schwelbacher str. 43, Hth. 1, 2 Z„ .Ki
Schwalbacherstrafte 71 Dachwohnung,

2 Zimmer u. Küche, sof. zu verm.
Kleine Schwalbacherstrafte 4, 1, zwei

Zimmer und Küche zu vermieten.
Kl. Schwalbacherstrafte 10 2 Zim. u.

Küche^afori^zn vm. Nah, das. 1485
Sedanp 'latz 3, Stb ., Wohn., 2 kl. Zim.,

K., K„ Part . ad. 1. St ., per 1. Juli
zil verm. Näh. Vorderh. 1. Stock.

SedanylatOS , 2 r ., frdl . 2-Z.-Wohn..
Vdb. Mans. , au f 1.  Ma i. B5 522

Sedanstraße 1 schone 2-Zim.-Wohn.,
Da chstock, neu  herger ., zu verm.

Sedanstrafte 5, Hth. P ., 2 Z., K. und
_Zubehör per sofe zu verm._ 875
Ste inaaffe 28 2 Z., Kü che, B.  D . 876
Stiftstratzel , Sb . 1, 2 Z. u. Küche gl.
SUtstr 'afte, 22,, Gth .^ gr^ 2-Z.-Wok,n.
Wall -,setstraft - 8. H. P ., 2-Z.-Wohn.

Iläb . Rbeinstraße 87,  1 _ iv 87S
Walravrstratze 22 frdl . Wohn., 2 Z.,

Küche, Keller, an saub. Leute z^ v.
W-rlra'msirafte 27, S tb..' 2 Z., K., K.
Walramstr atze 31 schöne 2 Zim. und

Küche, im Stb . 1 St ., zu v. Nah.
_bei Schmidt daselbst. _ _ 1648
Walramstrafte 31 Dachwohn., 2 Zim.

u. Küche, gleich zu vermieten . Näh.
b. Schmidt daselbst, 1687

Weberqaffe 58 2 «*., Aücke sof. o. sp.
Kl. Webergasie 13, HTAappcs, Mans .-
, Wohnu ng, 2 Z^u. K., a. ru h. Leute.
Weilstraße 8, Stb ., Mans .-Wch 2 Z.

u. Küche, sof., ruh . Mieter . 881
Well ritz st rsftü' 9 2 Z.. K.. K. u . K.,

aus gl. od. spät. Näh. Part ._ 1394
Westendstraße 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.

u. Küche z. v. Näh. Vdh. 1. 882
Wcstendstrafte 18 2- u. Z-Z.-Wohn.

zu vermieten , _ _ 883
Westendstt. 21,~ Gth ., 2-Z.-W. B54 93
Westend str. 23, frdl . 2-Z.-W. 1452
Westrndstrafte 27, Gartcnh ., 2 Zim.

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst im
Gartenh . 2. Stack, b. Grün . B170"

Westcndstrafte 27 L-Zim.-W. im Vdh.
Frtsv . zu vermieten . Näh. daselbst
Lei :Grün . Hth. 2 links. B 4005

Westendstr. 36. 1 r ., 2-Z.-W., D .-Balk.
Neubau Wieland 'str. 10, Stll ., 2-Z.-W.

1. Mai o. sv. N. Bism .-R. 4, P . l.
Winklerstrafte 4, Neubau Hauser,

schöne 2-Zim.-Wohnungen per sof.
' oder später billig zu verm. 885

WortNstratze 18, Hth. 1. 2/Zimmer-
Wohnung per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part . od. Tapeten-
hand hing Diez . Adolfstraße 3.

Vorkstratze5 2 Z . üTC H., pchl. Jnli
_an ruhige Familie zu verm.  B 4830
Norkstrafte 8 schone L-Z.-W. sZD4550
Korksträfte 20, 2 Zim. u. K., d. Neu¬

zeit entspr ., sofort oder spät , preis-
wert zu Perm. Näh, bei Weber.

workftratzsT31, 3 1., sch. 2- u. 1-Zim.-
Wohn. auf gl. od. spät. 3. b.  B5260

Zietenring 3, H.. sch. 2-ZÜW., Abschl/,
sof. zu v. Näh. Vdh. P . r . 1066

Zimmermaunstratzs 10, H., 2 Z. u . K.
_p . gleich od. spät. Näh. Vdh. B. 88?
Kl. Mans .-Wohn., 2 Z. u. K., an r . s.

Leute zu v. N. Adlerstr. 7, I r . 1583
Mans .-Mohn ., 2 Z. D. Küche/ p. gl. o.

später. Näh. Dotzheimerstraße 172
oder Bleichstr. 27, o. S tilger . 838

2-Z.„Wohn. m. Zub . u. Gas p. sof. zu
vm. Geisbergstr . 5, 2. Zu seh. 3—45.
Zim ., Küche, Wascht., Bleichpt.,
Gärtchen f. Wäsch, p. Juli zu vm.
Pr . 360. N. Gust av -Adols str. 1, 1 I.
achwotznnng von 2—3 Kammern,
Stb ., per sofort u. im 2. Stock,
2-Z.-W. per 1. Juli an ruh . Leute
z. v.  N . Hell mundstr . 1, Bur , 1518_ q.  u. ..-u .yu u itunu |.u . x,

Dachwohnung, 2 Ziiiimer , Küche, an
ruhige Leute per sofort oder später
zu vm. Näh. Ki rchgasse9, 1 l. 1697

Frdl . Frontspitze, 2 od. 8 Z. u. K., an
r . L.  z . v. N. Kirchgaffe 40, 1. 889

Zwci-Zimmerwghrnmg mit Zubehör,
im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres
Nerosträße 86, P arterre . 861

2 Zim/ Küche u. Zub . sof. zu verm.
_Näh . Rauenthalerstr . 10. Hansen.
2 Zim . u. Küche, Part ., sof. od. spät.

zu vermieten . Näh. Walram-
_ strafte 8, Bäckerladen. 1489
Eine Frontsvltzwohnung, 2 Zimmer u.

Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11. Pa rterre. 892

Zwei Zimmer . Küche l'Ms.»p. Juli zu
vermieten Aorkstraße 2, 1. L5271

8 Zimmer -.
Adelhcidftrafte 58, S ., b. Hennig , gr.

3 Z. u. K„ Kl. i. Abschl., Sonnens .,
_r , L., una bb., Ümst. h. f. 300 s. o. sv.
Adelheidstrafte 87, Hth., sch. 3-Z.-W.

per 1. J uli zu verm., «4540
Adlerstr . 51 3^ /chK DB ., 1. J uli . 1539
Adlerstraße 61 3 Zim. u. Küche perfof. ob. fböfcr. Nttö. 1 Sf . 895

Abslssallee 11 1 großes Zimmer u.
2 gleiche Mansarden in 3. Etage
per sos. od. spät, an ruh . Leute zu
ver mie ten . Näh. Part . 1378

Adolfstraße 1, Frontsp ., 3 Zimmer u.
Küche per sos ort ._ 1557

Adolfstrafte 5, Stb ., geraum . 3- u.
2-Zim.-Wohn, an ruh . Leute sehr

_preisw ._ gu vm. Näh. Vdh. 1. 898
Albrechtsträfte 9, Vdh. 2, 8-Zim .-W.,

mit Zubehör , per 1. Juli zu verm.
Näheres 1 St . r echts._ 1651

Albrechtsträfte 28 Wohnung von drei
Zimmern mit sämtl . Zubeh. 1621

Albrechtsträfte 36, 3, 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Näheres v.
2—4 Uhr nachm, daselbst. 7014

Al brech tsträfte 41, Ms., 3-Z.-W. 16 28
Albrechtsträfte 46 sch. 3-Z.-W. m. Zb.,

1. Etage , zu vermieten. _899
Bertramstrafte 8, 2, 8-Z.-Wohn. nebst

Zub ., 550 M„ 1. Juli . N. P . 1611
Bismarckring 33 sch/ 3-Zim.-W. auf

Juli zu vm. Näh, beim Hausherr n.
Bismarckring 38, Mtb ., 8 kl. Zim. u.
_Küche a. söf. od. sp. Näh, das. B 461
Bleichstratze 19 3-§ im. -Wohn. B57 7Z
Blücherstrafte 5, 3, 3 Z. m. Bad usw.

auf 1. Juli zu v. Näh. Erdgesch. I.
u. Bism arckring 24, 1 St . l. B 5049

Blücherstrafte 16, Vdh. 1, 3-Z.-Wahn.
_per Juli zu ver mieten. B48Q5
Blücherstrafte 17. Mb., 3-Z.-W. v. sof.
_ob . spät. N. Blücher str. 19, P . B4810
Blücherstrafte 19 schöne 3-Z.-W. per
_1 . Juli ^zu verm. Näh. Part . B4811
Blücherstrafte 26, 2, 8 Z., K., Kell.,
_Man )., per 1. Juli zu verm. 1594
Blücherstr. 27 3 Zim . m. Zbh., 8 St .,

kompl. Bad, 2 Balk., per sof. od. sv.
Sonnenseite . Näh. 1 St . l. 1380

Bülowstrafte 4, 1 L, schöne3-Zimmer-
_Wohnung mit Balkon zu vm. 905
Bülowstr . 12 frdl . 3-Z.-W. m. 2 Ball .,

Bad , Gas u. Zubeh., in sehr ruh.
Hause zum 1. Juli zu vm. B5032

Tambachtal 12, Vdh.. Frtsp .-Wohn,,
3 Zim ., Küche u. 2 Kell., sof. oder

_1 , Jul i zu vermicten. Näh, daselbst.
Dotzheimerstrafte 26, vis -a-vis Hcll-

mundstraße , 3-Zim .-Wohn., Mtb . 1,
per 1. Juli zu ve rmiete n. 1522

Dotzheimerstrafte 28, Neubau , 3-Zim .-
Wohnung, Part ., hocheleg., r.t. all.
Komfort d. Neuz., p. sof. od. spät.
z. vm. Nah, daselbst 3. Et . lks. 788

Untere Dotzheinierstrafte 42 ist im
Vorderhaus der Parterre -Stock,
zwei große tt. ein klein. Zimmer
nebst Zubeh.. sow. Garten aus
1. Juli zu verm. Näh. Dotzheimer-
str aße 46, Vorderh, Part . 1535

Dotzheimerstrafte 74 ist eine L-Zim.-
Wohn. p. fast z.  v . Näh. 1 St . 908

Dotzheimerstrafte 76 3-Z.-Wohnung
mit Bad u. Zubeh. sof. od. spät. z>>
vermieten. Näh, int Laden. B2688

Dotzheimerstrafte 8'1 sch. 8-Zimmer»
_W oh nun  gen, zu vermiete n.  900
Dotzheimerstrafte 82, 2 , 3 Z. u. Küche

mit Balk. u. Bad auf gleich oder
_später zu verm.  Näh . Hochp.  910
Dotzheimerstrafte 83, Vdh. 1, Süds ..

3-Zim .-Wohnung auf gleich oder
1. Juli zu verm. Näh. P . B4724

Dotzheimerstrafte 35, Mtb ., 3 Zim .,
K. u. K. auf gleich od. spät, zu ver-

_mi eten. Näh._Vdh. Part . B2689
Dotzhcimerstr. 102, Ecke der Winklcr-

straße (Neubau ), Haltestelle der
elektr. Bahn , schöne 8-Zimmcr-
Wohnungen mit Bad, Gas , elektr.
Licht, 2 ' Balkons u . Erker , Kohlen.
aufzug u. reich!. Zubehör p. sof. ov.
später preisw . z. v. Näh. das. oder
Bleichstr. 41, Bu reau i. Hof. B5553

Dotzheimerstrafte ilö , VdhüP . u. Gth .,
1. St ., sof. ie 1 3-Zim.-Wohn. Näh.

_da ist Vorderh.̂ rechts._ 1574
Dotzheimerstrafte 111, V., ,mod. 3-Z.«

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
sväter zu vermieten.  911

Dotzheimerstrafte 112, 1, 3-Zimmer-
Wohnung sof. od. später zu verm.
Näh. Dovheimerstr . 110, 3 r ._ 1314

Dotzheimerstraße 115, Vdh,, 3 Kim.
u. Zubeh ör p. fof. ob. sWI . w 1,367

Dotzheimerstrafte 115, Hth., sch. 3-Z.»
Woh nungen sof. od. sp. z. vm. 13 70

Dotzheimerstr. 124, Neub.,' mehr. sch.
_g r . 3-Z.-W. p. sof. Näh. 1 r ._ 913
Dotzheimerstrafte 126 schöne gr . der

Neuz. entspr. 3-Zim.-W. per gleich
od. spät, preisw . zu verm. B4 824

Doftheimrrstratzs 150, Neubau , Vdh.
n. Stb ., 3- u. 2-Zim .-Wobn. auf
1. Mai zu vermieten . Näh. daselbst
od. Schef felstr. 4, Part ._ 1585

Dotzheimerstrafte 181, früher 117, zw.
Gütcrbakmhof und Gemarkung »»
grenze, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim .,
Küche, Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.dort , 2. Etage , bei Sixt , oder

_i m Lad en._ ;_ 778
Dreiweidcnstrafte 3 3-Z.-Wohn/ evtl,

mit Frontspitzz., in ruh . Hause, m.
_reich !. Zubeh. zu verm. 1689
Dreiweidenstrafte 5, Part ., Wohnung

v. 3 Zim. nebst Zubeh., auf Wunsch
_mit Werkst, od. Lagerich z. v. 1234
Eleonorenstrafte 2/4 Z-Z.-Wohn., die

eine mit , die and. ohne Stall , auf
. sof. ob. sp. Näh. Lang gasse  81 . 915

Eleonorenstrafte 5 3 Zim. u. Küche
_zu vermieten . 1580
Ellenvogengaffe 9 8 Zimmer , Küche
(530 Mk.) auf gleich zu  v erm ieten.
Eltvillerstrafte 14, 2. Mtb ., schöne

8-Zim.-W., p. iof. Näh. P . l. Litt
Eltvillerstrafte 18 3 Zim. u. Wertst.

1. -km Irnr . i*
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Nr . 187. Morgen -Ausgabe , 2.  Blatt. Mresdaderrer Tsgdiatr. Mittknoch , 22 . April 1668. Seite IT.
Emserstr. 69 3 8i nt., K. zu tun. 1383
Faulbrunuenstr . 3 sch. Frtsp .-Wobn.,

Vdh., 3 Z. , K., 8b.. sof. od. sp. MO
Frankenstraße 8, H., 8 Z. u. K. auf

1. Jul i zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Frankenftratze 13 3-Zim .-W. (FrtsvO

zu verm.  R äch. P art ._ B 5603
Frankcnstr . 15, H. 2, 8 Z., K. u. Zub.

p. 1. 7. 08 su. v. Näb. 1 rechts. 1650
Frankcnst r .23,V„ 3-Z.-W.gI.o.sP. B6568
F-riedrichstraße 8, Hth. 8, 3" Zimmer,

Küche usw. sof. od. spät. zu verm.
Nab, bei Bremser , daselbst._ 9LJ

Fricdrichstraße 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät. zu
verm. Näh,  da s, bei Bremser . J918

Friebrichftr . 14 3 Z„ Küche, i. Abschl.,
Zub., p. sof. o. sp. Näh. 1. Et. 818

Friedrichstraße 26 3 Zimmer , Küche.
Keller, im Seitenbau , per sofort
oder später zu vermieten . _ 920

Uriedrichstraße 45, ©iß., 2 Wohn. v.
8 Zimmern , Küche u. Zubehör aus
sofort zu Perm.  Näh . Bäckerei.  922

1561GneisenMstr . 18, ,tzp., 3-Z.-'_
Gneiscnaustraße 22, 1 l.. eine 3-Zim.-

Wohn. u. Zubeh. zu verm^ v 2693
Göbenstraße 2, Vdh. "P ., sch. 8-Z.-W.

auf 1. Jul i zu verm. B 5105
Göbenstraße 3, V. P „ 3-Zim.-Wohn.

auf 1. Juli zu ve rmieten . B5392
Göbenstraße 18 ». 20 sch. 3-Zim .-W„

Gas , Bad , eleitr . Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Louis Blum , Architekt. B2874

Gö benstraße 21 3-Zim.-Wo hn. billig.
Göbenstraße 22, Neubau , 3-Znn .-W.

per sof. od. später zu vm. B 4148
Güstav -Ilbolfstraßc 3 Zim . m. Küche,

Dachst., per sof. od. später . Preis
_J>90. Mk. Näh.,Platterstr . 12.^ 924

Ha llgarter str. 2 3-Z.-W., Whck B2696
Hallgarterstraße L, 1, 3-Zrm.-Wohn.

nnt Bad zu vermi eten. _ 716
3-Zir-wHallgarterstraße 8, 1, eleg.

Wohnung m. Bad u. 2 Balk. billig
zu vermieten . Näh. Par terre.  1640

Hartinoktraße 7 8 Zimmer u. Küche,
460 Mi . Näh. 3. Stock. 928

Helenenstr. 15, H. 1, 8 8 . u. K. per
1. Ju li zu ve rm ., Näh. Vdh1. _

Hclenenstraße 18, Vdh. 1 L, 3-Zim .-
Wo hnun g auf Juli zu vermieten.

Hcllmnndstraße 16 gr . 3-Z.-W. wcg-
_zug sh.  a . 1. Ju li . Näh. 1 S t . _
Hellmundstraße 25, 1, 3 Zim., Küche

usw. für 1. Juli . Näh.2 r . B 435
HeLmnndstraßr 56 2mal 3-Zim.-W.

m. Zub. zu vm. N. das. 2 r . 931
'Herderstraße 11 eine schöne 3-Zim.-

Wohnung mit Zubehör, 2. Etage.
Herderstraße 21, 2 r ., 3 Z., Bach

Balk., Küche, 650  Mk ., sof. od. spät.
Herderstraße 23, 3, sch. 3-Z.-Wohn. nt.

Bad u. reichl. Zubc hör^zu^vm. 1364
Hermannstraße 21 3-Zim.-Wohnung

per sofo rt zu vm. Näh. 1 r. ,82697
Herrn aiuistrafie 26 3 Zim., 1 Küche,

1 K„ sof. zu v._ Näh. Laden. 933
Jalmstraße 3. P ., sch. 3-Z.-W., 1. Et ..

Küche, Ke ller, deri i.  J uli . 1558
Jabnstratze 5, Pt ., 3-Zim.-Wohn. mit

Zubehör zu verm. Näh. 1. Et . 1603
Rälinsträtze 1.2, <&., 8-Z.-W., 400 Mk'.
Jakmstraße 17 schöne gr . 8-Zimmer-

Wohnung sehr bi llig zu verm ieten.
Jnhnstraße 36, freie Lage. gr . 3-Z.-

W., neu herg., sof. o. Juli . N. P.
Iohannisberger -traße 1, Vdh.. schöne

3- u. 4-Z.-W- mit Zub .. kow. Balk.,
Veranda u. Erker , p. sof. od. spät.
Näh. Rüdesheimerstr . 18, 3._ 938

Kälschsdriedr.-Na. 2, Hch Dachw., 3 kl.
Z., Küche u. Kell., mtl . 22 M. _939

Kälser-Friedrick -Ning 45, H„ 3-Z.-W.
per sof. f. 360 M. Nt  M,VM, .1393

Aaiser-Friedrich-Ring 67, V.. kl. 8-
. Zim .-Wohnung m. gr . Balkon it.
Zubehör auf 1. Okt. g. v. Näh. das.
Ei nzus. 10 —1 u. 4—6 Uhr. 1623

Karlstraße 2_3 im., Küche  zu verm.
Karlstraße 28 schöne große 3-Ztmrn .-

Wohn. im Abschluß per 1. Mai
_billig zu vermieten . 1468
Kellerstraße 6_g -Z'.-Wöhn.  zu verm.
Kiedricherstraße 4 ist eine 3-Zim.-W.

m. Zbh. versctzungsh. sof. zu verm.
Näh. Kiedriche rstraße  2 , 1.  1712

Kiedricherstraße 7, 1, 8-Zim .-Wohn.
per sofort od. spät, zu vm._ F342

Kiedricherstraße 9, Eckneubaü, 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon n. Erker nebst
Zub . zu vm. Näh, im Hguse. 942

Krrchgaffe 46 2 Wohn., 3 Zim., Küche,
St b., sofort zu ve rmieten . _ 766

Neubau Klciststraße 8 schöne 3-Zim.-
Wohn., Vdh., z. vm. Näh. Baubur.

_Vdh.,P . od. Walluferstr . 13. 943
Kleiststraße 15 eleg. Z-Zim.-Wohn. m.

Bad , Gas u. elektr. Licht, Mans .-Z.,
^aus gl. od. später z. v. N.  das . 1626

Lehrstraße 14, 1, 3!Z"im.-Wohnung
zu vermieten . 945

Lothringerstraßs 7 3-Zim .-W., Gas,
Bad , 480 Mk. Näh. P . r . 8 5665

schöne Z-Zim.-Wohn.LorelcNring 5
per sofort od. später . Näh. Loreley-
ring 10, Pa rterre . 946

Loresey-Ring 7 eine 3-Zim .-Wohn. u.
Frt sv.-Wobn. v. 2 od. 3 Z. z. v. 1487

Lvrelev-Ring 8 mehrere mod. ausge
stattete 3-Zim.-Wohnungen mit Zu-
behör auf gleich. Näh. P art.  1447

Lotbrrngcrstraße 5 n. 6 sind 3-Zim.
Wohn., im Bdh., b. zu verm. 948

Moribstraße 9"Mans .-Wohn., im Ab¬
schluß, 3 Zim., Küche und Keller zu
verm. Näh. 1. .Etage,_ 951

Moritzstraße 12. Hth. 3. St ., 3 Zinn
u. Küche p. sofort zu ve rm.  952

Moritzstraßc 39, Mtbch Z-Zim.-Wöhn.
auf 1. Juli zu vermieten . 1641

Nerostraße 23 3-Zimmer -Wohnung,
_Küche usw. p. sofort zu vm.  703
Nerostraße 28 schöne 3-Zim.-Wobn.
..„mit Zub . zû v.̂ Näh. Sau er.  1625
Nettelbcckstrirße 2," 1"St ., "bei Steitz.

mehrere schöne 3-Zim .-Wohnungen
_hon 520 Mk^ an zu verm._ 953
Nettelücckstr. 4 3-Z.-W. sof. o. sp. 954
Nettelbeckstraße 5, P . u. 1. Sü, "3-Z.-

W„ 480 n. 570 Mk., aus Apr. 8508»
Nettelbeckstraße 6, P ., schöne 8-Zim .-

Wohn, wegzugsh. preisw . zu vcrm.
Rettelbeckstr. 10, P ., 3-ZÜD.. 480 fjL
Ncttelbecks!r. l2 , L l.. 8 Z, it. Ä.. Hth,
Nrudorferstrnße 6, Nähe der Biebr .-

Allee, schöne Frontsp .-W., 3 große
Zim ., K. u. K. per sofort od. spat,
an ruh . Leute zit verm. Näh. das.
od. Schi ersteinerstraße ^2. P ._ 1411

Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Zim.-W.
mit auch ohne Bierkell. zu verm.
Näh._ Vorderh. Part , rechts. Z966

Niederwaldstraße 5, Gib ., 3-Z.-Wohn.
f. gl. od. später z. v. N. V. P . 1575

Oranienstraße 22, Hth., kl. 3-Zim .-
Wo hn, b. z. vm. Näh. Vdh, 1/1643

Oranienstraße 23, Hth. Maus ., 3 Z..
K. u. Zub . per sofort zu v. 958

Philivpsbcrgstraße 2 3 Zim. usw. an
ruhige Leute zu vermieten . 1506

Platterstraße 17 drei Wohn., best, aus
ie 3 Z., Bad u. Zbh.. sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schützen»
hofstr. 14, S out., b. Krauß . 1500

Platterßratze 82a 3-Z.-Wohn., Zochp.,
mit sckön. Balkon, Bad, Gas u.
sonst. Zubehör, ver sofort zu verm.
Näh, bei Fr . Bc cht. 1418

Rauen tlia lerstra ße 7 schöne 3-Z.-W
Rauenthnlerstraße 8, Mittelbau , 3-

Zimmerwohnung per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Fr . Nortmann,
Rauen thalerstr . 8, Mib . Par t. 1631

Raucnthalcrstraße 19 3-Zim.-Wohn..
Küche u. reicht. Zubehör , Kohlen-
aufzug . Müllabsall , p. 1. Juli od.
später b. z. v. Näb. das. b. Hansett,
Hochp., od. Rau , Sedanstr . 7. 1584

Nancnthalcrstr . 21, Ecke Hallgarter^
straß e, 3-Z.-W. sof. z. vm.  V2608

Rauenthaierstratzr 22 3-Zim.-Wobn.,
Borderh .. W vcrm. Näh, das. Bl994

Nhelngaüersträße 3, Stb . Dachst., 8
Zim . mit Zub. per sof. zu v. Näh.
Baubnreau , Hof rechts. 440

Rherngauerstraßc 20, P . I., sehr sch. 8-
Z.-W0ÜN. per  sof . od. spät. 964

Rlieinqaucrstraße 24 schöne 3-Zim .-
Wohnungen mit Erker . Balkon,
Bad tr. s. Zub. zu vcrm._ _ 965

Nboingancrstraße 26 sch. 3-Z.-W., der
_Reug . entspr. au sacst., g. v. B2699
Riehlsträße 2 sind folgende Wohnung,

zu vermieten : per sofort, eventuell
auch später , im 1. Stock eine 3-Z.-
Wohn., mit Küche.u. Keller, sowie
Mansarde : ferner eine Mansarde
allein : z. 1. Juni 1908: im Part .-
Stock eine 2-Zim.-Wohn. m. Küche
und 2 Keller,' sowie ein Laden:
ferner 1 Zim. nebst Küche u. Kcll.
Näheres bei dem Konkursverwalt.
Rechtsanwalt Stempel zu Wies-

_bade n, Ns kolasstraße 18, j, ._ B240
Riehlstraße 3, Vdh., 3-Z.-W., 2 Balk.,

Gas , reichl. Zubeh., Mib ., 3-Z.-M.,
Frtsp., z . v. N. W. Wolf. Mtb . 764

Riesststraße/8^ B.. 3-Z.-W. sof.  o . sp.
Niehlstraße 9 3-Z.-W., 1. Apr.  B2700
Niehlstrafie 11 3-Z.-W.. ev. m. Werkst.

(Hth. li , per sof. ob. sp. z. b._ 967
Riehlsträße 23, Hth., 3-Z.-Wohn., neu

herg er., au f gl. od. spät, z. v. 1524
Riehlsträße 25, 1. schone 3-Z.-Wohn,

nebst Küche rr. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu vcrm. Näh, das. Part . 1516

Röderstraße 3 eine 3-Z.-Wohn., Vdh.,
auh 1. Juli zu vermieten ._ 1528

Räderstraße 22, Neubau , Nllceseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resv. Kochbrunnen, Lialtestclle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim .-Wohn„
der Neuzeit entspr. einger ., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst

_unb _ Weil straße 6, Parte rre.  969
Röwerberq 29, Vdh., 3 Zim., K.» K.

(400 Mk.i p . 1. Juli z. v. Nä h.  1.
Roonstraße 20, Bdh., sch. 3-Z.-W. u.

Zub., sof. o. sv. Näh. Part . 82875
RÜbrsbeiinerstratze 32 sch. hochmod.

8-Zim.-Wonnnnaen . Näh. b. Haus-
_metftet _p. K.-Frdr .-R. 43, P . r . 971
Riidesheimerstraße 34, V., eleg. 6- n.

4-Z.-W. per sof. od. später . Näh.
Part . od. Hallgarterstraße 7. B2701

Rüdcsheimerstraße 36 eleg. 8-Z.-W.,
d. Neuz. entspr ., preisw . per sofort
o. spät , zu v. N. Vdh. P . l. B2702

Sckarnhorststraße 4, 2. St ., schöne
Lstohnung von 3 Zimmern per
sofort zu vcrm. Näh, das. 649

Scharnborststr . 11, Rühe Dohbeimer-
str., 3. St ., sch. gr . 3-Zim.-W. mit
Kohle naufzug per 1. Juli . 8 6053

Scharnhorststraße 17, 2. Etage , 3-Z.-
Wohnuna , mit 2 Balk., Bad usw.
b. p. 1. J uli . Näh. 1 St ._ B4760

Scharnborststr . 19, B. 1, 3-Z.-W. 1532
Sckarnhorststraße 33 sch. Bel -Et .-WZ

3 Z., Balk. ii. Z. zu v. N. do rtselbst.
Scharnhorststratze 35, P „ 8-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
gleich od. später zu verm._ B 5213

Scharnhorststratze 37 sch. 8-Zim.-W..
1 St ., m. all. Zbh. N. J3JL J32703

Scheffelstraß« 4, Stb ., 3-Z.-Wohn. p".
sof. od. spät, zu v._ Näh, das. 13 59

Schenkendorfstraße 6 schöne Frontsp .-
Wohnung v. 3 Zim., Küche. Bad,
Speiset ., per sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselb st._ 1297

Schierstcinerstr . 16, M. 1, ger. 3-Z..
Wobn. v. 1. Juli z. v. Näh. Vdh. P.

Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- und
4 Zim ., event. mit Werkst., per

_so f. o. sp. Näh. Mtb.  Pa rt , r . 975
Schicrsteinerstraste 18, Mtb . u. Hth.,

3 Z. u . Küche ver sof. o. spät . 976
Schiersteinorstr . 26, Nb., Gth ., 3 ger.

Z. tt. Küche, i. Abschl., p. sofort zu
_v . It . das,  od. Zietenring 8, P . r . 790
Schulberg 8 schöne 3-Z.-Wohn. mit
_Zub . per sof. billig zu verm. 1301
Schwalbächerstr. 47, 2, 3 Z. u. K. sof.
Sedanstraße 5, Hth., 3 Zim ., Küche,
_Mans . u. Zub .̂ per sof. zu v. 979
Sebanftraße 6 3-Z.-WoLn.. 370 Mi
kntiNUsstr. 19, 3,  8 -Zi m.-W._3._b. 776
Walkmühlstraße 10, "P .. Z-Ztm.-Wt

mit Gartenbenutzung zu verm._
Walkuferstraße 5, Gth ., 3-Zim.-W.

per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz. Vorderh. 3. 1282

Walluferstrnßc 7, M... . . . , . gwer 3-Zrm.»
Wohnungen . Näh. Voh. P . 984

Walluferstraße 9, Hth., schone große
3-Z.-Wohn. preisw . per sof. o. spat.

- . aujet . Näh. Vdh. Par t._ 985
V' alpamstraße 5 ist eine sehr schöne

3-Zim .-Wohn. per sof. od. spät, zu
ver mie ten ._ giiijt.J . St ._ B2707

Wairamstraße 10, 1, 3 Zim ., Küche,
Zubeh. aus gleich od. 1. Juli zu
ver m.  Näh , im Laden. _ B 5451

Walramstraße 21. 1," 3 Zrm., Küche
u. Mans . p. 1. Juli l500 Mkü zu v,

Wellribstraße 1, V. 1, 8-Z.-W., H. P .,
m. kl. Werkst, f. Schuhm. g. v. 13 10

Wollriüstraße 51 3 Znn . ü7 Zubehör
auf Okt., event. a. Juli z. v. B4845

LLestendstraße3 sch. 8-Z.-W. m. Zubi
sof. o. sp. Näh.  Lad ., b. Ftlhr . B2709

Wcstendstraße 15" 3-Zimmer -Wobn.
und Küche gu^ verm^eten. B4780

Wcstendsir. 26, 3, sind per sof. o. spat.
8 sch. 8-Z.-WÜN. z. v. Näh, das. 675

Westenbstraßc 27, Vorderh., Neubau,
Z-Zim.-Wobnunaen z, v. Näh. das.
im Gartenh . 2. St . b. Grün . B1709

Westcndstraße 27, Gartenh ., 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näh. daselbst
im Gartenh . 8. St . b. Grün . Bl708

Westendstraße 32, Vdb. Part . u . 1, je
3-Zim.-Wähn, mit Balk., Bad, Gas
usw. per sofort ztr vm., sow. ?Ntb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. o»d. sv.

_LUZverm. Näh. Vdh. Pa rt , r.  1281
Westendsträße "34 3-Z.-Wohn., 3 St .,

Bad, Balk., z. vm. Näh. P . l . 983
Wielanduraße 21, Neubau Keppner

& Schill HVordcrbaus), hochherrsch.
3-Zimmer -Wohnungen mit allem
modernen Zubehör v. 1. Juli . Näh.
dortselbst bei Schill. 1700

Wielandstraße 21, Neubau Keppner
& Schill (Mittelbau), modern auS-
gestattete Wohnungen, 8 Zim. mit
all. Zubehör, per sos. Näh. daselbst
bei Schill. 1703

Wilbetminenstraßc 37 (Villa ) ist die
frdl . unterkellerte Tiefpart .-Wohn.,
3 Zimmer u. Küche, an ruh . Hess.
Leute ver sof. oder später zu verm.
Näh. Taunusstr . 55, 4, b. Cron . 73,3

Wilbelnistraße 12. Gartenhaus , ein
Wohnunasanteil , 3 Zim ., 1 Küche
ii. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.

äheteß  i m Laden. 1439
Winkler straße 4,

ZaJie
. . Neubau Hauser,
8-Zim.-Wohnungen per sof. o. sv.
billig^ zip vermie ten.  989

Uorkstraße 3,j . 3 Z. in. r . Zbh., Balk.,
gr . Terrafsc , per sof. od. später.
Näh. Part , n. Rer ostr. 88, 1.  990

Mrk sti. 10. 2, ß-Z.-Wl p. sos. "82711
Norkstraßc 18 gr . 3-Z.-W. mit Bad zu

verm. Näh, das. \  St . links . 7012
Swrksir.aße 21. V., 3-Zim .-Wohn, zu
' vermieten . Näh. 1. St . lks. B4865
Norkstraßc 23, 1. Et ., 8 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Spegereigesch. Diefe nbach. 991

Aorkstratze 27 3-ZEWohnuna , 2. St.
Näh. 3. Stock r . oder Laden. 1564

Norkstraßc 27, Saut .. 3-Z -W. sof. m.
" o. o. Gesch.-R. N. 3 r . od. Lad. 1563
Norkstraßc 29 3- u. "2-Z.-W. sof. B5Q14
Zietenring 6 find 2 sch. Wohnungen,

ä 3 Zimmer u. Zub., p. sofort zu
_ verm. Näh, das. Par terre . F 239
Zietenring 7 schöne 3-Zim.-Wohn.

zu verm.. Kth. 1. St ock._ 861
Zietenring 12, Vdh. 1, schöne frdl . 8-

Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittmar . Hochparterre. 1466

Zietenring 12, Mtb . 1, große frdl.
3-Zim .-Wohn. zu verm. Näh. bei
Dittmar , Vdh. Hochpart. 1467

Sckione 3-Zimmcr -Wvlmmioen preis¬
wert zu vermieten . Näh. Dod-

_he imerstraße  109 , Vdh. 1 St. 995
3 Zimmer mit Balkon u. Badezim.

zum 1. Juni zu verm. Näh. bei
Keitler,J £>elenenst raße 29.  1607

Schöne 3-Zim .-Wohn., der Neuzeit
entspr ., per sof. od. spät. Iläh.
Werderstraße 3, Part , rechts. 996

4 ZimMvri.

Ildelh eidstraße 41, 2 r ., 4- Zim .-Wohn.
Albrechtstraße "36, 1, 4 Zim .""m. "Zbh.

zu verm. Näh. von 2-4-4 Uhr nach¬
mittags daselbst._ 7011

Ärndtstratze 3, P . u. 1 St .. 4-Z.-W.
_mit Bad, Balk. usw. zu v. 1716
Ärndtstratze 3 herrschaftl., Lupt >, ,'. >. ....'■.. .. . in. von

4 Zim. u. reichl. Zbb. mit Balk..
elektr. Licht. Gas usw. per sofort
odeMväter/ju ver miet en. 999

Bertramstraße 4 4-Zim.-Wt B2714
Bertramstraste 6, 1 L, sch. 4-Zim.-W.

auf 1. Juli  billig zu vcrm. 1507

Bismarckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit
Bad . 2 Balk. rc. per sowrt . B271S

Bierstadter Höhe, Villa „Bergfriede",
Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balkon, Erker , grone
Küche, reichl. Zub., all.Her Neuzeitentsprechend, zu vermieten . 1426

Bismarckring 11, 2 St . l., schöne 4-
Zim .-W. m. Zub. per sos. 1362

Blücherplatz 3 prachtv. 4-Z.-W. Per
1. Juli zu vcrm. Näh. P . B4813

Blücherplav 5, 3, eine schöne 4-Zim.-
Wohnuuq Mit reichl. Zubehör per
sof. o. spat. Näh. das. H. P . r . 1001

Blückcrplab 6 schöne 4-Zim .-Wohn.
nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres Bart . l. B 4574

Blücherftraße 17 prachtvolle 4-Z.-W.
ver sof. oder spater zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, Parterre . 1002

Blücherftraße 30. 2, sch. 4-Z.-Wohn.
per sof. zu vm. Näh. das. B2717

Dovlieimcrstr. 71 schöne 4-Zimmer-
Wohn. mit 2 Balk., Bad , 2 Mani' .,
auf 1. Juli z. v. Näh. Part . I. 1660

Dotzheimerstraße 74 ist eine 4-Zim -
Wohn. per sof. Näh. 1 St . 1004

Dotzhermerstr. 78, 1. St ., 4 Z., Küche
u. Zub . a. gl. oder 1. Juli . 1552

Dotzheimerstraße 80, 1, 4 Zim. mit
Zubeh. auf 1( Juli zu vcrm. B4111

Dotzheimerstraße 102, Ecke Winklerstr.
(Neubau ), Haltestelle der elektr.
Bahn , schöne herrschaftl . 4-Zim .-
Wohnungen mit Bad , Gas , eleitr.
Licht, 3 Balkons , Kohlenaufzug u.
reichl. Zubehör per sofort od. spät,
preiswert zu verm. Näh. das. oder
Bleichstr. 41, Bur . im Hof. B5554

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Zimmer-
wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder
später zu vermieten . 1866

Drciweidenstratze 4 sch. 4-Z.-W. u.
_Zub . Pi 1. Juli . N. das. 1. ^ 1543
Drciwcidenstraße 6, 8. Et ., schone 4»

Zimmerwohnung für 1. Juli , auch
früher , zu Perm. Näh. Part . r . 1635

Dreiweibcnstraße 8, Part .. 4 gr . Z.,
K. u. r . Zub. sof. N. 1. Et . t . B271S

Drudenftrastc 9, 8. Et ., in ruh . Haute,
freundl . geraum . 4-Zirn.-Wohnung
per sof. od. spät. bill. zu V. B2744

Emsersträße 25 4-Z.-W. p. sof. 1589
Erbacherstraße 8 ger. 4-Zim.-Wohn^

per sof. zu Perm. Näh. 1 r . 1008
F-riedrichstraße 45. V. 1, 4-Z.-W'ohn.

m. Zub. per sof. Näh. Bäck. 1010
Friedrichstraße 48, Hth. 2, 4 Zimmer.

Küche, Spcisek. üno Klosett, eine
Kammer u. 1 Keller, per sof. oder
sv. zu vm. Näh. b. Architekturbur.
Lang-Wolff , Luisenstraße 23. 1011

Gncisenaustr . 7 sch. 4-Z.-W. b. 1498
Gneifenaustraße 21, 1, fr . Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wobn.,
Bad , Balk.. sos. zu vm. Näh. 2.  St.

Göbenstraße 2 ar . 4-Zim.-Wahnung
per sof. od. spät, zu Perm. B3163

Göbenstraße 6, 2, sch. 4-Z.-W. B4954
Göbenstraße 9, 1. 4-Zim.-Wohn. z. v.
Göbenstraße 15, 1. Stock, 4 Zimmer.

Küche, 2 Mansarden , Bad, zwei
Keller, Kohlenaufzug , p. sof. o. sp.
zu vermieten . Näh. daselbst. B2721

Göbenstraße 18, i , 4-Zim.-W., Gas.
Bad, elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu Perm.
L. Blum . Architekt. B2912

Goethestraße 7, n. Zentralbahnhof,
4 Z., Balk.. u. Z., ev. 2 Geschäftsr .,
a. 1. Okt. Bes. 4—6. N. P . l. 1591

Gustav-Adolfstraße 11 ist d. 1. Etage,
4-Zimmer -Wohnung mit Erker u.
reichl. Zubehör , neu renoviert , per
sof. od. später z. u. Ngv

Hallgarterstraße 4 sch. 4-Zim.-W. m.
Küche. Bad u. Mädchenz., Preis
780 Mk., 1. St . N. Hochp. r . B5737

Hallgarterstraße 6 ar . 4-Z.-Wöhn. m.
Erker , Balkons , Bad rc„ Mädchen-
Lim. im St ., zu vermieten . 1015

Herderstraße 12, Ecke Luxcmburgpl .,
herrsch. 4-Z.-Wohn.. Part . u. 8. Et .,
reichl. Zub'. v. 1. Okt. R. das. 1533

Herderstraße 19, 1, 4 Z. u. Zub . tos.
od. spät . Näh. im Laden. 1596

Jahnstraße 11 4ckZi"m.-Wohn., 3 nach
der Straße , für 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh. 1 St . 1477

Iabnstrahe 13, 3, neujiergcr.
Woyn. sofort od. spät, zu vm. 1706

JaÜnstraße 25, 1. sch. 4-Z.-Wohn. in.
Balk. ii. Zub. z. V. Nah. das. 1020

Jobannisbergersträße 2 schöne 4-Z.-
3L. mit all . Zub. bill. zu v. 1022

Kaiser -Frirdrick -Ring 88, 1, 4-Z.-W.
per sof. od. sp. Näh. Part . I. 1024

Kirckgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim .,
Küche ec., z. v. Pr . 900 Mk. Z. erfr.
Walkmühlstr . 4. P . Hildncr . 1576

Lorelrvrinq 5 schöne4-ZiiN.-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Lorelep-
ring 10, Parterre . 1081

ver sofort oder später. 1082
Luisenvlatz 1», 2. Et .,, 4 Zim . mit

reicht. Zubeh. per sof. zu vm. Näh.
Luisenvlatz  1 , P art ._ 1605

Lnisenstraße 41, Parterre , 4 Zim.
nebst Küche und Zubehör per ton
oder später zu vm. Näh. 1. _ 640

Neugasse 15 schöne4-Zim .»Wohn. mit
Küche auf sofort zu verm. Näh.

_be i Ziniincrmcmn Nach folger._
Niederwaldstr . 1, Ecke K.-Frdr .-R.,

sch. 4-Z.-W., neuz., per sof. 73̂ 7
Oranienstraße 22, 1, sch.. 4—6-Zim.-

Wohn. mit Balkan gleich od. spat.
zu verm.  Näb . 1 St . l. 1606

Oranienstraße 55, 1, 4-Zim.-Wohn.,
rchl. Zub., dir . a. K.-Fr .-R., k. Stü.
u. k. Dopp.-W., p. sof. o. sp. 1850

Oranienstraße 56, 2 St ., 4-Z.-Wohn., i
_de r Neuz eit ents pr., zu verm. 15 01;
Philippsbergstr . 14 4-Z.-W. m. Balkß
_Blcichpl. , Südst ., sof. od. spät. 1573
Philippsbergstraße 23 4-Ztin .-Wohn.

mit Balk. u. Zub . per gleich oder
_später zu Perm. Näh. Par t . 1042
Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land»

linusquarticr , 5 Min . vom Walde,
ich. 4-Zim.°Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon n. allem Zubehör, zu verm.
Näh, das, od. P la tterstr . 12. 1043

Rauenthnlerstraße 15, Hochp., eleg. 4-
Z.-W. m. Zcntr alh. N. das. B4860

Rheingauerstraße 2 4-Zim.-Wohn. v.
1. Juli od er 1. Oktob er z. v. B5282

Rheingauerstraße 17 schone 4-Zim.-
m >hn ■ m " ' '^ Wllhnuna z.Wierm. Näh. 1 l. 17 22

Riehlstraße 22, dir . am K.-Frdr .-R7,
sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu verm.
Nah, daselbst, 1. Etage.  130g

Riiderstraße 22, Neubau , Alleeserte,
nächste ' Nähe der Taunusstraßs
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
eleitr . Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprech. einger ., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.

_und Weilstraß e 6, Parterre . 1047
Rüdcsheimerstraße 23, PartI/4 Zim.

mit Veranda und Vorgarten ab
_1 . J uli oder früh er. _ 1404
Riideshelmerstraße 29 eleg. Wohnung

v. 4 Zimmern , 3. Stock, mit allem
Zub ., per sofort zu verrm 1595

Rüdesheimerstr . 32 schöne hochmod.
4-Zim .-Wobn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaiser-Fricdr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 1Ö—12 u. 3—6 Uhr . 1049

Rüdesheimerstraße 36 elegante 4-ZI^
Wohn., d. Neuz. entspr ., preisw . p.
sof., o.̂ spät.̂ Vdh. Y. L B 2723

Sckarnhorststraße 24 moderne 47Znm-
_Wohnung zu verm. La ge frei ._ _
Schärnhorststraße 40, 2, schone 4-Z..

W. per sof. od. sp.  Näh . L. 1051
Scheffelst:'. 8 mod. ausgcst. 4 Ẑ.-W.»

reichl. Zub., Bel .-Et „ p. sof. z. vm.
_ ck,Eckeffelstraße 8, 3.  Etag e. 819
Scheffelstraße 12 sch. 4-Zim-Wohn.

zu verm. Näh, daselbst. 1052
Sckiiersteincrstraße 15, Eckhaus 3 St .,

Südseite , komfört. der Neuz. entspr.
4-Z.-W.. mit elektr. Licht, Doppel-
fenst. usw. per sofort an ruh . ,F.
zu verm. Näh. Hart , li nks. 1053

Sedanpläh 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Neu-
zeit ent jpr. , per  sof . N. B. l. 1055

Seerobensträße 6, 1, 4 Zimmer , Bad,
Balkon u . sämtl . Zubeh. umstände¬
halber mit Nachlaß sofort zu verm.
Zu erfragen Arndt str aße 7, P art,

Seerobensträße 29, Hth., 2. Ober¬
geschoß., hübsche, 4-Zim .-W. mit
reichl. Zub., Balkon usw., per sof.

~ i. Näh, das. Vdb. P . l._ob . spät, zu v. ,
Westendstr. 12, 2, 4-Z.-W. g. 1. Juli.

Pr . 650 M. N. P ., F r . Kraft. 1278
In incincm Neubau Wcstendstraße 38

sind schöne 4-Ziinmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei

_ W.Maybach._ B2724
Wieländsirasie 21, Neubau Keppner

u. Schill. Vdh., hochherrsch. 4-Zim.-
Wohnungen mit all. mod. Zbh. per
1. Juli . Näh. das. bei Schill. 1705

Wörthstraße 13, 2, 4 Zim .. K., nebst
Zbh. v. 1. Juli . Näh. 3. Et . r . 1609

Norkstraße p. Okt. B4791
Uorkstraße 27, 1. "St ., 4-Zimmer -W.

sofort. Näh. Laden od. 3 r . 1566
Schöne 4-Zimmer -Wohnung, Eckhaus,

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
1. Juli z. v. N. Roonstr. 9, P . 1577

o  Ztmmeri.

Adelheidstraße 7, 1. Etage , 5 große,
elegante Zimmer , mit gr . Balkon,
2 Mansarden u. sonst. Zubehör,
Garten , preisw . z. 1. Juli zu vm,
Besicht. 11—1 Uhr. Näh. P.  1632

Adelheidstraße 76, 3, (herrsch. b-Z.-W,
in. reichl. Zub. p. sof. N. Par t, n 7

Adolfsällee 51, 1, gr . 5-Zim.-W. mit
allem Komfort sof. zu verm. 1580

Adolfstraße 1a 5 Zimmer usw. per
sofort zu vermieten.  1555

Alexandrastr . 15, Etaaenvist«, herrsäs.
1. Et ., 5 Z., Balk.. Bad, Fremdenz-
Zubehör^ p . Okt . git vcrm. 14  91

Augnstastraßc 1, P ., 5 Zim . u . Zbh.
sof. od. 1. J uli zu vm., ev. Nach laß.

Bachmaherstraße 7, Hochpart., 5 Zim.,
Küche >l. Bügelz ., sow. Gartenben .,
per sof. od. spät. Näh. das. Part .,
oder Webergasse 48, Laden. 1067

Bismarckring 16, Hochp., 5 Zim . u.Zbb. v. 1. Juli . Zu crkr. Part . r.
Dotzheimersiratze 21, 2, sch. 5-Z.-W.,

mit gr . Balk. usw., per sof. zu vm.
Näh. daselbst im Laden, b. Fuchs,
o. Ad elhe id str. 11, b. Hocfling. 1071

Dohheimerstraße 32, 1,  sch. 5 Z., gr.
_Balk ., sof. oo. spät , zu vm. 1685
Dotzheimerstraße 84, Bdh. 3 St ., gr.

5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
per sof. od. sp. zu vm. Näh. das. od.
Schiersteinerstraße 15, P . l. 1073

Uttsillerstratze 17, Part ., 5 Zim. mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

_vermieten . Näh, daselbst. 1075
Emsersträße Wohnung von 5 Zrm. u.

Zubehör per sof. od. später zu vm.
Näh. durch I . u. C. Firmenich,
Hellmundstraße 53. _ _ 1113

Erbachersträße 3, 2, 5-Zim .-Wohn.,
der Neuz. entspr ., per sof. zu vm.
Näh. Erbacherstr. 1, P art.  I . 1077

Franz -Abtstraße 2, Etagen - Villa
(Nerotal ), Bel-Etage , hochelegame
5-Zim .-Wohn. mit allem reichl.
Zubehör per 1.„Juli oder später zuvermieten . Näh. 2. Stock. 1545

Die tzsWi-AgekiLr k$  Merbadener Tagblattr Wilhelmstraße L.
Fernsprecher
^ = 967 -----

nimmt AnxsigLN -Aufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu glrich -LN Preisen , gleichen Kabattsätzen und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblattüiaus ", Langgaffe 27,  entgegen.
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Friedrichstraße 46, 2, 5 Zim ., Küche,
, Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,v 2 Keller, Verschlag, elektr. Licht,

Gas und Bad , zum 1. 5. 1908 zu
verm. Näh. bei Architekturbureau
Lang -Wolsf, Luisenstr . 23. Einzus.
täglich von 10 bis 12 Uhr. 660

UZb enssraße 6,3,,5 -7OW/ § 2725

Moethestraße 23 b-Zim.-Wohnung mit
Zube hör u. Gas zu verm. 1723

Ecke Gutcnbergvlav 3 u. Klopstock-
straße 1, Herrschaft!. 5- u. 4-Zim-
Wohnungen auf sofort oder 1. Juli
zu vermieten . Näheres Klopstock-
st raße 1.  P art.  f _ 1613

Hallgarterstraße 6 schone 5-Z. Wohn.,
Erker . Ball ., Mans .. Verschl. ec.,
zum Br . von 800 Mk. zu v._ 1429

ßellmundstratze 14 neu herger . 5=8-
Wohn, auf sof. bill. N. 1 S t. 1509

PKmunbftraße 32, 1, 6 Z., Küche. K.
u. Ms. Räh. Fr anken str. 1. P . 15 71

Herderstraßr 31 5-Z.-W., b. Neuzeit
entfpr . eingerichtet, per 1. Juli zu
vermieten . Näh.^Part ^ r ._ 1527

Kärfer -Friedr .-Ring 1, 3, 5-Z.-Wohn.
1. Okt. z. v. Anzust b. 6 Ubr nachm.
Näh. Kaissr -Fr .-Ring  3 . P . 1435

Naifer -Friedrich -Ring 42. B„ schöne
5-Zim .-Wobn. mit reichl. 8ubeh.

' p. sof. ad. sp. zu verm. Näh. das.
1 Et . od. Erbach crftr . 4. 1 r . 1083

Kärlstraße 28 große hübsche b-Zim .-
Wohnu ng mi t Zubeh. zu v. 1086

karlstratzr 37, 2 I., große 5-Z.-Dobn ..
Balkon, 8ilb ..̂ V. 1. Ju li . 1637

Kirchgasse 26, 2, schöne 6-Fnn .fWohni
per sofort oder später zu verm.
Räh . Buchh andlung , da selbst. 1088

Langgaffe, Ecke Bärenstraße , bei
I .' Hirsch Söhne , eine schöne Fsp.»

' Wohn., 5 Zim ., 2 Msd., Küche,
Ga s usw. pr eisw. zu vermieten ._

§oreleti -Ring 5 schöne 5-Zim .-Wohn.
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. Loreley-Ring 10, P art. 694

Möritzstraße 11 5-Zimmer -Wohnuua,
1, Stock, zu verm. Näh. daselbst oo
Rheinstraße 107, 1. Etage . 827

Möritzstraße 21, Part ., 1. u. 2. Et ., je
5 Zimmer mit reichl. Zubehör per
sofort zu vm. N. das. 3. Et . I.  807

Möritzstraße 23, 2, 5 gr. Zim., reichl.
Zubeh ör per sof. zu vernn 1092

Neubauerstraße 10, 1, 5 Z.. Badez. u.
Zub.  w , 1^ Julch od. 1.,Okt,_ IV  1

Neugasse 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant
, ausgestattete 5-Zim.-Wohnung per
_ sof. ob.  sp . Näh, t . St . Ila. 1275
Riederwäldstraße 4. 3, ö-Zim.-Wohn.
. mit Bad , Gas , elektr. Licht, p. sof.

zn verm._ Näh. Part , r ._ 1094
Riederwaldstraße 10 prachtvollê 5-Z.-

Wohnung zu vermieten . Näheres
2. Etage , bei Brühst_ 1645

Dranienstraße 11 5 Z„ Küche, 2 Kell.
u. Mans . per sof. od. spät._ 1095

Sranienstraße 45 5-Z.-W. auf 1. Juli
oder später zu verm ieten 1696

Lränienstraße 52, 1, 5-Zim.-W. mit
B. per 1. Okt. zu v. Näh. Lad. 1326

Wilippsbergstraße 25 6-Z.-W., Bel-
Etage , mit all. Zubeh., p. sof. zum

[ Preise v. 950 Mk. zu vm. Anzus.
f daselbst täglich. Näh. beim Haus¬

besitzer. Mainz erstraße 24. 772
Philippsbergstraße 29, 8, sch. 5-Zim.-

Wohn, auf Okt. od. früh ._ Nah.̂
Ecke Platter - n. Baiidclstraste, Land
. hausauartier , 5 Min . vom Walde,
i schöne 5-Zim.-Wohnnngen m. Bad,
'■Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu

v. R. das, o. Pla tterstr . 12. 1100
Weinstraße 101 eine 5-Z.-W., 1. Et .,

sof. od. später . Näh. Part . 1514
Kheinstr . 105, 8, Sonnens ., 5, ev. 6 gr.

Z ., Bad , Zbh.. Balk. k.  p . 1. Ott.
zu v. Näh. Wilhelmstr . 4, 3. 7008

Rüdesheimerstraße 16, 1. Etage , mol.
> 5-Zimmer -Wohnung mit Zcntral-
> heiz, per sof. od.  spät , zu b.  1104
Mdesheimerstraße 29, 1. Stocks eleg.

Wohnung von 5 Zimmern , nebst
) allem Zubehör , Mädchenk. in der

Etage , 2 Klos.. Bad , El.  m Gas.  722
Acheffelstraße 6 5-Zim.-Wohn., eleg.

eingcr .. auf gleich zu vermieten.
Näh . Scheffelst raß e 4. Bart . 1106

Eck'cnkendorfstraße 5 hochelegante 5-
Zimmcr -Wahn . mit Zentralheiz,

' Vakuum, Automobil -Garage , auf
sof. ob. spät, zu v. Näh, das. 110<

Echlichterstraße 5, 2, 5-Z.-W7, rTZbh .)
1. Juli . Anzus. das. Dienstags u.
Freitags v. 10—12 u. 8—5 U hr.

Scho ne Aussicht 22 wegzugsh. herr¬
schaftliche 5-Zim .-Wohn, bis Juli,
event. Oktober, zu verm ieten ._

Uchulbern 6 frdl . 5-Zim.-W. nt. Zbu.
Näh. Schulber g 8, Part . _ 1109

Fchwnlbacherstraße 29, 3, 5 Z., Bad,
Balk . rc. per sof. Näh.. 1 S t . 1110

Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,
. 5 Zimmer u. Zubehör zu verm.

Näh eres beim Hausmeister ._ P461
Schwalbacherftraße 38, 8, herrsch. 5-

Zim .-Wohnung m., allem Komfort,
• Zentralheiz ., per 1. Juli zu verm.

Näh. Emserstraße 2,  ch litirs ._
Eeero benst ratze 1. P ., 5-Z.-W.. 17 Ski

.Seeröbe «stratze 32 5-Zim.-Wöhn ., m.
Bad und reichl. Zubehör , per

Öllü-Ld. später zu verm.  1111
Stiftstratze 5 5 Zun , nnt Zubeh) zu

vernu_ Einzu s. 11—1, 4—5. 1700
Taunusstraße 26, 1, neu herger . 5-

Zim .-Wohn., Küche, kompl. Bad,
l Gas u . elektr. Licht, v. 1. Okt. Näh.

im Laden, bei Gg. Auew § 4844
Weitzeitburg stratze 7, 2, 5-Z.-Wohn. a.

1. Juli , ev. früher , zu verm. 1880
Wilhelminenstraße 1, unmittelbar a.

vord. Nerotal , schöne mod. 5-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zubehör auf

' 1. Juli 1903 oder früher zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 41, Bau-
Bur . Hildner . u. daselbst im Sout.
Bes, v . 11—1 u. 3—5 Uhr . 1523

Milhelminenstraße 14, vord. Nerotal,
Etagenvilla , herrsch, mod. 6-Z.-W.

- mit reichst Zub., 2. Et ., per Ort.
zu ve rmiet en. Näh. P art.  1502

Korkstraße 27, Part ., 5-Zim.-Wohn.
g. v. Näh. Lad. od. 3 rechts. 1565

Wörthstraße 18 ist die 1. Etage , best,
aus 5 Zimmern u. Zubehör, auf
1. Juli z. v. Nh. Bart . od. Tapeten-
ba ndlung Diez, Adol fstraße 3._

5 Zrin. mit Garten für 1200 Ms.
1. Juli zu verm. Näh. 2—5 Villa
Wetterair , Ende Sonnenbergerstr .,
vor der Haltest. Tennelbachstraße.

6 Zimmer.
Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6 Zimmer,

große Veranda , Bad u. Zubeh., Gas
u. elektr. Licht, zu vm. Näh. beim

_Hausv ertv. od. RKeinstr . 56, 2. 13 58
Abelheidstraße 73, 3, sch. 6-Zim.-W.,

B.. Balk., sof. o. sp., 1300  Mk . 1665
Adelheidstraße 76» 3, herrsch. 6-Z.-W.

m. all. Zub. p. sof. N. P art . 116
Adolfsalles 26, 2. Etage , 6 schöne Z.,

gr . Balkon, Bad , reichl. Zubehör,
' per 1. Oktober, event. früher zu
vermieten . Näh. 3. Etage . ,1588

An der Ringkirche 6 herrsch. g.' Nag^
6 Zim . nebst Zubehör , per 1. Okt.
preiswert zu verm. Anzusehen

_ 11—1 Uhr vorm. Näh. 1. Et. 1544
Maurers Gartenanlage , EUviüer-

straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mir r . Zub. u. all. Begnem!., aus
sof. od. sp. zu vm. Näheres beiWmtrei *. Mitiet -tÄortenb . F 23Rau rer , Mit tel -Gartenh . F238

UriedrMt . aße 31, 1, herrsch. 6-Zim .-
W. m. all. Z.  per sof. N. das. 7004

Friedrichstraße 36. MHUTi .. sechs
Zim ., 2 Msd., Bad rc. per sof. o. sp.

_zu vermieten ._ _ 1117
Fricdrichsiräße 40, Ecke'Kirchgcrssc,

8. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reichl. Zubehör per sof. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Ga sser & Co ., 1. Etage. 1059

Friedrichstraße 48, 1, 0 Zimmer mit
Küche. Speiset ., Klosett, 2 Kam.
u. 2 Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näh. bei Architekturbureau Lang-
Wolsf, Luisenstraße J| 3. 1121

Göethestraste 8 herrsch. Wohn., 1. Et .,
6 ar . Zim ., Balkon, Bad , Küche,
reichl. Zub ., k. Hth., per sof. o. sp.
Näh, daselbst Part. „ 1118

Göethestraße 10, « . Zenträlüahnhoi,
herrschaftl . 8. Etage . 6 gr. Zimmer
u. Badez., Balkon, Küche, Speiset .,
3 Kammern . Bleichplatz, kein Hth.,

_ pe 1.  O kt. zu v. Näh. Part . 1682
Herrngartenstraße 5, 3, schöne ger.

6-Zimmer -Wohnung mit Bad und
reichst Zubehör versetzungshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh, das. 2. St . recht s.  720

Kaiser -Ariedrich-Ring 18, 1, schöne
gr . 6-Z.-W., 2 Balk., mit reichl. Zb.
auf 1. Okt. zu vm. Näh. P.  1593

Kaiser -Friedr .-Rrng 40, Part ., 6-Z,-
Wobnung . Schrank -, Badezim ., mit
Nachlaß wegen Wegzugs für jetzt
oder später  zu verm ieten.

Äaiser -Friedrich -Rina 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reichl. Zub. zu verm.
Näheres daselbst Part , links . 16 56

Wns.-Friedr .-Rrng 68, Part ., herrsch.
6-Zrm.-Wohnung per 1. Avril zu
vermieten.  8 ?äh eres daselbst.

Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die 2. od.
8. Etage , 6 Zimmer . Küche u. alles
reichl. Zubehör , per sof. od. später
zu vermi eten. Näh, daselbst. 1119

Kirchgasse 27, 8, Wohn, von kOZim.
n. allem Zubehör der 1. Juli oder
spä ter zu verm. Näh. 1. St.  1646

Loreley-Ring 5 schöne 6-Zim .-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.
Näh. Loreley-Nting 10,  Part . 695

Luisensträße 22, 1. ObergeschtZ6-Sm .-.
Wohu., bocheleg. eingerichtet, mit
Bad , Erker , allem Zubehör, per
1. Oktober, ev. früher zu verm.
Näh, daselbst Tapetengeschäst. 1673

Nendorferstraße 4, nächst der Bieb-
richer Allee, ist die Bel-Etage , sechs
schone Zim ., Balk., mit allem Zub .,
auf 1. Juli zu verm . Näh. daselbst.
Ban 11— 1 u. v. 4 . 7 einzus. 1677

Nikolasstraße 26, 1. Etage , elegante
6-Zim.-Wohnung , größer Balkon,
Gas und elektr. Licht, nebst reichl.
Zubehör auf sofort oder später.
Nähe res Hoch parterre daselbst. 1691

Nikölasstraße 26 8. Etage per 1. Juli,
Balkon, 6 Zimmer , Bad und

Näh. Hochpa rterre.  1893
Nbeinstraße 58, 8, Wohnung v. sechs

Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör, Cinricht . für Gas
u . elektr. Licht, per sofort zu ver¬
mieten . Besichtig, werktägltch van

_11 —12 u. 3—5 . Näh. Hth. P . 1126
Weinstratze 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim. u. Zubeh. auf sof. od. spät.
_z . vm. Näh . Rhcinstr . 71, P . 1127
Weinstraße 66 Bel -Et . mit 6—7 Z. u.

Zubehör auf 1. Juli od. spät. z. v.
Näh, das, u . Rbeinstr . 71, P . 1475

Rüdesheimerstraße 7 per sof. herr¬
schaftliche. Wohn., 6 Zim ., Schrank¬
zimmer , jed. Zubehör, mit Garien-
benutzung. Räh . beim Eigentümer,
Schiersternerstraße 4. _ 1710

Midesheimerstraße 8, 1. St .Zcherrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht. Gas , drei
Ba lk., p, sof. Besch. L . Stock. 1180

Rüdesbeimerstraße 14, 2. Et ., hoch-
herrschaftl . 6-Zim .-Wohu. m. elektc.
Aufzug, .Lieferantentrcppe , d. Neu¬
zeit entsprechend, per 1. Akai zu

_ver miet en._ Näheres das elbst. _
Schlichterstr. 14, 3, 6 Z„ Bz., Kückie,

« Ms>. 2 K., Ko hl .-A. p. Okt. N. P .
Schlichterstraße 15, erstes Haus von

der Adolfsallcc, 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reichl. Znb . p. 1. Ort.
zu ve rmiet en. Nah._J/ art. _1499

Schlichterstraße 15/ crst. Haus v. der
Adotfsallee, ist eine herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichst Zubehör
in der' 3. Etage z. 1. Juli od. später
zu verm ieten. Näh. Part . 1334

Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-
Wohnung in der 3. Et . preis¬
wert zu,chernrstten. 1132

Walluferstratze 9, 8, sch. aer . 6-Zun .-
Wohn. mit Badez., Kohlenausz. u,
reichl. Zubeh. wegzugsh. a. 1. Juli

A — vm . Näh. das. Part.preiswert zu

Walluferstraßo 13, Eckh.. 1. u. 2. St .,
herrsch. 6-Zimmer -Wohn., Bad,
2 Mausarden , 2 Keller, Gas , elektr.

vo rm , u. 2—6 Uhr_nadjm. 1608
W' lhclminenstraße 8, 8. Et ., 6-Zim.-

Wohnung sofort zu vermieten . 1618
7 Zimmrr.

Adolfs alles 34, 8, herrschaftl . Wohn.,
7 Zimmer , wegzugshalber Mitte
Mai beziehbar. Einzusehen von
2—4 Uhr nachmittags . 1718

Adolfstraße 4. 1. Etage , 7 Zimmeri2 Ballone und Zubehör, zu verm.
_Näb . Rheinstraß e 32,  2 . 1180
An der Ningkirche 4, 3, schöne7-Zim.-

Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.
^ b- ^of-̂ od,,spat ._ Näh. Par t. 11 37
Billa Biebricherstraße 31, frei u. in¬

mitten großem Garten belegen,
Lochpart. iüb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrschartlichegiäume, großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
m den Garten , 2 Balkons , Garten¬
benutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10A- bis 12V- vormittags und
4V, bis &/*. Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des 'gleichen Hauses . lEingang

_Neudörferstraße ^ lh _ U38
Tambachtal 18, Hochparterre,Ursch.

Etage , 7 Zim . u . Zub-, per sofort
zu verm iesen._ Näh, das elbst̂ l 189

Emserstraße 13, frei im Gart . steh,
vorn . HauS, 1. Et ., 7 Z., Küche,
Bad , 2 Klos. u . reichl. Zub., Erk. u.
Balk., Zentralheiz ., gcs. sonnige L-,
billig zu verm . per gleich od. spät.
Näb. Pa rt ., von.  1l— 1 Uhr. 1432

Göethestraße 7, n. Zentralbahnhor,
herrsch. 1. Et ., 7 Z., Blk., B. u. Z..
1. 10. Bes, nchm. 4—6. N. P . l. 1592

Gutenbergplah 2 hochherrschaftl. aus¬
gestattete 7-Zimmerwohn . m. reicht.
Lnbebör z» vermieten . Näheres
Parterre bei Gaschke. 1687

Kaiser -Friebrich -Ring - 50 Hochherr¬
schaftl. 3. Etage . 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., Antomobilraum , per sof.

_od . später zu verm. 1144
Katter -Friedrich -Sttna 65 ist die hoch-

herrschastl. eingerichtete Parterrc-
Ivohnung, 7 Zim., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung usw., per sof. u. sp.
z. v. N. das, b.  Ha usmei ster. 1145

Luisensträße 22 Wohnung v. 7 Zim,.
Badez., Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät , zu v. Näh. im
Tavetenaeschäft daselbst. 1147

Moritzstraße 35 7 Zim. mit Zubehör,
1. oder 3. Etage , per sofort od. spät,
zu vermieten . Näh, da selbst. 768

NndeShcimerstraße 32 hochmod. 7- V4
Zim .-Wahn. Näh. b. Hausmeister
od. Kais.-Frdr. -Ning 43, P . r . 1149

Tchierstenierstraße 3, 8. Etg ., Wahn,
von 7 Zimmern und reichlichem
Zub . per sof. od. sp., ebenda 2. Et.
auf sof. zu vm. Näh, das. 1150

Wielaiidstratze 21, Neubau Keppner
u. Schill, Vdh., hochherrschaftl.
7-Zimmer -Wohnungen mit , allem
modernen Zubeh. per 1. Juli . Näb.
daselbst bei Schill. 1701

8 Zirnmer«nd mehr'.
Adolfsallee 11, 1, 10 Zimmer , mH.

Bad. elektr. Licht, Gas , Lift . Balk.,
Lauftreppe nebst reichl. Zubeh, per
1. Of t, zu verm. Näh. Part . 1513

Käiser -Friebrich -Alng 44, 2. Et ., eleg.
herrschaftl . 8-Zimmerwohnilng , sehr
große Zimmer , sämtl . nach d. Str.
gelegen, Bad, elektr. Licht u. Gas,
Zentralheiz ., wird nach Wunsch d.
Mieters neu renoviert , ist f. sof. o.
sp. ẑn ve rm. Näh. 3. Etag e l. 1780

Lo" "äasse 10. 2, 3 Zimmer z. v/Aah.
Niede rw aldstra ße 4, 1 rech ts ._

Lorelen-Ning 5 schöne 8-Zirn.-Wohn.
auf sofort od. später zu verm. Rah.
Lorelev-Ring 10, Part . 696

'Luisensträße 25 Ist die" herrschastlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzunmera,
Bade-Ernr ., Lanftrepve , Zentral¬
heizung, elektrisehes Licht, Gas „rc.
per gleich od. spät , zu verm. Nah.
Kontor Gebr . Waaemann . 1874

Rüdesheimerstraße 2, I '. Etage , acht
Zimmer , mit reich!. Zub ., Herr!.
Fernsicht, wegzugshalbcr v. 1. Juli
zu v. Näh. Ringkirche 1, P . § 4786

Rüdesheimerstraße 16 BPlEtage,
herrschaftl . 10-Zimmer -Wohnung
mit Zentralheiz ., per sofort. 1154
Läden und Gsftchäftsr'ärmrr.

Adelheidstraße 46 Lagerr ., a. z. Bur.
g., m . od. ohne gr . Keller per sof.
öd. spät, zu vm. Näb. Ltb.  1 . <23

Adelheidstraße 54 ist eine kl. Werkst.
nur für ruh . Betrieb zu verm._

Bismarckr . 30 Laden, auch als Bur.
geeignet, event. mit Ladenzimmer

,fof . od. sp.̂ z. vm. Näh/3 . St . §3244
Blücherstraße 13 kl. Laden M. 2-Z.-W,

auf,sof . Ld . später . Nah. 1 St . r.
Clarenthälerstraße 6 gr . Laden nnt
_L aocnz. auf so fort zu verm. 1160
Neubau Betz, Tötzlicimerstratze 28.

schön. Laden m. Ladcnz. od. L.-R.
sof. od. später . Näh, das. 1161

Morgen-AuSgabe, 2 . Blatt. Nr . 187.

Dotzheimerstraße 28, Ätlb ., gegenüb.
d. Torfahrt , großer Raum sirr
Bureau , Ausstcllungs -, Verkaufs -,
Arbeits - od. Lagerraum p. 1. 7 cr.
zu verm . Näb. Vdh. .3 l. _ 1550

Tötzheimerstraße 55, nahe 57 Ring»
sch. gr . hoher Laden, ev. chnit Lag.,
per sof. öd. spät.  N äh. 1.  Et . l. 1710

Dotzheimerstraße 55 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bu r . u. Wohn., z. v. N. V. 1 I. 1163

Dotzheimerstr. 100  W erkst, bin . 670
Doübeimcrstraßo 111 gr. Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteitt,
sofort zu verinietcn.  1164

Dreiweidcnstraße 6, Part , r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für and. Zwecke zu vm. 1165

Dotzheimerstraße 102, Ecke Winkler¬
straße (Neubau ), Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Eckladen mit
Ladenzimmer u. evtl, mit 3-Zim .°
Wohn., Lagerraum u. reichl. Zube¬
hör, für jedes Geschäft passend, per
sofort od. später zu verm. Drogisten
erhalten den Vorzug u. Ausnahms-
Preis . Näh. daselbst oder Bleich¬
straße 41, Burea u tm Hof, § 5056

Dotzhlimerftraße 102, <Sd£e SBtnfler*
straße (Neubau ), Haltest, der elektr.
Bahn , schöner großer Laden für
Metzgerei, mit 2̂-Zim .-Wohnun^
Wurstküche. Pferdestall und reicht.

'Zubehör , ver jof. oder spater zu
verm. Näh. daselbst oder Bleich-
straße 41, Burea u im Hof. § 5o5a

Lag 62729
Erb ackMstraßeH8̂gr,^h.,, Merkst. 1163
Frankenstraße 15 Werkstättc nnt od/tr

ohne Wohnung zu vermieten . Nah.
daselb st 1 St . re chts. - .̂ .69

Frankenstrnße ' i9 Laden mit Wohn. ̂Tr i w - <
auf gleich od. spat, billig, ziHverm,

Frcinkenstraße 19, 1, 3 Werkstätten v.
100, 40 u. 30 Omtr . auf gleich od
später bill ig zu verm. " o074

Friedrichstratze 10 ein Sout . als
Lager ^ oder̂ Werkstatt ^zu , tz- 1412

Friedrichsirnsie '40. Ecke Kirchgasse,
im Rückgebäilde, scĥ heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh.
Gasser & go ., 1. Etage.  5a3

Uriedrichstraße 44 ein Lagerraum , za.
48 gm. per sofort oder spater zu v.
Näh, bei Heinr ich Jung.  1173

Friedrickstraße 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 56 gm, papend s- Bureau,
Lagerraum oder Werkstatte, Per
sofort oder später zu verm. Nah.
bei Heinrich Jung . Wiv

Friedmchstraße 45 eine WerWält per
^sofod .ZfpäI u ü. Nah. Back.  1175

Friedrichstraße 44 Lagerr ., 96 Om .,
event. auch 152 Omtr ., gleiche
Erde , zu v. N. b. H, Jun g. 1174

Göbenstraße 7, gr . Werkst. )60 Om .-
mit Kell., f. jed. Gesch. vast., 1. Okt.
od. früher zu verm. Nah, dasclb it,

Miüenstraße 22, NeuSäuchLaüen mit
2-Ziin .-Wo hn. zu verm._ B.5050

Laden Ecke Goethe- u. Moritzstr. 5ch
geeignet für Zigarrengeschaft , »
oder ohne Wohn., auf 1. Juli . 1oz2

Urabenstraße 20 Laden mit Neben¬
raum , 85 gm, zu v. Nah^chas.,1vchl

Helenenstrae 29, Ecke Wellritzstraße,
Laden zum 1. Juni zu vermieten
Näheres bei Gg. Kestler.  1608

Hellmundstraße 27 gr . tröck) La gerr.
Hellmundstraße 37 2 Werkstätten zu

vernt . Näh._ Vdh._ 1. Stock. 1179
Hellmundsrrasic 56 Laden in. Wohn.

zu verm. Näh. daselbst 2 r . 1180
Herderstr7l77Lad ., 550 M. N. 1. 1479
Hrrderstraße 26 .Ladenstm. Wohnung

per foiorisofort zu vermieten.
Laden Herrnmühlgaffe 1, Ecke Große

Burgstraße , zu v. N. Ecklad. 1464
Jahnstraße 46 sch. Lad. sof. od. spat,

bi llig zu Perm. Nah. Par t. I. 1597
Kaifer -Friedrlch -Ring , n. d. Haupt-

bahnhof, Eckladen, ea. 50 Omtr .,
w. noch gebrochen wird , mit an-
schließ. '3-Z.-W. zu v. Näh. Kaiser-
Miedrich -Ring 88, Part , l ._ l£03

Karlsträße ^ 32 Werkst. Näh. ' Vdh. 1.
ttarlstraße 39 Arbeitsräume,7Lager

räume per sofort oder spater zu
vermieteu . Näheres Dotzheimer¬
straße 28. 3 links . 1449

Kiedricherstr. 9, Eckneubau, 2 Läden
mit Wohn,  z . bm: Näh, das. 1184

Klelststraße 6 Läden mit groß. 3-Z.-
Wohnung sofort zu Perm. B5638

Kleiststraße 6 fchThellä'Werkstütte, f. j.
Gesch., auch Bu r , pass., sof. 85639

Lorelev-iKin-H 'Läden ^mit Wohnung
per sofort oder später zn Perm.
Näh . Lorelev-Ring 10,. Part . ^1186

Loreleh-Ring 10 zwei Werkstätten.
Lagerräume , Bierkeller per sofort
oder spä ter zu vermieten . 1187

Lothringerstraße 7 Ecklad. (Neubau)
m. L-Z.-W.7 600 Mk. Näh. P . r.

Luisensträße 22 Laden, 190 Qmtr.
Grundfläche , bisher van der Orts-
krankenkasse benutzt, ev. mit 70 Qm.
Lagerraum oder Werkstätte per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Tapetengeschäft daselbst. 1674

Laden Marktstr . 22, mit bedeutenden
Lagerräumen , in welchem das
älteste u. größte Glas -, Porzellan-
u. Luruswarengeschäft Fa . Rud.
Wolfs seit fast 100 Jahren betrieb,
wird , per 1. Juli zu verm. Nah. b.
K. Meier , Niko lasstraße ^ 31._ 1634

Mauergaffe 12 Helle Werkstätte im
1. St ., Stb .. v. Juli . Näh. 1 St . r.

Mchelsbera 15, Ecklad., 5 Schaufenst .,
mit ar . Lagerräumen , mit ob. ohne
großem Entresol , per sofort od.
später zu verm. Näh. Albreckt-
straße 7, Gebr . Haberstock. 1578

Michelsberg 21 sch. 'Laden nt. Ladenz.
Michelsbera 26 gr . Lagerraum z. vm.
Laden Maritzstraße 13, ca. 70 Omtr .,

für sedes Geschäft passend, sofort
zu ^vermieten . 718

Mvritzstratze 17, im Laden, , sriid neSI
dem Gerichtsgebäude 3 Zimmer als
Anwaltshureau zu  vermi et. 1549

Noritzstraßc 45, Nähe dcS Hauptbahn-
Hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureaiizwecke geeignet, per
sofort, event. auch später , zn

_verrm _ Näh.̂ das. 1. Et age. 1190
Nerostraße 21 Werkstatt zu v. 1191
Nerostraße 21 Werkst., Stall ., mit
_od . ohne Wohn., zn verm ._ 1548
Nettelbeckstraße 5 eine Werkstätte,

48 Qm ., ein Lagerraum , 55 Qm .,
mit od.  o .̂ Wohn. au f sof._ B 5081

Niederwaldsträße 6 Laden mit od.
ohne 2-Ziminer -Wohn. zu verm.
Näh, daselbst Part , r.  1193

Nikölasstraße 24, Souterrain , 4 große
Zimmer usw., für Wahn., Lager-
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., per sof. od. später zu ver¬
mieten . Näh. beim Hausbesitzer,
3 St . G. Abler, 1240

Ncttelbeckstr. 10 Werkst., s. Sch loss, g.
Oranienstraße 2 Laden mit Laden¬

zimmer zu vermieten . Näheres
Biebricherstraße 4 6.  1666

Oraiiienstr . 45 Eckl. m. W. N. 1171636
Ranenthalerstraße 8 Laden per sofort
_z u verm iet en. N.  Ditb . Part . 1659
Ranenthalerstraße 14 Laden m. Ein-

ricbtung sofort zu verm. 1425
Rheingauerstraße 3, Werkstätten und

Lagerräun .c f. ruh . Betr ., event.
mit W., per sof. od. spät. Näh.
Baubureau , Hof  rechts . 438

Rheingauerstraße 14 Wirkstätte und
Lagerr ., ganz od.  geteilt . L 2731

Röderstraße 21, 2, Ecklad,  z . v. 1197
Wderstraße 22, Neubau , WerWätte,

zirka 54 Omtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch ' für
Auto-Garage geeignet, mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später
zu v.  N . das, od. Wei lstr. 6, P . 1198

Saalgaffe 10 Werkstätte od. Lagerr.
per sof. od. später zn verm. 1201

Schönbergstraße a. d. Dotzheimerstr.,
N. Bahnhof , Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für feden Betr . geeig. iGaseinf, ),
rn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Baubur.
Göbenstra ße 18.  B2909

Schul berg 21 gr . Lagerr . z. v._ 1202
SÄulberg 25 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Liartoffelkeller
zu vermieten . 1203

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
gr . Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh, beim  Hausme

Schwalbacherstraße 30 sch. Scmter .»
8iaum . für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet, zu verm. Näheres
beim Hausmeister . 1461

Schwalbacherstraße 30. Hth., scharte
Werkstätte mit Wobn. zu verm.
Liäh. beim Hausmeist er. 14 62

Sedanplatz 4 helle 'Werkst., 56 Omtr ,̂
auch als  Lager raum  zu vm. 1205

Seerobenstraße 1.3 gr . Werkstätten m.
Wassert, u. gr . Keller, für jeden
grüß. Betrieb ' passend, auch geteilt,
zu vm. Näh. Vdb. Bart , r . » 2732

Seerobenstraße 29 ist eine helle Werk¬
stätte , bes. f. Tapez. geeignet, per
sofort zu vermieten . Näh. daselbst
Vorderhaus P art ., b. Sp itz, 398

Se erob enstr. 33 Werk st, o. Lag. 12 06
Taunusstraße 55 schöne groß. Laden

per sof. prcisw . Näh. 3. Et.  1693
Weüerg. 26,H. , kl. Wer IstIä7gI7l604
Well straße 6 Werkslätte mit Lager-

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
Pecĥ ost,Stch.v^, Näh.̂ Part . 1209

Wellritzstraße 9 Werkstatt mit oder
ohne W. gl. od. sp. Näh.  P . 1895

Wellritzstraße 49Wade :i mit Laden,
zimmer , sowie 2-Zim.-Wobnung zu
vermieten . Näheres dasel bst. 1343

Eckladen Ecke' Wellritz- u. Schwalb.-
Str ., 3 S cha ni . N. Emserstr .̂ 2, 1 l.

Westendstratze 3 sch. Laden bill., ca.
30 Qm . Näh, bei Fuh r . B2247 '

Wielandstrasie 10 eine ca 60 Qm . gr.
Werkst., ev. mit Wohn., p. 1. Mai

^ zu vm. Näh. Bismarck ring 4, P . l.
Wörthstraßs 20 Laden m. Cinr ., m.
_m o. W., per sof. Näh. 1 St . 1210
Aorkstraße 6 Heller Pärt .-R., 50 Qm .,

für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Borkstraße 2. 1. 1211

Mrkstraße II Êcklad. mit W. 1. 10,Näh. Nettelb eckstr . 12, P. 1670
Norkstraße 21 H7 Sout . als Lager od.

Keller, m.  a . o. W. N. 1 I. B 4864
Laden mit Wohnung zu vermieken.

Näh. Dotzheimerstraße 80, 1. 83734
Werkst, mit Bureau , za. 40 Omtr.

groß, billig zu verm. Näh. Dotz-
heimerstrane 109, Vdh. 1. 1213

Große Helle Werkstiitte mit x;roßem
Hofraum und gedecktem Hofschupp.
per sofort oder später zu verm.
Näh. Frankenstr . 7, Part . B 8735

Maleratelier mit Nebenraum zu ver-
mie ten. N. Kir chga sse 54, P . 1214

Werkstatt oder Lagerraum , 65 Q-m
gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.-
W-, a. ist Stall , s. 1—2 Pferde u.
F .-N. b. N. Klciststr. 15, P . r . 1343

Lagerraum oder Werkstatt zu verm.9, -- - --angaasse 28/30. 1410
Laden mit Zimmer u. Nebenraum

(sehr s. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Niede rwaldstr . 4, P . r ._ 1215

Werkstätten, Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , vcr sof. .ob. später
zu vermieten . Näh. Niederwald.

_str aße 6, Par t, rechts._ 1216
Schöne Läden, für jedes Geschäft ge¬

eignet . billig zu vermieten . Nah.
Rh einstraß e 82, 1. Etage. 1520

Großer schöner Laden Schwalbacher-
straße 3 (an der Luisensträße iind
Dotzheimerstraße) billig zu verm.
Näh. 1 St ._ _ 1204

Schöner Eckladen, f. best. Kolon!alw .»
ii. Delikatessengeschäft geeign., ab
1. Oktober zu vermieten . Offerten
u. U. 898 an den Tagbl .-Verl . 1619

Gutgeh . Bäckerei mit Laden. Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu i .r-
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstraße 9, 1._ 121;!

Butter -, Eier - u . Käse-Spezialgesch.
in cfuter Lage unter günstigsten

-Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an d. Tagbl .-Verl . 1434

Milirrr und Hiiusrn«
Eine Villa, vollst. der Renz, enispr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od-
spät. zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 1221

Mo .znungen offne Zimrner-
Knsabe.

Nero str aße 38 2 kl. Wohnungen  z . vm.
Philippsbergerstraße 25, Bel-Etage

per sofort zu vermieten . Anzuseh.
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Ubr.
Näh. Mainzerstraße 24. 1234

(Fortsetzung auf Seite 18.)
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NemKischtes.
* Der Kaiser irr Cadincu . Bei dem jüngsten Besuche

des Kaisers in Cadinen äußerte , so wird erzählt , der
Kaiser einigen geladenen Gutsnachbarn gegenüber:
„Sehen Sie , meine Herren , man kann auch Industrie
nach dem Osten bringen . Machen Sie es mir doch nun
auch nach." Hierauf sagte einer der Herren : „Ja , Ew.
Majestät , das können wir auch, Mir haben nur nicht das
Geld und den Lehm wie Ew . Majestät ." Der Kaiser
soll sich über diese offenherzige Äußerung des Herrn sehr
amüsiert haben und ihm nachher , weil er keinen Lehm
(Ton ), sondern nur Sand auf seinem Gute Hatte, einige
Stücke gebrannten Lehms in Gestalt von Caöiner
Fayencetellern geschenkt Haben.

□ Wölfling und Toselli . Eine amüsante Geschichte
von dem Zusammentreffen zwischen Leopold Wölfling
und seinem Schwager Toselli wird uns aus Florenz
berichtet . Als das Ehepaar Toselli in den glücklichen
Flitterwochen seiner jungen Ehe sich auf der Hochzeits¬
reise befand , besuchte es auch seinen Schwager Wölfling,
-er gerade auch mit seiner neuen Liebe beschäftigt war.
Kte junge Gemahlin hatte das größte Interesse daran,
ihrem Bruder , den sie am meisten liebt , den Gegenstand
ihrer Wähl zu zeigen . Anfangs empfing Leopold Wölf¬
ling , der seiner Schwester auch sehr zugetan ist, seinen
neuen Schwager mit der Zuvorkommenheit und den
verwandtschaftlichen Gefühlen , die er seiner Schwester
schuldig zu sein glaubte . Das Ehepaar wollte darum
auch mehrere Tage bei Wölflings zu Besuch weilen.
Aber der Aufenthalt nähm ganz unvorhergesehen ein
plötzliches Ende . Denn Toselli wußte sich in sehr ge¬
ringem Maße die Liebe seines Schwagers zu erwerben,
der im Gegenteil Mühe hatte , seinen wachsenden Unmut
Wer den Charakter Tosellis zu verbergen . Eines
Tages , als Toselli wieder großsprecherische Redensarten
machte und sich mit seiner „königlichen Verwandtschaft"
garnicht genug tun konnte , warf ihn — Wölfling kurzer¬
hand aus seinem Haus , woraufhin der gekränkte Toselli
die „gastliche" Stätte auf Nimmerwiedersehen verließ.
Durch diesen Vorgang wurde zuerst die Freundschaft
zwischen den Leiden Geschwistern ein wenig getrübt.
Jetzt verkehren sie aber wieder mit der alten Herzlichkeit,
La Frau Toselli wohl inzwischen eingesehen hat , daß ihr
Bruder damals vielleicht nicht ganz unrecht gehabt hat,
der übrigens das schöne Wort „Schlagsahnen -Virtuos"
auf seinen Schwager geprägt hat . Von dem jetzigen Leben
der Frau Toselli wäre noch zu erwähnen , daß die Ver¬
söhnung nicht lange angehalten hat . Sie wohnt wieder
allein  und hat sich von der Florenti -uer Gesellschaft
gänzlich zurückgezogen . Dagegen macht sie täglich auf
der Straße ein großes Aufsehen , wenn sie in einem
knallroten Automobil,  selber ganz in Weiß
gskleidet , ausfährt . Sonst verläßt sie ihre Villa , in der
sie nur von einer geringen Dienerschaft umgeben lebt,
sehr selten . Es fällt übrigens allgemein auf , daß die
frühere Schönheit ihres Gesichtes sich verändert hat . Sie
wird durch einen sorgenvollen , bitteren Ausdruck , der
um ihre Mundwinkel spielt , stark beeinträchtigt . Man
geht wohl nicht in der Annahme fehl , daß die aufregen¬
den Erlebnisse ihrer letzten „Liebe" einen großen Teil der

Schuld daran tragen . Das Wesen der Gräfin hat auch
viel von ihrer früheren Heiterkeit und Munterkeit ver¬
loren . Sie ist nervös und aufgeregt und wird bestimmt
die Stadt , wo sie viel Unannehmlichkeiten erlitten hat,
binnen kurzer Zeit verlassen.

* Über de» wegen Knabenmordes verhafteten Herder
schreibt die „B . Z . a . M ." jetzt folgendes : Es handelt
sich um einen typischen Fall von Sadismus.  Es
steht fest, daß Herder , der noch vor einiger Zeit als
Portier im Restaurant Fürst Bülow in Stellung war,
dort häufig Anwandlungen bekam , in denen er seine
sadistische Grausamkeit betätigte . So hat er als Fahr¬
stuhlführer Häufiger Personen im Fahrstuhl eingesperrt
und stundenlang in hilfloser Lage jammern lassen . Er
ergötzte sich an ihrer Aufregung , und trotz häufiger Ver¬
warnungen ließ er nicht nach, auf diese Weise seinen
Grausamkeitsgefühlen zu frönen . Es kam schließlich
so weit , daß er aus der Stellung entlassen werden mutzte,
zumal noch andere Dinge vorgekommen waren , die eine
Weiterbeschästigung unmöglich machten . Er hatte näm¬
lich tm Keller des Restaurants chemische Versuche gemacht
mit scharfen Säuren , die bei einem zufälligen Platzen
der Flasche das Holzwerk in helle Flammen setzten. Die
Chemikalien hatte er teilweise in einer Apotheke , teil¬
weise in einer Drogerie gestohlen . Bei weiterer Durch¬
suchung seiner Wohnung fanden sich auch eigentümliche
Steine mit Explosionsflächen , über deren Verwendung
die Kriminalpolizei eine sichere Kenntnis noch nicht ge¬
wonnen hat . Daß Heider den Knaben Blecher in seiner
Wohnung ermordet hat , darüber besteht nach den Fest¬
stellungen , die der Gerichtsarzt De . Strauch gemacht hat,
jetzt nach keiner Richtung hin mehr ein Zweifel . In
der Asche, die sorgfältig aus der Feuerstelle des Kachel¬
ofens gekratzt wurde , fanden sich, nachdem sic gesiebt war,
Knochensplitter , die ohne weiteres als von Menschen
herrühreüd erkannt werden konnten . Ferner entdeckte
der Gerichtsarzt Stiefelknövfe , die zu den Stiefeln des
Knaben Blecher gehörten . Auch deutlich erkennbare Reste
der grauen Hose, über die gleichfalls verläßliche Zeugen¬
aussagen vorliegen , wurden der Brandstätte des Kachel¬
ofens entnonrmen . Verbrannte Fleischreste konnten
ebenso mit unweigerlicher Sicherheit ermittelt werden.

0 . X . Eine Tragödie auf hoher See . Aus Sidney
kommt die Kunde von einem furchtbaren Verbrechen , das
sich an Bord eines kleinen Schoners auf hoher See abge¬
spielt hat und das nur durch einen Zufall jetzt seine
Aufklärung erfährt . Bei der Einfahrt in die Apamama-
Lagune bei den Gilberts -Inseln stieß der englische
Segler „Laurel " aus einen gestrandeten Zweimaster , an
dessen Bord sich zwei Männer fanden . Ihr Verhalten
erregte Verdacht , sie wiesen jede Hilfe zurück, Papiere
waren keine vorhanden , der Name des Schisses ausge¬
löscht, kurzum hinter dem Schicksal des gescheiterten
Schoners schien ein Geheimnis sich zu verbergen und
man verhaftete schließlich die beiden Männer . Ans der
Überfahrt nach Tarawa enthüllte der jüngere der beiden
ein schauvtges Verbrechen . Das gestrandete Fahrzeug
war die unter italienischer Flagge segelnde „Neuvre
Tiare ", die mit nur vier Mann an Bord vor einigen
Wochen von Callao ausgesegelt war . Kaum war man
auf hoher See , so ergriff der eine der jetzt Verhafteten,
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der Koch Mortimer , ein Belgier , ein Berl und versuchte,
den Mat hinterrücks zu erschlagen . Eine zufällige Be¬
wegung des Ahnungslosen vereitelte den streich , ihm
wurde der Arm zerschmettert und ein verzweifeltet .'
Ringen begann . Schließlich gelang es dem verwundeten
Mat , üch in die Takelage zu retten . Der Herbeierlende
Kapitän wurde von dem Koch niedergeschlagen , che er
sich bewaffnen konnte , und blieb besinnungslos liegen.
Mit einem geladenen Gewehr in der Hand stellte der
Koch nun dem unglücklichen Mat die Alternative , sofort
nieüergeschossen zu werden , oder ins Meer SU springen.
Der Verzweifelte sprang vom Maste ans in die F . uten
und ertrank . Dasselbe Schicksal teilte Kapüan der
als er wieder zur Besinnung kam, ebenfalls über Bord
springen mutzte . Der jüngere Genosse , Jackson , wagte
angeblich keinen Widerstand aus Furcht , das Schicksal der
beiden Unglücklichen zu teilen , und so ward der Koch
zum unumschränkten Herren des Schiffes . Ladung
wurde über Bord geworfen , der Name des ^ ayrzeugS
ausgelöscht und nun wurde versucht , Australien zu er¬
reichen , wo Mortimer das Fahrzeug zu verkaufen beab¬
sichtigte. Allein die Spießgesellen waren der Schiffahrts-
knnst nicht mächtig , sie wußten nur mit vollem Wind zu
segeln , bis das Fhrzeug endlich bei der Insel Apawama
strandete , wo die beiden dann verhaftet wurden . Der
Koch verweigerte jede Aufklärung . Da dre Tat auf hohc.
-See verübt wurde , werden die beiden Verbrecher in
Callao , dem Ausgangshafen der Fahrt , vor Gericht ge-
ft eilt

* Die Ratte im Schulzimmer . Einen ebenso seltenen
wie unangenehmen Besuch erhielt eine Klasse der Josefs-
schule in Weidenau , in der eine Lehrerin unterrichtet,
während des Unterrichts . Es lief nämlich plötzlich eine
Platte im Zimmer umher , Me durch kms Geschrei der
Kinder nnruhig wurde und einen Unterschlupf suchte.
Da sie keinen ' Ausweg fand , sprang sie ein Mädchen
an und kroch unter den Kleidern dem Kinde am Körper
in die Höhe bis zur Hüfte , wo sie sich im Fleisch festbiß.
Die zur Hilfe herbeieilenden Lehrer der anderen Klassen
konnten das Tier nur entfernen , nachdem das Kind ent¬
kleidet war . Durch den Schmerz und die Angst verfiel
das Kind in Krämpfe . Es zeigten sich in der Herzgegend
ein paar gehörige Bißwunden , die die Arzte jedoch glück¬
licherweise für nicht sehr gefährlich erklärten . Die Ratte
entkam bei der Verwirrung.

* Aus einen Menagerie entsprungen . Aus River-
fide in Kalifornien wird telegraphiert : In einem Reser¬
voire der Standard Oil Company brach gestern ein
Feuer aus , das eine Explosion zur Folge hatte . Hier¬
durch entstand unter den Tieren einer in der Nähe be¬
findlichen Menagerie  eine Panik . Die Raubtiere
konnten glücklicherweise ihre Gitter nicht durchbrechen,
doch die Elefanten und Pferde brachen aus . Viele Fuß¬
gänger wurden niedergetreten und Wagen nmgestürzt.
Der größte Elefant lief einen Kilometer weit , brach dann
in das Glenwood -Hotel ein und trat dort eine Dame,
die Diakonissin Miß Ella Givbe , zu Tode.  Hieranf
durchbohrte er drei Männer mit den Stotzzähnen und
warf sic in die Luft ; alle drei wurden schwer verletzt.
Im ganzen wurden an zwanzig  Personen verwundet,
ehe man die Tiere einfina.

Gelegenheitskäufe in Möbeln,
Die Restbestände einer durch Sterbefall auf¬

gelösten Möbelfabrik , bestehend in:Schlafzimmer , Speisezimmer,
Herrenzimmer u . Salons,

Alles in hochfeiner Ausführung sind ZU jedem an-
nelimbaren IPreis zu verkaufen. (Nr.si99)F38

jp, Grossart  Wwe .» Mainz , Neutorstr. il , l.

Mittagsverpflegung
armer kränklicher KinSer.

Neuerdings eingegangene Gaben: Von dem Reinertrag der am
18 . März 1908 veranstaiteteu Wohltätigkeits -Vorstellung „Die heilige
Elisabeth" 750 Mk. erhalten, von welchem Betrag an den Privatmittags¬
tisch des Westhorts 200 Mark überwiesen wurden. A. v. B. 5 Mk.,
G S . 5 Mk., Ungenannt durch Frl. Ebenau für ein Berghortkind
10 Mk., Frau Conzen 20 Mk., Frau Dr. N. 20 Mk., Frau A. Finger
5 Mk., Frau Dielmann 5 Mk., von einer Kiuderfreundin 40 Mk.,
Freiin Mathilde von Krauskopf 10 Mk., Frau Oberst Schultz 10 Mk.,
N N 5 Mk., im Verlag des Rhein. Kuriers M. W. 4 Mk., H. G.
1 50  Mk ., B . Gr . W . 5 Mk ., im Tagdlatt -Verlag : Frau A . Q.
20  Mk C . G . 5 Mk ., C . E . jr . 3 Bit ., I . M . 5 Mk . , Frau A . I.
S Los-Angeles, Cal. 5 Mk., Fräulein Kind 5 Mk., W. O. W. 3 Mk.,
Dr 8 5 Mk., Cara 10 Mk., Frau Schreher3 Mk., Prozeß C. L.
5 Mk. W. O. W. 3 Mk., Jahresbeitrag Frau von Herff3 Mk.

' Men gütigen Gönnern sagen wir herzlichen Dank. F218
Frau Oberstaatsanwalt Laut ^. A . 3IorJ ten s.

ranzen
Grösste Ausfall
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsotert,
Faulbrunnen str.

1©. 561
Reparaturen.

8 chul

Hack- und Häufelpflüge
»log# gratis, vorzügliches Gerät zum Behacken

und Häufeln der Kartoffeln, fabri¬
zieren und liefern unter Garantie

PH. MYFÄBTH&Co.,
Frankfurta. II. fö24

«öm sanuwirtschaftlicher Maschinen.

Mer
aller Schulen,

gut gebunden und in neuesten
Auflagen vorrätig bei

Arthur geluwaedt,
Buchhandlung, Adolsstrnße 3.

Habe meine Praxis wieder aufgemosamen.
j WZ". !Ssig '€>Müller , Arzt für Hautkranke,

Mainz ;, Ussiftaeli <8. — TelephoB
! Sprechstunden Wochentags */»12—4 Uhr. F39

»Die einzige hygien.vollkomm.,inAnlagen.Betrieb billigste

MWMMMMW
Istd.verbess.Zentral-Luftheizg.—In jedes,auch alte Haus i ^

leicht einzubauen. Prospekte gratis und franko durch W h>
, Schwarzhauot Sniecker& Ca. Hach!., G. m. b. H., Frankfurta. M. di

Mau sagt
und Nicht Mit Anrecht,

daß inan schöne, moderne, elegante
MMN' mtä ßnabenanMe,
Hosen » Sommerjoppen am billigsten
Rcugafle 22,1 . Et .,

kauft. Wegen Ercharn. der Ladenmiete
und Gelegcnbcitskäiife billiger ais
per jede? Koakurr«»».

Mte ÄMM
ist

in ßrbrnhevll
Mw Preise von GO Psg» ms tätlich

direkt m beziehe« durch:
Wilhelm Kneip, Neugasse 19,
Hugo Sturm , Wiesbadenerstraß «.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.
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Wotznnntzen ohne Zimmer-
Angabe.

Kaiser -Friedrich -Ring 44, Part ., eieg.
herrsch. Wohnung , sehr große flini .,
1 amtlich nach d. Straße gel.. Bad.
elektr. Licht u. Gas , Zentralheiz .,
w,rd nach Wunsch des Mieters neu
renoviert , ist für sof. od. später zu

_ vermieten. Näh. 3. Etage Iks. 1710
Nöderstraße 25, Vdh., fl. Frontsp .̂ )

aut gleich  zu v. R. 1 St . r . 1717
Schulbcrg 21, Gth ., r . aes. W.. Mschlis
_an kl. F . (350>p. sov. N. B. P . 784

.. 5, 2, eine kleine
Dachwohn, per sof. o. spät. 1488

Möblierte Wohnungen.
Dotzheimerstraße 32, 2, 2 m. Zim . in.

Küche, für 6—8 Wochen zu Perm.
Schwalbacherstraße '47, 2. m) Wohn-
_u . Schlafz im. mit Küche sof. zu v.
Möblierte Zimmer . Mansarden

etc.
Ädlerstra ße 7, 8, ein Zim. m. 2 Bett.
Adlerstraße 33. 2 L, moBL Zinn Hill.
Adle rstraße 52"," # ., f. Ä7"st SeSIchsst)
Adolfstraße  10 . Mtb . i r „ frdl . istZZ)
Albrechtftr. 23, 1, hübsch mbl. Wohm

u. Schlafz im. an He ss. Herrn zu v.
Al brechtsträßc 23, 2, sch, mobl. fl'im.
Albrechtstraße 30, P ., m. Z., W. 4.50.
Albrechtstraße 80,1 ll) sch. mbl. Zim.
Albrechtstr. 37, H. 1, erh. A. g. Schl.
rva hnhofslraße  18 , 2, frdl. möbl. Z. h.
Bcrtramstr . 2, P . r ., möbl. Zim . z. v.
Bertramstraße 4, 2 L. mbl. fl. m. B)
Bertramstr . 6, 3 l„ möbl. Z. ni. Pens.
B ertrams traße 20,  M tb. 8, L. m. K.
Bismarckring 5, .HT̂P . I., sch, m. Z.
Brsmarckrina 40," 1, in. Z . mit Pens .

löblZJim.Bleichstraße 7. 8 l., mobl. zu v.

Frankenstr . 15. 3 L, mbl. Z. m. 2 B.
wranrenftr . 23, 2 t„  nt . fl .. in. o. o. P.
sfriedrichstr. 14, M. % d . Born . Schl.
Friedrichstr . 33, 2 r. , m.  Z ., 1—2 B.
Friedri chstr. 3 5, V. 3, m.  Z . sof. zu v.
Fried richstr aße 46 gut mobl Z.  m . P.
Gneis enau str. 11, P . r ., m . Z. h. r . F.
Gnersen austr . 16. 1 l., 2 mbl. Ms. ln
Goldga sse 5, 8 l., m. Zim. bill. zu d.
Helenenstraß e 1, 1 l., Z. m. 2 Betten.
Hel enen strahe 30, 2 I., gut möblMfl.
He llmun dstraße 18, 2 l.. m. Z., 2 Bl
Hellmundstraße30,2,2 m. Z. sofort)
Hellmundstraße 36, 1, schön in. Lim .,

sep., mit Klav.  u . gut . Pens . 85730
Krllnmndstraße 44,1 , g. möbl." Zim.
Hellmu ndstr. 45, 1,  sch, m. Z.  Herzog.
Hell mm rdstr. 50, 1 l., m.Z . a.Hsto.M.
Hell mundstraße 50, 2, möbl. Mans)
Hellmundstr . 54, Hth. 2,  m . Z. "85782
Herde rstraße 1 möbl. Mans . N. 1.  Et.
Herderstraße' 4, Hth. 2, sch, m. fl'im".
Hermannstraße 10, P ., erh. 2 j. ß)

gute Kost und Logis._ B5725
Hermannstraße 10, 2 r ., f. 2 L. Log".
Hirschgr äben 12. 2 l), inobl)^ !. zu,v)
Iahnstraße "16. P art ., m. Zim. zu bm"

Oranienstraße 52, 1 r ., g. m. B.-Z. b.
Öranienstr . 62, M. 1 r ., f. r . Ä7"Log.
Q uerstraße 2, P ., frdl . Zim . sofort".
Riehlstraße 1, 1, g. m. W.- u. Schlz)
"Riehlstr. 3, Mb. 2lSchlfst ., 8 Mk.
Riehlstraß e 10, Vdh. 2, m. Zim. bill".
Riehlstraß e 15 a, St b. 2, s. mö bl. Z.
Riehlstr . 20,  Lad ., sch, möbl.  Ms . z. v.
Riehlstraße 23, Hth. 1 r ., sch, in. Z".
"Villa Ottilie , Röderstraße 32, nahe

der Taunusstr ., fein möbl. Wohn-
_ u. Schlafz im., _eingeine Zinuner-
Römerb erg 3, Vdh. 3 l., Schläfst, fr
Rö nierbera 16 m. Z. a . Tage u . Woch
Römerberg 23 ein gut u. ein eins

möbl. Zim. frei.  Nä h. Sattler ei
üal gafsx 38, 1, mobl. Man s. zu bi n.

Scharnhörststraße 15, 2 l„ sch, m.  Z.
Slinersteinerstr . 24, Hpt., Wohn.- u.
_S chlafz., gr ., be hagl. m., b. einz. D.
Schwalbacherstraße 10, 2, nahe Rhein¬

st raße . gut möb lier te Zim mer z. v.
Sch walb acherstr. 29, 2" L, möbl. Zim.

Kaiser -Friedrich -Ring 22, P . l., 1—3
. gut möbl. Z . i. ruh , schönst. Lage.
Kaiser -Urdr .-Ring 60, 1. nM . Möhn-

u. Schlafz ., auch einz., ruh . Lage,
_n d. Nähe d. Bahnh ., m. u. o. Pens.
Karlstraße 2 erh. Arb. Sch lafstelle!
Karlstraße 6, P „ schön, groß. mobl.

Zimmer , mit 1 oder 2 Berten sof.
auf Woch en od er Monate  z u ver m.

Karlstraße 35, 2 L , mobl. Mansarde.
Karlstra ße 37, 1 l., g. m. Z". an ,tz.
—,,, .»>se 19, 2, schön möbl. Zimmer
Mit oder ohne Pension zu verm.

Kirchgasse 21, 2 I ., sch. mbst"""Z. fr ei.
Kirchgasse 24, 2, ein möbl. Zi m. z. v.
Lehrstraße 27 eins, m. Z. Nah. 1 St.
Lehrstraße 33, 2, mob il Zim . zu bi n.
Luxemburgplatz 2, 2" Zink's, schon

möbliertes Zimmer zu verm.

Sedanplatz 4, 8, sch, m. Zim . zu vm.
Sedanstraße 10, P ., sch, n̂i. ZQL5641
S -d anstr . 10, B, 8,, in. Z., 2 B. N5 777
Seerobenstraße 16, Gth. 2,  g . m. Am .
Stiftstraße 21, Part ., m. Z., sep. Et
Wallu ferstraße 3, H. 2"l., Z. m. 2 B.
Walramstr . 21, 2 r , f. sb. Mann  Log.
Walramst rafic 25, 2 r„  mbl . fl.O8.60.
We bergaffe 51, Papi erlad. , mbl. Zim)
Weberg asse 58, 2, möbl. Zim . zu vm

Bleichstraße 15, 1 L, gut mbD fl) sos
Blücherstraße 8, 2 r ., in. Zim . m. 1

u. 2 Betten an Fräulein zu verm.
Blüchcrstr. 8, Mtb . 1 r ., e. Ä. sof. L.
Blücherstraße 11, 8, erh. zwei anf£
_Arbeiter Logis mit Kaffee. B 5643
CäMMüße 10, P .. sch, möbl.,,Zinn
Dotzheimerstraße 21, 3 r ., mbl. Zim.

mit 1 lt. 2 Betten , mit od. ohne
Pension, preiswert zir vermieten.

Dötzhcnnerstraßc 26, M. 2 l., m§I£ Zd
Dotzheimerstraße 32, 3 1,  gut m. Z"
Dotzheimerstraße 39, Mtb . 1 I., gut

möbl. separ. Zimmer sof. zu Per m.
Dotzheimerstraße 40, 2, schön mobl

großes  B alko nzimmer zu verm.
Dotzheimerstraße 72," H. P . l., S chlstl
Dotzheimerstraße 107, Metzgerei, erh.

iunger Man n Kost und  Logis.
Eleonorenstraße 7, 2 r ., sehr u57~mf>L

Erkerzim ., 3 Fen st., sw. Auss ., bill.
Emser straße 43, 1 l ., möblTZZ. zu vm".
Fran ken ftraße 1, 1 r ., sch. moHTlT.
Frankenstraße 7, 1, frdl . möbl. Zim.

Mainz erstraße  4 4~mM. fl. m. ii. o. Pf
Marktstraße 14, 2, am Vchlotzplatz, cl.

mobl. fl., Auss. n. d. Schiostplatz,
mit Frühstück sofort zu vermieten.

Marktstrasre 14, 2, schönes Zimmer
mit Pension zu vermieten.

Marktstratze 21, Pf 2, sch, rn. Z. 781
Manergaffe 15, Speise - Wirtschaft,

Schlafstellen zu vermieten.
Morltzstraße 10, 1 u. 2, große behagl.

mobl. Zimmer mit gut bürgerlicher
Pension im Preise von 70 Mk. an
per sofort zu vermieten.

Nerostraßc 23, 1, schön möbl. Zim.
mrt 1 und 2 Betten , frei.

-Oranienstraße 2. 1. Stock, "schon möbl.
Zlinmer mit Pension zu  verm.

Oramen st raß r 22, 2 L, mo bl. Z. z7 v".
Öranienstr . 23,  M . 3 l.. eiriTS .. 2"Bt
Oranienstraße 35 TS?. 2 r ., mobllfl iml

8 Sfjmiter.
Dotzftcimerstraste12!), Mt !».»2-Zim..

Wohn,u. Znbeh., ev. m, Hut » erst.ill.
Ecke Lothringer - u . Westendstraße

schöne große2-Zinnnerwohnungen auf
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
bei Kellner . B 5100

Scharnborststraße 27 schöne
2-Ziin.-Wobnuilgtn p. sof. od. sp.
z. vm. Näh. b. 5̂ ausm., Hth. P.

Schwalbacherstr . 23 2-Zimmer-Wohn.
im Mittelbau p. sof. od. spät, zuv. 1679

Öranienstr . ZTchTIth. 1 r^ g. m.^Zim.
Oranienstraß e 42, 1 I., g. mol. Z. lull.
Oranienstraße 45, 2, "Ecke Herderstr.

u- Kaiser -Fr ..Ring , 8 große, hübsch
mobl. fl., Balkon, auch get., preisw.

% a „„5,- 3is
allem Komf. per 1. April zu vm. Näh.

daselbst bei Arch itekt BEeiier . 1105
©Irrf1 lt 0 ffP O Neubau, sch. fyiiuf»

Zimmci-Wobn. m.
r. Zubch., alles der Neuzeit entspr., a.
ftl. zu verm. Näheres daselbst oder
Göbenllrasze7. 1462

Wellritzstrch8, Stb . 1, e. rl . Ä. sch. L".
Wellritzstraße 14, 2, erh. j. M. Logis.
Wellritzstraße IS. 3. m. Z., W. 2.80.
Wellritzstraße 19, Stb . P ., mbl . Zim.
_an ruhigen Arbeiter zu vermieten.
WellrrHstraße 43, 1, sch, m. fln i5648
Wcstendstraße 1,̂ 1 g. m. Z., 18 M.
Westend straße 1, 8. gut m. Baltonz .
Westendstr aße 34. B . L, mobl. Z zu v.
Wörthstraße 1, 2, Weimer , gut möbl.

Zimmer zu  ve rmiet en._
Wörthstraße 17, 2, m. Z., 1 o. 2 Bettz
Uorkstraße 4, H. 2, Schläfst. B5775
Borkstraüe 13. M. "1. L. sch. mSt fl. Ir
Aorkstraße 33; 3 t „ sch. nuBälkchZTch
Zietenring 5, 2 l ., möbl. flim . zu" v".
Zinnnermaiin str. 9, 2, 2"m. ZIchPenß
In g. Hause div. gut inobl. flim ., auch

wochenw., z. v. Oranienstraße 38, 2
Für Arzt 2—B  gut möbl. Zimmer.

Rheinstraße 82, Hochparter re^
Möbl . Zim ., evt. Salon , m. Klavierb.
. sof. zu v. Secrobenstr . 82, Bel -Et.
Frdl . möbl. Zimmer zu verm. Näh.

Steingasse 6, 1 St . links.

3 Dimmer.
Adeltzeidstrotze 10, ^ art .» 3 große

Zimmer und Zubehör, eventuell im
Gartenhaus 3—4 Zimmer und
Zubehör, per 1. Juli 08 zu.vermieten.
Näh. Hinterhaus Part . 1853

Ecke Lothringer « u . Westendstraste
schöne3-Zimmcr-Wohnungen auf so-
fort zu  vermieten. B 5099

Zinrniermannstraste 10,1 , sch. 3-Z.«
Wohnung frei. Näh. Part . B 4777

4 Zimmer.

Bisumrck-Nmg 29
schöne 4 «Zimmer *Wohnung mit

Zubehör , 3. Stock, per sof . oder
spät er zu ver mi et en.  B 3480

Untere Luis er»st raste nächst Wilhelm¬
straße, schöne4-Zimmer -Wohnunh
(1. Etagei sofort zu vermieten.
Preis 1200 Mk. Sehr gut zum
Möbliertvermieten . Näheres im
Toabl .-Berlao . lh

ns

Schenkendorfstr. 6
hochhcrrsch. 4-Zinimer -Wohn . ,
1. u. 2. Et., mrt reihl . Zubehör,
ferner Bacuum-Reiniger, auf sof.
zu vern,. Näh. daselbst. 1481

5 Dimnrrr.

KirWMW HSi
nnt reich!. Zubehör, für

Zayllürzt od. Anwalt
pass., für sos. od. später zu vermieten.
Iahresmiete 1200 Mk. Näh. in der
Buchhan dtllnĝ ,as._ _ _ 1711

Kleiststr -iste 13 hochelegante5-Zimmer-
Wohnuiiacn m. iep. Garderobez. 1667

Krere Dimmer und Mansarden etc.

Ad elheidst raße 21 leere Maus , z. vrm.
Adlcrstraße 15 heizb. Malis , zü vernü
Atzlerstraße 53, 1 l„ Z"im. sps. zu vm.
Adolssallee 26 gr . Mans .-Z. m. Platt-

ofen an anständ . Frau zu verm.
Emsersträße 20, Stb ."8, sch. leeres
_fl im. per sofu ri .̂ Hüh .̂ Borderh . 2.
Friedrich st ra ße 33 2 Mans .-Z. 7282
vloctliestraße 1. 1, Frtsw -fli>ii .̂ z. vm.
Goethestraße 1 Räume z. Mob.-'Einst.

NüdeSheimerstr . 14» 3. Et.,
hochherrsckaftl. 6-Zimmer-Wohn.
mit elektr. Aufzug, Lieferanten-
Treppe, der Neuzeit entspr., zu

'S  verm . Näh. das. Part . l. 1244

Goethestratze 13, Eckhaus, 2 sch. Dach-
Zim . (1 gerades ) an einz. Person
per sofo rt zu vermieten. II111

Hellmundstr. 27" heiz6"." Ms. s. B5741
Hellmundstraße 29 e. Mans . 6 "Mk. s.
Hellmundst raße 31 M ans.  sof . B 5585
Herderstra sre 2' 1 l. Zim. Näh. Vdh. 2.
Kabnstraße 16 leere Mans . N. Part.
Karljtr . 32. S .. l. Z. zu v. N. Bdh. 1.
Kellersträße 17 1 Zim . aus gl. zu vm.
Kranzplatz 1 sind 1—2 sch. Frontfp .-

flim a. al. od. sp. z. v. Näh. 2. Et.
Mickelsbera 21 "sch. Frontsp . sof. z. v.
Moritzstraße 12 neue Mans . zu verm.
Ninteutl mlerstr . 5, Mtb" P ., sep. I. fl".
Rbeinaauerst r . 20, P . l-, I. Frtsp .-fl
Rielil straße 4 schöne Mans . zu verm.
Otieh ls traßo 15, Mtb., l. Z. N. V. P.
Riehlstraße 20, Lad., gr . hzb. Ma»p
S chachtstraße 11 leeres Zim. p.  fof.
Sckiarnlwrststr. 13 sch, gr. Fsp. p. Mai.
Scharilborststr . 40, P „ Ms. z. Möb.-E".
Scheffelstraße 12 ein gr . Zimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lager-
^raum ^geeign.,̂ zu b. Näh, das. 1675
Sedanstraße 10 leeres Zim. an einz,

Person zu verm. 8täh. 1 St . r.
Launusstraße 25" Frtsp .-Zim . m. od.
_ qL Mans . z. v. Nah. das. (Drogerie .)
Walranrstr . 11 heizb. Mans . Näh. 1.
Weilstraße 10 schön. Zim . m. Mans.

per sof. zu verm. Näh. Hth. 1. 1680
Zimmermannstraße 9 2 sch. l. Zim . m.

Balk., Abschluß' s. sich. Näh. P . lts.

Schiersteinerstraße 22 Weinkeller, fow,
ein trockener Lager raum  z . v. 1393

Kl. Schwalb  a cherstr. 4, 1, h. Lagert  Kl,
Wielandstraße 21 Lagerkeller per sos,

u. Laden per 1. Juli , Auto-Garage
per sofort zu vermieten._ 1704

Weinkeller, ca. auu Omtr ., m. Pact»
u. Füllraum , Aufzug, gr. Hofr„
Karlstraße 89, per sof. oder spät.
Näh. Dotzb cim erstr. 28, 3 l.  1448

Geräumige Kellerräume , ca. 100 Qm)
groß, als Lagerraum bill. zu verm,
Näh. Dotzheimerstraße 109, 1. 1224

Ein. Stall für 4 Pferde , mit Futter-
boden u. gr . Wagenstandplatz zu
vermieten . Miete k. abgefahr . w,

_ Dotzheimerstraße 115, P . l. B4758
Bierkeller mit ooer ohne 2-Z.-W. sos)

od. spätz, zu v. Eltvill er str. 7. 1227
Bierkellcr mit Stall . Godenstraße 20

sofort zu verm. Näh, Louis Blum,
Ar chitekt, Göbenstraße 18. 82908

Gr . Weinkeller Luxemburgstr . 7, mit
Aufz ug, Bureaus u. P ackr . 12 25

Kohlenhof mit od. ohne Wohn. Näh".
Wal ramstraße 27, 1 S t._ _

Lagerplatz, inmitten der Stadt ) zu
vermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.). N. Tagbl .-B. 1422 Ox

Answirrtigr Mohurmgcn.

Eine Mansarde an ruh . Person per
sofort zu vm. Näh. Ecke Rhein - u.
Schwalbacherstraße 2, im Eckladen.

Demiftii , Stallungen etc.
nmaxiazx&uusn

Adelhoidstr. 83 guter Weinkeller. 1236
Bleichstraße 29" schöner Flaschcnbier-

kcller  z u vermieten.  1891
Blücherstratze 17 gr . Weinkeller zu

» Näh. AnPerm Bart , rechts._ 1235
Blücherstraße 22 Stall ., nt. o. o.
Dotzbrirircrstr. 100 Flschb.-K. b. 669
Göbenstraße 9 schöner Keller  zu vm.
Hallgartersträße 8 Stallung für sechs

Pserde , Remise u. Futterraum , per
sofort zu verm . Näh. P art . 12 33

Hellmundstr. 26' Kell. in. od. ohne D .
Herderstraße 28 Stallg . u. Rem, sof.

Clarenthal 21 2 Zimmer u. Küche zu
Perm.: auch  pass, für kl. Wäsch erei.

Sonuenberg , Adolfstr. 35, pr . 3-Z.-W",
Ne uzeit! , einger ), Haltest , d. Clektr.

Sonnenberg , Rambacherstraße 34, 2-
sehr sch. 4—H-Z.-W. s.  o . 1. 7. bill.

In Billa !>. Sonnenberg , Wiesbstr . 62,
Frtsp .-W., 2 Zim . u. Küche, zu v,

Wiesbadenerstr . 54, b. Sonnenberg,
sch. 8-fl.-W. i. neuerb . Villa a.  r . M,

Waldstraße 26 freundliche 2-Zimmer-
Wohnu ng sofort zu vermi eten.

Waldstraße 90 8-Zimmer -Wohnung,
monatlich 45 Mk. sofort od. später
zu verm. Näh. 1 St . oder Bleich--
stra ße 27, P  Stilger. 1222

Waldstr . 90, Vdh)72 Ẑ.-T7p7lchApr.
1 St . o. Bleichstr. 27, P . I. 775

3 schöne Z. u. Küche m. Balk., Vdh),'
auf gl. z. v. Preis 380 Mk. Näh. o.
Böhm, Waldstraße 92.  1708

Herderstraße 33 2 schöne Keller, auch
als Werkst, geeign., billig zu verm.,

_Sta nd f. 1 Pferd. _ 780
Karlstraße 39 Stall f. 2-24F # fer5e,

herrsch, ausgcst., nebst gr . Remise,
p. sof. od. spät , zu Perm. Näheres

^ Dotzheimer strastê 28._ 1495
Michelsü erg 28 Stallunge n nt. Zu beh.
Moritzstraße  32 Weinkeller z. v. 1223

Mr Arrt oder Mtzvarzl.
Die erst« Etnge mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 1088

CorojrauSL’S'aaSg'öisüs,
Ecke Marktstraße und Ncugasse.

7 Zimmer.

Litremburgplatz 5,2 , herrsch.
5-Zimmer-Wohu. mit reich!. Zub.
wegzugsh. zu vermiet. Näh. das.

Marktplatz 7
ist die 1, Etage, bestehend aus 5 Zimmern,

die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern,
Küche, Badezimmer, Mansarden,
Zentralheizung, per 1. Oktober 1908,
eventuell früher zu vermieten. Näh.
im Bureau der Weinhandlung
Aelker . ‘ 1662

Kl . Frankfurterstr . i,  I . Et . .
Herrschaft!. ä-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör per sof. oder später zu verm.
Näheres Wohnungsuachweis-Burcau
I-;» -» & 4 -’o .» Fricdrichstraße 11.

lüeinftr. lOlläÄ “",
!. Etage mit Erker u. reicht. Zubehör
sofort od. sp. zu vm. Näh. P.  1496

KcheirkeOöUrgft 6
hochherrsch.6-Zimni.-Wohn., Part,
und 3. Etage, mit allem Zubehör,
auch Antonwbilraum, direkt an
der Straße , ferner Vacuumreinig,,
auf sofort zu vermiet-n. lstäderes
daselbst. 1480

BitÄncherstraße 17
(Etagenvilla) elegante bochherr-
schaitl. 2. Etage - Wohnung mit
7 Zinimcrn und reichlichnn Zu¬
behör, elektrisches Licht, Etagen¬
heizung, ev.-auch mit Automodil-
rauni, p. 1. Oktober zu vermieten»
Besichtig, von vormiitags 10 bis
12 Uhr. Näheres Schützendof-
straße 11, Bauburcau. 1590

Nslhtzkrrstzsst!. 7-Z.-W.,
3» Etage , mit allem Komfort
der Neuzeit , per sofort zu verm.
Lager Ltkdvirrtel . Offerten u.
L . « u an reu Tagbl . - Lerl . 1245

« Dimmer.

RdeLhewftr. 48 . LI,
ist infolge Stevbefalls eine Wohnung,

bestehend aus 6 Zimmern, Küche,
Badcstube, 2 Mansarden, 2 Kellern
u. Zubehör, zum 1. Zuli d. I . preis¬
wert zu vermieten. Släh. daselbst von
12—2 und von 4—6 Uhr.

Webergaffe 27 Wohnung,
6—9 Zimmer, sof. od. spät. Näh.
im Laden. 786

8 Zimurcx und »rrctzr.

Billa BieHadterstr. 7,
elegante herrschaftl. 8-Zimmcr-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Treppen,Zentralheizung, elektr.
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Röhren für
Bacuum-Rcin'gmig. für gleich ob. sp.
zu verm. Näh. das, kl.  Bill a. 18 54

Kalfer -Frirrrtch -Rinp 5,  3 . EllZacht
Zim., Balk. u. rcichl. Zubch. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Weisbergstr . L0, P.

Rtzelüllrche 36. 2. 8
herrschaftliche8-Zimmerwohn. m. 8
Balk. ü. reich!. Zubehör, Bad, §
elektr. Licht auf sofort od. später Ä
zu verm. N. Gartcnh. 1 r. 651 D

iMÄHtSEMMWSäBMI

WöiWt 32. W 'KS
gf -Ä *' ä“ ’S

Nerostraße 18 schMKeller in. Gas u.
W. per sof. od- spät . z. v. N. Vdh. 1.

Nettelbeckstr. 10 Pferdestall . 10 M)
Nettelüecksti-aße 10̂ K . Stall .̂ 10JJlf.
Nettelbe ckstr. 12. 1 I., F I)-Kell.  60 M)
Oranienstraß e 35 Antogara ge ob. Wst-
P üiliv vsbergstraße 25 geräumiger

Weinkeller, auch sehr geeignet für
Flaschenbierhändler , per 1. Mai zu
verm. Näh. Mainzerstr . 24. 1725

Scharnhorststraße 34 Stallg . aus gl.

c. 32,2,
tzerrfchastlich « Wohnung von
11 Zimmern mit Badezimmer
und reich!. Zubehör (Lift, Haupt-
u. Liefcranlcntreppe), 2 Balkons
und gedeckter Veranda per sofort
odcr später zu vermieten.

Näheres daselbst Parterre im
Baukbureau. 7007

- ‘

Zzr vermieten
11-, 6» und 8-

ZimmerWohnnngen
Eckhaus Rüdesheimerstraße24

^vom  1 . Mai 1908 ab. B 3486

! Hochherrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reich!. Zubehör

l (Lift, Zentralheiz.) Taunusstr . 37
! zu verm. Näh. das. 1. St . 1417

Erbenherm) Ẑ Zimmer -Wohnung u)
Küche sofort zu verm. : nahe am
Bahnhof . Näheres daselbst Neu-
gasse, bei P . Dretzler.

Unterbeamter ohne Kinder
stickt bill. 1—2-Z.-Wohn. z. 1. 5. 08.
Bahnhofsgeg . bevoA. Off . m. Preisan Wagenbach, Zollamt , Südbahnhos.

Anständige Dame
sucht Wohn- und Schlafzimmer
mit voller Pension , cd. auch nur ein
großes Zimmer , im BabnhofZviertel.
Offerten u. T . 74 an Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6.  7458

Herr sucht möbliertes Zimmer
bei gemütlicher Häuslichkeit. Offert,
unt . H. 20 hauptpostlagernd.

Kirchgaffe3S
Lüden

mit 2 Schauftnstern z. 1. Oktober, ev. z.
1. Juli , zu v. N. dos. 1. Si . 1663

Laven KÄrchgasse A4-
beste Geschäftslage, w. modern ver¬
ändert w., Nebenräume , p. Ott . z.
v. Näb. 2. St . Gerhardt . Arch. 1633

MorMraßef ® W{
auf sofort oder später zu vê m. 1091

Kr

Ay! Oer fremöSHpcnfisH
irr bester Kurlage Wohnung von
0 flimmern te.  per Oktober event.
früher zrr vermieten . Näheres
Webergaffe 8- 1-
Läden und Geschäftsräume.

Dosthe -j-merftrasze 21 Souterrain,
bell, als ArbcitS- oder Lagerräume,
event. mit Pferdestall, per sofort odcr
später zu vermieten. Näheres bei

Adelheidstraße 11. 1249

faimi für polomalninrcn,
Dohheimerftraffe 47 , zu vermieten.

Näh. Friedrichstraße 50. 16l0

ESladen Friedrichstraffe 8, ktz
nächst der Wilbelmstraße, sofort K
zu verinieten. Näheres Delaspee- K
straße1, P . lks. G . Voltz . 1250 8

Gr . schöner LaOeu,
eventuell mit Keller- Räumlichkeiten,

Moritzstr . 66 per 1. Okt. d. I . zu
vm. Näh. Mo ritz str. 68, Kontor.  1469
Uttlbau Ntkolasstr.17

2 Geschnftk-lokale , je 80 (Z m, 1 Ge.
schästsi okal , 25 fj m z.  v m. 1256

Memstraße 26, fHi?
Räume, 2 Part .-Zimmer, Zubehör,
eoenil. auch Flaschenkeller. Näheres
Gartenhaus 1 St . rechts. 652

Saalaaffe 4 -6, Laden event. mit kl.
Werkst äi te, per sofort zu verm. 1707

Tammsstraße 55
schöner großer Laden mit Werkst., für

jede Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung preisw. sof. od. später zu
vermieten. ' Näh. 3. Etage.  501

Laden
Wehergasse 9,

beste Kürlage (seither Ocularium), zu
vermiete!!. Näheres bei 1271

SülmeTer , Webergassc 11.

AMWWe 46 1456

Entresol, für Lagerräume geeignet, zum
1. Itp 08  zu verm. Näh. bei
W olir , Architekturdureau,Luisens .23.

Helenenstraße 16 mit
Wohnung lt. Zubeh. auf

sos. ob. spät, zu vm.  bläli . ! l. 1251
WerkstStte , ev. mit" '2-Zimiiierwohi!.

Seilenb., Kleiststraße 8, Neubau, zu
verm. Näh. das. Baubnreau P . 1253

sehr

%4,
zweite Etage,

Merzte,
7005

gceigriet für
Zahnärzte,

herrschaftl. Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör re., Ha»p!-
und Lieferantcutreppe, per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern hergs-
richtet. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Große Lager-Räume
rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 1259
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«roße GksGsls-WdilMeii
Wilhelmstrafte 52 ,

neben Nassauer Hof,
Photograph Ateliers, Empfangs- u.
Ausstell.-Räume, mit und atme Ein¬
richtung, auch zu jedem and. ausge¬
dehnt. Geschäftsbetriebe geeignet, preis¬
würdig zu vermieten durch Ban-
bur eau Wilhelmstraße15. 6̂o2

Mrstzer Laven
eventl. mit Lagerräumen, Werkstatt

und Wohnung , für êdes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder ipater zu
Perm. Bis marck rin gl ^ J _ l zöj

Großer Laden,
ganz oder geteilt, preiswert zu vermieten
B leichstraffe 20. _ ... _ 1392

Laden 7011)
mit 2 Schanfcnsternu. S-Z.-Wobn.
m. Zub., Ecke Albrecht- u. Oranien-
straße zu vm. Näh. v. 2—4 Uhr.

Lagerraum,
schöne Souterrainstube , m. direktem

Eingang von der Straße,
ü.  Helle Werkstatt,

i. , Seitenbau , billig zu vermieten.
Zi etenring 12, b. Ditt mar.

_ H %■ 1 C- I- Westend preisw. zu
verm. Off. u. ilü. Tagbl.-Verl.

UiUrn und Hä user.

Billa
Bierstadter Höhe,

geräumig, m. 2'/« Morgen großem Zier-
u. Obstgarten (letzterer sebr eintiägl .),
Stallung ec. ru vermieten oder zu
verknusen . Prachtv. Aussicht, gesund.
Lage. Nähere? Nerotal 88.__

MUa
Nersbergstraffe 7, 12 Zim., sehr viel

Zubehör, Frontspitzwohn, mit Küche,
ev. nbzuv., Gas , elektr. Licht rc., zum
1. Okt., unter Umständen srüher, zu
vermieten. Preis 42 )0 Mk.

Wcilftratze 3, I. Et ..
gesunde ruhige Lage, nahe beim Koch¬
brunnen, schön möbl. Zimmer mit od.
ohne volle Pension zu vermiete».

jfflcilltaige 18,1, [rS£
2reit fflünt pleJHiwt

mit Balkon möbliert oder unmöbliert
_zu vermieten Bahnhofstraße 6, 2 I._
Gut möbl . Zim . , evtl . m . Klavier,

b. z. v . Bleichstrasie 2 . 3 rechts.

Bureaus,
2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzhermerkr. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 12ö8

u. Vadenzimm., Kaiser-Friedr .-Ring 44
auf Wunsch a. herrsch.Part .-Wohnung
von 7 Zimmern, Zentralheizung soiort
od. sp. zu verm. Untervermietung
gestattet. Näh. 3. Eta ge links. 1721

Wegen Verlegung unseres FMTLlMs
nach Kirchgaffe 5 sind unsere jetzigen
4 Räume, Gerichtsstr. 5, sof. od. spät,
zu vermieten 1̂ 240

Justrzrat Lotz u . Be . B ered.
Mödel-Neschaft.

Laden mit Wohn. u. 200—250 gm Lager¬
raum auf gleich oder später sehr billig
zu  verm. 7<ra :rkcustr . 18,1 . 85075

'"Zwei großêäden
mit Nebenräumen, anch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermietenH-rrn-
gartenstratze 6 . Näheres dortselbst
im 2. Stock. 639

Ladeu
für Butter - und Eiergeschäst mit

2-Zimmkrwohnung iind Zubehör auf
1. Juli zu vermieten. Näh. Hellmrmd-
straße 5, 1. Stock links. 1537

Laden
mit 2 Schaufen lern in meinem
Hause Ecke Rheinstrnße u. K-rch-
gasse per 1. Juli 08, ev.„früher,
zu verm. Näh. b. A. Müll *-r.
Kaiser-Friedrich-Ring 59. 1465

Das von der Firma Frank & Marx
seit vielen Jahren als Möbelmagazin
benutzte Ladenlokal mit Entresol u.
Sousol,za. 300Q -Mtr., im Mittelpunkt
der Stadt gelogen , ift per Juli ds. Js.
zu verm. Ausk. Kirchg. 54, P. 13b3

"Grösst ,eile ” ~ ~ ~
Tistzlcr-Wcrkstlit!

ab l . Juli zu verm. Mauritiusplatz 2.
Laden

mit Lademimmer sofort zu ver-
_ mieten Oranierrstra ste l2. _ ĵy™LaiMänmod^Werkstatt

zu'vernrieten Scbwalbacherstr. 23. 16 78

MMrWW
zu verm. Schwaldachernr. 57. P . 793

Für Metzger.
In guter Lage Laden mit

H nterzimmer . sehr geeignet für
MWM -SksldMu»d

»isjerti-filinle,
sofort ober später billig zu ver¬
mieten. Näheres rm -ragbl.-
Verlag. 1664 Di

Villa , Ncrotal 53 , 8- 12 Zim. B.. s» .
Garten, Haltest, d. Elektr., per 1. Juli
oder sp. zu vermieten ad. zu verkaufen.
Näb. SchliMterstr . 15, P . 1671

- , ... länger 2?Ieict)ftL_2L2 _r.
Gut m. Part .-Zim. (Schreibtisch) 1. 2)iai

Dr udenst r . 4, P ., u. Ecke Emserstr.
Möbl . Zimmer rnit öder ohne

Pension in israe !. .Hause abzu-
geben Ellenbogcngaffe 11» 1.

flcpnt filiertes Wsi-
UN» Schlafzimmer zu vermieten

Emscrstraffe 69 , 1. Etage. _
KJT“ Fein möbl . Zimmer
in bcsserenr ruhig . Haushalt zu
verm . F riedrichstraffe 44,  3 r.

Schön Möbliertes

DM UMW 9g.
f  mit allem Komfort der Neuzeit, ®
- 12 Zimmer u. reichl. Zubehör, in ^

Zrmmer
zu vermieten Herrnmüblgasse 9,  1 l.

Wddl. Jiraratr ri9ÄÄ
Pensi on. Langgasse 80, 1, Ecke Römertor.

sr  herrl . Lage, 2 Minuten v. Halte- H
•'* stelle ber' Tennelbachstr.. günstig *
? sowrt zu verm. oder zu verkaufen. ?
% Besichtigung zu jederzeit. H

» Göbenstraffe 18. 1039 »

Die Billa Rötzlerstraffe 12 ist im
Ganzen oder etagenweise von Oktober
zu vermieten. Nähere Auskunft im
Hause._ _ _ _ _ _
Billa Schützenstr. 16,

mit Auto -Garage . Walk-
mühlstr. 55, je 8—10 Zim.

und Nebenräume, zu vernieten. Näh.
bei «?. S’Uhrer , Wilhelmstr. 26.
Teleph on 2'.26. 7144

Schöne Bill «, Nähe Dietenmülhe,
auf längere Zeit v. Herbst h 2500 Mk.
zu üerm. Näh. im Tagbl.-Verl. 8n

" MlU- Villa - MI
rum Alleinbewohnen nabe den Kuranlagen

u. elektrischer Bahn, für 2,500 Mk. zu
vermieten. Bes. L . U.  SJönier,
Dotzheime rstr. 21.  698

M.L ' Wdtzu-KlIÜchimer
m. Frühstück an nur beff. Hrn . z. v.
Dauermieter bevorzugt. 2 Min . v. d.
Elektr ., i. Nähe v. Gericht, Stände-

_ haus u . Reg. Rauenthalerstr . 12, 1.
Ein eins . möblJZim . mit u. ohne

Pension pre>sw. dauernd zu ver-
mieten Stiftstraße 14, Part

Günstsge Gelegenheit
bietct sich eine moderne Villa zu nneten

Preis sehr billig. Off. u. M'. 313
an den Tagbl.-Verlag.

MgeRheim.
j Kleine Villa . 6 bis 7 Zimmer mit

rei.!l. Zubehör, gr. Veranda, Loggia ec.
und Garten, billigstzu  vermieten
oder zu verkaufen. Näh. Brebricher-
firaße 27, Part . 1339

Mobiisvt« Mohnun ge».

Am Nerotal
schön möbl. Wohn., abgeschl., preisw. zu

vermieten. Näh. Tagbl.-Verlag. Lg
Kapellenstr . 40

elegant möbl . Villa , 11 Zimmer,
Küche, Bad, Zubehör, elektr. Licht,
Garten zu vermieten. VI2

Smncnbcrg,
sof. 1—4 möbl. Zim. in freier Lage.

Remisen , KtaUungen etr.

Weinkeller
Friedrichfteaße 40 . Ecke Kiechgasse.

nebst Bureau und Kaffanfzug
(jetziger Mieter Weinhandlung 4'» rl
Stainl ) per sof. od. spät, zu verm.
Näheres bei Wühelm Gawer
&  In .. Friedrichstr . 40, 1 I. 1622

Zum 1. Oktober sucht kleine Familie
geräumige

5-ZiN«er-WoW«8
in guter Lage. Preis 1000—1100 Mk.
Offerten unter. A . iS an die Tagbl .»
Haupt-Agentur. Wilhelmstratze 6.  7482

UllsAfl!. WlltzM«.
5—6 Z. u. Znb., mögl. Kurlage (Villa),
mit Zentralhzg.. event. Garten u. allem
Komfort, per 1. 10. 08 Gfucht.
mit Preis unter 313 an dcn
T agbl.-Ve rlag^_ .—
Herrsch. G-Zim .-Wvhnnng

mit Bad, Balkon u. sonst. Zubehör im
Südviertel der Stadt, , bis spalettens
1. Juni 1808 zum Prel,e bis 2000 Mk.
jährlich zu micten gesucht. Offerten u.
W. 75  Tagbl .- Haupt - Agentur. Wil-
helmstraße 6. 1 '

zum 1. Oktober
WLsUW ? «ine Wohnung

von 6- 8 Zim . Off. Preisangabe
unter 8 . 311 an den Tagbl .»Bcrt.

Zwei Damen juchen per Juli oder
Oktober Herrschaft. 7-Zimmerwohn.
Oi erten unter M. an Tagbi.-
Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 6. 74oc>

Moritzstnißc7
mit 2-Zimmer-Wobnung, per sof. ad.
später zu verm. Näh. B. Kraft. 1568

Maritzffras!« 8 Weinkeller mit oder
o -ne  Zubeh ör zu vermieten._ 686

Oranten straffe 85 Stallung
für 0 Pferde mit oder ohne
Wohnutrg zu vermieten

Wohnimasgesnch . F118
Hier oder Umgebung (auch Nachbar¬

städtchen) zu bald gesucht: 7- 8 herrsch
Zimmer u. za. 4 zu Bibliothek, Aktenz,
und bergt, geeignete 9Wume, tunt , mit
Garten. Gest.Off. sahW1.CAF . &eXM
84rado if Mosse,  Fran kfurt a » M.

Wohnung oder Billa,
8—10 Zimmer, mit Zubehör, »: staub¬
freier geschützter Lage, per . . Oktober
d. I . zu mieten gesucht. , Offerten mtt
Preisangabe unter Cheffre M. Ätt«
an den Taabl .-Verlag erbeten.

total 31  ST ?ISS'
Pension Pobl , Pageristecherstraße 1.

Nerotal. Elegant möbl. Zimmer zu bei»
mieten mit vorzügl icher Pension._ ,

Rheinbahnstraffe4, 1,
vornehme ruh. Lage, nachlte Nahe v,
Hauptpost u. Kurhaus , sind gut movl
Zimmer für Tage, Woehen,,Monatennt
oder ohne Pension zu vermieten.
Wenlion Schupp,

Rheinstr . 20, 1, schräg gegenüber
der Hauptpost . J,29S

Gut möbl. Zimmer. Bad. Balkon,
Gar ten. Schöne Lage. Mäßige Preise.

Kurpevllon TUMgla.—
Tauunsstraße 49. Telep hon 76V.

SŜT  Erholungsheim "*W*
für In - und Ausländer.

Beste liurlage. Komfortable Zimmer.
Ballone. Veranda. Prachtvoller Garten
mit Terrassen. Bäder im Hause. Elektr.
Licht. Zentralheizung. Lift. Zivile Prerse.
(Engliab spoken. On parle franpais^
Wsnllon Schsnck

Kleine Wilkelmstraße7, 1. Et.
Zimmer mit und ohne Pension, Bad,
Balkon, Garten. Schöne ruhige Lage.

_ Engliah spoken._ <023
Sckmlerheim.

In nächster Nähe der Oberreal
schule (Zietenschule), in ruhiger Lage,
im 1. Stock, große sonnige,Zimmer,
vorzügliche Pension, billige Preise, eoen^
Mil |,> ,£. m » , l“

Wixälige BdiilttittiM
finden Aufnahme in feiner bürger¬
licher Familie . Offertenu. S. 313
an den Tagbl.-Verla g.  —
- —Ges.  f . ein . Unter«

w— t,[r sekundan . eins , gute
Pension . Lehrer bevorzugt . Off.
mit Preisangabe unter Et, * *5
an  den Tagbl .-Verlag.

s

jeder Mieter
verlange die 'WolinunpsUsten des
Hans-ii. Hrnnltetzer-Vereins

K. V.
öesobaftsstelle -. Luisenstrasä8 13.

Telephon 43). § 397

Große Hatte
mit Lagerhlatz, für Schreiner, Bildhauer

sehr geeignet, nahe der Schiersteinerstr..
zu verm. N. Adolfsallee 31, P . 7460

Pferdestatt
für 6 Pferde, mit Fntterraum u. kleiner

Wohnung, nabe der Schiersteinerstr.. zu
verm. Näh. Adolfsallee 81. P . 7459

Möblierte Zimmer » Mansarden
ete.

Sldelheidstratze21 , Part . , Salon m.
Schlafzimmer, eleg. mödl. zu vermiet en.

P ., elegant möbl.
Zimmer zu verm.I. 21J

Bäckerei,
zu verm. per sofort Adlerstr. 27. 1263

Adolfstr . 10, P ., eleg. möbl. Zim mer.
Slidrcchtstraffe 2, 2, zwei gut möbl.

Zimmer mit Pension per 23.  zu verm.
Kleine Langgaffe 1, 3, möbliertes
-Zimmer zu vermieten.immer vcut » ctcu. _

Bioritzstraffe 10, 1 u. 2,
schön möblierte Zimmer mit guter

Pension in verfch. Preislagen
sofort  z u vermieten. _

Rheinbahnstr . 2, 1. schön möbl. Z.
1 A Q schön möbl.fHttinssniirtlSr.14,B,SP 18_ , Zim.1)5445

Schulverg 19, 1. Et. r., möbl. Zimme:
mit od. ohne Pension zu vermiete n.

Seerobcustr . 2, 2. Et., schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension.

Großer Keller
mit Aufzug, für alle Zwecke geeia.. auff.

billig abzugebea. Adolfstraße 10,  P.

Wklll?kllkü ""Mieten. Näh.

zwei
elegmrt wöbl. Zimmer
event. mit Pension. Schr. Angeb. unter
C,  SU». « -»Wiesba den hanvtpv-'.lagernd.

Suche
vollständig ungeniertes möbl. Zimmer im
Zentrum tageweise, Preis ach Ueber-
einkunft. Off. u. lö. Tagbl.-Verl.

Königlicher Hotspcditcu?
fetbenmayep

Mauritinsstr . 10, 1.

Uiüll ßrem. AdczOl.7,
n. d. Kurh., ruh « stauvsr . Lage,
jegl . ncuzeitl . Komf . , alle Bader,
Gart ., Vcrand.. groß . sonn . Zrmmer
u « Wohn ., in gedrcg. Werse voll,
nerr möbl . Solide Vreise.Gunst. Arrang.

M FlllschenbicrtzMdier.
Gr . zementierter Keller mit GaS und

Wasser, Stallung für 3 Pierde, große
Halle und Wagenplatz sofort billig zu
vermieten. Mainzerstraffe 60 » , nahe
Hauptbahnhof. 1273

Auswärtige Mahnungen.

»S4 *ftNahe  der Bahn
schöneP-Zimm.-

Wobnung zu vermieten. Näh. Wies-
badenerstr. 48, Holzha ndl. J êhr L Co.

HlchldÄ MgeMVllidlilh.
In einer dcr schönsten Lagen unseres

altbelväl '.L-rn Bades ist in der Villa
Stiefvater im 1. Stock, unmöbl., 4 Zim.,
Küche, ein schönes Frontspitzzimmer,
2 Mansarden u. Keller, für das Jahr
oder die Sommermonate zu vermieten.
Auch sind daselbst 5 Zimmer, gut
möbl., zu-ammen oder einzeln für die
Saison (1. Mai bis Ende Sept .)
oder monatlich zu verruicten.

Elise Stiefvater , Gartenfeld 1.

Ptli)eii)|tt.lO,feS,s4 ».
Schlafzimmer, mit und ohne  Pension ._
"Ädelhe .dstr. 45 , l , sch. möbl Zim.
(Sonnenseite) mit und ohne Pension..

Uensrorr Sedina,
Slm Römertor 1, Ecke Langgaffe
nächste Nähe der Kuranlagen, schon
möbl. Zrmmer Mit und ohne Pensron
in allen illreislagen. __

20, SSbÜlitiiS
mit und ohne Pensron  preiswert

8 -r M M>ssSS
f '

IJelHfrsIsMlelEingon
von imd nacSs aa »wärti.

AufbewalavMngen
für kMrse and längere 5£eit*

Verpackungen,
Spedition vom  RSiHiterla ^sen*
stiitaf ien , Auisienern etc . etc«

Lerrlrou Arrest««
verlegt 7469

von Frankfurterstraße 9
nach Wilhelnrstraffe 2 a . ,

Zimmer. Bnlkon siute
Uerua Mainztrur . 14 elcg. moot.

Zimmer mit oder oh ne Pension.  _

| Möblierte Zimmer mit rr. ohne
! Pension . Zivile Preise. Ecke Sonne,r-
l bergerstraße. Rote Linie d. Eleltmchen.
l Rubiae vornehme Lage. Garten

I5iirea,i!
S Kilsolasstrasse S.

Wohnungs -Nachweis
Bureau

Lionk Lie.,
Krie ^riÄstrafie 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von -Niet- und

Kanfobirktenjeder Art.

Geld-und Immobilien-Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Niclf- Ä vorgktommencMißdr - UÄ- geben
uns Veranlassung zu erklären, d- b wir nur
dlrrktc Dffertbricse , mtz. aber so,che von
BerniiNllrn besördern. Der Verlag.

Hpitalr -n^Ansel -ote.
Erstes .tzhpotheken-Kapital

auf gute Objekte auszulerhen. Off. u.
jk.  2 -19 an den Tagbl.-Verlag.

n. G . . „ Alle KillttgArter " .
Hhpothekenkapitnl zur 1. Stelle

auSznl . P. sof . rr. sp. auf Nenten-
hüuser im Innern rer Stadt.

Versickerte der Bank erhalten
den Vorzug . Näheres durch die

Geueral - Agentnr,
Kirchgaffe 27.

! Kostenfreier Sacinveis |
! sicherer Hypotheken durch 7299 j

Wiesbadener |
Villen-Verkaufs Geseilschaftm. b. H.,

Ellenlogengasse 12. — Tel. 341. j

100,000 Mk.
auf 1. Hbvothek per 1. Juli cr. auszu-
leiben. Näh. im Tagbl.-Verlag. Vi
~7Z  25,00 »M . auf gute zweite ^
C Shpothek auszuleihen, ferner chi-

85,000 —40,000 M . z. An - ß
kauf e. gut . Restkanf,chill . ^

4/ « . Kne « l . Adolfstr. 3. 7367 *rBaiWld ßüuftig
nbMtfl. Off. u. S. 315 Tagbl.-Verlag.

12,000n. 10,000 Mk.
nur 1. bezm. 2. Hhpothck per 1. Juli cr.
auszuleiheu. %' b in, ckaobl.-Verl. Vh

220,000 Mk. Prioatkapital
sind in verieviaen Beträgen auf 1.
Hypotheken für gleich oder 1. Julr

j auszuleihen . Offerten erbeten unter
j « . an den Taabl .-Verlag.

Restkanf von 3 —8000 Mark»
auch and. Forder. m. Nach!, zu kaufen
ges. Offerten unter 999 hauptpostl.

Kapitnlirn -Gesnchr.
'1000 —1500 9)iur t ” ““

auf Haus in sehr guter Lage sofort
dairate s .is
~ *i.30-35,000, 2.6t|p„
auf 4x7 - Zimmer- Haus, feinste Lage,
gesucht. Offerten erbeten unter 313
an den Tagbl .-Verlag.

a
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Gettgeber
erhalten kostenfreien Nachweis
guter

Hypotheken
durch lOssdw «"- „Sstel , Weber¬
gaffe 16. Fernsvr . 2188.

16* vlö 20,000 Mark gsgei»
2 . Hypothek nach Lanörsbank auf
Sald gesucht : x554

OrtKgerichtliche
Taxe . . . Mk. L8.000 »—

Branökaffen-
t -rre . . . „ 77 .240 '—

1. Hypothek
amottsiert
diS auf . . „ 43 .300 _ _

Grundfläche 24 Ruten . Mret-
wert 5000 Mk. Jetziger Ertrag
4800 Mk. Guter Ztnszahler.
Mleserste Referenzen . Offerten
untern . L« rs an d. Ta gbl .-Ber lag

Hypotheken!
10—14,000 Mk. an 2. tt. 3. Stelle,
40,000 Mt . an 2. Stelle zu reihen
gejucht. •fulias Allstadt.

15—20,000 Mk.
Rachhypothek von pünktl. Zinszahler
rnnerhalb der Brandtaxe sof. gesucht.
Off , u. D. 151 a. d. Tägbl .-Btz 85610

! 15- 20,000 Mk. |
£ zur 2. Stelle alsbald gesucht.
J J. Meier, Agentur, Taunusstr. 23. £

20,000  Mk.
prima 2. Hypoth. gesuchtu. 26,000 M.
lutes Restkaufgeld zu zedieren. Ag. Verb,
"äh. Schenkendorfstraße4. P.

30.000 Mark
auf sehr gute 2. Hypoth. zum 1. Juli
j.908 zu leihen gesucht. Gesl. Oft.
unter R. 150 an den T agbl.-Ver lag.

30—35,000 Mk. gegen gute erste
Hypothek zu 4'/, °/° auf neues
Haus von vermög . Eigentümer
und promptem Zinszahlcr gesucht.
Offerte » unter H . ms  an den
Tagvl .-Verlaq.

Za. 33,000 Mk.
zu 4 % auf 1. Stelle , unter BO% der
Taxe , auf ein Haus in prima Lage
p. 1. Juli od. 1. Okt. v. gutsituiertem
pünktlichem Zinszahler gesucht. Ver¬
mittler ausgeschlossen. Offerten unter
F . 812 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

35 - 45,000 Mark —
gegen prima 2. Hypothek auf
neues Haus in bester Lage des Knr-
vrertels (nahe Laug * und Weber-
gafle ) v. vermög . Besitzer u . sehr
Punkt!. Zinszahler gesucht. Off.
unter ©■• SB» a. ö. Tagbl .-Verlag»

50-, 70-, 180 - U. 250,000 Mk7
auf prima erste Hypotheken, Privat-
kapital , gesucht. Elise Henninger,
Htzpoth.- u. Jmmobil .-Bureau , Breb-
richerstr. 16, P ., Haltest. Möhringstr.

100,000 Mark
auf Gut als 2. Hypoth. gesucht. Gesl.
Off . unter U. 74 an Tagbst-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 7466

Immobttien -Urrk änfe.

Zm verZKAfsK:
HerrschgslWer Besitz

1. Ringes.
Somrenbergerstraße 47.

In gediegenster Ausführung neu erbaute
Villa, mit allem Komfort ausg stattet,
nebst Stallgebäude und Auto - Garage.
Coulante Ver'aufsbedingungen. Näheres
Baubu reau Wilhelmstraße Ib^ Vart.

WW  Gelegenheitskau ?.
Hochherrscdastl. Villa in nächster Nähe

des Bahnhofes, Haltest, d. elektr. Bahn,
enthält 9 Zimmer mit Zubehör, Waiier,
Gas u. Zentralheizung, ist wegzugshalber
iofort preiswert zu verkaufen durch

Klise Bäeiatsiiiüger,
Biebrichcrstraße 16, Nart.

__ Haltestelle Möhringstr.Reue Mlleu
an der Brngeetftr ., direkt bei den
Kuraniagen , 3 Minuten von der
elektr Bahn , mit 10 Räumen,
gr. Garten preisw . zu verk. Besitzer
A » Bi.  MSrner , Dotzhe -rnerstr . 21.

Reue MA«
tnt Kurviertel , nahe am Wald, solid
gebaut , mit Garten , für 70,000 Mk.
verkäuflich. Auskunft u. Anfr . unter
C. 312 an  d en Tagbl. -Verlag._

EtogeuviÜa (Höhcnl. Kurv.), 15 Z.,
f. d. seiten Breis v. 90M0 Mk. zu verk.
Off, unt. NI. 14. 'S p ofil. Berliner Hof.

Prachtvolle, massiv gebaute, Hoch-
Herrschaftliche

mm ,
in schönster gesundester Lage Wies¬
badens , nahe beim Walde Haltestelle
Elektrische Bahn ), 10 Zimmer mit
vielen Balkons , reichlichen Neben-
Raumen , sehr großer Küche, herrlich.
Bestrbulu . besonders schönem Garten,
ist Umstande halber sofort zu verkauf
Anfragen unt . Z. 296 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

MsskmdeKZr T « gMKtL» Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 187.

Rene mUa
Amselbergstr « 4 , am äußeren Kurpark
p.  Fernsicht. 8 reiz. auSqest. Räume.
Diele re. imh allen Beguemlid,ketten, für
78,000 Mk. zu verkaufen Näh. dortselbst
und Bieb richerstraße7. Telephon 2489.

Bilil im Nerotal,
mit allem Komfort d. Neuzeit, umstände¬
halber billig zu verk. 16 Räume, event
als , Etagenvilla geteilt zu benutzen.
Preis 82.000 Mk. Off. unter S«SS
an den Tagbl.-Verlag erb. Agenten verb.

Villen -°M?
zu verkaufen Schützenstr. 1 und
Amsclbergstr. 9, mitse8 —10 Zlm.
u. reich!. Zubehör, Erker und
Balkons, Ga«,elektr. Licht.Zentral-
heizung, vornehmer Ausstattu g,
gr. Garten, schön. Aussicht, gesunde
treie Lage, an der elektr. Bahn,
Waldesnähe u. nahe des Kur-

D garten«. Näheres Besitzer Max
8 .Hartmann , Schützenstraße 1.
!s Telephon 21«>5.

^ ^ Wegen Anreise
verkaufe o. vertausche billigst m. moderne
B -lla Walkmiihlstraße, auch für zwei
Familie». Offerten unter Zs. 813 an
den Tagbl.-Verlag.

mit Zentralhcrzung . groß . Garten,
«der «0 Ruten groß , felnfte Lage,
krankheitshalber zu verkaufen.

AUstadt,
TÄierstcinerstraße 13,

_Immobilien , Hypotheken.
Billa Ärwinenstr . 7, gesunde Lage,

wegen Sterbef. für za. 70,000 Mk.,
B '.tta mit schönem Obste arten bei
Kapellcnstr. für 65,000 Mk., Villa bei
Dlumenstr . weqzuqsh. für 90,000 Mk.
zu verkaufen durch >P.
Tau uu sstroste 12.

EinfaMiUen-
BiSa.

in Adolfshöhe, Naffauerstr. gelegen, enth.
3 Schlafzimmer. Speisezimmer, Salon,
Küche, Mädchenzimmer, Badezimmer,
2 Keller, Waschküche. Zentralheizung,
großer Garten umständehalber sofort
zum Selbstkost,npreis zu verkaufen.
Offerten unter «®. 151 an die Tagbl.-
Zweigstclle Bismarckring  29 erb. 65778

Bor Sonneubersi,
Wiesbadener Chaussee,
Herrschaft!^ Villa mit gr . Obstgarten
zu verkaufen, auch ganz od. das Hoch¬
parterre allein , ev. mit Frontspitzw,
zu vermieten . Adr, im Tagbl .-V. 81

p ®“* Landhaus
in bcrrl. Loge, prachtv. Auss. a. Rhein
n Taunus , 20 Min . von Wiesbaden u.
Mainz, gr. Garten, 7 Zimmer mit allem
Zubeb., elektr. Licht u. Wasserltg., für
45 Mille Mk. zu verkaufen. Näh. unter
IS. g,. SiSKS Hauptpost Wiesbaden.

Billa am Mein.
in Biebrich, mit 6 Z-mmern, Badezimmer
und Zubehör, gedeckte Veranda, elektr.
Licht u. Gas u. Obstg., za. 1 Morgen,
letzt, prachtv., evtl. sep. zu verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ Vf

Villa in Eltville,
direkt am Rhein gel., hochherrschaftl.
einger., 2 Morg. gr. Gart ., gr. Stallg.
m. Kutscherwohn., f. 125,000 Mk. zu
verk. Günstige Steuerverh . Anfr.
unter F , 83 an den Tagbl .-Verlag.

Haus Rheinftr. 7O
erbtcilun shalbcr preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Parterre.

BerkÄMch
direkt vom Besitzer vsrzügl . gelegene
Villa , Stall f. 2 Pf . u . ar. Obst¬
garten ; desgl. 1 ich. Villrn -GSdaupl.
mit Rheinfernsicht. Zuschr. u. V4' . » t  an
Tagbl .-Haupt-Agt., Wilhelmstr. 6. 7477

Utk 15  Min . mit b. Bahn
nach Mainz . Nähe

Wiesbaden, am Ficbtenwalde gelegen,
sehr ges. Lage, herrliche Aussicht stuf
Rhein und Taunus , pass, für Rentner
oder Pension, verhälnish. billig zu verk.
oder zu vermieten. Off. unt . A.  239
an den Tagbl .-Verlag.

Billig zu verkaufen zwei neue,komfortable
W !!ou Schützenstr . 16 u.
jiHUUI, Walkmühlstr . 58>

jebe 8—10 Z., viele Nebenräume,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer <3.  F 1. Führer,
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 7145

müa

Wen und GtlMWuser.
GesltzWhöuser

und GrundWüre
stets zu verkaufen durch

Wohnungsnachweis -Bnreau
DL « . ,

Tel. 708. Friedrichstraße11.

EckhausC'Mserstr. 28,
f. Ladengcsckäftu. Pension geeignet, billig
zu verk. Näh. Sonnenbergerstraße 49.

Ecke Magdeburg- sverl. Neudorferstr.)
u. Fritz Kallcstraße. nächst dem Hauvt-
bahnbof, herrschaftlich mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestatkct, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan im Baubureau, Biebricher-
straße 20, Soul

Billa Walkmiihlstr. 8
mit Bauplatz günstig zu verkaufen. Näh.
Baubureau Rhcin st raße 71._

Seiie mime Sir
in feiner Lage zu»» Preise von
60,660 Mar ? zu verkanfen.

.1>! r,
Schiersteinerftraste 13.

Wegen Todesfall

Villa WÄdMhlßraßZ
8 grob- Zimmer, zu sehr günstigen Be-
diügunqen  zu verka ufen Näh, daselb st.

Sleutzerst billig wegzugshalbcr
UmjmtaMe

mm
in Kurlage sofort verkäuflich, ev.
auch zu vermieten. Off. u. H . «3
an Taqbl.-Haupt-Ag., Wilhelm-
straße 6. 7188

Die beiden neuen
HerrschKsts-Villeu

Uhlandstr , 4 û. Lesfingstr. 5» erstere
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
verkaufen. Näheres Lesünqstraße5.

Hübsche Billa,
Naffauerstr . 11 (Adolfshöhe) belegen,
m. all. Ko ms. ausgest., äußerst billig
z. vk. Nh. Arch. Meure r, Luiseustr . 31

Kleine Villa Krcseutnsstr . 21a
zu verkaufe». Näh, do rt selbst._Meine Villa
(6 Zim. u. Zubehör), für 32,000 Mk»
zu verkaufen. Tausch ansgrfchloffcn!
Emserstraße61.

Geschäftshaus,
Mitte Stadt , Hintcrh. m. gr. Werkstatt.
Toriahrt -c., umständehalber preiswert
untcr günstigen Bedingungen zu verk.
Off. u. 'E'. ssjss  an den Tagbl.-Verlag.

„SYUhKUs,
Nähe Wiesbaden, Elektr. u. Eisenb.-
Verbind., 8x2 u. 8x1 Zimmer, Pre s
24.000 (Nk., günst. Bedingungen, au
Selbstreflektantenzu verkauicn. Offerten
u. 8i.  a n den T ag bl.-Verl ag. _

Hau » Herserstr . 21 , 8- ». 4-Zim.-
Wohnunq, Werkstatt, Toriahrt , für
136.000 Mk. (7000 u. Selbstkostenpreis)
m. 6000 Mk. Auz. zu verk. Näh. 2 r.

Zn verkaufen oder zu vcrnrieter;
gröstere, hochmodern « » d. Neuzeit
eiUkerichtete

KMey -Dliß ??.
Weste u. fsruste Lage . Gest. Off.
« . .is. 315 an den Tagbl .-Berlag.

Wegzugshalber verkaufen wir unser
Haus Nikolasstraste nächst Reinstraße.
Es lassen sich3 Läden Herstellen. Kapital
steht zu 4"/°. Näheres

SS. jS8S1c)k , Luisenstr. 5, 1.
Herrschnftl. 4><7-Zim.-Haus,

feinste Lage, billig zu verkaufen.
Offerten unter R. 813 an den
Tagbl .-Verlag ._ _fjansß!» ö̂jmnümrüerßr. 8
zu bl. Näh, bei H. Justizrat Romeiß.
TaNscher§Kt. Haus

in Wiesb. a. m. kl. Hotcl-Restaur. Off.
unter fr". 315 an den Tagbl.-Verlag.

Sehr rent . Hans!
in feinster Lage gegen eine Villa
zn verrauschen.

Immobilien und .Hypotheken,
Schiersteinerstratzc 13.

Pkiprc hRstze Piiien,
«roste und kleine, in schöner Lage
hier, sind preiswürdig zu verkaufen.
Slnfragen bitte zu richten u.
an den Tagblatt -Vcrlag.iflQBEB!

Eigenheim » Forststr. 19, letztes Haus
rechts, Waldlag «, 7 Zimmers reichst
Zubeh., zirka 29 Ruten, zn verkanfen.
Preis  33,000 Mk . Näh, im Hause.

Günstige Gelegenheit.
Eikhans mit gutgehendem Kolonial¬

waren cfch. für 25,000 Mk. mit 3000 Mk.
zu verkaufen. Off. unter kl . M -S an
den Tagbl.-Verlag.

. Aelleres laiisgranBIMi,
in bester Stadtlage , ca. 60 Rnteh
groß, zum Neubau für ein Waren¬
haus sehr geeignet, soll alsbald ver¬
kauft werde». Offerten unter O. 307
an den Tagbl .-Verlag._

VilLett-Bmchlätze
im neuen Villenterrain , nahe AdolfI-
höhe, vom Besitzer unter günst. Bed.
(ein Teil des Kaufpreises kann ev.
als 2. Hhp. stehen bleiben) zu verk.
Off . unter M. 73 an Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6.  7358

SOOOOOOOOOOD

n Günstige |oGelegenheit, g
0 Etwa 40 BiKenbanplätze , 0
Q evtl , mit fertigen Banprojckt-n,X an der Wiesbaden-Bicbricher Allee Q
y (Landesdenkmali. Haltestelle,Ans- Z
a,  sichtsturm ii. Tannhäusersiraße,
V mit direktem Ausgang nach den y
Q eben in Ausführung begriffenen «*»

neuen städt. Richard Wagner- v
y Anlagen, mit herrlicher Aussicht
A auf Rhein u. Taunus , von 14 Mk. x
« an pro gm zu verkaufen. 7158 Q

Archttckt Ei Didion, 2
Riehlftr . S. Tel . 325 . ^

nooooooooocö

» ¥iiieaS3aM | slatz 3 I
^ 35 m Front und 50 m Tiefe , in J>
4» etwas erhöhter Lase , nahe der

Wilhelmstrasse , zu verkaufen . ^
H J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28. ^
0-S>&« C-O<‘X»« O ©Päd

Bauplätze-
sehr preisw . v. Selbstbes. in vornehm.
Villenlage zu vk. Off . B. 71 Tagbl .-
Ha upt -Ag„ Wilhelmstr aße 6. _7130

BiNlstelle«. Baugcld
verk. günstig.  Näh , im Tagbl.-Verl. To

Grundbesitz,
günst. Tauschobjekt, zu verk. Off.
unter U. 74 an Tagbl .-Haupt -Ag.,
Wilhelmstraße 6. 7465

Immohilisn -Kanfssstrche.

ViUenbaupLiltze « . d . Park¬
st rosse i . sch . Lrtr/e , a . fertiger
Strasse , preiswert zu ver¬
kaufen. 7432
/ • . if . Fahry , SJieinstras .te  L6.

Verkaufe meine prachtvollst gelegen.
AM" Villsn -Bauplätzs

zu äußerst bist. Preise . Offerten n.
V. 311 an den Tagbl .-Verlag.

§GZL
rr ?s^I>k-st kpJ  versmltwip ^ eia
für hiesige und auswärtige Detail -,
Engros - und Fabrik -fiSe »e1iä .f'4e
aller HZ-rDMetrerr , ffiewerbetoe-
trielse jeder Art , IZätis -SSe*
srlssifts -. 8'’3i!?rik -€»rJiii dsf «äoäii-
AtHekj , tSiäter ete . eto. E72

Käufer oder Teilhaber.
Durch auf meine Mosten in
tiSSiiJ der geles nsten Keitmtigen
ganzjährig erscheinende SteltlaBiae
stehe ich ständig - mit oa. BS » l»
kapitalkräftigen ESs*S0elit <»ai4eii sslr
«iäs.fekte aller Art in Verbindung,
daher meine vieleta , durch glänzende
A  si erii «-ss nnngeu nachweisbaren,
oft ämieirjBralls 8 'ä’aeeia erzielten
Erfolge . Meine Eäetäiiig -iiiigspn
sind die desslibrar l»esteia , von
Jedermann annehmbar . Verlangen Sie
jkosteäifjreäeas SSessaeSi zwecks
Besichtigung und Rücksprache.

E . Körntraen Maelif . ,
Säöäo rs, BSIi., Kreuzgasse 8, I.

Altes best ftrmsüertes äliifer"
sseäsnierB mit Bureaux in SäresjJes»
leipzii ; , Hannover , Möisa

a . Ella . , Marlsrülie i . Bä»mual
für 2 Fsmilieu , 8- 10 Zimmer,
im Preise von 60 —75,000 Mk.
«cger» bar zu kaufe » gesucht.
Sigeuleu verbeten. Offerte» mit
Preis , Grötze unter «». ss .5 an
den Tagbl .-Verlag »_ _

§achk » ie
wirtschaftlich u. strebsam, mit za. 8000
Mark Vermögen, suchen

zn kaufen oder zu pachten - Ausführst
Offerten unter M» 24 an Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. ' 248l

in Wiesbaden, beste Lage, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis unt. kt . 813
an den Tagbl.-Verlag.
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, Obst- und Gemüsegeschäst
bi llig zu  v erk, Sch walbacher straße 38.

Ein junges Pferd
mit neuer Federrolle und Geschirr
umständehalber sofort zu verkaufen.
Näh. im Taabst- Berlap . Da

Frlschmclkende Ziege
SU(verkaufen  Römerberg 33, 2 r.
I . räffenreine Kozterriers ' spöttbill. '

abzugeben Philippsbergstraße 18, 1.

7 Monate alter echter Pinscher
umständehalber zu verk. Frau Leitz,
Taunusstraße 7, Schreibw.-Geschäfi.

Dobermann -Pinscher, 4 Mt . alt,
(Wbch.), z. vk. Blücherstr. 33, P . Gros

Präm . Kanarienhähne u. Weibch.,
St . Seifert , zu vk. Veite, Weberg. 54.

Zwei gnt erh. Frühjahrs -Paletots,
f. schl. Figur passend, zu verkaufen
Kirchgaffe 4, 1 St.

Photogr . Apparat , 2 silb. Uhren,
Flasch.- u. Bücherregal . Weilstr . 18, P.

Adolfsallee 6 gnt erh. Möbel
aller Art sof. bill. zu vk. : Eich.- u.
Nußb.-Speisezim ., Betten , Wasch- u.
andere Kom., Nachttische, Kleider-,
Bücher-, Küchen- u. Sviegelschränke,
Sofas , Ottomanen , 2x2 Sessel, einz.
Sesiel u . Stühle , Auszieh- u. andere
Tische, Flurtorl .,' gr. u. kl. Spiegel,
gr . u. kl. Tepp., 'worunter ein sehr
guter 4x5 in, Lüster, Lampen usw.

Neuer Teppich, 2,50 u. 3,50,
großes Renal , gestrichen, 2 Mir . hoch,
2 Mir . lg., f. Bureau od. Geschäft ge¬
eignet, zu verk. Walkmühlstraße 37.

Schöne Kanarienhahne
zu verkaufen Neubauerstraße 10, 3. Griech., deutsche, lat . Diktionäre,

int . Bücher, Klass., z. vk. Weilstr . 18.
Neues braunes Jackettkleid

. weaen Trauer billig zu verkaufen
Lehrstraße 5, Parterre links.

Schulbücher
u. Lexika f. Hunt. Gymn ., antiquar .,
zu verkaufen Körnerstraße 4, 1 rechts.Danronkleid. in gr . Ausw. s. bill.

zu verk. Kl. Webergasse 9, 1 St. Vornehmes Junggesellen - ,
Mahagoni -Schlafzimmer m. Riesen¬
bett , ferner Hochs. Nßb.-Damen -Toil .-
Tisch u. einiges andere , wie Lüster,
Luxuslampe ec., preiswert abzugcbcn
Franz -Abtstraße 2, Parterre.

Gebe. Büch. v. Oranienschule,
Kl. 4, 5, 6. Rauenthalerstr . 9. Groß.Ein sckw. Anzug m. seid. Futter,

2 Paar Schnürstiefel und 2 Paletoft
sehr billig abzugcbcn Moritz¬
straße 51, 2 Stiegen.

Wunderlampe s. Nervöse, Eßgarn .,
olockzinn, zu verk. Knrlstr . 17, P . st

Pianinos,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Oranienstraße 27, Konditorei.

Herren -Paletot , gut erhalten,
zu verk. Karlstraße 35, 1. Betten , Schränke, Hausrat w. Umz.

zu verkaufen Nerotal 45, 1.

liMMiii
Bett , Waschkom., Kleidcrschr. u. Sofa
billig zu verk. Oranienstr . 34, 2 lks.

Kl. Kinderbettchen mit Spr.
zu verk. Ad elheidstraße 35, Gth .̂ P . st

Gut erh. Möbel, Bett ., Kleiderschr.
billig zn verk. Rauenthalerstr . 6, P.
Gut erh. Möbel s. bill. abzug, als:

einz. Bettst ., Sprunge ., Nachttische,
Waschkom., Kleider- u. Küchenschr.,
Schreibpult , Sessel, Teppiche, Tische
u. Stühle , Vertikos u. sonst Verschiev.
Gneisenauitraße 10, Aochv. B 5434

2 pol . Bettst. mit 8t. Wollmatr.
u. Rahm ., 3srtzig. Diwan , sow. Otto¬
mane mit Moquett -Bez. Hill, zu verk.
Müller , Werderstraße 3, P . 85179

Gesteppte Strohsäcke 5 Mk.
Phili pp Lauth . Bismarckring 33.

Diwan mit 4 Sesseln billig
zu verk. Erbacherstraße 6, H. P . lks.
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Wollmatratzen, Steil ., 20 Mk.,

vorzügl. Matratz ., in jed. Bett pass.
Philip !» Lauth , Bismarckrinq 33.

Bülowstratze 12, Part .,
1 rote Plüsch-Garnitur m. 6 Sesseln,
Kleiderschrank, 2 Betten , 1 Kinder¬
bett , Tisch, Bilder , Spiegel billig
zu verka ufen ._ B 5613

Sehr gutes Sofa 18,
Damenschreibt ., Rollpulte , verschied,
Ottomanen 18, Vertiko, schwarz und
nußb ., 1- u. 2t. Kleiderschr., Küchen¬
schränke, Kam., Bücherschr., f. n . voll-
ständ. Bett , Waschkom. m. gr . Mar-
morpl ., Markise , 2,80 l„ Eisschr. rc.
billi g Scharnh orststr. 46, h. Werk st.

Elegantes massiv. Eichen-Büfett,ertiko, "" " " ^ ^ "" •••Vertiko, Waschkommode mit Marmor,
Nachttisch, kompl. Kücheneinr., mod.,
bill. zu verk. Wilerstraße 49, 1 links.

Eleg. Wohnungs -Einrichtung,
fast neu , ivegzuashalber zu vk. Anzus.
zw. 10 u. 4 We ißenb urgstr . 6, 1 l.

herrschaftliche
Mahagoni - Salon - Einrichtung , fast
neu, umständehalber spottbillig zu
verk. Blücherplatz 3, 8 I. B 5881

Möbel-Ausverkauf w. Gesch.-Aufg.
zu bedeutend bill. Preisen . Laden m.
Wohn, und 200 Omtr . Lager zu der-
mieten Frankenstraße 19. B8>!0r

S . b. zu vk.: Gr . Itür . Kleiderschr.,
2 vollst. Betten , gr . Kinderbett , Sofa.
Vertiko, Bettst., Strohsack, Sprungr.
Bismarckring 7, Hof Werkst. 8 5600
Herren -Schreiütisch billig zu verk.

Eltvillerstraße 8, Laden._
Schöner großer Spiegel,

f. Konfektion pass., u. Firmenschild
preisw . zu verk. Webergasse 39, 2 r.

Gr . Spiegel - u. Kleiderschrank,
Waschkom., Tische. Weilstr . 18, V.

Wegen Umzug sehr billig:
Eisschr., Badewanne , 2 pol. Tische,
2 Küchenbr., Kleiderst., span. Wand,
2 Nahm , ä 10 u. 25 Mk., Holzkoffer,
vollständ. woll. Türportiere usw. zu
verk. Schwalba cherstraß e 30, Hth.

Waschtisch 9 Mk., Spirituseisen
f. 6 Mk. zu verk. Lan ggasse 19, 2 St.
G. erb. g. Leder-Reisek., 60 l., 32 ü.,

f . 5 Mk. u. mehrj . Fuchsiast., f. Gärtn.
geeign., zu ve rk. Hellmundstr . 4, 2 r .

Singer -Maschine 20 Mk.
Wellritzstraße 27, Part . B 5767

Schlosserwerkzeug, gut erhalten,
zu verkaufen. Zu erfragen Taunus¬
straße 33/35, im Lad., zw. 1 u. 2 llhr.

Hobelbank, Spiegelschrank,
antiker Schrank, Schubladenregale,
Ladentheken, vorz. gearb ., kauf. Sie
bill. Marktstraße 12, V. 1 I. Späth.

Erkergestell mit Platten.
Rie sner , E ltv illerstraße 12. B 5592

Wagen, Halbverdecke, Jagdwagen,
Kutschierwagen, Break, Landauer rc.,
alle sehr gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. Bh. Brand , Wagen-Fabrik,
Moritzstr aße 50._

Gebr . Federrollrn , 6 Kohlenrollen
mit überbaut , u . breit . Pritschen bill.
Dotzheimerstraße 65, bei Becker.

Eine leichte Federrolle
zû verkaufen Oranieustraße 35.
Leichter Wagen z. Selbstkutschieren

bill. zu vk. Näh. bei Herrn Weimer
hier , Westendftrnße 28, P art.

Ein Sckneppkarren mit Geschirr
: verk. öiöm erberg 8, 3, bei Aiichel.zu_ „

Motorwagen,
4 Zylinder , zu verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pr
»ederhandwagen , mit geschl. Kasten

sauf beiden Seiten Türen ) s. billig
zu verk. Dotzheimerstraße 85. B5670

Fast neuer Kinderwag . m. G.-R.
bi ll. zu verk. Platterst r aße 52, M. 2 l.
Grauer , gut erh. Kinder -Licgcwag.

preisw . zu vk. Bismarckring 31, 3 r.
, Eleganter w. Sitz- u. Liegewagen,
fast neu . mit Verdeck, zu verk, ebenf.
ein Kindcrstühlchen. Karlstraße 35, 1.

Ein gebr. Kinderwagen
zu berk.  Schu lberg 23, 3 r echts._

Sportwagen , zweisitzig,
mit Gummiräd ., fast neu, zu verk.
Georg Kestler, Wcllritzstraße 10.

Gut erb. Svortwagen zu verk.
Blücherstraße 23, Vdh. Frtsp . B5750

zu
Sportwagen , fast neu,

verk. Weiße nbiirgstr . 6, 1 l. B 5727
Gut erh. Fahrrad » Freilauf,

billig zu verk. Westend str. 18, Hth. 3 r.
Damen -Fahrrad,

wenig gebraucht, zu verk. Albrccht-
straße 40, 8 rechts._ _

Herren -Fahrrad , gut erhalten,
30 Mk. Adlerstraß e 49, 2. Hth. Part.

Fahrrad , 25 Mk.
Wellri tzstraße 27, Part , B5765

Gut erh, Herrenrad f. 45 Mk.
zu verkaufen Feldstra ße 27, 3.

Fahrrad , in gut. Zustand , 35 Mk.,
zu  v erk. Guft av-Adolf straße 5, Sout.

Borzügl . Gasbadeofen zu verk.
Waterloostra ße 1, 3, Ecke Zietenring.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetemGeländer , sür Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzus ehen in der Schlosseres
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8.
Ca. 85 Mir . Geländer in Eisendraht

mit Untermauerung bill. abzugeben.
Näh. Adolfsallee 31, Part . 7461

Gelegenheitskauf
für Baunnternehmer . Große, sowie
kleine Unterlegsteine sehr billig ab-
zugeben. Abb ru ch Taunus -Bahnhof.

Erbsenreiser zu verkaufen
Feldstraße 15, Hth. 2 St . rechts.
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Pianinos , alte Violinen kaust
Heinr . Wolfs, Wilhelmstr . 12. 7387

Rent . Fremdenpension , Ia Kur¬
lage. 11 Zim., Bad rc., zur Saison zu
verk. Off, u. SI. » « 3 a. b. T agbl.-Verl.

G. erh. Sommer-Anzug. Ucberz. u. zwei
Kleiderschr. z. vk. Wielandstr. 4,4 L 1132
KtzldüAr. amu. ®pn„

aut erh., v. Kl. Sexta bis Vrima, billig
verk. Rüdesheimerstr. 6, 8 r. B5781

Srifplfe
außerordentlich billig zu verkaufen
Taunussiraße 38, Gartenbaus.

GelegeKhsit.
Gebr., neu hcrger. Pianinos

von Blüthner, Bechstein, Knacke,
Knauß u. a. zu sehr bill. Preisen
bei SUs-rrr -oli WolfF , Hofl..
Wilhelmstraße 12. 7393

Si ö'fianos.
Der grosso Pianist Prof. 19p. Biäjsms

vim Eiilow fand die Pianos von
Järüsol «S, AsrliaSPeiälimr " , in Ton
und Spielart unübertroffen und wählte
eines zu eig. Gebrauch. Durch den
direkten Verkauf v. d. Fabrik u. d.
Ii :r »p » rnrag 'eI. BSii»»«ilexrai »tzeiis
beste und billigste^Bezugsquelle undsicherste Garantie. F 6

Mamrrs,
vorzüglich im Ton, moderne Bauart,
kurze Zeit gespielt, ist mit Garantieschein
sehr preiswert abzugeben. Schrift !.
Anfragen unter A . 338 befördert
der Tagbl.-Verlag._
Piano, KassenschrM

s50cm hoch!, Badewanne zu verkaufen
Adolfsallee 7, 1. 10- 12 Uhr._ ,
WWer MMMUeckMs

herrschaftlicher Mobilien.
Adam Bender , Lluktionator,

2 Bleichstraße 2. Telephon 1847.
Achtung!

Gelegenheitskanf für Brautleute.
Wegen Ausgabe der .Heirat wird spoti-

billig verkauft, Alles noch nicht in
Gebrauch: ein Pol . Nttsid . hel!
Schlafzimmer , ff. Qualität , eine vall-
ständ . Küche n . verschiedenes . Zur
Ansicht jederzeit Marien str. 3, 3,
8lL-a-vis Möbelheim.

Jugdzimmer
mit reichh. in- u. ausl . Geweihs, u.
ganz apart . Mobiliar , außergewöhnl.
schön, a. f. grüß. Diele pass., wegew
Platzm. bill ig zu vk. Kirchg asse 54, 2.

Wegen Sterbefall und Aufgabe
des Haushalts habe noch einige
MödelstüLe ernz. abzug . , darunter

hochfeine Kirche»,-Einrichtung,
Spiegel , Sckrank , Teppich » W -rsch-
toilette re. Näh . Tagbl .-Verl . Vä

nußbaum - poliert.
"ÄH' TTkL-Llls fast neu, zu ver-

kaufen Schlichterstr. 16, Part. _
delssrisers

KasseKsÄrMtke,
unübertroffen in Qualität und

Konstruktion.
Verkauf zu Fabrikpreisen.

S*e tersen , Dotzheimerstraße 29, P . r.

beste Qualität , stehen zum sofortigen
Verkauf. (M. act. 447/13) F i !5

Frankfurt a. M . , Gutleutstr. 23,
Tal . Corel ?. Telephon 3714.
2 DoMlsPämrerwagen,
i Einspiinnerwagen,
1 Schneppkarren,
1 schwere Rolle,

gut erhalten, äußerst billig abzugeben.

Dotzheimerstraße"l46.

Eiu Schreiuerkarreu,
sehr wenig gebraucht, ist billig zu ver¬
kaufen. Näh. Bleichstr. 41, Bureau,
im Hof ._ B 5024

Motor,
2-pierd., mit Pumpe und Rohrleitung zu
verkaufen. Näh. Eltvillerstr. 9 1 r.

Antomovil , 12 14 HP., bill. zu verk.
N C.W. Bender,Ecke Schillerpl atz. L5724

Gü8M .Pjerhe . KadeWüNile.
Badeöfen und Gaslampe werden wegen
Räumung billig verkauft. Näheres bei
Mrie g-, Kir chgasse 19, im Hof lin ks._

Wegen Ausverkauf
werden zu den billigsten Preisen ab-
aegeben: Kochtöpfe, Teigschüsseln,
Petroleumlampen , Vogelskäfige usw.
bei Krieg, .Kirchga sse 19, Höf links .

EiferNe Treppe, *
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge-

! schmiedetem Geländer, für Garteu-
! Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬

kaufen. Anzuseben in der Schlosserei
lltihu & fiiämjiffer , Römerberg 8.

Kaufe Möbel, Altertümer,
sowie Wertgegenstände jeder Art.
Karte gen. Heiden reich, F ran kenstr. 9.

Ein Kranken-Fahrstuhl
wird für das Jnvalidenheim vom
Roten Kreuz gesucht. Schritfliche
Anerbieten an Dr . med. Schräder,
Stiststraße 4,  erbeten . F225

Damenrad,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Näh.
im Tagbl .-Verlag._ B 5651 Dt

Emaillierte Badewanne,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter M. S . 50 hauptpostlagernd.

EWSSEEFi» _ _ _
Großer Lagervlak

sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhosstraße 11. 542

i Jn diese Rudrii werdennur Anzeigen mit Überschrift
I ausgenommen. — Das Hervordeden einzelner
| Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

D. A. Lehrerinnen -Beretn.
Stellenvermittlung . Wiesbaden , Frl.
Th. Ilgen Bismarckr. 35, 1, Sprech-
stnnden: Freitags , 12—1 Uhr. *
Kunstgeschichte, Literatur , Franzos .,

Fortbilo .-Urlterr . f. sg. Mädchen in
Privatkursen erteilt gepr. Lehrerin.
Adresse im Taabl .-Berlaa. _VI
Staat !, gepr. Lehrerin , i. Ausl , gew.,

ert . Unterr . u. Nachh. in all. Fächern.
Näheres im Tagbl .-Verla g. Uw

Deutsch, Frz ., Engl ., Klav.-Unt.,
Lehrerin , I. im Ausland t. gew. St.
80 Pf . Rhe instra ße 58, Stb . 1. Stock

Mathematischen
u. naturw . Unterricht , Nachhilfe er-
teilt Dr. phil. Rbeinstraß ^ 72, Part.
^Junge Engländerin erbietet sich

für engl., sränzös. ob.  ital . Unterricht
ob. Konversat . auf Spaziergängen.
Miß Gordon. Riehlstra ße 1, 1.

Gut engl. n. franz . spricht Jeder
n. m. Meth . i. 80 St . st0.75. 15 Jahre
i. Ausl . B. Res. Weilstr . 18, P . 7341

Deutsche n. sranzös. Konversation.
f. Ausl ., schnell fördernde Methode.
Adresse im Tagbl .-Verlag.  Vm

Französ . Konversationsstunden
gibt eine Französin , Kind. u. j. Dam.
bevorzugt. Offerten unter S . 284 an
den Tagbl .-Verlag.__

Anregenden Klavier -Unterricht
erteilt Anfängern Frau Hoppe,
Herderstra ße 11, 1 rechts. B 5695

Klavier -Unterricht
wird sehr gründl . erteilt , mtl . 7 Mk.,
wöchtl. 2mal . Offerten unter C. 310
an den Tagbl .-Verlag.__

Piston - n. Klavier -Unterricht
erteilt gründlich O . Kilian , Bork-
straße 3,' Parterre ._ B4965

In diese Slubrii werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
I Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Silb . Armb., Perlenr ., b. Bahn !,, vl.
Belohn, Vbilivvsbergstraße 27, 3 St.

Zweireih . Korallen-Halskette
am Karfreitaa in der Röderallee Verl.
Abz. o. Bel . Taunusstr . 28, Frrseurl.

Am Freitagmorgen 3 Zeugnisse
verloren von Spiegelgaße durch
Friedrichstraße . Abzugeben gegen
gute Belohn. Rheinisches Kaufhaus,
Marktstraße . Th. Llchtenberger.

r.m:an?2xxmx:‘.r-~»'7::

ft>
Bl

In diese RubrN werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheöen einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Parkettböden
w. schön u. bill. gerein . u. gebahnt.
Wiesbadener Parkett -Reinig .-Jnstitut,
Seerobenstraße 9, Gib. Part , r ._

Tapezieren , Rolle 30 Pf .,
owie Polstermöbel billig. Näheres
^ertrams tra ße 9, Hth. 2 l. B5689

Alle Tapeziererarbeiten billig.
Ta pez ierer La mmert , We llritzstr. 48.

Decken- u. Küchenweisien w. sch.
u. bill. Zbes. N. Bl ücherplatz 6, P . r.

Tüncher- ». Anstreicher-Arbeiten
w. bill. angef. Be rtramstr . 20, B. P.

Tennis -Schläger w. repariert
u. ganz neu gespannt mit prima
Saiten . Grabenstraße 9, Schwamm-
laden, Frankenstraße 23, H. 1 r ._

Blumenkasten w. billig ängef.
Gneisenanst raß e 10, Schrei ne rwerkst.

HerrenÜeider -Äusbeff., Bügeln
bes. Schwanz, Porkstraße 4. B5785
Jg . Frau sucht noch einige Kunden

im Hause (Wäschenähen u. Kleider-
ausbessern). Bismarckring 7, H. 2 r.

Modes.
Anfertigung und Modernisieren von
Damenhüten jeder Art bei bill. Be¬
rechnung. Schöne Auswahl in Zu-
taten . Blei chstraße 39, 1 1 B 5509

Hüte w. billig «. schick garniert
Bism arckring 26, Kuntz._ B5016

Stickerei-Arbeiten aller Art
werd en angef. Webergasse 3, H. Part.

Wasche wird prompt gewaschen.
Ludwig, Dohheimerstr . 81, M. P . l.

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
wird angenommen . Eigene Bleiche.
Adler sträß e 21,  1 . _

Wäsche wird angenommen.
Näh. zu erfr . Dotzheiinerstr. 49, Lad.

Herrschaftswäsche zum Waschen
u. Bügeln wird noch angen . Eigene
Bleiche. Pünktliche Bedienung . Off.
unt . T . 314 an den Tagbl .-Verla g.
Weiche wird zum Waschen, Bleichen

unü Bügeln angenommen aufs Land.
wsih, im Tagbl .-Verlag ._ B 5609 Dr

Bringwäsche zum Bügeln
w. tägl . angen. Helen enstr. 12, V. 3,

Wäsche zum Bügeln
wird angen . Steinaaffe 36, 3 links.
Wäsche wird zum Waschen, Bleichen
und Bügeln angenommen aufs Land.
Näh, im T agbl.-Verla g. B 5609 Dr

Stärkwäsche u. Gardinen
w. ste ts angen . Oranienstr.  49 , H. 2 I.

Wäschew. s. gew. u. gebügelt
zu bill. Pr ., D .-, H.- u. Haush .-W.
Wellritzst raße 43, 1 St . B5646

14 Friedrichstraße 14,
Wasch- und Feinbüglerei . Fremden-
wäsche in 10 Stunden. __

Gardinen -Wäsch. u, Spamrerer
Schmidt , Röderstraß e 20.

Friseuse enipfiehlt sich.
Weißenburgstr . 10, Hth. 3 l. B5747

In diese Kndri! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

->n,°->eno!n»,en. — Das Hervor!,eben einzelner
Worte in, Text durch fette Schrift ist unstaithaft.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ruckzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Riickp._ F 117

Wer leiht ganz alleinsteh. Bers.
200 Mark ? Offerten unter D. 315
an den  Tagbl .-Verlag ._ _

Stiller Teilhaber gesucht
mit 5—6000 Mk., sich. Unternehmen.
Off , unt . R. 315 an den Tagbl .-Verl.

Suche leicht verkäufliche Artikel
zum Selbstvertrieb . Offert , unter
M. 151  an den Tag bl.-Verl . B5729

Modell zum Frisieren
gesucht. Näh, i.  Tag bl.-Verlag . Vk

Kinderloses Ehepaar,
in bess. Verhältnissen , möchte ein
Kind adoptieren bei , einmal . Ver¬
gütung . Herr Thiel , Leipzig,
Sche nkeiidorferstraße 21. _.

Gebildete Dame , musikalisch,
heiteren Temperaments , hier unbek.,
da jetzt hergezog., sucht ebens. Dame
zwecks Spaziergängen und Rad¬
touren . Gefl . Offerten unt . U. 314
an den Ta gbl.-Verl ag._ _

Handw., 33 I .,
s. d. Bekanntsch. ein. br . Mädchens
(Dienstm.j zw. svät. Heirat . Off.
unter Z. 313  an den Tagbl .-Verlag.

Beamter,
30 I ., zurzeit 2000 Mk. Gehalt , m.
sich verheiraten . Gefl . Offerten,
inöglichst mit Bild , unter Angabe der
Verhältn . u. A. Z. 100 hauptpostlag.
Anonym u. Verm. zwecklos. B5746

lOpterlaliPoifmnipMer
mit Rahmen, 125x225 cm,

1 dsppeltiir. Hanstüre m. Eisengitter,
1 Eichenholz - Ladenküre mit Nm-

rahmiing
aus nieinem Hause Langgassc 14 per
Anfang Mai billig zu verkaufen.

S^' rrrrcki Mrell , Langgasse 11.

WMKMW^
10—12 LeitzMe.

gut geritten , zu kaufen gesucht. Reit-
Jn strtut Weiß, Saa lga sse 36.  _

Bitte sich girt . zn Üderzengeu!

Kl. IVehergnsse K, J,  kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise » . mehr
wie fcs . Andere f. guter!). Herren-,
Damen- u. Kinderkleider, Schuhe, Möbel,
Gold, Si lb er,  g. Niachl. Po  stkarte genügt.

Um sich ge !!, zn  über/,engen , das
nur Tj.
Meizgergasse 3 1, ’B ' d . Sva 5 J>,
111 Zahler "Wiesbadens ist

(fl Al * llASTA u. mehr zahlt als jeder
lav * riv jIjv  Andei'e, genügt Postk.
Kaufe gut erhaltene Herren -, Damen-
n. Kinderkid., Militärs., Schuhe, Gold,
Silber, Möbel, ganze Nachlasse etc._
A. G.eizhak , SSnll:
kauft von Herrschaften guterhalt. Herrcn-
und Damenkleider, Möbel, g. Nacht.,
Pfandscheine, Gold- und SÜberfachen.
Briilanten. Zahngebisie.  Aut Best, k. i. H.

Wie sehr Ijsljcn Preis
beim Ankauf gut erh. Herren- n. Damen¬
kleider. Kindergarderobe, Schuhe, ilni-
formen, Möbel. Pfandscheine, alter
Gold- u. Silbersachen.

Frau Grabenür . 6, 2.

Hochstätts 18- Telephon 8480,
zahlt den höchsten Preis

für gut erhaltene Herren - rr. Damen-
Ktc id (t,  Sckiülie , Gold , Atö vel._

Es &pI  KDnkel -
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. Hachstättc 11?*

m r

WshWWßeiiilichtWk«
einzelne Möbelstücke, sowie Nachlässe
jeder Art gegen sof. Kasse zu kaufen
gesucht. Offert , u. T. 73 an Tagbl .-
H.-Agent., Wilhclmsirahe 6. 7861

Nett eröMei!
Suche gut erhaltene Herren- u. Damen-

kleider, Militärsachen, Stiefel, Möbel,
Gold- u. Silbersachen. Zahle ausnahms¬
weis hohe Preise wegen Eröffnung
meines neuen Geschäftes.

A . ^ © iaiffer,
Goldgaffe Ist.

Iflien-1  Serreii-ifir̂enüeii
eleg., getr., werden zu hohen Preisen
gekauft. Offerten unter ÄS. 2SS an
den Tagbl.-Verlag.

25 Ruten AS «« mit Obstb. zu verm.
Näh. Sceroberrftraste 3, Part . r.

FKstiLmt WsrKs,
staatlich konzessioniert,

höh «hriv . Kehr- u . Eezieh .-Anst -rLt,
Borbereitungsanst . ans alle Klaff.
« . Schul - oh . MMtärerarnina
mit ArvritSst . vis Prima inklus «!
Prit -. -ttnterrrcht i. kämt ». Fächern,
auch 1. Arrsl ., gründl . « . «rfolgr . l

Bessnd . Slavjc U Damen '.
Pensionat ! Biele vorzngl . Emhf . l

Wo riss,
Justitntsvorst . m . Oberlchrcrz . ,

Luiscnstr. 43u. Schwaibachcrstr.

LsrlitL 8oßog!
Hü ^ eue  Kurse beginnen jetzt in
®S allen Sprachen. 7489

Luisenstr. 7.

Cei|i' iaiö GrMhMgs-Anßkll
für MMchen

(Private Höhere Mädchenschule)
von M.

S BierstadteeKratze 8.
Schule mit zehn JahreSllaffen und

Fortbildnngskursus.
Beginn des Sommersemesters: Diens¬

tag, den 28. April, vormittags 9 Uhr.
Näheres durch Prospekte und die

Vorsteherin JE. ichaiis,

Wtesfelss«
fllapiii « ,

staatl konz. höhereI’rivatscMe,
verl ». mit Iklein . Pensionat.

Gründl. Vorbereitung zur Einjährig-
Freiwilligen-, Fähnrich-, Primaner - u.
Abiturientenprüfung. Sep. Gymnasial¬
kurse für Damen. — Arbeite- u. Nach¬
hilfestunden f. Schüler höh. Lehr¬

anstalten.
Mehrere vorig, Ostern sitzengebliebene
Ober- u. Untertertianer bestanden d.
Einjähr .-Prüfung nach 4 - mon., resp.

einjähr . Vorbereitung.
l>r. E. IjoewenVerg,

Adelheidstr. 48, Pt. Sprachst.10—1Uhr.
Engländerin erteilt engl. Unterricht.

Miß Moore . Mo ritzftraße 1,  1 ._

BMiiseh-lestf.
ilaiidels- und Schreib-

Leliranstalt
für

pflien
und

Herreni ! j
(Inhaber : Emil Straus)

Nur -MI
38 38,

Eike Moritzstraße.
Institut 1. Ranges.

Besondere
Damen-lllbteitnngen.
Nur erste Lehrkräfte.

Beginn neuer
HÄRpiLnrse^

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnis , Empfehlungen,

Koftnl .St eilen -Nachweis.
Anmeldungen werden täg¬

lich entgegengenommenu. Aus-
künstc gern erteilt durch

Dis Direktion,
Rheinstraße 38.

*
*

Prospekte »ostensr
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Knaben-3nstitut Lucius
forstbaus bei 6d)zell(wetterau).

Gegründet 1809-

Wiesdsderrer Tagblatt. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 18V.

berrl. £agc am Bocbroald. Gunst. Pensionsbedingungen.
6rSoigrcid)eUorbcreiSungen bis Ober-Secunda der böbeien

Eebranstalten.
Habere Huskunit erteilt Julius Lucius

ßrossborzogi. Res?. Präcertor.

Gegen gute Beioiinung _
Erlauf. Regenschirm m. ©iffiergrtrf,
w. a. c. Bank a. Kais.-Fr .-Ring , nabe
d. Schicrsteinerstr . stehen blieb, Bahn-
hofstrasie 5, abzugeben.

3.
iflHödienfctinte, 9S:

(vorm. Holzhäuserschcs Institut ).

d. ItttieiWule : g & ME
Mathe»!., Natur- u. Gesellscbafts-
wisscnsch., Gescb., Erdk.. Haush. u.
Kühn, Vorbercitg. z. allen Prüsgen.
u. höh. Frauenberufen. —

Anmeld. tägl. 11—12 Il. i.d.Anstalt,
llnterricbtsbca. Dienst . , 21?. April»

8*ro 'f . ESr. Elrmiswicik.

~En. MMn-Alumnat"
Hberlahnsteina. HU).

für Schüler des Gvmnasinms und Real-
progvmnasiuius. Vorz. Empfehlungen,
langsährige Erfahrung. Prosp. durch
Rektor S*8anrin « clier.

ü>r . {'onraii C. ririiMi.
Wilhelms -Anlagen 3.

Abteilung II : W'iir  Scliisler
Jacherer tLeJsrsa.restwlteai.
Schüler höh. Lehranstalten ,deren
Versetzung zu "Weihnachten 190/
völlig aussichtslos war, sind durch
die Mitarbeit der hiesigen Anstalt

zu Ostern durchgekommen.
Meldungen täglich von 11—12.

Becker!
Konlervliiorium

sgegründct 1878),
25 , I . Schwalbacherstr . 85 , I.
Musikschule und Seminar für

„Klavier , Violine , Erllo , Harmo-
ninni , Orgel , Kammermusik - und
Orsti-sterkpiel ." - „ (Sesangschule"
(Oper u. Konzert), Schulung der Stimme
zu Kraft n. Schönheit, erfolgreiche Bc-
banflung krankeru. verdorbener Stim¬
men. — Pro 'p kte, Anmeldungen, Stimm-
prüfung : täglich von 11—1 M>r
durch den Direktor »s . Wrcoiic-«-.

gut bürgerlich., im Abonnement 90 Pf.I &eän Trintawsnj.
Laugga sse 30, 1, Ein gang Bümertor 1.

LLlisabrthenstraste 31 , 1, feiner
V RUttagStisch. vorh. Anmeld,  erw.

Giolin -Unterricht
erteilt gründlich US.
Müllerstr . 9, Part . Schülcs Violine
zu verka ufen._ _ _ _

OttO Mail an,
Lehrer für

Zither , Streich - Mebiieon,
Mandoline , Laute a . Guitarre,

jetzt Yorlistr . 3, Part .,
am Bismarckring. B4937

Architekt,
80 Jahre alt , ledig, Hochschulbildung,
beabsichtigt sich in Wiesbaden oder Um¬
gebung selbständig zu machen und sucht
eniiprecheude Verbindungen zwecks Er-
lanunig von Aufträgen. Anschluß
durch üte Personen nicht unrwünscht.
Mitteilungen erbitte unter A . 3 -82
an den Tagbl.-Verlag.

Abschriften
„.Vervielfältigungen iiiMaschiuen-
sehr ist f.Liter rei, schnell, billigst. <214
Lch nann ' sL chrei bst nSe, Dtarktstr.  12,1.

Kluqen ftrauest
^  sende Prospekt „Pcriodenstörnng.

W  Darlelm zu5"/»,Ratennickzabl.Sclbstgeber viesnsr , Berlin <»9»
BeHe-AHiJ.ncesir. 71. Oiückpotto. 1 >->

Für Eltern re.
Knaben (VI—XII) finden Pension

mit gewisscnh. Aufs. u. gründl . Nach¬
hilfe. Kleine gymn. u. real . Klassen.
7—900 Mk. p. a. Offerten unter
A. 224 an den T agbl.-Verlag ._

engl . Unterricht u . Konver at.
Mi $s € nr »äe . Tan nusstr. 25, Stb . 2.
'^Engländerin ert. Unterricht, Kouvers.
Elisabethc nstratzc 21, 8, Gart enh,_

fingTish Lessons.
Miss Sliar |:e ;_Nikol as3trasse 9, I-

KsiffirCercie für .junge Mädchen,
verb. mit Lectüre und ( onvers.

Miss H3rovt sie , Nerotai 5.

^FmiBsisch ^ uglisch
ert akadem. gepr. Lehrerin, 10 Jahre i.
Ausl. Phi lippsber gstr. 26, P . l. B 8526

~ W » !l» >tk « t
Näh. Ad clhei dstrahe 66, 3. _

Klavierunterricht
ert. gründl . « . leicht faßt . Methode
j. koni . get' ,Muükle >,rcr . (Mouatl.
8 Mk.) Offerten unter W . :ri3
an den Lagvi .-Ller lag er deten._ .
KLavier-Drterricht,
p F̂“ Wiener Methode , .

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstlerischen Reife. Erste Referenz.
Marie Habich, Pianinin .Göbensir. 6, 2..

AtrbSilsfchuI 'e
für Iraneu u . Mädchen

von L0rle -ln Sauer , Adclheidstr. 21.
—.—— Unterricht — ——

in Handnähcn, Maschinennähen, Wäsche-
Auschneiden, Meist- n. Buntsticken.

Eintritt jederieit . _

Tanz-Unterricht
in allen modernen Rund- u. Gescll-
schaftstün cn erteilen gründlich zu
jeder Zeit im eigenen UntcrrichtSfaal
„Loge Plato"

IuUns $itvn.  Fvmr.
Lehrer u. Lehrerin für Gescllschafts-

und Kunsttänze,
Mich-lsberg 7, Lad. Emscrstr. 43,

Elektrisch!« Klingest -Anlageu,
sowie Reparaturen.

Pr . scümi eh . .Hcrrngartenstr . 12.
P erfckte Kochfrau empfiehlt sich im

Kochen bei Konfirmationen, Hochzeiten ec.
Bleichstraste 3ä. Part.  B !°=ü

Kostüm-Schneiderinneu
aus Bcrl .n empfehlen sich austcr dem
Kmuse LlvRoIi -rv. Efimssse.
J ' Jall n siraffc 29.  b ei SFmcIis.
Die Wäscherei » oU - BäussoMg,

Albrecktstraszo 40,
nimmt noch Wäsche an und empsichlt

ihre Gardruenspanncrei

W |
Beteiligung.

Tüchtig. Staufin., Inhaber
einer angesehen, diesig. Auma,
sucht sofort zur Realnierung
eines ganz vorzüglichen Unter¬
nehmens tätigen od. st Ulen
Teilhaber mit einer Einlage
von za. Mk . 0- 3090 . Das
betreffende auszunulzende Ge¬
schäft sichert einen Reingew. von
za. Mk. 45,090f. jeden der bew.
Teilhab. u. wollen sich crnstl.
Refl-kt. unt . Ang., ob stille od.
tat. Bet. in Frage kommt, unt.

SäSS  Tagbl .-V. (dir. meld.

Tiickt. Geschästsm.. der 20- bis 2o,000
Mk. besitzt, als Teilhaber und Vertreter
ges. g. Geh. 6000 Mk. lahrüch garant.
Off. unter L . M2 a. d. -ragbl.  Verlag.

Zur Mkmm
liiuS  gröff . geschüilten Maffenar-
tikets Teilhaber tätiger oder stiller
,uit 4 bis 7»Tausend rviark gcsumt.
Offerten unter 8 . v . hauptpou-
laaernd.

_€ . Leipzig.
MMan cu ( ciiicn i; mcnbert

man sich vertrauensvoll an gesissenhafte,
eriahr. Heb. Rückporto erb. Orrertets
unter A. an den Tagbl.-Verlag.

FraüealeiÄen
behandelt schnellu. diskret ein- erfahrene
Hebamme. Off. mit Rückporto u. Adr.
unter A . 33 7 an den Tagbl.-Verlag.

n. Hautleideu, alte Fälle, b-h. mit bestem
Er -olge. Kein Quecksilber. Diskr. Bei,.

BöbeH OressSes 0,
Institut für Naturheilmethode,

Kaiser-Ärie drich-Niug 4, 10—12 u. 4 6.

|äienaiffiiüiiiii £ ^ e£refei,ei tren8
Frau 88. Macv Irtvn , Hebamme,

Lv alramuraste 27 , 1« __
f. tritt. Aufn.,
Rat b. deutsch.
Oberheb.

Frau Frantz,Ver¥sers LBe!g.,
Place du Martyr Ko. 9, II.  P117

Unnamn- n. MMe S.S’
u. eteg. garniert Bleich str. 21 , 2 r»_

Massage *9 *
(international)

von junger Dame.
Sprecbst. : morg. 9 bis 8 Uhr abends,
Sonntags bis 6 Uhr.

MiÄelsberg 24. 1. Etage.

Mim., Ml. ptalfaseii,
Wiener Maniküre , Von g«b. Tarne

Mleiür ktrasr- 2i , 2 r,

Verloren
am Oster - Sonntag zwischen 12 und
1 Uhr mittags am Kochbrunueu cme
schwarze Damentasche mit Inhalt , ein
Portemonnaie mit 45 Mk. und diverse
andere Sachen. Abzugeben Parc -Hotel
gegen gute Bclo nung.AösAm.GoldrM,
teures Andenken, am 14. verloren.
Hohe Belohnung . Biebrrcherstr. 3,e>, I.

Ruff. Massage,
von enerarscher Dame ausgefühlt.
Nhei nstras-'e 5!. 2. 11 1 u. 3 7.

Alle Maffageu,
Wiener Mauiture

von junger Dame Bleichstraße 19»
Parterre . 10—1 u. 3—8.

BT Schwcd . Massagen , "VT
sowie jede andere von tungcr Dame
ly —1  3 —7 Uhr Am Römcrtor 2. 1,
Ecke Langgasse.  _

' Phrenologin
Schulgaffe 7, 2 rechts,

früher Langgasse 8.

Ulitcnolosin MeljW. 12,1,

UitEHOtOP Sta nIe“Sie 18,1

Gesucht leistungsfähige Firma
zum
Reintge » « . Umpressen

von

Damenhüteu»
Gefl. Offerten unter A.  3J .5 au
den Tagbl .-Verlag erbeten.

JSrsist
gemeint ist unser Rat, ehe man heiratet,
sich über Vorleben, Vermögen etc.
genau zu informieren bei der Auskunftei
,,i Marklstr. 12,1. 1129

Durchaus reeller angesehener christlicher

HMÄKttMiMl,
der ohne Vorschüsse für L-pesen usw.
nur gegen feste Abschlusi-Provinou ar¬
beitet, lcliebe seine'Adressen. A. 283
an den Tagbl.-Verlag zn senden.

flotter Gesellschafter,
fjltlmlCA , viel gereist, spr.4Spr .,

sucht ledirl. b-jchäftigungShalbergeeig.
Tätigt , als Reisebegl., Sckr. ec. Wuroe
auch bei pass. Gelegenh. sichm. alt . Dame
verheiraten. Zuschr. u. KiEeL an den
Tagbl.-Verlag.

Gicht , Rheumatismus
und Ischias

bcliand. mit sicherstem Erfolg in kurzer
«eit d. Massagen U. Kuren ec., ferner
durch Hcilmagnetismus beh. Nerven,
Magen, Nieren ec.

Fron Nheinstr. 32, Part.
Dankschreib., ärztl. Gutachten z. Einsicht,

fr. f. iQCöhi,
Eltvisterstra ^e 9, 1,

befand, mit Erfolg alle rhenmat. Leiden
Wirkung überrasch. Sprechst. 2—d Uhr.

— wenden sich bei Ausblei-
? iguspn ben bestimmter Vorgänge
yiUHUl vertrauensvoll an Frau
bi. blusoinski, Zürich 1 (Schweiz».

Löwenstraße 68. P188
Viele Dankschreiben. Rückporto erb

Rat iiud Bclkhnmg
i. all. wichtig. Frauenangelegenh . ert
a. bess. Dam . dislr . u. znverl . wlssew
schaftl. gebild. Person . Ofsertcn um
L. 287 an den Tagbl .-Verlag.

* 1 | «
<* 3 Tä " | j4 h w« öfS « -t •w'*
von morgens 10 1is 1 , Uhr abends.

jje <le 4s o . he 2 » eite fite seit.
Bester Anschauungsunterricht in

Geographie für Schüler.
Woche vom 20 . bis 23 . April 1908:

S. 1: Mittelmeer-Reise mit der Yacht
Thalia.

S. II : Rhein : Coblenz m. Umgebung.
Mosel- u. Lahntal.

illonta ^ i gesclisloaseiv

Forelleu-Fischerei.
Am Freilaa , den 24. April c.. vorm.

l0 Uhr 45 Mim, soll im .,Weidenhoff zu
Lo.-Schwälbach die Tischercistrccke Ii:
, Aarbach, vom Bhf. Lg -Schwaibach bis
Se tzcnhahncr Gemarkungsgrenze, etwa
880!» m", nochmals ausgeboten und
veiperchtct werden B2eo

Lbcrforsterei Schtvalbach.

MwiSize Mkigkimg.
Im Aufträge des Stukkateurs

August Dorma -.-n zu Wics-
dodeu wird am Mreitag , den
24 . Apri ! er ., nachm . 4 Uhr,
in meinem Bureau Luisenplatz6. P„
das Hausgrundstück Römerberg 34
(Wohnhaus mit Hofraumu. Hinter¬
haus mit abgesondertem Schuppen),
eingetragen im Grundbuch von
Wiesbaden, Jnneubezirk Band 69,
Blatt Nr. 1044 freiwillig versteigert.

Die Versteigerungs-Bedingungen
liegen bei mir während der Bureau-
stunden zur Einsicht vffeu. B240

Der Königliche Notar:
Eugen .ftfllbc, Jiinizrat. . .  — _

‘ Bekanntmachung. . {QhohhiiTP
Der Fruchtmarkt beginnt wahrend : EMM O iä UilüUlu,

ber Sommermonate — April bis i
einschließlich September — um
0 Uhr vormittags ..

Wiesbaden , den 27. Marz 1808.
Akziscamt.

DenkendeF 'cum
fordern gratis hygi.n. Schritt von
Le--. M. '6 ’5'it «iscSi,6 ®t>»eHä 10.

Mur prima Stoffe,
deutscheu. englische, für Damen-
Kouüme, Paletots , Herren- u. Knab n-
Anzüge, Beinkleider, auch Futterstope,
zum Selbsteinkauispreis zn vertäuten
LchwalbuMerstr . 12,2 . Et . 411

AMLl ! y^ ßermff ' Liieu "ist
zum Heiraten beste Gelegenb. geboten
durch Frau Franifurta . Ai.,
Mainzerlandstraße 71, 1. _

Helms-
und Privat-^

Spezial-Auskünfte
üb. Famil. u. einzelne Tersonea
bezügl. Vermögen, Huf, Cbar.,
Vorleben u. s. w. streng diskret
an allen Orten der Erde, b 114
Welt-Auskmiftci„Giobiss“’,

^ismberg , [•?isu3erg‘*issc 24»
DU(Viele frei will. Dankschreib,)| | |

Reiner» Teint
und frisches, blühendes Aussehen erh lt
man durch den Genufz von 2lpoti )eler

„Reindlnt " .
Zu haben in den Apotheken und

Drogerien ä Paket 75  Pf.
D e Bestandtclc des stee'S and auf

jedem Paket angegeb en, (lllmr.4474)b 118

Ois von
FRACHT-  und  EILGÜTERN

zur Bahn
erfolgt durch die regelmässig fahrenden

RETTENMAYERS
ROLL - u.GEPÄCKWAGEN

----- zu jeder Tagesstunde,
(Sonntags vormittags nur Eilgüter .)

Frachtgut ; binnen 5—6 Stundend
igut ,< 3—̂ ” --
Erstellungen beim Bureau : ---- --

NIKOLASSTRASSE 3.
Königlicher Hcfsp̂dltsür

fcttcnmaycp
=Wiesbaden == ==

(Fra
Uil

Wollen Sie heiraten d
Von Damen darunter a. solche m.

illit . Kindern, m. körperl. Fehlern ec)
mit Berm » v. 5999 —500,909 Mk»
sind wir beauftragt, pass. Ehegatten zu
suchen. Nur Herren lw. a. o. Verm.),
d. cs wirklich ernst meinen u. b. d. geg.
e schneite Kelrmt kein Hindernis vorl.,

SSÄ “ Äff ? «

m.  DMö mrniöz. Seit
sucht die Bekanntschaft vermögender
Dame , zwecks Heirat . Nur ernst-

Veilchen! |
Kann man mir nicht eine andre Ge¬

legen'., biet.? Bitte, wenn recht, die
Antw. an bek. Adr. LebenSniüve.

g «» » Schlafzimmer ! Mahag
WW und hell Satin , prima

Strveit , cnorur billig . Alle anderen
Möbel als : Büfetts, Bücher-, Spiegel-
u. Kleiderichr., Vertiko«, Besten. Wasch-
kornnovcn, Nachttische, kompl. Küchen,
einzelne Kücvcnichränke, Sofas , Otto¬
manen, Vorpl.-Möbel cc., alles zu sehr
billigen Pr Isen. . .. .

Ferner rerschied. Geldschranke, prima
Piano (Fabr . Hoflieferant Gebr. Dörner,
Stuttgart ). AnsLaffungspreis 1400 Mk..
jetzt zu 6 0 Mk. abzugeben. 5o9

Friedrichstraste 13.

'ORMlUl'IlK
per 53f «l . 60 8" i ->

__ _ _ _ ei tii  55 H*r.,
Bernstein-Lack tg Mk. i.eo,

i bei 10 hg a Mk . 1 .50,
in allen Farbtönen empfiehlt

Örastietra Drecjerie
SB,oS> rt S « .ut -’r.

Oranieu : ras -̂e 0, Bcke Goethestrasse
Fernruf 10Vt

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch 8^8?? »v. « , , ^nriahlung 20—40 Ah-

1 @slzahlung . Äng monatlich M. 8- 10,
Eeichsrüflor bei Barzalilung von IYI. 56 an. Zu¬

behör billigst .* Katalog umsonst,.
J. JsndrcschL Co., Qharlottenburg H7.

468

modernste Formen, f. Damen u. Mädcii.,
garniert u. Ungarn, zu mL». Fi«b m
j*ross !"ir Aus '.valfl . B oJüo

Bisinarck-Iiing 2ö, Parterre links.

tz'artoffein»
ftii!e uno späte, sortenrein zu haben
Dotzheimerstr. 113 b. st,  Sirult . Bo760.

Markt  sei,.
T onnollschutzdächer,

Auto sagen, Gartendäuser, B et-
einfai nngeu, in jeder gluskührung,

liefert prompt u. billigst :>4.->
Kunst - lind Bauschlof .cre!

illt , Sassinsinu-
Stiftstr . 21 . lelebümt 2921.

Lager in amerik.Schulten.
Aufträge nach Mass. 4‘>

Hfruii Stick orn , ör . Burgstr . 4*

81 öu-mtljtn GütteMes
liefert billigst waggon-, karren- u.
korbweist die Speoitionsfirma

%'<s , & i o ..
G. in. b. H.. 354

Mauriiiusstr . 3. Telephon 32.
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MchlchLerfteMW.
Im Auftrags des Herrn RachkaßpflegerS versteigere ich am

Freitag , den 24 . April er., morgens S -/- «nd nachmittags
2 1k Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaale

7 Schmlbacherstmße7
folgende, zum Nachlas; dev f Frau -ir, rtn » «n -, -,r- -r-> gehörigen
Moviliargegenstünde, als:

2 vollst. Nußb.-Bettcn, Nußb.-Waschkommode, Nachttische, ein- u. zweittir.
nuhb. und lack. Kl-idcrschränke, 2 Salon-Garnituren, als: Sofa und
2 Sessel mit Plüschbczug. Sofa . 2 Sessel und 8 Stühle . 2 Nußbaum-
Vertikos, Mahag.-Zylrnderbureau, Goldspiegelm. Trmneau, Antoinetten-,
Auszieh-, Nipp- u. andere Tische. Stüle, Sessel. Nähmaschine, Spiegel,
Bilder, Teppiche, Vorlagen, Gardinen. Federbetten, Frauenkleidcr, Nipp¬
sachen, Bücher, Glas, Porzellan, silberne und versilberte Gebrancbs-
gcgenstände, gold. D.-Uhr mit Kette, div. Gold- u. Schmuckgegenstände,
silberne Münzen, Gaslnster, Gasherd, Knchen-Einrichtung, Küchen- und
Kochgeschirr und dergl. mehr;

ferner wegen Wegzug und Auflösung eines Haushalts:
4 antike, «ich engeschnitzte zweit ür. KleiderschrSttke, antikes,
eichengeschnitztes Büfett , antike, geschnitzte Vitrine, ein¬
gelegtes Schreibvureau, Biedermeier-Garnitur, bestehend ans:
Sofa, 3 Stühle und 1 Tisch, geschnitzter, eingelegter Tisch mit
2 Stühlen , Salon -Garnitur, bestehend aus: Sofa und 4 Sessel
mit Plüschbezug, schwarze Salon -Einrichtung , bestehend aus:
Salonschrank, Spiegel mit Trumeau, Sofatisch, Stühle und Büstcn-
säule, kompl. lkelltttttzb. Schlafzimrner-Einrichtuno , bestehend aus:
2 Betten mit Roßhaarmatratzen. Spiegelschrank, Waschtoilette und zwei
Nachttische, 2 cg. hellnußb. Betten, 42 nußb. und lack. Betten, 10 Bett¬
stellen mit Sprnngrahmen, Nußv .-Dviegelschränke, Kleiderschränke,
Waschkommodenmit und ohne Spiegelaufsätze, Nachttische, Klcidcr-
und Handtnchstünder, Nutzv.-Diplomaten -Schrcibtisch» Nntzb.-
Damen-Schr-ibtisch, sehr gutes Eich.-Büsctt, Eich.-Baltustrade
mit Podium, Nutzd.-Ansstellschrank mit Glas und Spiegelscheiben,
Chaiselongue, Tische, Stühle, Sessel, Klavicrstuhl, gr. Oelgernüide,
Winterlandschaft von gr. Oelgemälde, vcnet.
Fischer von Prof . B.' mttiäer, Wien, div. alte und mod. Oel-
«emälde und sonst. Bilder, gr. elektr. Salon -Lüster mit KrMslt-
dehang mit dazu pass. Wandkandclaber, Gas - und elektr. Lüster
und Pendel, elektr. Tischlampe, Petrol.-Steh- und Hängelampen und
Ampeln, großer Spiegel mit Plüschrahmen , 2,80x1,80 Mir., div.
sonst. Spiegel, Brüssel- und andere Teppiche, Vorlagen, Portieren,
Gardinen, Balkon - und Gartenmövel , Geflndemöbel aller Art,
Gasheizofen, Petrol.-Meßapparatu. dgl. m. ;

fenier nachmittags 3 Uhr wegen Aufgabe eines Restailvants : 1 Büfett
mit Marmorplatte, Eichen-Gläserschrank, 8 runde und viereckige Wiener
Tische mit Marmor, 2 Viereck. Eichen-Tische, 2l Stühle mit Leder, drei
lange Bänke mit Lederstoffpoistcr, 2 eis. Garderobsständer, zwei große
Wandspiegel, 4 hohe Schaufcnstcrspieael, 2 sechsfi. egale Lüster für
Gas u. elektrisch, 1 Eichen-Knckncks-Uhr2 Champ.-Kühler, 2 Cphcu-
wände, div. ausgcstopftc Tiere. Vögel?c„ sowie zur Konknrsmasle

Ass. JRotn srachf . gehörig: i zweirädr . geschlossener eis.
Handwagen, für Kolonialwarcngeschäfi geeignet, « . 1 Küier-
karren 74881

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Vcrsteigcrungstage.

Wilhelm Helfrich.
Auktionator und Taxator,

Telepho n 2844. _S chNalbacherftr. 7, _

i Makulatur
in Päciea zu 50 Pfg ., der Zentner Mk . 4

zu haben im

Tagblatt-Verlag
Langgasse

27.

Neuestes
Modell

vier Strumpf¬
haltern.

Unerreicht im
H Ttz. Hoebele-
D ante Form.
i*ji acht sohlank

und graziös.

Allein-Verkauf für Wiesbaden.
Deutsche
Amerikan.
Französ.

Korsetts.

Spezialmarke„MERKEL“.
Allseitig als vorzüglich anerkannt . Xach
hygienischen Grundsätzen gearbeitet.
Bequemer, tadelloser Sitz. Vollendete

Form, Eleganz und Haltbarkeit.

Anfertigung nach ffiass.
Auswahlsendungen, Eeparaturen,

Fachkund.Bedienung, Anprobierzimmer

Amerikan . Korsettsalon

Ä. MERKEL,
2 Schiitzeohofstr., EckeLanggasss.

Traeerstoffe
Trauerkleider
Trauerröcke

I Trauerbiusen
in allen Preislagen.

3. H§dz,
Langgasse 20.

Gcgr. 1865. Telephon 265.
Beerdigungs-Anstalten

„Mein",,,„WM"
Firma

Adolf Kimdarttz.»
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Lager in »lke» Arten
Hol ; -

rmd Metall sargen
zu reellen Preisen.

Eigene Acickenwage« nnd
Aranzwagen.
Lieferant des

Merems für Aenervestaktung.
Lieferant des

ZZeamtenvercins. 400

s !s:

Irsuer -MsI6uri§en in Brief-
und Kartenform , Besuchs¬
und Danksagungskarten mit
Trauerrand , Aufdrucke auf
Kranzschleifen , Nachrufe,
Grabreden , Todes -Änzeigen
als Zeitungs -Beilagen etc.

fertigt in einigen Stunden
zu massigen Preisen die

LSchellenberg ’sche
Hof-Buchdruckerei s

. - = Kontore : Langgasse 27. =====

Fernsprecher Nr. 2266

Bildhauerei und Grabdenkmal-Geschäft
Fnnx driBiittiaScB *.

Telephon 2290 . Wiesbaden . Platterstr . 138
Inh .: ttiicolans «Sriimtlialer , akad. Bildhauer. 582

Grabdenkmäler
Atelier für künstlerische Anfertigung von

Porträts , iJäiste .m, Piguren , SSeiiet 's ete.

Reparaturen. Aselaeimiraeis . Renovationen.

WWM

Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten ai Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8 Ellestbogesigasse 8 mad 15,

gegründet LSV « . Telrpiton SS5.

Trauerhüte,
Trauerschleier,

stets grosse Auswahl.

L. Wolf,
vorm. 15. 8 t «Sn,

Webergasse 8. 578

Schwarze , Kleider,
| Schwarze Blusen,

Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,

; | | Trauer -Schleier,
Yom einfachsten biszutn aller-

feinsten(/eure. K40

S,WM&C§„
Kirchgasse 39/41.

empfehlen alle Arten ESols - «midi 5Ee<» IBslir |ye nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Anfnteltnng van  Halai 'nUt
neust Älanslelafeern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 107
Lieferant ries Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene. Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse: n Friede “ oder „ PletSt “ .

Dnnksngmtg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem uns
betroffenen Verluste sagen wir
hierdurch unsern herzlichsten
Dank. B6762

Adolf Geißler
und Arndev.
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Konkurs-Versteigerung.
Morgen Donnerstag , den LZ. April e., morgens G'/o

und nachmittags 2 'la  Uhr anfangend , versteigere ich im Laden

Pu WrlhelMstmtze Pu
im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters die zur Konkurs¬
masse des Präsent - Bazars gehörigen Waren und Ladeneinrichtung.

Zum Ausgebot kommen:
Nipp - und Dekorativnsgegenstände , Aufstellsachen,
Schreivgarnitnren , Meerfchanmspitzeu , Wandteller,
Bilderrahmen , Schmucksachen re. re.,

ferner um 12  Uhr mittags:
Eine elegante Ladeneinrichtung, bestehend aus
2 Ladentheken mit Krisia'lscheiben, 3 sehr
schönen Ladenschranken, Realen, Kassen¬
schrank, 1 sehr seinen Erkeremrichtnng,
2  Bogenlampen , Lüster , Schildern u . Aushänge-
ka sic « ,

meistbiett.nd gegen Barzahlung. 7488

Kernhard IsseNE . Auktionatoru. Taxator,
Bureau und Auktionssäle:

Telephon 3267. 8 Marktplatz 8 . Telephon 3267.

lsgame
Druddadien
bilden einen wefenflidien BeffandfeÜ
der modernen Reklame. Serade der
zahlungsfählgffe Kundenkreis iff ge¬
wöhnt, gerdidfiliche Empfehlungen,
Rechnungen ufw. in feiner,gefdimack*
polier Husffafhmg zu empfangen,so
Wir empfehlen unfere modern einge¬
richtete, mit den neuesten technischen
Hilfsmitteln versehene Buchdruckerei
zur Herstellung von Drucksachen aller
Hrf, in jeder gewünschten Geschmacks¬
richtung und flusftattung. Die Prelle
lind durchaus mäßige. Drudeproben
und Preisberechnungen zu Diensten.

b,Sdiellenberg ßofbucfsdruckerei
riL»«LSKsrr-sraLsr-Sias;rr-LS Gegründet 1809« r-srasrasiknsrusraskasrrs»

Kontore: <&&>
üanggaüe 27

s|—iJ—|
Fernlprecher
I10 . 22ÖÖ.

Taaes-veranftaltunaen. * Vergnügungen.
Kurbaus . 10.30 und 3 Uhr: Wagen-

fahrt . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Operetten -Abend.

Kgl. Schauspiele. Abends 7.30 Uhr:
Der Dummkopf.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Der Arzt seiner Ehre. Der Goldsucher.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Borstellung.

Walhalla lNestaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

^reichshallen-Tveater . Abends 8 Uhr:
1 Vorstellung.
Biaphon - Theater . Wilhelmstraße 6.

(Hotel Monopol.) Nachm. 4.80—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Mnepban - Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hof). Täglich: Vor¬
stellungen.

Marktkircke. Abends 6 Uhr : Orgel-
Konzert.

Slktuarhus' Kunstsalo«. TaunuSstr . S.
Bangers Kunstsalo». Luisenstr . 4 u. 9.
Kmrstsalon Bii-tor, Wilhelmstraße 54.
Die Deinminfche Sammlung kunst¬

gewerblicher Gegenstände nn stäot.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwachs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damen -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Sprechstunde im Bureau,
Steingasse 9, 1. Et ., Mittwoch und
Samstag nachm, von 6—7 Uhr.

Verein Frauenbilbung -Frauenstudium
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
Bücherausgabe täglich von 10 bis
7 Uhr.

kluentgeltliche Rechtsauskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für April:

L.-Schwalbach: Dann ., 80., 10% :
Hochheim: Mittwoch., 22., 914 Uhr;
Ems : Montag , 27., 11% Uhr;
Homburg : Freitag , 24., 1114 Uhr;
Soden : Freitag , 24., 3 Uhr;
Nassau : Montag , 27., 8 Uhr;
oerborn : Dienstag , 28., 1114 Uhr;

' ' “ Uhr;!etzlar : Dienstag , 28., 814 11
Haiger : Dienstag , 28., 2 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Nikolasstraße 27, 2, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gernbereit.

Die Bibliotheken des VolksbildungS-
Vereins stehen tedermann zur Be-
Nutzung osten. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)ist aeöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 0 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 sin der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5^ 8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags van 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gaffe 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Aüegg-
Brblrothek (in d. Gutenbergschule):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von4 bis 7 Ubr.

Eerein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Ubr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule, Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knaberibort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
gelle : Luisenttraße 2L

BereinFrauenbildung -Frauenstudium
Auskunstsstelle über Frauenberufe.
Sprechstunden Walkmühlstraße 1,
von 11—1 Uhr.

Turnverein . Nachmittags 2V-— 4:
Turnen der Schülerinnen . 4 bis
6 Uhr : Turnen der Schüler.
Abends 8—10 Uhr : Rwaenturnen.

Turngesellschast. 2.80 bis 3.45 Uhr:
Turnen der Mädchen-Abteilung;
8.45 bis 5 Uhr : Turnen der
Knaben -Abteilung.

Münner -Turnverein . Von 3— 4 Uhr'
Mädchen-Turnen . 4—61/ , Uhr:
Knaben -Turnen . Abends 8 Uhr:
Niegenfechten. 9V- Uhr : Gesang-
Probe.

Sport -Verein . 6 Uhr : Uebungssviel.
Freiwillige Feuerwehr . Abends 7 Uhr:

Uebung.
Stenographen̂ Verein Gabelsberger.

Fartbildungskursus (%9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer Nr . 26).

Blau - Kreuz - Verein . E. B., Markt-
stratze 13. Abends 8.30 Uhr : Bibel-
besprechung.

Esperantisten - Gruppe Wiesbaden.
Stadt . Höh. Mädchenschule am
Schießplatz, Zimmer Nr . 26: Jed.
Mittwochabend 8V- Uhr: Unter¬
richts-Kursus.

Kneipp-Verein . Abends 8.80 Uhr:
Versammlung.

Sängerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:
Probe.

Mandolinen - und Guitarren - Ver¬
einigung „Con ainore". Abends
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Liederblüte . Abends
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Liederkranz. Abends
9 Uhr : Probe . '

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr: Bibelbesprechung.

Evangelischer Männer - und Jüng¬
lings -Verein . Abends 9 Uhr:
Bibelbesprechung.

Zither -Klnb. Abends 9 Uhr : Zither-
Probe . (Westendhof).

Wiesbadener Nadfahr -Verein 1884.
9 Uhr : Versammlung.

Stolzescher Stenographen - Verein.
E.-S . 9 Uhr ' Uebungsabend.

Deutschnationaler Handlungsgehilf .-
Verband . (Ortsgruppe Wiesbad .).
9 Uhr: Vereinsabend.

Kaufmännischer Verein. 9 Uhr:
Versammlung.

Gesellschaft Sangesfreunde . 9 Uhr:
Probe.

Theater - Verein 1907. Abends 9.39
Uhr : Sitzung im Hotel „Vater
Rhein ", Bleichstraße 5.

Damenfriseur - und Perrückenmacher-
Gehilfen -Verein Wiesbaden . 9p,
Uhr : Versammlung.

Freiwillige Versteigerung einer dem
verstorbenen Herrn Privatier Fritz
Gärtner hier gehörigen Villa , be-
legen an der Brebricherstraße 23/25,
im Bureau des Herrn Rechtsan¬
walts Braß , Adelheidstraße 23,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . 185,
S . 27.)

Wein - Versteigerung der grau I.
Wasum Wwe. im oberen Saale des
Bahnhofs zu Bingen a. Rh., vorm.
11.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr. 179.
S . 17.)

Königliche | g§
Mittwoch, den 22. April.

110. Vorstellung.
46. Vorstellung im Abonnement £8.

Vorstellung zu kleinen Preisen.

Der DNMMkopf.
Lustspiel in fünf Aufzügen von

Ludwig Fulda.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Personen:

Frau Sckirmer . . * * *
Lisbeth, ihre Tochter Frl . Ghiberti.
Justus Häberlin, Bank¬

beamter . . . . Herr Malcher.
KurtEngelhart , Rechts¬

anwalt . . . . Herr Schwab.
Willibald Beck, Buch-

handlungSgehilfe . Herr Strial.
Gerhart Beck, Ingenieur Herr Striebeck.
Doris Wiegand . Frau Doppelbauer.
Lucy Hensel, ihre Ge¬

sellschafterin. . . Frl . Ressel.
Dr. Thilenius . . . Herr Kober.
Amtsgerichtsrat Oel-

scklagcr . . . . Herr Andriano.
B hrmann, Referendar Herr Rebkopf.
Wilke, Gerichtsd-ener Herr Spich.
Roia, Dienstmädchen

bei Schirmers . . Frk. Gcislcr.
Fron ;, Diener bei

Thilenius . . . . Herr GerhartS.
Ein Gericht-dicner . Herr Wutschel.

Ort : Eine deutsche Großstadt.
Zelt : Gegenwart.

* * * Frau Schirmer: Frau Maximiliane
Bleibtreu vom König!. tzofthcater
in Dresden als Gast.

Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.

Pausen n ch dem 1. und 3. Auszuge.
Anfang 7^2Uhr. —Ende nach 10‘A Uhr.

Kleine Preise.

Obersta. D. Oldefähr Theo Dachauer.
Brauereibesitzer Lohnt Friedr . Degener.
l)r. msä. Lme . . . Gerhard Sascha.
Ei» Wirt . . . . KarlFcistmantel.

Weinstube eines Hotels in der Nähe
einer Provinzstadt.

Hierauf:
Wo de Mörode in ihren Tänzen:

a) Gavotte, b) Japan sch, 0) Aegyptisch,
d) Spanisch.

Donnerstag , 23. April. 111. Vorstellung.
46. Vorstellung im Abonnement A.
Madame Butterfly.

Freitag , den 24. April, Abonnement 0:
Die Jüdin.

Samstag , den 25. April, Abonnem. D:
Die Geschwister. Hieraus: Gotberga.

Sonn 'ag, den 26. April, bei aufgehobenem
Abonnement: Madame Butterfly.

Rbstdenx -Ttzrarsr '.
Direktion: Dr. phil. K. Ranch . .

Mittwoch, den 22. April.
Dutzendkarten ungültig. Fünfzigerkarten

ungültig.
Erstes Gastspiel Wo de Merode.

Neu einstudiert.
Der Arzt fVinss; Ghre.

Komödie in 1 Mt von Paul Mongre.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
Architekt Adelung. . Heinz Hetebrügge
Regierungsrat von

Granitz . . . . Reinhold Hager.
Dr. zur. Wangerow,

Rechtsanwalt . . Georg Rücker.

Zum Schluß:
Uraufführung!

Der Goldsucher.
Lustspiel in 1 Akt von Paul Bliß.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Baronin Lucie von
Helqenstcin . . . Agnes Hammer.

Elly von Saldern . Steffi Sandori.
Graf Egon v. Steffen-

Waldenburg . . . Rudolf Bartak.
Baron Herbert Von

Sernow . . . . Ernst Bertram.
Räthke, Verwalter . KarlFeistmantel.
Liiette . Alice Harden.
Jacob . Willy Schäfer.

Schloß Helgenstein.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/- Uhr.

Erhöhte Preise.

Donnerstag , den 23. Aprrl : Zweites
u. letztes Gastspiel Clso de Msrode.
Vorher : Vor der Blumenschlacht.
Zum Schluß : Literatur.

Freitag , den 24. April : Der Abt von
St . Bernhard.

Samstag , den 25. April : Der Turm¬
bau zu Babel.

Mjurliaus an Wiesbaden.
Mittwoch , den 22. April.

Morgens 11 Uhr:
Konzert des Kurarchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertm . W. Sadony.
1. Zur Parade , Marsch . E . Wemheuer.
2. Lustspiel-Ouvertüre . Keler-ßela.
8. Amina , Aegyptisches

Ständchen . . . . P. Lincke.
4. Künstlerleben,Walzer J . Strauß,
5. Potpourri a. d. Ope¬

rette „ Der Vogelhänd¬
ler “ . C. Zeller.

6. Perpetum mobile,
Marsch . F . v. Blon.

Abonnements-Konzert
des städtischen Kur-örchesters

im grossen Saale.
Nachmittags 4

1. Ouvertüre zur Oper
„Traviata “ . . . .

2. Slavisehe Tänze Kr . 5
u. 6.

3. Rondo capriccioso F.
4. Phantasie aus d. Oper

„Madame Butterfly “ .
5. Marsch und Cbor d.

Priester a. der Oper
„Die Zauberfiöte “ . .

6. Im Hochland , Ouv.
7. Groß Wien , Walzer,
8. Emzugsmarsch der

Bojaren . . . . .

Uhr:

G. Verdi.

A, Dvorak.
F. Mendelssohn.

GL Pucoini.

W . A.Mozart.
N. W . Gtade.
Joh . Strauß.

J . Halvorsen.

Abends 8 Uhr:
(Öjjjeretteäi - Afoenti.

Leitung : Herr Ugo At'femi , städt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvert . zur Operette
„Leichte Kavallerie “ F . T. Supp <5,

2. Phantasie a. d. Ope¬
rette „Der Obersteiger “ 0 . Zeller.

3. Oesehichten a . d.
Wiener Wald .Walzer J.  StrauHs.

4. Ouvertüre z r Oper
„Dichter u. Bauer “ . F. v. Suppe.

5. Gnomentanz , Polka
burleske . . . E.Meyer -Helmuad.

6. Ouvertüre Z. Operette
„Orpheus in der
Unterwelt “ . . . . J . Offenbaeh.

7. Abendsegen u. Palast-
Schaarwache aus der
Oper . „Der Khedive “ 0 . Faust.

8. Ouvertüre / . Operette
„Die Fledermaus “. . Job . Strauß.Walftalla-Tttr.

Vornehmstes Spezialitäten -Theater
Wiesbadens.

BacchusJacoby
der berühmte Humorist,

und das übrige mit so

stürmischem Beifall
aufgenommene Programm.

AiaFiirag - 8 Silar,

Wiesbaden am Bahnhof.
Tis üceaiis
Grösstes Kinematographen-Unter-
nehmen. Elegantes ßiesenzelt
mit 2500 Sitzplätzen. Kolossaler

Erfolg.
Täglich2 grosse Vorstellungen
nachmittags4 u. abends S '/t Uhr
mit ein. auserwählten Programm.

Vorsteilungsdauer 2 1k Stunde.
Konzert der Ttie Gceanic-Vio Kapelle

mit Am rikan Bar.
Vorverkauf tägl. von 10—1 Uhr
an der Zirkuskasse. Während
dieser Zeit können Loge, Sperr¬
sitz und I. Platz ausgewählt und
belegt werden, ohne Zuschlag.

Walhalla -Theater , Mauritrusstr . la.
Spezialitäten ■ Vorstellung. Anfang

8 Ubr abends. __
SlcutzsuaUeu-Theater , Etiftstraßr 18.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang
. 8 Uhr ab ends. __

Kaiser - Banoramäl Rhernsträße 87i
Wöchentlich zwei Serien.

hi



Nr. im.
Morgen-Ausgabe.

4. Blatt.

Mittwoch,

22. April 1908.
SO. Jahrgang.

clL-NklkÄkmz in iSiipns. 1
Dienstag, 28 . BpriL, E " nachm. 1 Uhr,

lassen die Herren

8ek SchmittL Völker,
Weirrgutsbslrhe ^ rrrGcru-AkgssKerrncr.NKsrn,

in Bingen, im oberen Sänke des „ Birrger Bahnhofs " :
84H,  45/2 und K/4 Stück Rheinhessifche und
Mhemgarrer Weißweine der Jahrgänge 188 $ ,
1892 , 1893 , 1895 , 1897 , 199 ©, LV©2, 19 ©4
u. 1995 , 1/1 und E! 2 Stück Gau -A !gesheimer
und Jngelhermer Mstweine der Jahrgänge

1897 , 1898 , 1899 , LÄG© und 19 ©S
aus den besten Lagen versteigern.

Probetage : Am 21., 23., 24. und 25. April im Sause der
Verstcigercr zu Gau-AIgeshnm a. Rhein, sowie im Bahnhofssaale
zu Bingen vor und während der Versteigerung. (No. 2808) F 39

Mn-MKÄMW in©Dille IMl
Dienstag , den 12. Mai , mittags 1 Uhr , läßt Herr

sUMLEZZ Naueuthal,
im Bahnhof -Hotel Höltgen, vis -L-vt» dem Bahnhof
in Eltville:
51 Hatbstück 19 ©4cr , 19 ©5er , ISNSer und

19 ©7er Rausnthaler OrigiualWeine , sowie
zirka 12, ©9 © Maschen 18S5 --r, IS vier , ITSKer,

!S ©3er und 18>©4er
der besseren und besten Lagen versteigern.

Probetag für die Herren Kommissionäre im KelterhauZ zu
Rauen,tbal am. 28. April.

Allgemeine Probetags am 5. Mai im KelterhauZ zu
Rauentbal , am 8. Mai im Kaiscrsaal, Dotzhe/merstraße, zu
W esbaden, sowie am 12. Mai vor und während der VerUeiaerung
im Versteigerungslokale. (Nr. 281l ) F 37

Termm-Ralen-er
für wein-Versteigerungen M8.

Mitgeteilt von der Annoncen-ExpeditionD . Frenz,
Mainz » Große Bleiche 12. Wiesbaden , Wilhelmstraße6.

Haupt -Agentur des Wiesbadener Tasblatts.
April : 21. Edenkoben, Eugen Schneider.

„ 23. Bingen , Wwe. Jakob Wasum.
„ 23. Mainz , Georg Schmitt.
„ 24. Bingen , Carl Erne.
„ 24. Haardt , Friedr . Foerster.
„ 25. Niersiein, Heinr . Schlamp Erben.
„ 27. Bingen , Otto Wechler.
„ 28. Bingen , Gebr . Schmitt u. Völker.
„ 28. Trierer Versteigerungen.
„ 28. Kallstadt, Winzer -Verein.
„ 29. Nierstein , Phil . Fincksches Weingut.
„ 29. Kreuznach, Ph . u. Hch. Baum.
„ 29. Trierer Versteigerungen.
„ 80. Aell (Rheinpf .s, A. Golfen.
„ 30. Rüdesheim , Vereinigte Weingutsbesitzer.
„ 80. Trierer Versteigerungen.

Mai : 1. Oppenheim, Seinr . Jul . Wallot.
„ 1. Trierer Versteigerungen.
„ 1. Dürkheim, Rudolph Bart.
„ 2. Berncastel -Cues , Hospital.
„ 4. Mainz , Jean Senfter.
„ 4. Kreuznach, Wilhelm Engelsmann.
„ 4. Verncastel, Vereinigung von Wenigutsbesitzern

der Mittelmosel.
„ 5. Bingen , Jos . Hassemer.
„ 5. Dürkheim , Esweinsche Verwaltung,
„ 5. Berncastel, Vereinigung von Weingutsbesitzern

der Mittelmosel.
„ 6. Rieder -Ingelheim , Winzer -Genoffenschaft.
„ 6. Wachenheim, Albert Bürklin -Wolf.
„ 6. Trierer Versteigerungen.
„ 7. Kreuznach, Carl Voigtländer.
„ 7. Deidesheim, L. A. Jordan (Wassermann-Jordan ).
„ 7. Trierer Versteigerungen.
„ 8. Kreuznach, Rittergut Bangert.
„ 8. Trierer Versteigerungen.
„ 11. Oberingelheim , Winzer -Genossenschaft.
„ 11. Trierer Versteigerungen.

MM -NnvWMS st fltaiüt I. W.
Samstag , de« 16. Mai l. I «, «achmittagS 12 '/- Utzr,

gelangen in der „Burg Cratz " zu Eltville:

18/2 „ LS©« er ff
12/2 „ LK©5er ff

2/2 „ LÄ©4er
Gewächse deS

ff

Äf in im  Göschen Weinguts
zu Rauentbal , zum Ausgebot. (Nr.2813) F87

Psobetag für die Herren Kommissionäre: Freitag , 24 . April.
Mllgemeiue Probetage : 30» April und 12. Mai im

Kelterhause Hauptstraße Nr. 17 zu Rauenthal, sowie am Tage der
Nersteiaeruna vormittaas von 10- 11'/- Uhr im ÄersteigerungSlokal.Versteigerungvormittags von 10

§ür
83SS
ß

8B
88es

Lindau und
Msmbandel

liefern wir olle (sirten von Orucksacbens
wie prsisNstsn , Ratarogs ,Zirkulars»
lZriSibogsn , Doftkartsn , Ctikstlsn,
^ErstsigsrungsUftsn , NeiZrnungs-
kormulsrs , î uwsrts ufw. in jeder ge-
wäklten Ausstattung zu mäßigen preisen.

Canggaffe 27 L . ScdsllGNbsrg ' L ° Isemr«?2266. gsofbucbörucfeeref. i
A

BraB0OEB !SSaSt5Ba ®Sffl?38fflBBEa53IBSB®8iSaaBBB

FB®ettideBi«¥ ©r#seI ©SiMlsa
Kuranstalt TJr. Abend,

Parkstrasse 30.
Better , Frl ., Viersen. — Wehrbein,

Rent ., m. Fr ., Imsen. — Wehrbem,
Frl ., linsen.Hotel Adler SaeUhaus.

Langgasse 42, 44 und 46.
Silberstrom, Chemiker, Leipzig. —

ßilberstrom, Rent., m. Frau , Wilna. —
Diener, Eent ., m. Frau , Berlin.

Laube, Frl . Schwester, Berlin.
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Eckert , Dr. med., m. Fr ., Heidelberg.

— Meyer, Kfm., Bochum. — Schüler,
m. Fr ., Herne.Alleesaal.

Taunusstrasse 3.
Schüfxtan, Eent ., m. Fam., Berlin. —

Less, Kfm., m. Fr ., Breslau. — Bukow,
Eent ., rri. Fam., Dortmund. — Heiman,
Eent ., m. Fr ., Dortmund. — Hanke,
Dir., m. Fr ., Breslau. — Groschke,
Rent., ei . Fr ., Breslau. — Mayer, Kfm,,
m. Fr ., Worms. — Kramer, Rentner,
Paris . — Beitscher, Baumeister, Berlin.
— Hirsch, Rent., m. Fr . u. Bedienung,
Berlin. — Kempner, Kfm., m. Frau,
Breslau. — Wolff, Rent ., m. Sohn, Ber¬
lin. — Walk, Rent ., m. Fam. u. Auto¬
mobilführer, Brüssel. — Homberg,
Rendant, Unna. — Trier , Rent ., mit
Fam., London. — Gutsmann, Justizrat,
in. Fr ., Berlin. -— Lindheimer, Rent .,
m. Fr ., Frankfurt . — Marquardt , Et .,
m. Fr ., Kassel. — Budde, Ing., m. Fr .,
Berlin.

Astoria -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6

Ehrler , Fabrikbes., m. Fr ., Cnxmnit-
«chau. — Bloch, Kfm., m. Fr ., Berlin.
— Bauer, Kfm., m. Fam., Frankfurt.
— Bauer, Frankfurt.

Keding, Gutsbes., Schmakentin. —
Keding, Frl., Schmakentin. — Witchel,
Amtsgerichtsrat Dr., Weisenfels. —•
Witchel, Weisenfels. — Witchel, zwei
Frl ., Weisenfels.

»BeXs;ise/her Hof.
Spiegelgasse 3.

Heenes. Kreuznach. — Hoenes, zwei
Fräul.,, Kreuznach. — Hoenes, Kfm.,
Berlin. — Blum, Fabrikant , Mülhausen.

Bellevue«
Wilhelmstrasse 28.

Schulz, Frl ., Petersburg. — Kirschter,.
Fr., m. Fam. u. Begl., Petersburg. —
Heyland, Fr . Hauptm., Wetzlar . —
Heyland,, cand. jur ., Wetzlar. —- v.
Sturmfeder, Fr ., Wetzlar. Döring,
Justizrat Dr., m. Fr ., Dessau.

Kirschten, Frau, mit Fam. u. Begl.,
Petersburg. — Zoellner, cand. ehern.,
Halle. — von Cotzhausen, Kapitän z. S.
mit Fam., Kiel. — Kan-Ballin, mit
Fam., Amsterdam.Hotel Bender.

Häfnergasse 10.
Herold, Fr ., Darmstadt . — Sandfcerg,

Frl ., Helsingfora.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

Kühn, Kfm., m. Fam., Frankfurt . —
Eoniky, Hiesse. — Heere, Kaufmann,
München. — Eeschke, Bildh., Solingen.
— Berlit, Hotelbes., Hochwaldhausen.

Schaaf, Kfm., FranMurt . — Schüler,
Kfm., Herdecke. — Schmitz, Fr . Dr.,
Duisburg. — Friedrich, Kfm., Köln. —
Köhde, Frl , Hofsehauspiel., München.
— Magdeburg, m. Fr ., Mühlheim am
Ehein . — Odernkeimer, Dr., Marburg.

Hotel , Biemer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Grunow, Fr ., Stettin . — Kremp, Frl .,
Winnweiler — van der Kemp, Haag.
— Patyn , Exzell. Dr., m. Fam., Haag.
— van Hengst, m. Fr ., Utrecht.

Hotel BingeL
Nerostrasse 7.

Klaesen, Elberfeld, — Schmitt, Kfm.,
Köln. — Kühl, Kfm., Heidelberg. —

Hennig, Rittergut Hohenhausen.
Schwarzer BoeL.

Kranzplatz 12.
Hummel, London. — Strunden , Dr.

med., Horst-Emscher. — Adam, Fabr .-
Besitzer, Goslar. -— Adam, m. Frau,
Stassfurt . — Butt , Kfm., Breslau. —
Hägg, Konsul, m. Fr ., Winnberg. —
Buchsler, Prof . Dr, , m. Fr ., Weihen¬
stephan.

/Römer, Kfm., Zittau . — Paetz , mit
Fam., Archangel. — Schüler, Frau,
Berlin. — Meyer, Frau, Landau. —
Hummel, London.Zwei Xüöclre.

Häfnergasse 12.
Müth jr ., Gruhendes., Dehrn.
Rötger, Kfm., Höchst. — Sander, m.

Frau , Geestemünde. — Papier, mit
Tochter, Leipzig. — Hoecherl, Hofbes.,
m. Fr ., Oliva. — (Jlrich, /Kfm., Hom¬
berg.

Goldener Bramen.
Goldgasse 8/10.

Aulhorn, Oberkriegsgerichtsrat Dr.,
Berlin. — Zechanowski, Kfm., Peters¬
burg. — Kühn, Dr. med., m. Frau,
Kiptis . — Schubring, Rent ., m. Frau,
Dessau. — Stock, Fr ., Siegen. — v. d.
Recke, Fr . Präs .. Kiel. — v. d. Recke,
Fr . Dir., Rombach. — Wreszinski, Apo-
thekenbes., Dr., Berlin. — Heinrichs,
Rombach. — Heinrichs, Fr . Oberförst,.,
Rombach. — Volk, Fr . Eent ., Siegen.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32:

Doeden, Eent ., Blankenburg. —
Schwarzsehild, Kfm., Köln.

Central - HoteL
Nikolasstrasse 33.

Fasterding,_ Westerburg, — Faster¬
ding, Frl ., Westerburg. — Heyer, Dr.
med., Strassburg. — Morik, Kaufmann.
Erfurt.

Kuranstalt DietönsaüM «,
Parkstrasse 44.

Müller, Kadett , Oranienstein.
Pinner, Fr . Justizrat , Berlin.

Hotel u. Badhatis Continental.
Langgasse 36.

Gottlieb, Dir., m. Fr ., Kopenhagen.
■— Rimpier, Fabrikbes., Schwinbus. —
Wilhagen, Kfm., m. Fr ., Lennep. —
Allgeier, Kfm., Hamburg.

Frankel, Hildesheim. — Heckmann,
Bonn. — Haas, Kfm., Darmstadt . —
Spannagel, Fr .. Siegen.__ — Gutfeld,
Rechtsanwalt Hr., Berlin.Hotel Ba/hllieimu

Taunusstrasse 15:
Schopf, Kfm., Siegburg. — Schmidt,

Prof. Dr., m. Fr ., Giessen. — Tendeloo,
Prof., m. Fr ., Leiden.

Conradt, Kim., m. Fr ., Danzig.Motel Bin/horn,
Marktstrasse 32.

Blum, Prof., Berlin. — Gröttingen,
Stud., Darmstadt . — Mummendey,
Kfm., Oberwinter. — Gisberts,, San.-
Eat Dr., Goch. — Lenz, Kfm., Düssel¬
dorf. — Prim, Kfm.. Düsseldorf. —
Schneider, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf.

Walch, Kfm., München. — Wüst,
Kfm., Frankfurt . — Günther, Kaufm.,
Berlin.

Eisenljalm -Hotel.
Eheinstrasse 17.

Hasppelle, Kfm., Alenberg. —
Walter , Ingen., m. Frau , Berlin. —
Scherer, Lehrer, Oberlahnstein. —
Ehinger, Kfm., ’Wiesloch. — Dietz,
Kfm., Lautem.

Englischer Hof,
Ivranzplatz 11.

Horn, Eent ., m. Fr ., Berlin. — van
Beever, Frl ., Antwerpen. — Zinger, Fr.
Dr., Antwerpen. — Leschziner, Fabrik¬
bes., m. Fam., Berlin. — Sehlomann,
Rechtsanw., Berlin.

Pomeranz, Kfm., Petersburg .— Boos,
Kfm., m. Fr ., Landau. — Christiansen,
Dir., m. Fr ., Essen. — Kabierske, Geh.
Oberreg.-Rat , Berlin. — Rasspe, Fabr .-
Besitzer, Solingen. — Bottermund, Fr.
Dr., Frankfurt . — Littauer , Dr. med.,
m. Fr ., Leipzig.Hotel /Erbprirass,

Mauritiusplatz 1.
Jack , m. Fr ., Heidelberg. — Schnee¬

weis, Hannover. — Elefant, Kfm.,
Offenbach. — Baetz, Frl ., Kassel.

Strauss, Dr. phil., Zorn. — Berthold,
Chem., m. Fr ., Strassburg. — Baben-
dreyer, Fr ., m. Sohn, Berlin.

Huropäisciier Hof«
Langgassa 32.

Henschke, Kfm., Berlin. — Keusch,
Konzertsänger, Berlin. — Frost , Kfm.,
Koblenz. — Schuter jun., Stud., Weil-
burg. — Fipper , stud. phil., Weilburg.
— Salbery, Fabrikant , Berlin. —
Richter , m. Fr ., Gera. — Wuth , stud.
pharm., Diez. — Braun, Fr . Dr., Mün¬
chen. — Reinihe, Gutsbes., Mansfeld.

Müller, Kaufm., Hemmelingen. —
Hornung, Fr ., Auerbach. — Günnel,
Brauereibes., m. Fr ., Wernesgrün. —
Adler, Fahr,, Berlin. — Henschke,
Kfm., Berlin. — Ostwald, Frl ., Köln.

Hrankfnrter Hof.
Webergasse 37.

Michaelis, /Kfm., Hamburg. — Beut¬
ner, Dr. med., in. Fam. u. Bedienung,
Landau. — Blumenthal, Ingen., Berlin.
— Jacob, Eent ., m. Fr ., London.

/Klostermann, Dir., Hannover. —
Bermann. Fabrikbes., m. Fr ., Tempel¬
hof. — Heine, Kapellmeister, m. Frau,
Homburg v. d. H.

/Dr. Hriedlaenders
Sanatorium FriedricksliGlie.

Leberberg 14.
Waddington, London.

Hotei Pürstemliof.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

Sauckowsky, Dr. med., Grodnow. —
Haussen, Frau, mit Bed., Neumünster.
— Haussen, Fr ., Neumünster. — von
Ahlefeldt, EVI., Kiel.

Nagel, Frl ., Mainz. — Zabel, Han¬
nover. — ZabeL Fr, , Hannover. —
Wanner, Dir., Heisinthal . Brinko,
Dir., Vallingsthal. — Gross, Direktor,
Bottrose. — Ruoff, Dir., Bonn. —
Ulilitzer, Dir., Bonn. — Krüger, Frau
Exzell., Petersburg . — Traugott,_ Dr.,
Hamburg. — Heiden-Heimer, Mainz. —
Krücher , Kfm., Köln. — Becker, Klm.,
Oberhausen. — v. Kralik, Köln.

, Hotel /Fuhr«
Geisbergstrasse 3.

Silberstein, Frl ., Lodz. — Silfcerstein,
Kfm., Lodz. — Silberstein, Lodz.

/Hotel Gamhrinm.
Marktstrasse 20.

Berghofer, Kfm., München. —
-ine, Bautechniker, Dortmund.
Müller, Berlin. — Ehrhardt , Insp .,
. Fr ., Frankfurt — Baier, Arch., mit
'., Berlin.Grüner Walfi.

Marktstrasse 10.
Hörring, Gym.-Lehrer Dr., Kreuz-
,ch. — Schwarzdeich, Kfm., Stutt-
rt . — Witte , Frau., mit Tochter,
ibeck. — Gutschebauch, Eechtsanw.

Chemnitz. — Fiesel, m. Frau,
itingen. — Bulte, Kfm., Köln. —
lergethemann, mit Fr ., Charlotten-
irg. — Schultes, Kfm., m. Fr ., Köln.

Schittenhelm, Notar , Stuttgart.
■ey, Kfm., Kaiserslautern . — Richter,,
fm., Berlin. — Bischofs, Frl ., London
Harrison, Kapitän , m. Fr ., London.
Kroutter , Kfm., m. Fr ., Zürich. —

Glaesner, Kfm., Berlin. ■— Rütgers,
km., Gerresheim. — Kupfer, Kfm.,
. Fr ., Köln. — Schmingel. Frl ., Köln.
Hintze, Kfm., m. Fr ., Hamburg. —

lupelmann, Kfm., Iserlohn. — Cohen,
fm., München. — Fauser, Kfm., Ber-
i. — Eiche, Kfm., Heidelberg. —
eyer, Kfm., Berlin. — Schiesser,
fm., Frankfurt.

Hotel HappeL
Schillerplatz 4.

Krüger , Kfm., m. Fr ., Dresden: —
eim, Kfm., Stuttgart . — Lichtenheinr,
gen., Bonn. — Kircher, Stud., Köln.

Werner , Kfm., Karlsruhe . — Klans,
Kfm., Karlsruhe . — Manz, Kaufmann,
Düsseldorf. — Grosse, Kfm., Düssel¬
dorf.

Hotel Hahn.
Spiegelgasse15.

Sayn, stud. jur ., Berlin.
Hamburger Hof«
Taunusstrasse 11.

Urban , 2 Frl ., Kiel. —Lüthgea, Gen.-
Direktor, m. Fr ., Kotthausen.

Hotel Prinz Heinxicau
Bärenstrasse 6.

Pohl, Frau Kommerzienrat, m. Lobs,
München.

Rosenhain, Kfm., Heidelberg,-
Hotel HolienzoXlern.

Paulinenstrasse 10.
de Graaff, Oberst, m. Fr ., Strass

bürg. — Steinlein, Rent ., Charlotten-
bürg. — Droegmöller, Kfm., m. Tocht.,
Petersburg . — Kristeiler, Kaufmann,
Berlin.

Pleiwein, Wien.
Vier 3 ahreszetten,

Kaiser-Friedrich-Piatz 1.
Frnr . v. Buddenbrook, Oberleut,

Charlottenburg. — White , Lady, Lon¬
don. — Erb, m. Fr ., Berlin.

de Joncheere, Fr ., Utrecht . — van
Voost van Beest, Frau , de Bilt. —
Eyck van Zuylicken, Haag. — Seymor
Sieger, Fr ., London..

Hotel Imperial«
Sonnenbergerstrasse 16.

Kowalk, Landger.-Rat , Allenstein. —
Krüger, Referendar, Kassel.

Heinhaus, Dr. med., Krefeld.
Intras Hotel garni.

Taunusstrasse 51/53.
Breslau, Kfm., m. Fr ., Tilsit. —

Sier, Kfm., m. Fr ., London. — Lewin,
Bankier, Wilna.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Vogel-Krehl, Fr ., Berlin. — Sachse,
Prof ., m. Fr ., Bonn. — Mankiewig,
Kgl. Amtsrat , Falkenrhede. Ger¬
mershausen, Senatspräsident, m. Frau,
Charlottenburg. — KJippert, Fabrikdir.
Dr., Stolzenhagen. — v. Hünefld, Frei¬
frau, mit Schwester u. Bed., Südende
bei Berlin. — v. Hünefeld, 2 Herrn,
Südende bei Berlin.

Pinkus, Kfm., Leipzig. — Wachs¬
mann, Rechtsanwalt, Berlin. — Hase-
loff, Frl ., Kobuxg. — Fernback, mit
Frau, Berlin.

Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6,

Andresen, Kgl. Reg.-Rat Prof. Dr^
Münster i. W. — Goetz, Hauptm.,
Allenstein. — Eiert , Kapitänleutnant,
Kiel. — Eiert , Frl ., Gr.-Nossin. —
Nissen, Geh. Rat Prof ., m. Fr ., Bonn»
— Foerster, Frl ., Gr.-Lichterfelde.

Goldenes Kren *.
Spiegelgasse 6/8.

Römünger, Kfm., m. Fr ., München»
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Frankfurterstrasse 17.
Feiaenberger , in . Familie und Bed .,

Frankfurt . — Pietzsr , TJniv.-Prof . Dr .,
m . Fr ., Bonn . — Holländer , mit Frau,
>u. Bed ., Berlin . — Cohr , Crossen . —
Oohn , m . Fr ., Berlin . — Talbot , mit
| ^ m. n . Bed ., Aachen . — Graf v. Pfeil,
Hauptm ., Kl .-Ellgut . — Fiedler , Frau,
m. Tochter , Frankfurt.

Ullmann , Kommerzienrat , Bamberg.
— Löwenstein , Dr ., m. Frau , Berlin.

; — Pautz , Dr . med ., Berlin . — Bandke,
Geh . Baurat , Strassburg . — Guger,
Budapest . — Sandor , Frau , m . locht .,
Budapest . — Paetz , Ivfm ., mit Farn .,
Archomgel.

Badhaas zum Kran ».
Langgasse 56.

Wiethoff , Rent ., Langendreer . —
Leis , Rechtsrat , rn. Fr ., Mannheim . —
8bringe , Rent ., Königsburg . — Ulrich,
Karrer , Niemeck.

Hotel Kronprin ».
Taunusstrasse 48.

Weiler , Bankier , m . Fr ., Frankfurt.
l1— Epstein , m . Fr ., Frankfurt . —
[Mathias , Frau , m. T., Frankfurt . —
Meyer , Fr ., in . Farn ., Frankfurt . —
Siew , Kfm ., m . Fr ., London . — Selig¬
stein , Frl ., Würzburg.

Hotel Znm Landaber ©.
Häfnergasse 4/6.

Klöden , Kfm ., Leipzig.
Weisse Lilien.

Häfnergasse 8.
Romberg , Frau Baumeist ., Friedenau.

•— Spisky . Frau Apotheker , Breslau.
Klein , Redakteur ;, Danzig.

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Mack , m. Fr ., Frankfurt.
Hotel Meiler,

Mühlgasse 7.
v. Holly u . Ponientzietz , Major,

(Stralsund . — Frisch , Zahlmeister,
Ulm.

Biebach , Zahlmeister , m . Fr ., Strass¬
burg.

Metropole und Monopol.
Wilhelmstrasse 6 u . 8.

Woelfer , Baumeister . Berlin . —
Posenberg , Berlin . —- Vittali , Archit .,
Karlsruhe . — Beauford , Leeds . —
Heinrick , Berlin . — Calkoen , Bankdir .,
Dr . jur ., Rotterdam . — Wagtho,
Middelburg . — v . d. Kemp , mit Frau,
'Arnheim . — Loewe , Dir ., Strassburg.
1— Benner , Offizier , Strassburg . —
Wülfing , m. Fr ., St . Louis . — Rosen¬
berg , Berlin . — Joseph , Justizrat , mit
Farn ., Berlin . — Mühsen , Rentner,
Münster i. W . — Simmen , Essen . —
Johnson , m . Fam ., Amerika . — Simons,
Münster i. W . — Dobberstein , Frau,
Berlin . — Namek , Stud ., Oxford . —
Hamed El Alaü , Stud ., Oxford . —
Posenberg , Berlin.

Eyck , Dr ., Charlottenburg . — Oppen¬
heimer , Kfm ., Strassburg . — Lemke,
Berlin . — Röchling . Saarbrücken . —
Spaethe , Gera . — Beer , Frankfurt . —
Beer , Fr ,̂ Frankfurt . — Terbrüggen,
Dr . med .. mit Sohn , Holland . — Siegel,
Frl ., Holland . — Bendhardt , mit Frau,
Pforzheim . — Renner , Leut .. Strass¬
burg . — Sommer , m . Fr .. Düsseldorf.
— Strauss , Marburg . — Schilling von
Canstadt , stud . jur ., Bonn . — Halter-
hafft , Kfm ., m . Fr ., , Solingen . —
Heimburger , Prof . Dr . jur ., Berlin . —
Oppenheim , Kfm ., Mannheim . — Falk,
Kfm ., Mannheim . — Nicolay , Hanau.
*— Ullrich , m . Fr ., Berlin.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Hagspihl , m . Fr ., Görlitz , — Bele-
mann , Dr . med ., m . Fr ., Lüdenscheid.
1— Gloystein, , Fabrikant , Hendersen . —

von Trott zu Solz, Frau Baronin*
Solz. — von Trott zu Solz, Frieda,
Baronin , Solz.

Hotel Nassau n . Hotel Cccilie,
Kaiser -Friedrich -PIatz und

Wilhelmstrasse.
Blanckenhagen , m . Frau und Bed .,

Holland . — Boelling , Fabrikbes ., mit
Fam ., Barmen . — de Kat , m . Fr .,
Amsterdam . — Sartor . m .' Frau u . Bed .,
München . — Prager , Rechtsanwalt Dr .,
München . —• Kirsten , m . Fr ., Berlin.
■— Connell , Rent ., m . Frau u . Bedien .,,
Scotland . — Versteeven , mit Frau,
Holland . — Pastor , Konsul , mit Frau
und Bed ., Rheinland . — van der
Zypen , Kommerzienrat , mit Frau und
Automobilf ., Köln . — Magnuts , West¬
port . — Tas Ezu . Ital . Vizekonsul,
Amsterdam . — Vitzthum v . Eickstädfc,
Frau Gräfin , mit Komtesse , Berlin . —
Schröder , Fr ., Berlin . — Jakobsen,
Direktor, , Schweden . — Se. Durchlaucht
(Prinz Franz Wittgenstein , mit Bed .,
Egein.

von Möller , Brackwedn . — Loosen,
Bankier , mit Sohn , Bremen . — Dentz,
>» . Fr . u . Bed ., Amsterdam . — Koenigs,
Ober -Reg .-Rnt , m . Fr ., Düsseldorf . —
von Boetticher , Baron , m . Fam . und
Bed ., Berlin . — Nyvjcp , m . Fr .. Stock¬
holm . — Krueger , Korv .-Kapitän , mit
Fam . u. Bed ., Berlin . — van Onseln,
Haag . -- van Sasse van Isselt , Baron,
m . Fr ., Gravenhagen.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Lezius , Rechtsanwalt , mit .Frau,
Coethen . — Mainzer , Rent ., mit Frau,
Mannheim,

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Schipper , Fr ., Bremen . — v. Beusse-
kom-Müller , Bankdirektor , mit Frau,Rotterdam.

Wcrnnenhof,
Kirchgasse 15.

Hilberts , Frl ., Remscheid . — Suer,
Br!., Remscheid . — Frammelt , Kfm .,
Frankfurt . — Sinner , Kfm ., Koblenz.
— Ehrenbergor ;, Kfm ., Gau -Odernheim.
— Klett , Prof . Dr ., Karlsruhe.

Boschee . Kfm ., m . Fam ., München.
— Seitz , Hotelbes ., m . Fr .. Koblenz . —
Sachs , Fabrikant , Mannheim . — Frank,
Kfm ., Düsseldorf . — Winne , Frau !,
Berlin . — Hagen , Fabrikant , Düssel¬
dorf-

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

v. Lücken , Frau Rittmeister , Dieden-
hofen .hofen . — Behrend , Kfm ., m . Fr .,
Alexandrien . — Reichwald jun .,
Siegen . — Reichwald , Siegen . — Lehne,
Frau , Baden -Baden.

Sack jun ., Heidelberg . — Sack , Frau
Dr ., Heidelberg.

Hotel Qranien.
Bierstadterstrasse 2.

Gräfin von Limburg -Stiruin , Holland.
— v. Palland , Baron , mit Baronin,
Holland . — von Limburg -Stirum , Graf,
Holland . — Graf V. Bylandt , Leutn .,
Bonn . — v. Welderen -Rengers , Baron,
Holland.

Träger , Rechtsanwalt Dr ., München.
— Loewenfeld , Prof ., München . —
Burghart , Justizrat , m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Kirstein , Ivfm ., mit Frau,
Berlin . — Arnold , mit Fam . u . Auto-
mobilf ., Edenfield . — Hodgsen . Eden-field.

Palast -Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Gondorf , Kfm ., Nürnberg . — Krüll,
Frau Justizrat , Elberfeld . — Geszty,
Fr .. Budapest . — Hofmann , Fräul,,
Budapest . — Arana , Wittenberg . —
Sachs , Er ., Berlin . —• Friedländer , Fr .,
Berlin . — Kugel , Fabrikant , Lüden¬
scheid . — Fassbinder , m . Frau , Hagen.
— Buxbaum , m . Fr ., Bamberg.

Lehmann , m . Fr .. Hamburg . — de
Vries v . Bunzen , Dr ., Amsterdam . —
Kolaas -Caliseh , Amsterdam.

Hotel dti Pore n . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Fick , Frau , mit T ., Stockholm . —
Simon , Frau , mit Familie und Bedien .,
Kreuznach . — Strauss , Stadtrat , mit
Frau , Magdeburg.

v. Walther Suersen , Frau , mit Begl .,
Berlin . — Klempner , Kfm ., Berlin.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Droste . Frau , m. Sohn , Duisburg.
Hotel Petersburg.

Museumstrasse 3.
Paginsky , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —

Blumenstein , Weinhändler , Biel.
Pfälzer Hof.

Grabenstrasse 5.
Schulze , Eisenach . — Schäfer , Ivfm..,

Flacht . — Erber , Kfm ., Meiningen.
Zur graten Quell » .

Kirchgasse 3.
Heinrich ». Kfm ., MerzigJ. —

Schneider , Oberlehrer , Berlin.
Zindel , Unternehmer , Nastätten.

Qnellenliof.
Nerostrasse 11

Zancanella , Padova.
Hotel Qtiisisan » .
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12:
Fielbrand , Frl ., Berlin . — Crommelin,

Haag . — Pairamall , Frau Rent ., Edin¬
burgh . — v . Geldern , Leut ., Darmstadt.
•— v. Schräder , m . Er ., St . Louis . —
Ritter Pauw van Wieldrecht , König !.
Niederl . Kammerherr , mit Familie und
Bedien ., Haag . — Appleton , Frau , mit
Tochter , New York . — Pritchard , Frl.
Rent ., Amerika Central . — Schultse-
Moderow , Leutn ., Diedenhofen . —
Seitz , Frl . Rent ., Dresden . — Foersteij,
Dr ., m . Fr ., Berlin . — Klingelhöffer,
Oberst . Saarbrücken.

Bauck , Reg .-Referendar , Ratibor . —
Sherson , 3 Frl . Rent, ., London . —
Heinsras , Leut . a . D ., Berlin . — Skene,
Student , Breslau . — v. Tettau , Freih,,
Berlin . — Riese , Oberstleut ./ Karls¬
ruhe.

Hotel Beichskof.
Bahnhofstrasse 18.

Silber , m . Fr ., Tomaschow . -— Koch,
m . Fr ., Ueberlingen . — Kaufmann,
Kfm ., Königsberg . — Belke , Fräulein,
Landberg.
Klingberg , Kfm ., Schwerin . — Müller,

Fr ., Karlsruhe . — Spiess , Oberlehrer,
Bünde . — Wagner , Lehrer . Aschaffen¬
burg.

Hotel Keiehspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Hille , Frl ., Bonn . — Blumenfeld , Dr.
med ., m . Fr ., Kassel . — Libster , Stud .,
Darmstadt . — v. Sagin , Stud ., Darm¬
stadt . — Berger , Kfm ., Berlin . —
Kauert , Kfm ., Aachen . — Poizat , Ing .,
Lyon . — Bertelsmann , Gerichtsrat , mit
Frau , Molsheim.
^Sachse , Bergrat , Lüneburg . — Keeck,

Frau , Barmen . — Neukamp , Kfm ., m.
Fr ., Soest . — Kosseif , Dr ., Prag . —
Roes , Kfm ., Rotterdam.

Bkein - Hotel,
Rheins trasse 16.

Witterhoff , Frl ., Münster i . W . —-
Frische , Fr ., Vohwinkel . — Pekel-
häring . Amsterdam . — Pekelhäring,
Prof .* Amsterdam . — de Moor , mit
Fam ., Driebergen . — Koppel , Frau,
Köln . — Fol , Rent ., m . Fr .. Holland.

Pare , Rent ., m . Fam ., Haarlem . —
Wefing , Erfurt . — Scheller , Frau , mit
locht ., Stettin . — Raht , Justizrat,
Limburg . — Sinzig , Kfm ., Köln . —
Emmerich , Frau Rent ., Düsseldorf.

Hotel Kies.
Kranzpietz.

Hartmann , Rent ., m . Fr ., Detmold.
— Flechsig , Major , m . Fam ., Dresden.
— Kebbel , Offizier , Saargemünd . —
Mendershaus . Rent ., Perlin.

Klipstein , Kfm ., m . Fr ., Buchholz . —
v . Dingen , Frau Rent ., Amsterdam . —
Denekamp , Frau Rent ., Amsterdam . —
Trommer , Fr . Dr ., Berlin . — Römer,
Kfm ., Zittau.

v. Marklowski , Student , Aachen . —
Hage , Oberleut ., Sagau . — Carmichael,
Frl . Rent ., Culdstream . — Malmborg,
Frl . Rent ., Orebro . — Bernhard , Ing .,
Darmstadt.

Bitters Hotel n . Pension.
Taunusstrasse 45.

Loewe , Fr . Dr . jur .. m . 8 ., Berlin.
Krenn , Rechtsanwalt Dr ., Wien . —

Heil . Berlin.
Schildkraut , Berlin.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Braunstein , Ing ., m . Fr ., Düsseldorf.
— Vogt , Rent ., m . Fr ., Berlin.

Kömerbad.
Kochbrunnenplatz 3.

Fels , Kfm ., in . Fr ., Warschau . —
Schultz , Landgerichtsrat und Reiehs-
tagsabg ., Bromberg.

Meyer , Kfm ., Köln . — Worum,
Kfm ., m. Fr ., Aarhus . — Büschler,
Rent ., in . Fr . u . Gesellsch ., Charlotten¬
burg . — Neu , Ivfm ., m . Fr ., Frankfurt.
— Gerdeck , Frau , mit Tocht .. Char¬
lottenburg . — Schroeder , Rentner,
Magdeburg . — v. Sehimmelfennig , Fr .,
Berlin.

Schmidt . Gutsbes, , m . Fr ., Russ . —
Littauer , Frau , mit Tochter , Berlin . —
Lewissoii , Kfm ., Kopenhagen . — Bier,
m . Tochter , Brüssel . — Pfeiffer , Frau
Major , Potsdam.

Hotel Kose.
Kranzplatz 7, 8 u . 9.

Ihre Durchlaucht Fürstin Melanie
Metternich -Winneberg , mit Bedienung,
Schloss Johannisberg . — Herwarth von
Bittenfeld , Frau Baronin , mit Bedien .,
Berlin . — v. Herwarth , Frl ., m . Bad .,
Berlin . — v. Metzscli -Reichenbach , Fr .,
in . Sohn , Dresden . — v . Beckerath,
Frau , Moskau . — Zinn , Prof . Dr .,
"Berlin. — Kulenkampf , Fr ., Bremen.
— Stürken , Dr ., m . Fam ., Hamburg . —
Charlesworth , mit Frau u . Bed ., Eng-
Fmd . — v . Honrichs , Rittergutsbesitz .,
mit Frau , Mecklenburg.

Se. Durchlaucht Prinz Günther von
Schönburg , Potsdam . — Willert . Land¬
rat a. D ., Geh . Reg .-Rat , mit Frau u.
Bed ., Baukwitz . — Fischer , Geh . Med .-
Rat u . Prof . Dr . med ., m . Fam ., Berlin.
— von Benin Ingen , Direktor , mit Fam.
und Bed ., Utrecht . — Fensener , v . Vlis-
singen , Direktor , mit Frau . Utrecht . —
Witt , m . Fr . u . Bed ., Hamburg . —-
Baum , Elberfeld . — Bayer , Fräulein,
Elberfeld . —• Bayer , Kommerzienrat,
m . Frau , Elberfeld . — v . Hupka , Guts¬
besitzer , m.  Erau , Krakau . — von
Herzen , Dr . med ., Helsangfors . —•
Standertskyöld , Oberst , Helsingfors.

Bauermeister , Kommerz .-Rat , m . Fr .,
Petersburg.

Welsses Kos *.
Kochbrunnenplatz 2.

Becker), Fr !., Braunschweig . —
Deussen , Kfm ., m . Frau , Elberfeld-
Ronnbom . — Grosse , Rechtsanwalt,
-Tustizrat u . Notar , Chemnitz . —
Ackermann , Rechtsanwalt . Chemnitz.
— Seil , Apotheker , Stettin . —
Borowsky , Kfm ., Moskau.

Eichholz , Kfm ., Berlin . —• Balduin,
Bauunternehmer , Duisburg . — Höek-
ner , m . Fam ., Radebeul . — Stroh , Fr .,
Würzburg . -— Arnold , Frau Rentner,
Tilsit . — Loenhardt , Fr !., Tilsit.

Goebels , Kgl . Oberförster , Hachen¬
burg . — Homilius . Geh . Baurat , mit
Frau , Dresden . — Wahl , Rent ., m . Fr .,
Charlottenburg . — Heie , Frl ., Lienen-
Elsfleth . — Jörgensen , Cnefarzt Dr .,
Kopenhagen . — Parean . Fr ., Dresden.
— Degel , Kfm ., Nürnberg . — Richter,
Frau , mit Sohn , Kötzschenbroda . —
Thieme , Frl ., Kötzschenbroda.

Hotel Royal.
Sonnenbsrgerstrasse 28.

Coutanche , Kap ., m . Fr ., Jersey.
Schill , Frankfurt . — Rauter , Fabrik .,

m . Frau , Essen.
Russischer Hof.
Geisbergstrasse 4.

v. Thermann , Assessor Dr .. Berlin.
Hartmann , Hauptm ., Ratzeburg . —

Hotel Saalhm -g.
Saalgasse 30.

Ellersiek , Fabrikant , Dortmund.
Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Karlabacher , Frau , m. Tocht ., Frank¬
furt . — Losch , Kfm ., Lemberg . —
Abrahamson . Fr ., Berlin . — Hariel,
Frl ., Berlin . — Oppenheimer , Frau,
Frankfurt . — Elbe , Kfm ., mit Frau,
Hamburg . — Holzmann , Direktor , mit
Frau , Berlin.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Sonnenbergerstrasse 30.

Feodoroff , Grosskfm ., Moskau . —■
Raether , Kfm ., Berlin . — Beer , Ivfm .,
Berlin.

Chestapol , Fabrikbes ., Dr ., Odessa.
— Antokratoff , Dr . med ., m . Frau,
Kamischin.

Sanatorium Dr . Schütz.
Parkstrasse.

Schulze -Vellinghausen , Fr ., Duisburg.
Schiitzenhof.

Schützenhofstrasse 4.
Bürger , Birkelbach . — Müller , Frl .,

Elz . — Neuroth . Wirges . — Pani,
Siegelbach . — Hahn , Frl ., Dillenburg.
— Schmiedel , Rent ., m . Fr ., Köln . —
Kowalski , Handelsrichter , Warschau . —
Zuezkowski , Rent ., Warschau.

Jung , Fr ., Barmen.
Schwei msh ergs

Hotel Holländischer Hof,
Rheinbahnstrasse 5.

Wallraff , Kfm .. Düsseldorf . — Oro-
piers , Prof ., m . Fr ., Weilburg.

Biedermann , Gutsbes ., Reula.
S endijy - E den - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

, Alexander , m . Fi-., Hannover . —
Schwab , Direktor , Düsseldorf . —
Maren , Bankier , m . Fr ., Dresden . —
Hummel , Direktor , mit Fam ., Ett¬
lingen . — Schmieden , Rechtsanw . Dr .,
Berlin . — Trenkel , Kfm ., mit Frau,
Grunewald . — Hensel -Schweitzer , Frau
Kammersängerin , Frankfurt.

Böhm , Kfm ., München . — Böhm,
Fabrikant , München.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Ballin , Fr ., Ellrich . — Horodezky,
Schriftsteller , Berlin . — Stiebei , Frau
Rent ., Eisenach.

Büsseler , Frl .. Frankfurt . — Peitz-
ner , Frl ., Bad Nauheim.

Tannhäuser.
Bahnhofstrasse 8:

Mühlen , Kaufm ., Rheydt . — Stro¬
menger , Ivfm ., Freilingen . — Möwes,
Kfm ., Berlin . -— Hartmann , Kaufm .,
Karlsruhe . — Berg , Kfm ., Dortmund.
— Becker , Kfm ., Karlsruhe . — I-inges-
leben , Bauunternehmer , Halle . — Riet-
dorf , Kaufm ., Berlin . — Schalaster,
Kfm ., Berlin . — Marienfeld . Kaufm .,
Berlin . — Hosdorf , Kfm ., Köln.

Tamms - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Kurz , Kfm ., m . Frau , Stettin.
Schuster , Frau Rent ., m . T ., Essen.
Grosse , Kim .. Halber stadt . ven-
hoff Ing ., m . Fr ., Mexiko . — Benecke,
Konsul a . D„ m . Frau , Berlin -
Friedrich , Kfm ., m . Fr ., Dortmund . —
Hohmann , Kfm ., Wirges . — Vorbaum,
2 Frl ., Düsseldorf . — Prätorras , Geh.
Oberregierungsrat , Berlin . — Böttger,
Geh . Oberbaurat , Berlin . — Thiel,
Exzell ., Geh . Rat und Ministerialdir .,
Berlin ’ — Palm , Pfm ., Stockholm . —■
Saueracker , Fabrikant , Magdeburg . —
Fischer , Kfm ., m . Fr ., Magdeburg.

Hobln Direktor . Grevenbroich . —
Bauer , Kfm ., Manchester . — Essen,
Prof Dr ., Bonn . — Fischer , Kfm .,
Nizza — Prausnitzer , Frau Reg .-Rat,
Berlin . — Schneider . Kfm ., mit Frau,
Erfurt — Böhmer , Oberstabsarzt Dr .,
Darmstadt . — Becker , Frau Rentner,
mit Kind . Elberfeld . — Roesmger,
Ing ., Genf . — Fohr , stud . jur ., Hada¬
mar . — Fried , Prof ., Essen . — Cramer,
Kfm ., Bochum . — Markens , Iräulem,
Amsterdam . — Rocholl , Kfm ., Bremen.
— Leutwein , Rent ., Berlin . Aeber,
Major , Baden -Baden.

Meyer . Kfm ., Wien . — Scharf-
scheer , Leut ., Mörcbingen . — Grimm,
Leut ., St . Avold . — Hoefer , Leut .,
Metz . — Ulmann , Offizier , Gö&smtz.
— Redlob . Kfm ., Berlin . — Lagberg,
Kfm ., Eeckelstum . — Klingler , Kfm*
Stuttgart . — Meges , Arch ., m . Frau,
Giessen . - - Behnes , Beferend -, Würz-
bürg . — Hempel , m . Fam ., Stettin.
Cain ", Kfm ., Geldern ., — Lübbecke,
m . Fam ., Braunschweig . — Decker,
Kgl . Kammersänger , Stuttgart.
Plambeck , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
ScMrooten , Brauereibes ., Barmen . —
Magener , Oberleut ., Strassburg . —
Weigmann , Leut, , Landau . Her¬
manns , Kfm ., London . — Freiherr von
Massenbach , Baron , Berlin.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Matthiesen , Bremen . — Strack , Fr .,
Koblenz . — Werner , Fabrik ., Amster¬
dam . . .

Seidel , Kfm ., m . Fr ., Leipzig . —
Winter , Kfm ., Berlin . — Leber , Fr .,
Giessen.

Hotel Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Wagenliacb , Thalheim . — Drexel,
Kfm ., Basel . — Keller , Kfm ., Mann¬
heim . — Schlamm , Iserlohn . — Ketten¬
bach , m. Fr ., L .-Schwalbach.

Viktoria -Hotel v.. Badhaua.
Wilhelms trasse 1.

Marius , in . Fr ., Brüssel . —- Selig¬
mann , Karlsruhe . — Schulz , Geheim.
Rat , Univ .-Prof . Dr ., Greifswald . —
Fry , Frl ., London . — Hutcheson , Fr .,
xn. Bed ., London.

Funke , Bergwerksbes ., m . Bedien .,
Essen . — Knörtze , Fr ., Berlin.
Bookman , m . Fam ., Schweden . — Gro-
pius , Frl ., Posen . — Schulz , Frau
Rentner , Berlin . — Goehle , Dresden.
— Land , Frl ., Köln . — Better , Frau,
mit Tochter , Viersein . — Kröschel,
Frl ., Essen . — Rohde , Graf , Freiburg.
— v . Conrad , Berlin . — Flechtheim,
Düsseldorf . — Haas , Kfm ., Heidelberg.
— Sarly , München.

Madsaclc , Hannover . — Volkers , Fr.
Dr ., Hamburg . — Scbönfeld , Kfm ., m.
Fr ., Stockholm . — Abel , Rt ., m . Fr .,
München . — Magdeburg , Dir ., m . Fr .,
Berlin . — Leitner, , München . —
Sehmid , Fr ., Bremers.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Wilden , Kfm ., m . Frau, . Berlin . —
Erlewein , Weingutsbes ., Deidesheim.
— Fiedler , Kfm ., m . Schwester , Berlin.

Bannack , Prof ., Leipzig . — Budenz,
Erfurt . — Berns , Inspektor , V ^ Ei -z.
hausen.

Draeger , Geh . Rechn .-Rat , m . Fm .,
Berlin . — Giesing , Prof ., m . Familie,
Dresden.

Hotel Wein *.
Bahnhofstrasse 7.

Rütgers , Gerresheim . — Passavant,
Hüttenbes ., Michelfcach . — Oxö,
Archäologe Dr .. Krefeld . —- Klaar,
Darmstadt . — Koch , m. Fr ., Gramm¬
berg . — Schmidt , Architekt . München.

Behlen , Oberförster , Haiger . —
Hengstenberg , Stadtrat Dr ., Frankfurt.
— Murray , Journalist , London . —
Greuling , Kfm ., Diez.

Schroeder , Rittergutsbes ., -m. Frau,
Rützow . — Schroeder , 2 Frl ., Rützow.

Westfälischer Hof;
Schützenhofstrasse 3.

Xn  Privathäuserai
Privathotel Albany , Ivapcllenstr . 2:
Gramer . Er . Reut .. Bock wa . —

Peters , Frau , mit Bedien ., Berlin . —
Korn , Frau Major , Jena . - - Korn , Frl .,
Jena . — Kellner , Oberforstrat a . D .,
m . Er ., Gotha.

Villa Aufrecht , Leberberg _5:
Albrecht , Chemiker Dr . phil . und

Fabrikbes ., Hamburg.
Pension Anglaise , Sonnenbergerstr . 37:

Ellis , Frl . Rent ., England.
Villa Beaulien , Nerotal 16:

Klmopff , mit 2 Kindern , Brüssel . . —■
Hirschfeld , Frl ., Frankfurt . — Elias-
berg , Frl ., Libau . — Büber , Frl ., Lem¬
berg.

Villa Bertha . Elisabethenstrasse 17:
Pohlmeyer , Kfm ., Hannover.

"®euers Privathotel:
Karger , 2 Frl ., Stettin . — Manne »,

Erau Rent ., Stettin . — Apolant , Frau
Rent ., Berlin.

Brüsseler Hof . Geisbergstrasse 8:
Vilenkin , Kfm ., Petersburg . —

Scheunert , Prof ., Froustadt.
Büdingenstrasse 4:

Benner , Rent ., Zürich.
Büdingenstrasse 8:

Lermig , Volkaeh.
Gr . Burgstrasse 3:

Manger , Leut ., Posen . — Ey , Oberst¬
leut ., Königsberg . — Ecke , Frau Rent .,
Dresden.

Gr . Burgstrasse 13:
Pieper , Kgl . Baurat , Hanau ._ —

Ulrichs , Bürgermeister , Reckling¬
hausen.
Privathotel Colonia , Geisbergstr . 26:

Bittrolf , Prof ., Karlsruhe.
Delaspöestrasse 2:

v. Niekisch -Rosenegk , Frl ., Naum¬
burg.

Elisabethenstrasse 14:
v. Stahieff , Frau General , m. Tocht .,

Dresden.
Villa Ena , Hainerweg 12:

Schutze , Hohenfelde.
Villa Eutychion , Mainzerstrasse 14:
v . Waldhansen , Baron , Schloss Gers-

feld . — TJlrici, Reg .-Assessor , Ahr¬
weiler.

Elisabethenstrasse 21:
Kopelmann , Kfm ., m . Fr ., Peters¬

burg.
Elisabethenstrasse 27, 1:

Bry , Kfm ., m . Frau , Breslau.
Pension Favorit , Wilhelmstrasse 12:
von Möllerstein , Kriegsgerichtsrat,

London . — Meissner , Frl ., Berlin . —
Selzer , Fr . Bankier , Berlin.

Villa Frank , Leberberg 8:
Meyer , Konsul , Birmingham.

Hammer , Frl .,- Köln . — Hammer , Fr .,
Köln . — Marx , Berlin . — Marx , Frau
Rent ., Berlin.

Friedrichstrasse 8:
Petzei , Hauptm ., m . Fr .. Gr .-Lichter¬

felde . — Hansen , Kfm ., Hamburg . —«
Soenke , Oberleut .. Neumünster.

Friedrichstrasse 18:.
von Nickiseh , stud . jur .. Naumburg.

Gartenstrasse 15:
Ihm , Frl -,, Mainz.

Villa Glücksburg , Franz Abtstrasse 14»
Vogel , Kfm ., Augsburg.

Geisbergstrasse 7:
Lange , Prof ., Halberstadft.

Goldgasse 2:
Schuster . Stabsarzt Dr ., Tempelhof.
Pension Harald . Geisbergstrasse 12:
Elliot , Rent, , London . — Harrison,

2 Frl ., Neuwied.
Villa Helene , Sonnenbergerstrasse 9:
von Frantzius , Frl . Rent ., Podotten.

— Baron von Hymnen , Rittergutsbes .,
mit 2 Töcht ., Unterbach.

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Day , Student , England . — Balin,

Student . Russland.
Herrngartenstrasse 17, 2:

Volck , Studienrat , Nürnberg . —
Berrehe , Frl . Lehrerin , Ludwigshafen.
Villa v. d. Heyde , Sonnenbergerstr . 26:

Gottlieb , m . Fr . u . Bed -, Wien.
Christi . Hospiz II , Oranienstr . 53:
Weber . Kfm ., Berlin . — Goreion,

Frau , mit Tocht ., London . — Schulz,
Frau , Karlsruhe . — Kolliker , Fräul .,
Zürich . — Brieme , Rektor , mit Frau,
Berlin . — Nacken , Frl ., München . —

»Herter , Hauptm ., mit Fam ., Gross-
Lichterfelde.

Evangel . Hospiz , Emserstrasse 5:
Schmitz , Kfm ., Bielefeld . — Seckt,

Frl . Lehrerin , Berlin . — Oeberg , Frau
Gerichtsrat , Idstein . — Niemand , Frl.
Schwester , Wernigerode . — Schröder,
Frl . Schwester , Wernigerode . — Frank¬
lin . Fr . Lehrerin . Frankfurt.
Villa Humboldt , Frankfurterstrasse 29:

Wiesner , Senatspräsid ., Düsseldorf.
Villa . Irene , Kapellenstrasse 24:

Günther , Frau Prof ., mit 3 Kindern,
Gr .Umstadt.

Kühne , Kfm ., Mülhausen i. E . —
Eisemann , Kgl . Reallehrer , Zwei-
brilcken . — Pfeiffer , Fr . Major , Pots¬
dam . — Borschell , Berlin.

Lindwurm . Fr . Oberleut ., Wesel . —■
Gysae , m . Fr ., Stolp.

Windeck . Fr ., m . Tocht .. Köln . —
Schäfer , Kfm ., Zollhaus . — Brügmann,
Frl ., Göttingen . — Brügmann , Super¬
intendant , Göttingen . — Fiedler , Post-
Direktor , Ronsdorf.

Hotel Westminster.
Mainzers trasse 8.

Frauenholz , Leut ., Landshut . —
Frhr . v . Podewils . Leut ., Landshut . —
Mayer , Leut ., Landshut . — Mayer,
Hofarzt Dr . med ., m . Fr ., Mittenwald.
— AVeingand, Fr ., m . Fam ., Düssel¬
dorf . — v. Reichenau , Leutnant,
Darmstadt . — Koe , Major , Schottland.
— v . Reichenau , Exzell ., Fr .Gen .-Leut .,
Düsseldorf . — Kessler , Frl . Rentner,
Chicago.

von Freeden , Fr . Rent . Dr ., m . S.,
Beckingen . — Braun , Fr . Med .-Rat,
m . Tochter , Elberfeld . — V. d . Velde,
Opernsänger , Deventer.

Langgasse 48:
Trojan , Gerichtsassessor , Berlin.

, Luisenstrasse 3:
Fritz , Rent ., m . Frau , Schwerin . —

Truzinski , Frl ., Zoppot . — Grünholz,
Rent ., m . Frau , Zoppot.
Pension Margareta , Thelemannstr . 3:

Feddersen , Fr . Rent ., Flensburg . —
Kellermann , Frl . Lehrerin , Düssel¬
dorf . — Eckes , Kfm ., Remscheid . —
v . Krasinskä , Frau Gräfin , m . Tocht .,
Polen.

Marktstrasse 6, 1:
Schilling , Frau Rent ., Hamburg.
Pension Miranda , Abeggstrasse 8:
Sander , Frl . Gesellschaft ., Schlos«

Kasimir . — v. Prittwitz , Fr . Baronin,
Schloss Kasimir.

Villa Modesta , Abeggstrasse 4:
Halling , Frl ., Friedrichsroda.

Museumstrasse 4, X:
v . Brochwitz -Donimirski , Oberleut .,

Hanau.
Nerostrasse 48, 1:

Obsner , Musikdirektor , mit Frau,
Essen.

Nerotal 31:
Schmitz , Student , Honnef.

Hotel Wilhelm » .
Sonnenbergerstrasse 1.

Oliven , Dr ., m . Fr ., Berlin.
Brandensteiner , Kfm ., m . Fr ., Köln.

— Wertheim Hertzueld , Er .. Holland.
— Frhr . von Wechmar , Rittmeister,
Paderborn . — Frhr . von Wechmar,
Oberstleut ,j Paderborn.

Augenheilanstalt , Elisabethenstr . 9:
Datz , Frl ., Finthen . — Sodor , Frl .,

Mechtildshäuser Hof . — Schäfer , Fr .,
Rauen thal.

Illy , Bretzenheim . — Riga , Fr ., Hom¬
bach . — Dietrich , Pauline . Kostheim.
— Rössel , Oberhausen . — Ludwig,
Karl , Kemel . — Frohn , Otto , Mainz.
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Das neue Börseugesetz und seine Eedentang für die Börse.

Wiesbaden, 21. April.
Wenn auch die jetzt glücklich unter Dach und Fach ge¬

brachte Börsengesetznovelle  die Hoffnungen, welche
man nach ihrer Jahre langen Verschleppung auf sie setzen
durfte, nicht vollständig erfüllt, kann man mit ihren immer¬
hin nicht unwesentlichen Verbesserungen gegenüber der der¬
zeitigen durch das Börsengesetz von 1896 geschaffenen
Situation doch zufrieden sein, zumal wenn man die eigen¬
artige parlamentarische Konstellation in Betracht zieht, unter
der sich die ganze Beratung der Novelle vollzogen hat , und
wenn man weiter berücksichtigt, daß das Zustandekommen der
Reform auf einer einigermaßen zweckdienlichen Basis bis in
die letzte Zeit hinein gefährdet erschien und die schließliche
Einigung nur auf Grund eines Kompromisses möglich wurde,
dessen Kosten allerdings lediglich der Produktenbörse
zufallen, für die ja eine Anzahl besonders scharfer Ausnahme¬
bestimmungen getroffen wurden. Hoffentlich wird es jedoch
nicht zu lange dauern , bis auch hier eine verbessernde
Änderung auch von den jetzt noch Andersdenkenden als not¬
wendig anerkannt wird. Wir erwarten also eine weitere
Reform. Immerhin lohnt es sich, noch einmal einen Rückblick
auf das Erreichte zu werfen.

Von den Verbesserungen, welche die Novelle für die
Effektenbörse  bringt , ist an erster Reihe der Weg¬
fall des sogenannten Börsenregisters  zu
nennen , das mit seiner rigorosen Bestimmung, wonach aus
einem Börsentermingeschäft, bei dem beide Teile nicht in das
Register eingetragen sind, ejn Schuldverhältnis nicht entsteht,
die einfachsten Begriffe von Treu und Glauben ignorierte und
einer skrupellosen Tätigkeit unredlicher Elemente geradezu
den Weg ebnete. Nach den Bestimmungen der Novelle ist
ein Börsentermingesehäft ohnen weiteres verbindlich, sofern
beide Teile in das Handelsregister eingetragene Kaufleute sind;
ihnen werden Ausländer und solche Personen gleichgestellt,
die zur Zeit des Geschäftsabschlusses oder früher Börsert-
bezw. Bankiergeschäfte betrieben haben oder zum Besuch einer
Börse dauernd zugelassen waren. Dagegen sind Klein¬
gewerbetreibende,  auch wenn sie im Handelsregister
eingetragen sind, ausgeschlossen. Doch genügt auch für die
Wirksamkeit eines Börsentermingeschäftes, wenn der eine .Teil
Vollkaufmann ist und er sich für die Erfüllung des Geschäfts
von der anderen Partei eine Sicherheit bestellen läßt. Diese
darf aber nur aus Geld oder aus Wertpapieren (also nicht aus
Wechseln, Hpotheken und dergleichen) bestehen und es bedarf
in jedem einzelnen Falle der besonderen Erklärung
des Bestellers, bei Effekten unter genauer Bezeichnung nach
Gattung und Anzahl bezw. Nennwert, daß diese Sicherheit
zur Deckung von Verlusten aus Börsentermingeschäften
dienen soll. Andere Erklärungen darf dieses Schriftstück
nicht enthalten. Entspricht es nicht diesen Vorschriften, so
ist es nichtig. Man kann nicht umhin , dies als eine allzu
kleinliche Bestimmung zu bezeichnen, die sich in der Praxis
gar leicht als eine belästigende Erschwerung erweisen dürfte.

Gegen Forderungen  aus Börsentermingeschäften ist
eine Aufrechnung  auf Grund anderer Börsenfermin¬
geschäfte gestattet, auch wenn diese für den Aufrechnenden
eine Forderung nicht begründen. Ferner gilt ein Börsentermin¬
geschäft von Anfang an für verbindlich, wenn der eine Teil
sich dem anderen gegenüber mit der Bewirkung der verein¬
barten Leistung einverstanden erklärt und der andere Teil
diese Leistung bewirkt hat, wenn also das Geschäft durch
effektive Lieferung bezw. Abnahme der Stücke definitiv abge¬
wickelt ist. Der Differenz ein wand,  wie er sich aus
den bekannten §§ 762 und 764 des Bürgerlichen Gesetzbuches
ergibt (Spiel und Wette) kann nicht erhoben werden, soweit
sich die Verbindlichkeit eines Börsentermingeschäftes aus den
genannten Bedingungen ergibt. Auch das erteilte Schuld¬
anerkenntnis ist im Rahmen dieser Bestimmungen verbindlich,
während es bekanntlich zurzeit , nachdem noch vollendeten
Gesetz von 1896, unwirksam ist, wenn nicht beide Teile in das
Börsenregister eingetragen sind. — Das sind die wesentlichsten
Änderungen hinsichtlich der rechtlichen Wirksamkeit eines
Börsentermingeschäftes. Lassen sie auch in manchem eine
ausreichende freiheitliche Gestaltung vermissen, so muß man,
wie gesagt, doch die Verbesserungen dankbar anerkennen,
welche gegenüber dem jetzt geltenden Recht eintreten.

Was diejenigen Papiere anbelangt, in welchen ein
Börsenterminhandel  staftfinden kann, so bringt die
Novelle die Verbesserung, daß der Handel in Aktien von
Bergwerks- und Fabrikunternehmungen , welcher jetzt völlig
untersagt ist, nunmehr erlaubt ist , allerdings mit der Ein¬
schränkung, daß die Zulassung derartiger Werte zum Börsen¬
terminhandel in jedem einzelnen Falle der besonderen Ge¬
nehmigung des Bundesrates  bedarf . Das ist ein etwas
umständliches Verfahren, und man hätte , ohne irgendwie
Nachteile befürchten zu müssen, ruhig etwas weitherziger sein
können und auch für diese Werte die Genehmigung der Zu¬
lassung zum Börsenterminhandel in die Hände des Börsen-
Verbandes  legen können, wie es für die übrigen nicht unter
diese Rubrik fallenden Wertpapiere der Fall ist. Der Gesamt¬
betrag der zum Börsenterminhandel zuzulassenden Stücke muß
sich auf mindestens 20 Millionen Mark belaufen, und bei in¬
ländischen Erwerbsgesellschaften bedarf es auch noch der Ge¬
nehmigung der betreffenden Gesellschaften, eine übrigens
wenig verständliche Sonderbestimmung, denn, wie sich, die
Verhältnisse im Aktienwesen im Laufe der Jahre bei uns ent¬
wickelt haben, haben doch über derartige Fragen nicht die
Gesellschaften  selbst , sondern die hinter ihnen stehen¬
den Banken  das maßgebende Wort zu sprechen.

Des Weiteren enthält die Novelle einige Änderungen hin¬
sichtlich der Zusammensetzung der Zulassungsstellen
und der besonderen Behandlung der Anleihen der Bundes¬
staaten und des Reiches, sowie der von diesen garantierten
Schuldverschreibungen und der kommunalen und Pfandbrief-
anleihen.

fm großen und ganzen muß man die Gesetzesänderung,
weigstens soweit sie die Effektenbörse  angeht , als einen
ganz schätzenswerten Fortschritt  bezeichnen,
denn sie befreit die Börse wenigstens zum großen Teil von den
schweren Fesseln, welche ihr vor nunmehr 12 Jahren in einer
geradezu erstaunlichen Verkennung der volkswirtschaftlichen
Bedeutung der Börse angelegt wurden. Daher wurde auch die
Annahme der Novelle von der Börse zunächst mit einer kräf¬
tigen Aufwärtsbewegung begrüßt. Daß dieselbe nicht anhielt,
wäre, wie wir bereits an anderer Stelle ausführten , ganz be¬
greiflich, denn einesteils bedarf es doch zur Gesundung der
durch die gesetzlichen Mißgriffe hervorgerufenen Schwächung
der deutschen Börsen einer geraum« ! Zeit,  und dann ist

I auch gerade die jetzige Zeit der niedergehenden Konjunktur
für eine Börsenhausse nicht gerade geeignet. Dazu kommt
noch, daß das 1896er Börsengesetz, so schlecht es auch ge¬
wesen sein mag, doch nicht die einzige  Ursache für das
Herabsinken der deutschen Börsen bis fast zur Bedeutungs¬
losigkeit ist. Die starke Konzentration im Bankgewerbe,
welche sich — allerdings zum Teil eben infolge der Lahm¬
legung des Börsengeschäftes -— seit ungefähr einem Jahrzehnt
in Deutschland vollzogen hat, ließ in den paar Berliner
Großbanken  Instituten von ganz bedeutendem Umfang
entstehen, die infolge der ihnen bei den vielen bei ihnen ein¬
gehenden Aufträgen gegebenen Möglichkeit des Selbsteintritts
bezw. der Kompensation selbst  kleine Börsen bilden. Diese
Konkurrenz bleibt für die eigentliche Börse auch unter dem
neuen Gesetz bestehen. Der einst so kräftige Bankier-
m i 11e 1s t a n d hat durch das anhaltende Vordringen der
Aktienbanken an Bedeutung stark eingebüßt. Ob es ihm ge¬
lingen wird, unter einem neuen, besseren Börsengesetz seine
frühere Position zurückzugewinnen , dürfte zu bezweifeln sein,
denn fast scheint es, daß die Konzentrationsbewegung schon
zu weit vorgedrungen ist, als daß von einer Rückbildung noch
gesprochen werden könnte.

Ganz ohne Einbuße wird natürlich auf die Dauer das neue
Gesetz auf die Börse nicht bleiben, nur wird man hiefür den
Eintritt besserer Zeiten auf wirtschaftlichem Gebiete abwarten
müssen. Gerade die Unklarheit , welche in dieser Hinsicht
zurzeit noch herrscht , läßt es sehr angebracht erscheinen, sich
nicht einem blinden Optimismus hinzugeben. w.

Banken und Bovse.
Der Ausweis der Reichsbank vom 15. April gelangte erst

am Samstag zur öffentlichen Kenntnis. Die Rückflüsse sind
bedeutender gewesen als man anfangs erwartet hatte, wenn sie
auch nicht ganz die vorjährige Höhe erreichten. Der Wechsel¬
bestand hat sich um 112 800 000 M. vermindert gegen
129 010 000 M. i. V. Als bemerkenswert ist zu bezeichnen,
daß der Wechselbestand gegenwärtig um etwa 75 Mill. M.
kleiner als vor einem Jahr ist, während er die Parallelziffer
von 1906 noch um ca. 89 Mill. M. übersteigt. Der Lombard¬
bestand hat sich auf einem verhältnismäßig hohen Stand ge¬
halten. Er ist noch um ca. 21 Mill. M. höher als vor 1 und
um ca. 52 Mill. M. höher als vor 2 Jahren. Die Reichsschatz¬
scheinverminderung war nur sehr gering. Sie betrug 7 241 000
Mark gegen 41 606 000 M. in der gleichen Vorjahrszeit. Noch
ist zu erwähnen , daß der Metallbestand nur um 35 371 000 M.
gewichen ist gegen 63 694 000 M. i. V. Übrigens ist er um
ca. 31 Mill. M. höher als i. V., um ca. 24 Mill. M. kleiner als
vor 2 Jahren . Die Notenzirkulation ist um '125  627 000 M.
zurückgegangen gegen 121 048 000 M. i. V. und 91 072 000 M.
vor 2 Jahren , insgesamt berechnen sich die Rückflüsse auf
170 171 000 M. gegen 196 088 000 M. vor 1' und 122 778 000 M.
vor 2 Jahren . Die Überschreitung der steuerfreien Noten¬
reserve ist von 199 795 000 M. in der Vorwoche auf 29 624 000
Mark zurückgegangen. Am gleichen Tage des Vorjahres betrug
sie 10 291000 M., während die Reichsbank am 14. April 1906
über eine steuerfreie Notenreserve von 76 448 000 M. verfügte.
Dauern die Rückflüsse in dieser Woche entsprechend an, so
wird dann hoffentlich die so lang angekündigte Zinsfuß¬
ermäßigung eintreten.

Die bayerische Handelsbank erwarb das seit 1862 be¬
stehende Bankgeschäft G. T. Gutmaim in Ansbach, um das¬
selbe mit ihrer dortigen Filiale vereinigt weiterzuführen.

Deutsche Effekten- und Wechselhank, Frankfurt a. M.
Die Generalversammlung erledigte die Regularien und setzte
die Dividende auf 4% Proz. (i. V. 5 Proz.) fest.

Vorschußverein Höchst a. 3®., E. G. m. b. H. Die Mit¬
gliedschaft stieg in 1907 von 1352 auf 1502 mit 821 138 M.
(743 581 M.) Geschäftsguthaben. Bei 39.91 Millionen Mark
(36.08 Millionen Mark) Gesamtumsatz betrug der Reingewinn
101336 M. (9.2 025 M.), woraus 7 Proz. Dividende wie im
Vorjahre verteilt werden.

Ind ustrie.
Produktionseinrchränkuug in der Raumwoll-Industrie.

Die Nachricht, daß die Baumwollspinnereien von Rheinland
und Westfalen beabsichtigen, eine Einschränkung der Garn¬
erzeugung um 30 Proz. eintreten zu lassen, eilt den Tatsachen
voraus. Es ist lediglich im Verband Rheinisch-Westfälischer
Baumwollspinner angeregt worden, eine Verminderung um
20 Proz. in Aussicht zu nehmen. Die Verhandlungen über die
Anregung sind jedoch noch im Anfangsstadium.

Sur industriellen Lage. Eine Kommission des Staates
Uruguay  hat bei der Prüfung von für den Bau eines
Torpedobootes eingereichten 24 Plänen der bedeutendsten
amerikanischen und europäischen Werften sich über denjenigen
der Stettiner Maschinenbau-Aktiengesellschaft „V ulkari'
am günstigsten ausgesprochen und diese der Regierung
empfohlen. Es ist daher mit Sicherheit anzunehmen , daß die
genannte Gesellschaft den Auftrag erhält.

Hartmann n. Braun, Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M.
Das Jahr 1907 schließt mit 1493 518 M. Betriebsgewinn (i. V.
1528 959 M.) ab. Einschließlich 31733 M. (38 103 M.) Vor¬
trag ergibt sich nach Abzug der Unkosten usw. ein Reingewinn
von 527 404 M. (513 963 M.), daraus werden wieder 12 Proz.
Dividende mit 204 000 M. verteilt. 284 435 M. (268 229 M.)
werfen zu Tantiemen  verwandt . Der Spezialreserve wer¬
den wieder 10 000 M. zugewiesen und 28 969 M. bleiben als
Vortrag. Die ersten drei Monate des neuen Geschäftsjahres
erbrachten eine Steigerung von Aufträgen und Versandziffern.

Chemische Fabrik Griesheim-Elektron in Frankfurt a. M.
Das Jahr 1907 erbrachte nach 2 614 723 M. (i. V. 2 149 966 M.)
Abschreibungen einen Reingewinn von 3 879 204 M. (3 416 059
Mark), aus welchem 14 Proz. (12 Proz.) Dividende  ver¬
teilt werden sollen.

Hein, Lehmann u. Ko., Aktiengesellschaft, Berlin. Bei
der Hein, Lehmann u. Ko. Aktiengesellschaft, Eisen¬
konstruktion , Brücken- und Signalbau, Berlin, hat sich nach
dem Rechenschaftsbericht der Gesamtumsatz von 8 378 188 M.
im Vorjahr auf 9 018 053 M. in 1907 gehoben. Der Fabrikations¬
gewinn stieg von 1 897 528 M. auf 2 034 423 M. Die Divi¬
dende beträgt 11 Proz . wie im Vorjahr. In das neue Jahr
übernahm die Gesellschaft einen Auftragsbestand von
7 660 359 M. (i. V. 6 203 678 M.) ; zu diesem sind bis Ende
März dieses Jahres 2 015 401 M. weitere Bestellungen hinzu¬
gekommen, so daß am 31. März a. c. ein gegen das Vorjahr
um 1 611 070 M. höherer Auftragsbestand zu verzeichnen war.
Die Verwaltung glaubt daher, daß auch das laufende Ge¬
schäftsjahr eine befriedigende gewinnbringende Bes .haftigung
ergeben werde.

Norddeutsche Seekabelweike, Aktiengesellschaft, Norden¬
ham. Die Gesellschaft, die für 1906 noch 620 880 M., für 1905
3 390 810 M. Produktionsertrag auf wies, hat 1907 auf
Fabrikations-Kabelverlegungs- und Reparaturkonten einen
Verlust  von 88 240 M. zu verzeichnen. Nach Berücksich¬
tigung von 231923 M. (i. V. 0) Minderwert auf Rohmaterial
und von 166 754 M. (343 476 M.) Abschreibungen ergibt sich
ein Jahresfehlbetrag von 696 137 M„ der durch den Vortrags¬
rest aus früheren Jahren von 310 676 M. sich auf 385 461 M.
vermindert gegenüber 6 000 000 M. Aktienkapital, 933 881 M.
Reserven und 1050 000 M. Dividenden-, Amortisations- und
Dispositionsfonds, (fm Vorjahre wurden 5 Proz. Dividende
verteilt gegen 15 Proz. für 1905.)

Portland-Zementwerk Diedesheim-Neckarelz. Die Gesell¬
schaft, deren Aktien im Besitze der Portlandzementwerke
Heidelberg und Mannheim, Aktiengesellschaft, sind, erzielte in
1907 266 415 M. (i. V. 160 371 M.) Reingewinn, aus dem
12 Proz. (8 Proz.) Dividende  ausgeschüttet werden.

Akf.-Ges. Georg Egesferffs Salz werke, Linden b. Hannover.
Nach J60 000 M. Abschreibungen (wie i. V.) verbleibt aus 1907
ein Reingewinn von 689 592 M. (630 011 M.), wovon 10 Proz;
(i. V. 9% Proz.) Dividende, gleich 600 000 M., verteilt werden,
sollen. Alle vier Abteilungen: Salinen, chemische Fabrik,
Farbenfabrik und Kiesbaggerei, haben im vergangenen Jahre
sämtlich ein etwas höheres Erträgnis erzielt. — Der Gewinn
der Nienburger Fabrik betrug 288 708 M. (gegen 301966 M.
in 1906) ; daraus sollen noch Abschreibungen von 80 000 M.
(wie i. V.), 19.1 250 M. (203 625 M.) als Dividende auf 750 OOO
Mark verteilt werden.

Fiat - Gesellschaft. Die Fabrica Italiana Automobil
Tcrino, die sogenannte F i a t - Gesellschaft, beruft auf den
27. April eine Generalversammlung ein, in der über die
Wiedererhöhung des auf 3 Millionen Lire ermäßigten Aktien¬
kapitals auf 7 Millionen Beschluß gefaßt werden soll.

Dividenden. Die Verwaltung der Filter- und Brautechn.
Maschinen-Fabrik, Aktiengesellschaft vorm. L. A. Enzinger in
Worms, beschloß, für 1907 die Verteilung einer Dividende von
18 Proz. wie in den Vorjahren vorzuschlagen. — Die Ver¬
waltung der Chemischen Fabriken vorm. Weiler-ter Meer in
Uerdingen beantragt für 1907 wieder 10 Proz . Dividende wie
im Vorjahr.

Zahlungsschwierigkeiten. Die Bulgarische Lederfabrik,
Aktiengesellschaft in Sofia, ist in Konkurs geraten. Die
Passiven betragen 860 000, die Aktiven 380 000 Leis.

Yerkelirsweseii.
Die Einnahmen aus dem Personenverkehrim März. Bei

den deutschen Eisenbahnen wurden im März aus dem Per¬
sonenverkehr 49 310 145 M. oder 3 992 434 M. weniger und
per Kilometer 113.95 M. oder 8.57 Proz . weniger und aus dem
Güterverkehr 131 534 020 M. oder 1931 765 M. weniger und
per Kilometer 2641 M. oder 67 M. — 2.47 Proz. weniger ver¬
einnahmt.

Der Handelsverkehr zwischen Hamburg und den deutschen
Kolonien ist in fortwährendem Steigen begriffen. Er betrug
1902: 23 Mill. M„ 1904: 48 Mill. M„ 1905: 36 Mill. M„ .1906:
73 Mill. M. Die Ausfuhr deutscher Waren betrug 1906:
24-Mill. M., die Einfuhr deutscher Kolonialprodukte 49 Mill. M.

Der Konkurrenzkampf auf dem Ozean. Die italienischen
Linien kündigen eine Herabsetzung der Überfahrtspreise nach
ungarischen und anderen Häfen an, die um 10 bis 15 Dollar
niedriger sein werden als die der anderen Linien, welche
jüngst für dieselben- Häfen eine Ermäßigung der Fahrpreise
ängekündigt haben.

Fahrten des Norddeutschen Lloyd nach Kanada. Um dem
gesteigerten Personen- und Güterverkehr nach Kanada Rechnung
zu tragen, hat der Norddeutsche Lloyd beschlossen, einige
seiner Dampfer auf der Fahrt nach Nord-Amerika den kana¬
dischen Hafen Halifax anlaufen zu lassen. Als erstes Schiff
wird der neuerbaute Dampfer „Lützow“ am 16. Mai von
Bremen abfahren und nach Halifax in See gehen. Die zweite
Expedition nach Kanada findet mit dem Dampfer „Bremen“
am 30. Mai von Bremerhaven statt. Für Zwischendeck¬
passagiere ist besonders zu bemerken, daß die kanadische
Regierung von jedem Ankömmling den Nachweis eines Bar¬
vermögens von mindestens 100 M. verlangt.

Österreichische Nordwestbahn. Auf der Tagesordnung der
Generalversammlung steht u. a. Antrag auf Abänderung des
Zinsfußes  der in der außerordentlichen Generalversamm¬
lung vom April .1903 beschlossenen 3%proz. Prioritätsanleihe
von 28 Millionen Kronen.

Verschiedenes.
Gegen die geplante Tabaksteuer. In Oeynhausen fand eine

aus allen Tabak- und Zigarrenindustriebezirken Nordwest¬
deutschlands stark besuchte Versammlung der Abteilung 4 des
Deutschen Tabakvereins, des Westfälischen Tabakvereins und
des Westfälischen Zigarrenfabrikanten-Verbandes statt, ebenso
in Göln eine Versammlung der Abteilung 3 der Gesellschaft,
umfassend die Rheinprovinz, das Großherzogtum Hessen
und die Provinz Hessen - Nassau.  Beide bekunden
volle Einmütigkeit in bezug auf die Notwendigkeit, schon jetzt
in die Vorbereitung der Abwehr  der in Aussicht stehenden
neuen Tabaksteuervorlage einzutreten . Es wurde ein¬
stimmig eine Erklärung angenommen, welche die schweren
Schäden jeder steuerlichen Mehrbelastung des Tabaks für die
Fabrikanten , die Händler und insbesondere die Arbeiter her¬
vorhebt und der Erwartung Ausdruck verleiht, daß der Reichs¬
tag aus volkswirtschaftlichen und sozialpolitischen Gründen
einer etwaigen neuen Tabaksteuervorlage seine Genehmigung
versagen werde.

Verband deutscher Losgewerbetreibeader. Um den miß¬
lichen Verhältnissen im Losfache abzuhelfen, hat sich mit dem
Sitze in Berlin ein Verband Deutscher Losgewerbetreihender,
E. V., gebildet. Nähere Auskunft geben II. Kulke L Ko.-
Berlin C., Münzstraße 1.

Marktberichte.
Hamburger FultermittelmarkS vom 18. April. (Original-

Wochenbericht von Gehr. Pfaffe, Hamburg.) Dringende Feld¬
arbeiten der Landwirte sowie Osterstimmung hemmen das
Interesse am Futtermarkte außerordentlich. Immerhin bleibt
infolge überseeischer Einflüsse die Tendenz der vorigen Woche
fast gleich. Verändert sind Preise für Hansaijtialitäten von:
Getreideschlempe 141 M., getr. Biertreber .137 JL, Rüben-
Melasse 7.1 M., Melasse-Mischungen 93 M„ Blutmelassefutter
ausverkauft , Mais-Protein-Schrot 149 M., Mais-Stärke-Schrot
J49 M., Maiskraftfutter 141 M., Maisfutter (Hominy Feed)
136 M. Durchschnittsqualitäten entsprechend billiger. Alles
per .1000 Kiio in Doppel Waggons Parität Kaibahn Hamburg.
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4. , Giessen v.l907u.1917 »
31/2 do . v . 1890 »
31/3 do . v . 1893 »
31/2 do . v .1896 kb .abOl »
31/2 do . » 1897 » » 02 »
3V2 do . » 03 uk . b. OS »
31/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. , Heidelberg von 1901 »
4. . do . V.1997U.19I3 »
3»/2 do . » 1894 »
3V2 do . » 1903 »
3V2 do . v. 05uk.b.l911»
3V2 Kaisers !, v .97 uk . b .08 »
4. . Karlsr . v. 1907u.1913 *
3V2 do. » 02 uk. b. 07 »
31/2 do . » 06 (abgest .) »
31/2 do . v . l903uk .b . 08*
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897 :
31/2 Kasse ! (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 *
do . v. 1886u. 87»
do . > 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1895 »
do . v. 1903 uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99Icb.ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1873u. 83 »
do . » L.J . V. 1884*
do . von 1886u. 83»
do . (abg .) L.M. v.9! »
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915>

Mannh . v. 1901 uk . 06 »

4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2'
4.
4. .
L. .
4.
3V
3'/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3' /2
31/2
31/2
31/2

do . » 1906uk. 11
do . » 1907 uk. 12»
do . » 1883 »
do . » 1895»
do . v. 1598 k. 03»
do . « 1904/05 »

Münch . 1900 01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »

4. .! do . » 1907u. 1913 *
3‘/2 do . » 03/04u.08/09 »
31/2 Nauheim v . 02 u . 1912

Nürnberg v. 1899-01 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904u. 14 »
1907u. 17 »

1906u. 16 »
1903u. 08 »

41/2! Offenbach von 1877 »
4V2I do . » 1879 *
4. , | do . v. 1900 k . 1906 »
31/2 do . v . 1891/92abg .»
31/2 do . von 1898 »
31/2 do . v . 1902 u . 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899k. 04 »
4. . do . v. 1901k. a. 06 »
4. . do . v. 1907 uk. 13 *
31/2 do . » 83 (abg .)u .05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.l 895k.a.05 »
4. . do . » 1906u . 13»
31/2 do . » 1902u . 08 »
31/2 do . » 1904 u . 12 *
4. . Trier v. 1901 uk. b. Oö«-
3j/2 do . » 1899 »
4. . Ulm, u. 1912 >
31/2 do . abgest . *
31/2 do . v . 05 uk . b . 1919 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. .1 do . v. 1903 uk. 1916 »
4. .1 do . v. 1903S. IVu . 12»
31/2 do . (abg .) »
31/2. do . v. ll887,96 , 98,02 »
31/2! do . v . 1903 S . I , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
31/2 do . » 1837/89 »
31/2 do . » 1896 k . 1901*
31/2 do . » 1903k . 1914»
31/2' do . « 1905 u . 1910»
4. . Würzb . v. 1899u. 1910»
31/2! do . v. 1903 u . 1910 *
4. . i Zweibrück , uk .b.1910»

95.
93 80
90 .50
90 .50
90 .50
83.
61 .80

IC 0. 10
94 .30
92.
Sl.
SO 30
91 30
Öl.
91 .50

91 .80
93 .10
90 .30
91 .50
©0.70

00 .20

97 .1S

SO.

38 .25
90.

SO.

©8.50

00 .60
87 .50

83 . 50
91 .60

98,70

80 .60

88 .40
38 .35

98 .40
98 .40
ÖS.
90 .30

88 .30
93 .50

SS.

90 .10

SD.
90,50

98.

SS .LS

92 .20

89 .60

8. .1
•;

4. .1
31/2!
6. •1
4V2]

in %
Lissabon » 1886 J6\  —
Moskau Ser . 30-33 Rbl . —
Neapel st . gar . Lire 101 .80
Stockholm v. 1880 Jk\  —
Wien Com. (Gold ) » i
do . » (Pap .) 5 . fl.! -
do . von 1898 Kr . 97.
do . Invest . Anl. J6 ©7 .20

Zürich von 1889 Fr . S4 .3Q
St. Buen .-Air . 1892 Pe . 101 .40

do . v. 88 i. G. £l  —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In ®As.
6..
51/2
41/2

8. .
805.

1295
71/2

8V2
9. .
41/2
41/2;7. . !
61/3
8. .
8. .

12. .
11.
5. .
7. .
6
9. .
81/2
6.
7.
81/2
9.  .
71/2
8. .
41/2
61/2
7. .
5i/,

16. .
51/70
6. .
82/4
41/2
9. .
71/2
5. .
tz!5

9. .'
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
71/2
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/r A. Elsäss . BankgesJT -^ ^ -60
61/2 Badische Bank R. 139.
4V2,B . f. ind . U .S. A-D . Ji  75.

» f. Handel u.Ind .» 103 .50
» Bod.-C.-A., W. * 137 .50
» Handelsbanks .fi. 151.
» Hyp . u.Wechs . » |280.Barmer Bank-V » —

Berg- u. Metall-Bk.vÄ ll 19 .75
Berg .-Mark . Bank » 120 .

5.

805
120?
71/2
6.
81/2
9
51/2
51/2
6.
61/2
8.
8.

12.
9.
5.
7. .
6 .
9. .
8V2
6 .
71/2
9. .
9. .
8. .
8. .
4V4
6' /,
71/2
6 . .

10. .
632l70

61/2
93/8
5. .
9. .
71/2
51/3
822
7. .
9. .
8V2
6. .
8. .
51/2
8.
71/2
7.
5.
6.
7.
6.

Berl. Handeisg.
» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

Deutsche B. S. I-X
Asiat . B.Taels

Eff. u. W. ThI
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. » 163 .90

GothaerG .-C.-B.Thl . 153 .70
Mitteid .ßdkr ., Gr . J6  93 .50

do. Cr .-Bank » 11
Natlbk . f. Dtschl . » 116 SO
Nürnberger Bank » —

do . Vereinst ». »
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb . » Ho.
do. Cred .-A. ö .fl. 13 9.

Pfalz. Bank J6  O.
do . Hypot .-Bk. * 1-39 .90

Preuss . B.-C.-B. Thl . !l51.
do . Hyp .-A.-B. 111 .40

162,60
118 .80

105 .20
108 .50

125 .75
233 .10
138 .25
101 .
13L .S0
151 .80
176 .40
138 .70
102 .50
120 .50
198 .25

Reichsbank
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh. Bankver . »
5üdd. Bk., Mannh . »
do. Bodenkr .-B. »
-chvvarzb. Hyp .-B. »
jchwarzw . Bk.-V. »
Wiener Bank-V. »
Vürttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Veremsbk . »

Würzb. Volksb . Ji

154 .50
138 .75
183 .50
135.

167.
US.

SS.
133.
143 .50
101 .
116 .25
144 .40iX9.ec

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl*.Ltzt . Bank -Aktien . in %
8. . |9. . | Banq . Otiom .50 °/oFr . | I43 .S0

Aktienu. Obligat. Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt . In

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. . | (Berl.) Ant .gar . M. (XOl 80

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehmtingen.

Vorl . Ltzt. In Lk

12V2

22. . ,26.
10. . ‘
9. .
7.

11.
15. .
13. .
12,
10,
12>/2
9. .
9. .
5. .
L. .
4.

13. .
8..
9.
6.
6. .
7.
8 .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
9. .
8..
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
8. .

19. .
9. .
8 .

14.

9.
12.
9.
8.

10.
71/2

30.
9.

30.
10
12.
30.
4.

20 .
10 .
221/2
6.

10.

\lum .Neuh, (50%)Fr . 222 .50
\schffbg .Buntpap .,/<5 - *

» I4asch.-Pap . » 139 .30
Bad. ! ckf. Wagh . fl. 143 .00
ßaugSüdd .I.60% E. Jt>! 02 .
Bleist.Faber Nbg . » . 280 .60
Brauerei Bin ding » 2X4 .30

» Duisburger * 1 —
» Eichbaum » 125,50
» Eiche , Kiel » 134 .70
»HenningerFrkf .» [138.
» » Pr .-Akt . » 147 .50
» Hofbr . Nicol . » 101.
» Kempff » 133.
» Löwenbr . Sin . » j 67,60» Mainzer A.-B. » ! —
» Mannh . Act. » 137
» Nürnberg » 154 .50
»Parkbrauereien » ! —-
» Rhein . (M.)Vz. » 10S.
» Stamm-A. » ;115.
» Schöfferhof » j
» Sonne , Speier . » 79 .30
» Stern , Oberrad » 214.
» Storch , Speier » —
» Tücher » 238.
» Union (Trier ) » 130 .30
» Werger » j —

Bronzef . Schlenk » } 0Q-
Cem. Heidelb . » 153 .40

F. Karlst . » 137 .30
Lothr . Metz » £ 24.

Cham. u.Th .-W.A. »
Bhem.A.-C. Guano
» Bad. A. u.Sodaf.
» Blei.Silb.Braub.
» D.Gold -,SI.-Sch.
» Fabr . Goldbg.

109 .50
617.

! 94.
449,
XS7 .S0

briesh . £ i. » ;2 <*S.40
» Farbw . Höchst » i* 75 '
» » Mühlheim » 24 .. O
» Fahr .,V .Mannh .» 268 .60
» Weiler -ter -Meer » f 69 *» Werke Albert * 4X5 .50
» Holzverkohigs . » ^ 39 .60

Ult .-Fabr . Ver . » 1 ^ 2,
12V2 12V2 ^ ^ ccum>  B er iin -9.
11. .
3V2
7. .
7. .

91/2
1.93,

4. .
7. .

10. .

31/2 Amsterdam h . fl . i —
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) Jk\  —
41/2 do . » 1895 405ör » ! —
41/2 do . » 1898 »1 —
4. . | Christiania von 1894 » 1 80 .50
4. . Kopenhg . v. 01 u. II »
3V2I do . von 1886 » : DO
3. . 1 do . » 1895 9 I 80 .50

5. .
10. .
51/2
6V2 7 . .
9. . jlO. .
5. -

10 . ,
35. .
10. .
10..
25.
12. . 12 ..
25. .
11. . 10..
6. J

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

Deut . Uebersee » 141.
»Ges . AHg.,Berl . » 210 .30
» W.Homb .v.d .H .» 112 .9C
» Lahmeyer » IL1 .6C
» Licht u. Kraft » 1X&.5G
» Lief .-Ges .,Berl . » 1X68.50
» Schuckert » 1108 .75
» Siexn.u. Hals . * ll7 ? .gQ
» Siemens , Betr . » |X07.
» Tel .-G . Dtsch .A. »iil3  SO

Feinmechanik (J.) » 1156,
Gelsk . Gußst . * —
Kalk Rh . Westf . » | —
Kunstseide !., Frkf . » L8
Lederf . N. 3p . »

0 . . [Ludwigsh . W .-M . »
Masch . A., Kleyer »

» Sadenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moe^us »

!io. .!20 ..
10 .. 171.

176.
289 .90
198.
338.

96 .60
214.
221 .
212.

' Mot. Oberurs.
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

■fehl- u. Br. Haus .»
VletaIlGeb.Bing,N . »
Xlfab. Ver . D. ,
^hotogr . G., Steg!. »
;iinself ., V. Nrnb . »
Prz. Stg . Wesse ! »
Pressh .,Spirit , abg . »
pulvert ., Pf., SU . ,
^ciiuhf. Vr . frank . »
do. Frankf .,Herz»

ich uh st. V. Fulda »
ilasind . Siemens »
ipinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute ■*

In 0/ u
I 75.
184.

1273 .50
I 83.
187.
128 .00
113.
236,

77.
280 .50
214 .50

|16S.123.
145 50
246.
1126.
1 97.
323.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vor!.Ltzt . fn «Vs.
!5. -I1̂ / « ßoch . Bb. u . G . M 216.

Buderus Eisenw . » 1X2 .30
Conc . Bergb .-G . » 318 .50
Deutsch -Luxembg . » 154.
Esch weder Bergw . » 200,40
rriedr ;chsh . Brgb . > 145 .2 5
Gelsenkirchen » » 184.
Harpen er Bergb . » 197.
Hibernia Bergw . » SOS,
Kaliw. Aschers !. » 180.
do. Westereg . » 180.
do . do . P.-A. » 103.

Massen er Bergbau »
Oberschi . Eis.-In . » 9S .0Q
Phönix Bergbau » 184 .10
Riebeck . Montan » ! -
V.Kön .-u.L.-H .Thlr , 208 90
Ostr . A!o. M. ö. f’ 343.

6. . : 8 . .
12. . 22. .
10. . !
14. . 14. .
10. . 16. .
11. .111. .
11. .112, .
11. . 114. .
10. . 10. .
15. . 15. .
41/2' 41/2
5. . 8. .
51/2 6. .

15. . 17. .
12. .1 9. .
12. . 12..
12. . 15. J

Kuxe.
(ohne Zinsbar .) Per St. in Mk.

— [ Gewerkschaft Rossleüen [ 92.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In o/o.
10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl 215 .50
6h 2 >fälz . Maxb . s . fl 134 .20
5. . do . Nordb . » 128 .60
4>/jl \ llg. D. Kleinb . Ji  94 .60
73/4 do . Lok .-u .Str .-B. » 146 .50
8. . Berliner gr . Str .-B. » 175.

Cass. gr . Str .-B. » —
61/2 Tan zig El. Str .-B. » 126.
51/2 T . Eis .-Betr .-Ges . » 104.
51/r -üdd . Eisenb .-Ges . » 112,70

10. .
61/2
5. .
3. .
73/4
73/4
4. .
6. .
51/2
6. .

b) Ausländische.

4. . Böhm . Nord stf . i. G . Jt>
do . do . stf. i. G. »

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. S. »

4. . do . do . » in G . JL
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . !Donau -Dampf .82stf.G. Ji>
4. .! do . do . 86 » i.G. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfi. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö.fi.

do . v. 89 » i. G. Jl
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schl es. Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. JL
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.

5. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. . j
5. . !
31/2
31/2

31/2
5. .
31/2
31/3
5. .
4. .

26/10
LS/10
5. .
5. . '
4..

3. .
3. .

3.° 1
3. .

©6.80
©8.80
37 .30
S ?.30
95 .20
87 .50
SL .50
8S .Su

97 .25
67 .30

97 .

Bb.

do.
do.
do.
do.
do.

Nwo . con v.L.A. Kr. j
do . v. 1903L. A. »

3. .
3. .
3. .
3. . !
4. . ;
4. .
4. . !
5. . j
4. J

24/101
4. . j24/10'

do . conv . L.B. Kr.
do . v.1903L.B,

do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt
do . do.
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G.
do . Stsb . 73/74sf.i.G. Jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.

do . 5cso. v.83stt . i.u . . ..
do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. J

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb. stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf. i. G. »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. *

do . Salzkg . stf. i. G. Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fi,
Vorarlberg stf . i. S. »

11. , 10. . iamb .-Am. Pack . » 112 .10
71/218-/2 'iordd . Lloyd » I Ö7 .4Q

b) Ausländische.
6. . S. . L Ar . u. Cs. P. ö. fl. 114.
6. 6. . do . St.-A. » 106.
51/3 52/3 öhm . Nordb . » 132.

126/7 1317,21 uschtehr . Lit . A. »
121/2 13. . do . Lit. B. - 276.
1>3|2 1-1,20 zäkath -Agram » 34 .205. 5. . do . Pr .-A.(i.G.) »5. 5. . unfkirchen -Barcs »
6. 6% >st.-Ung . St.-B. Fr. 146 .50
0. 0. . do. Sb. (Lomb .) - 28 .90
5-/4 5V4 do. Nordw . ö.fl. 107 .25
51/4 51/4 do. Lit . B. 9
4. . 4. . 'rag -Dux Pr .-Act. »
41/5 5. . do. St.-Act. »

V/8 laabÖd .-Ebenfurt»
5. . 5. . Guhlv/. R. Grz . »
72/5 72/5 lotthardbahn Fr. —
6. . 6. . jBai tim. u. Ohio Doli. 88.
6. .J 7. . (Pennsylv . R. R. Doll . |112.
t . '. \ 6 . . |Anatol . E.-B. Ji\  —

6. . | 63/5|Prince Henri Fr . |ISO,
S. . 9ViiQrazerTramway ö.fl. 1188.

Pr .-Obligat v . Transp .-Änst.
Zf. sl Deutsche. In 0/n

4. .1 Pfälzische A 99 ' 0
31/2 SC 5 J
31/2I do. (convert .) » Si .Av
3. . Alle. D. Kleinb . abg . Jg ©7.
4. . Ailg.Loc.- u.Str .-B.v.98» £7 .90
41/2 Bad. A.-G . f. Schifft . »
4. . Cassel er Strassen bahn »
4. . 0.  E. -B.-Betr .-G. S. , - ©4.
4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III » i 00 .30
4V2 do . Ser . II » L00 .50
41/2 ''Jordd . Lloyd uk. b . 06 » S9 a
4. . do . v. 02 » » 07 »
0V2 Südd Eisenbahn » 23 .10

4.
4.
24/10
4.
5.
5.
3V2
31/2
4. .
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In o/o.
8ardin .Ssc . 8tf. g. Iu .II Le —
Sicilian . v. 89 stf . i. G. » - 01 .70

do . v. 91 » i. Q. » 101 .20
Süd .-Ital . S. A.-H . » 70 .10
Toscanische Central » 112 .5©
Westsizilian . v. 79 Fr . 2 02 .29

do . v. 1880 Le <02 .30
Gotthardbahn Fr . 94 .90
Jura -Simplon v. 94 gar . » 95 .90
Sch weiz-Centr . v. 1880» 101 .60
Iwang .-Dombr . stf. g. j$
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » 9 84 .10

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. » 73 .90
do . Wind . Rb.v. 97 s
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. s

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . jg
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898 uk . 09 * 80 .50

5. . 1Anatolische i. G . jg
41/2’ Port . E .-B. v . 89I . Rg . »
3. . i Salonik -Monastir »
4. .! Türk . Bagd .-B. S. I »
5. J Tehuantepecrckz .1914»

101 .00
78 . 10
64 .10
63 .30

300 .50

Pfandfar. u. Schuidverschr.
v. fiypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.
31/2 Alig. R.-A., Stuttg . .Jt 94.
4. . Bay. V.-B.M.,S.16u.l7» 89 .60
31/2 do. do. » 91 .20
4. . do. B.-C. V. Nürnb .» 90 . 10
4. . do. do . S.21 uk .I910» 99 .10
3-/2 do. do . Ser . 16 u. 19» 91.
4. . do. H.-B. S.6uk .l912» 99 .60
31/2 do. do . Ser . 1 u . 15 » 91.
4. . Hyp .- u.W.-Bk. - 99 90
4. . do. do . (unverl .) » 99,30
3-/2 do . » 91 .30
31/2 do! do . (unverl .)» 91 . 60
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 94 .8Q
4. . do. do . S. 9 u. 10 » 94 .80
4. . do. do . S. 11,12,14» 84 .60
31/2 do. do . Ser . 1,3 -6 » 87.
31/2 do. do . » 2 9 87.
4. . Berl . Hypb . abg . SO0/0 »
31/2 do . » 80 % »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.ö »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10a uk.1913»
4. . do . * 12,12a * 1914»
4. . do .*» 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»
31/2 do . do . do . •
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
31/2 do . Com .-Obi . v . 83 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do. S. 16 u. 17 »
4. . do . do. Ser . 18 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
31/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . C .-Ob .S. luk . l910»
4. . do . do . S. 31 u. 34 »

do. do . Ser . 40u .41»
do . do. S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do. do . S.47uk.l915»

33/4 do . do . S.44uk.l933»
31/2 do . do . S. 28—30 9
31/2 do . do . » 45 »
4. . Ham dg . H . 8. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do. S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
31/2 do . Ser . 1-190 »
31/2 do . » 301-310 »
31/2 do .S.311-330uk,1913»
4. . do . uk. 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do. Ser . 6 u. 7 >
4. . do . do . S.Suk .1911»
4. . do . do. S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
31/2 do . unkb . b . 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917»
31/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
4«. do . » 21 9
31/2 do . S . 3, 7, 8, 9 »
31/2 Pr . C .-B.-C .-Pbr . v . 89»
4. . do. v. 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b . 12»
4. . do . v. 06 uk. b. 16 »
4. . do . v. 07 uk. b. 17»
31/2 do . v. 1894/96 »
31/2! do . v. 1904 »
31/2! do . C .-O .06uk .b . l6»
4. .! do . do . 01 uk.b.10»
4. . ! Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
31/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04 uk. b.1913»
4. . do . v. 07 uk. b. 17 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910*
4. . do . » 1912
4. . do. * 1914
4. . do . » 1915
4. . do . » 1917
33/4 do . » 1914
31/2; do . > 1912
31/2 Comm .-Obi . » 1912

Ital . stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf. i.G. »

Livorno Ut .C.Du . D/2 »

se .eo 4. . do. » 1917* 88.
95 .50 4. . Rhein . H.-B.kb .ab02 * S7.
95 .50 4. . do. uk . b . 1907» 87«

102 .50 4. . do. » » 1912» ©7.30
86 .60 8-/2 do. 83 .90
88 .ÖO 31/2 do. » » 1914» LS 90

loc .so 4. . Rh .-Westf .B.-C.S.3,5» 96 .40
87. 4. . do. Ser . 7 u. 7a » 96 .40

4. . do. » 8u . Sa » 96 .90
102 .40 4. . do. 9 9 u . 9a * S7.

87. 4. . do. » 10 » 97 .60
31/2 do. » 2 u. 4 » 90.

103 .10 31/2 do. »6 uk.b .03’ SO.
4. . Südd .B.- B.31/32,34,43 99 .30

63. 31/2 inki . S. 52 » 90 .60
4. . W.B.-C,H „ CöinS .7. ©7.50

105 .50 4. . do. do . S. 8 » 98.
1CS .SO 31/2 do. do . 8. 4 » 91 .50

97 7 0 4. . Württ .H -B.Ein.b.92* 98.
35, £ © 31/2 do. do. ;* 92.

Staatlich od. provinzial -garant.
4. .1 Ld .Hess. -H.-B. S. 12-13 99 .5076 .SO 1 uk . 1913 Jt
4.. do . S.l4-i5uk .l914» 97 .70

76 .40 i 31/2! do . Ser . 1—5 » 91 .70
74 .90 ! 31/2! 6—8 verl . » 91 .60

31/2! do . »9-11 uk.1915» 91 .80
71 . ! 4. - do . Com. Ser d-6 •» 99 .50

96 .75
86 .75
87 .80
97 .80
97 .80
97 .80
93.
98.
99 .80
90.
96 .60
9C .20
89 .50
92.
97 .50
98 .50
97 .80
87 .50
90 .30
©1.80
92 .30
97 .20
97 .4-0
97 .4-0
97 .50
©7.90
©2.30
92.
92.
96 .50
96 .40
97.
93.
SO.
90.
90 .20
93.
97.
87 20
37 .XO
97 .20
90 .30
©1.30
91 .20
97.
97 .25
97.
91.
88 .70
90 .90
96 .30
86 .30
83 .SC
©7.20
97 .LO
97 .30
97 .70
93 .10
90 .30 j
30 .30
81 .50
99.
96 10
88
98 .70
98.
87 .50
97 .30
97 .50
97 .50
SS.
92 .90
90 .50
91 .30

Zf. fn <Vo.
Ld .-fiess .Com.Ser .7-8> 83 .70

Ji/2 do . do . » 1u. 2 » 91 .70
31/2 do . Ser .3 verl .kdb . » 91 .50
V/2 do . 8. 4 v!. uk. 1915» sx .so

L.-K.(Cass .)S.22u.l914» 93 .60
31/2 „ „ S. 21u.1917»
4. . Nass . L.-B. L. Vu . 15- S 00 .30
31/2 do . Lit . J * 83 .70
31/2 do . » F,G,H , K,L» SS .70
)1/2 do . » M, N, P, Q» 83 70
31/2 do . » S , R » 0L .7O
;-/- do . » T » 81 .30
3. . do . » O » SS.
{3/.. ŵ U 5> 97 .20

Zf.Anienic.Eisenb.-Bonds.
4 •i Centr . Pacif . I Ref. M. 94 .90
31/2* do. 82.
5. . Chic .Milw.St.P ., P.D. 107.
5" do . do . do.
4«. do do ©s .so
4*. North . Pac .Prior Lien DS .LO
3*. do . do . Gen . Lien 71.
5*. San Fr . u. Nrth . P .IM. XOI.
i* . South . Pac . S. B. I M. 88 .50

fJo ?r«rr>~’p_Ron<V' ÖS

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aschaffb .Bunto . Hyp . Jt4. . Bank für industr . U. * S4,
4. . Brauerei Binding H . » SS.
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . - ©5.50
4. do . Mainzer Br. * 101 .70
41/ do . Rhein ., Alteb . * 100 .50
41/ do . do .Mainzr .103 - IOC.
41/ do . Storch Soeyer » loo.
4. do . Werger » 66 £ 0
4. do . Oertge Worms » 62.
5. Brüxer Kohlenbgb . H. » 101.
4. Buderus Eisenwerk » 80 .30
4. Cementw . Heidelbg . » 06 60
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . > 101 .10
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . » 93.
41/2 Fabr . Griesheim El . » 102 SO
41/2 Farbwerke Höchst » 99 .50
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 05 .50
4. do . Kalle & Co. H . » 97 .50
L Concord . Bergb ., H . »
5. Dortmunder Union » 110.
4. Esb .-B. Frankfa . M. - 97.
3% do . do . » S4
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 101 .SS
4. | do . do . > 100.
41/2 EL Accumulat ., Bosse * 94.
41/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » ©5.50
4. do . Serie I-IV » 8S
5. EI.Dtsch . Ueberseeg . r 100 80
4-/2 G. f. elektr . U. Berlin » 98 .80
2-/2 do . Helios * 60 -50
2-/4 do . do . 9 fis.ee
2. . do . do . rckz . 102 >
41/2 EI.Werk Hornb .v.d .H. » 100 .50
P/2 do . Ges . Lahmeyer -> 80 60
4. . do. do . de . » 96.
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » loa .as
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl. * 100 .20
41/2 do . Schuckert » 100 .80
4. . do. do . » 97.
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. * 84 .00
4. . do . Telegr . D.Atlant . * 84 .40

do . Cont . Nürnberg *
41/2 do . Werke Berlin * 100.
4. . do . do . do . » 90,
4V2 Emaiiiir . Annweiler » SS.
4-/2 do . u. Stanzw . Uilr . * 200.
4° . Frankfurter Hof Hypt . - 87 .50
V/2 Gelsenkirch .Gussstahl 98.
4. . HarpenerBerg -b.-Hypt. 100
41/2 Gew .Ross!eb .riickz .l02
IV- Hotel Nassau , Wiesb . > 100 .50
41/2: Mannh . Lagerh .-Ges . >
4. .1Oelfabr . Verein Dtsch . > 99 .40
41/2 Seilindust . Wolff Hyp. 102 .80
41/2! Ver . Speier .Ziegelwk . » 98.
41/21 do . do . do. ÖS.
Uh. Zellst Waldhof Mannh 101 .20

Zf. Verzins!. Lose. (n «fc
4. Badische Prämien Thl; 146 .70
3. .1Beig.Cr .-Com. v. 68 Fi
5. j Donau -Regulierung ö. f ISO.
3-/2 Ooth. Pr .-Pfdbr . !. Thli 13  .
31/2! do . do . II . 9 112 30
3. . Hamburger von 1866 »
3. .! Holl. Korn. v. 1871 h .f! 101 .50
31/2, Köln-Mindener Thlr IS4 .S0
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Vladrider, abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr L29 .80
4. . Desterreich . v. 18öü ö . f: 152 .80
3. . Oldenburger Thlr 1.32 .30

Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Or . of 106.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in UM

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thl ; . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Saim-Reiff.G. ö.fI. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö. fl. 100
Venetianer Le 30

32 .40
182.
131 .50

451 .80
394 .10

145 .30
14 5,60
325,50

Geldsorten.
mgl . Sovereig . p . St.
'0 Francs -St. »
Desterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Do!!,
^eue Russ.Imp . p.St.
Gold al rnarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Goclihait . Silber »
Amerikanische Noten

Doll.5—1000) p. D. j
Amerikanische Noten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
tal . Noten p. 100 Le.

Oest.-U. N. p. 100 Kr.
’hiss.Not .Gr .pGOOR.
do. (1u.3R.) p.!00R.

Schweiz . N d. 100 F**

Brief . J
20 .40
16 .22

17 . i
4 .19

2300
8804 - !
76 50

Geld
20 .33
16 .29

16 .90
4 .181/2
2 .04Vi
2780

74 .56

4 .I81/2 ! 4 .18

4 .171/4
31 .10

20 .421/2
81 .40

4 .18
8X .2C,

20.431/aI
81 .50

163 .95 16S .85
81 .50 81 .40
35 . ; 84 .S0

81 .35 2 «1 .25
81 .30 8120

Kapital und Zinsen in Gold.

©7.50

104 .60

70 .30

73 .30 I

Reich sbank -Diskonto 51/2%. Wechsel. In Mark
1 *\ msiertiam . ti.  10t I 6S.90 5% :>aris . . Fr . 1001 81.35

Antw. Brüssel Fr . 100 81. 10 6 °/o Schweiz . Bkpl . Pr . 1001 81. 15
1 Italien . . Lire 100 81.20 5i/r o/o St. Petcrsb . S.-R. IOC1

London . . Lstr . 1 20 .43 7 0/o Triest ° . Kr. IOC
Madrid . . Ps. 100 50/o Wien . . Kr. 100 S4.95
•>i .-Ycrk (3T S.)D. 100 4.1S1/2 do. . . Kr . m. S. i

40/0
5>/2 Vo

I 90/0
i SV-
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Abend «AusgKbe.
I . Matt,

poilttschrs aus England.
Unser Londoner O-Korrespondent schreibt unterm18. d. M . :
England hat zahllose uralte Gesetze, die modernen

Verhältnissen schon lange mcht mehr entsprechen, die
aber nichtsdestoweniger noch immer in Kraft sind und
daher auch unter Umständen angewendet werden
können. Sie sind nicht etwa in einem Gesetzbuch ver¬
einigt und daher jederinann ohne weiteres zugängig,
sondern bilden sogenannte Parlamentsakte , deren viele
seit Jahrhunderten in den Archiven vergessen liegen.
Begüterte Leute, in einen schwierigen Prozeß ver¬
wickelt. beauftragen oftmals gleichzeitig mehrere An¬
wälte , unter jenen Akten nach einem Gesetz suchen
zu lassen, das ihnen zum Siege verhelfen könnte. Na¬
mentlich die zahlreichen religiösen Fanatiker stöbern da
viel herum, vielleicht nur um einen armen Zeitungs¬
jungen vor die Schranken des Gerichts bringen zu
können, der, weit er selbst Sonntags hungrig ist, es
wagt den Sabbat durch das Feilbieten von ein paar
Blättern zu „entheiligen ". Über derartige und ähnlich
lächerliche Fälle berichten die Zeitungen fortwährend.
Sehr bitter beklagte sich über ein solches altes Gesetz
soeben Mr , Winston Churchill  in einem Appell an
seine Wähler . Der bisherige Unterstaatssekretär des
Kolonialamtes soll bekanntlich nun das Portefeuille
des Handelsministers erhalten , und es besteht eine, vor
mehreren Jahrhunderten erlassene Bestimmung , der
gemäß der betreffende Kandidat die Genehmigung
seines -Wahlkreises dazu einzuholen hat . Das ycißt
also, er mutz die Wahlschlacht in Manchester, in der er
vor zwei Jahren den Sieg mit einer keineswegs über¬
großen Stimmenmehrheit davon trug , nochmals
kämpfen. Es kostet das nicht nur viel Geld und ist sehr
aufregend , sondern kann sogar Mr . Churchill leicht um
seinen Sitz im Parlament und natürlich auch um Das
Ministerportefeuille bringen . Die Liberalen sind
nämlich bisher bei allen Nachwahlen selbst da unter¬
legen, wo das völlig ausgeschlossen zu sein schien. Was
Wunder daher , daß es Mr . Churchill nun nicht ganz wohl
zumute ist, und er das bewußte Gesetz in seiner Bot¬
schaft an die Wähler als lächerlich und veraltet bezeich¬
net. Es bildet indes in Wirklichkeit eine ganz zeitge-
inäße und durchaus demokratische Maßregel . Im mo¬
dernen parlamentarischen Leben eines demokratischen

Staates wird der Abgeordnete nicht länger mit einer
Generalvollmacht  von bcn Wählern ausgc
stattet , sondern er erhält gewissermaßen ein Sonde r
Mandat.  In jedem englischen Wahlbezirk gibt es
heutzutage Körperschaften, wie z. B. Wahlausschüsse
und politische Vereine, die als die eigentlichen Ver¬
fechter der politischen Anschauungen desselben auf-
treten und das Parlamentsmitglied ihres Distriktes
sofort zur Rede stellen, handelt es einmal nicht ganz
programmäßig . So wurden z. B. neuerdings mehrere
freihändlerische Unionisten im Unterhaus ' gewarnt,
daß, wenn sie der Führung des Mr . Balsour in der
Schutzzollfrage nicht bedingungslos folgten, sie zurück¬
treten müßten . Ehedem, wo es in England noch keine
Presse gab, und die große Menge des Volkes daher
keine Ahnung hatte , was im Parlament vorging,
regierten dessen Mitglieder ziemlich selbständig. "Das
ist anders geworden, und, theoretisch wenigstens, ist es
ganz in der Ordnung , daß Mr . Churchill seine Wähler
gewissermaßen um Erlaubnis zu fragen hat , ehe er das
Ministerportefeuille annehmen darf . Dennoch ist das
englische System noch nicht annähernd so demokratisch
wie das schweizerische, und von eigentlicher Selbstregie-
rung könnte in Großbritannien erst dann die Rede sein,
entschiede auch das Plebiszit , also die V o l k s st i m -
m u n g, ob ein Gesetz anzunehmen ist oder nicht. Noch
ein anderes Mitglied der Regierung , das bisher einen
untergeordneten Posten inne hatte und nun ein Porte¬
feuille erhalten soll, nämlich Mr . Runciman , hat seine
Wähler um ihr Zustimmung dazu zu ersuchen. Da er
einen der sichersten liberalen Sitze innehat , läuft er auch
keine besondere Gefahr , eine Niederlage zu erleiden,
aber die Unionisten treffen doch große Vorbereitungen
siir den Kampf. Was ihnen in Manchester besonders
zustatten kommt, wo Mr . Churchill kandidiert , ist der
Umstand, daß die Sozialdemokraten daselbst einen un-
gemein beliebte,^ Kandidaten ausgestellt haben, der den
Liberalen viele Stimmen abspenstig machen dürfte . Alle
die anderen neuen Minister in dem Asquithschen Kabi¬
nett haben lediglich ein Ministerium mit einem andern
vertauscht, und meist höher bezahlte Posten erhalten.
Nur der arme Lord Tweed  m o u t h bekommt auf
einem bloßen Ehrenposten  in Zukunft nur noch
2000 Pfund Sterling im Jahr , währcno sein Gehalt
bisher -1500 Pfund betrug . Der bekannte Briefwechsel
ist ihn also teuer zu stehen gekommen. An seine Stelle
tritt bekanntlich Mr . Mc. Kenna, der bisherige Finanz¬
sekretär des Schatzamtes, der auf diese Weise einen un¬
geheueren Sprung in ein Gebiet ausführt , für das ihn
bisher niemand befähigt gehalten hätte . Von einem
englischen Marineminister wird offenbar nicht viel er¬
wartet.

ms

Politische Übersicht.
Die Anwendung des- bedingten Strafaufschubs.

Der Reichskanzler hat dem Reichstag eine Zw
fainmenstellung der statistischen Ermittelungen über die
Anwendung des bedingten Strafaufschubs bis Ende
1907 zugehen lassen, aus welcher u. a. folgendes zu ent¬
nehmen ist : Von dem bedingten Strafaufschub , der in
Deutschland im Jahre 1895 seinen Fortgang gesunden
hat , soll vorzugsweise zugunsten solcher Verurteilten
Gebrauch gemacht werden, welche zurzeit der Tat daS
18. Lebensjahr nicht vollendet haben. Gegenüber Per¬
sonen, die früher bereits zu Freiheitsstrafe verurteilt
sind und die Strafe ganz oder teilweise verbüßt haben,
soll der bedingte Strafaufschub nur in ganz besonderen
Fällen Platz greifen. Die Höhe der erkannten Strafe
soll die Gewährung des bedingten Strafaufschubs nickst
grundsätzlich ansschließen. Über die Bewilligung des
bedingten Strafaufschubs ist ciue Äußerung des er¬
kennenden Gerichts herbeizuführen . Die Bewähninas-
frist soll auf . weniger als die Dauer der Verjährung,
und zwar bei Strafen , die in zwei Jahren verjähren,
mindestens auf ein Jahr , und bei Strafen , die einer
längeren Verjährung unterliegen , auf mindestens zwei
Jahre bemessen werden. Nach diesen Grundsätzen
wird einer Vereinbarung gemäß in fast allen deutschen
Bundesstaaten verfahren . Die Gesamtzahl der Fälle,
in denen bedingter Strafaufschub bewilligt worden ist.
betrug bis zum 31. Dezember 1907 137 676. Für die
Zeit bis zum 31, Dezember 1890 hatten sich durcp-
schnittlich int Jahre 6041 Fälle ergeben. Seitdem hat
die Zahl mit jedem Jahre zugenommen! 1907 ist sie
auf 21431 Fälle gestiegen. Im Durchschnitte haben
während der letzten acht Jahre vier Fünftel (80,4 Proz .)
der Fälle einen günstigen Ausgang gehabt und zur end¬
gültigen Begnadigung geführt . Von den in den
Jahren 1894 bis 1902 zum ersten Male, wegen Ver¬
brechen oder Vergehen gegen Reichsgesctze Verurteilten
(insgesamt 2 410 749) wurden innerhalb der Zeit von
durchschnittlich 3</3 Jahren 13,1 Proz . von neuem ver¬
urteilt . Der Prozentsatz der Rückfälle ist nach der vor¬
liegenden Zusammenstellung geringer als die Verhält
niszahl der ungünstig verlaufenen Fälle bei der be¬
dingten Begnadigung . Die Bewilligung des Straf¬
aufschubs kam überwiegend den Männern zugute, und
zwar in 77 Proz ., während das weibliche Geschlecht
hieran mit 23 Proz . partizipierte . Nahezu vier Fünftel
aller Fälle entfielen aber auf die Jugendlichen . Die
endgültige Begnadigung kan, dagegen häufiger den
weiblichen Personen zugute. Was den Erfolg "der be¬
dingten Begnadigung anbetrifft , so ist er bei den
kürzeren Strafen sicherer als bei den längeren . 6 . Ii.

FerMetorr.
Goethes„jfrntfT neu bearbeitet auf üer

Hofbühne in Weimar.
Aus Weimar . 20. April , wird uns geschrieben:

Karl  W e i s e r s neue Fausteinrichtung , bie mit der
Musik von Weingartner an den beiden Osterfeiertagen
int Weimarer Hoftheater zur ersten Ausführung ge¬
langte , hat sich das . Ziel gestellt, den reinen , unver¬
fälschten Faust , wie ibn Goethes Dichterauge gesehen
und seine Titanenkraft gestaltet hat , für die Bühne zu
erobern, ohne jede „Verbesserung" des Textes , mög¬
lichst auch ohne allzu viele Streichungen — abgesehen
von dem satirisch-kritischen Ballast der beiden Wal¬
purgisnächte — möglichst unter Wahrung des raschen
Wechsels der Schauplätze, wie es die Dichtung ver¬
langt . und namentlich unter Beibehaltung alles "dessen,
was für die innere Erfassung des Gedichtes nur irgend
notwendig ist. Andere Bearbeiter , bedeutende Künstler
und Dichter, haben das Gleiche erstrebt und Be¬
deutendes erreicht. Aber eines haftete fast allen diesen
Bearbeitungen an : sie mußten eine Reihe von Gewalt-
maßregeln anwenüen, um das Riesenwerk an zwei
Theaterabenden zu geben. Für den Regisseur, der eine
neue Einrichtung schaffen will, gilt es also nicht, Neues
zu machen, sondern das Werk ebenso lang zu geben, wie
es ist : an 4 Abenden (wie Hermann Müller in
Hannover ) oder drei Abenden (wie Karl Frenzel ) . Aber
da erlahmt zu sehr das Interesse des Publikums : viel¬
mehr sollte im Verlauf von 2x24 Stunden das Ge¬
schick Fansts vom Himmel durch die Welt zur Hölle
(und umgekehrt) durchmessen sein. So galt es einfach
zweierlei zu lösen: Erstens die Einteilung zu finden,
welche die Genußfähigkeit und Spannkraft des Publi¬
kums nicht zu sehr abschwächt, und zweitens die Kürzun¬
gen vorzunehnien, welche nur im Streichen von Wor¬
ten, in Entfernung von Rankenwerk bestehen, aber nicht
wichtige ganze Partien des Riesenwerkes opfern . So
formuliert Karl Weiser in seiner soeben erschienenen

Bühnenausgabe des „Faust " (Leipzig, bei Brcitkopf
und Härtel — dort ist auch Weingartners Musik er¬
schienen) das , was er wollte, und wir dürfen sagen : er
hat es glücklich und glänzend erreicht. Die am Weimari-
schen Hoftheater vollendet ansgebildete Technik der
dunklen Verwandlungen bei offener Szene und eine
nicht ausdringliche, anpassungsfähige Bühnenmusik, zu
deren Schöpfung sich Weingartner der Weimarischen
Generalindentanz , Exzellenz v, Bignau , selbst anqe-
boten hatte , halfen ihm zum Erfolg , Durch das
Interesse des Großherzogs wurden die Mittel für die
große Neuschaffung dieser Faustansführung bewilligt,
und so ward ans dieser Festaufführung des „Faust " ein
Erlebnis , würdig der alten Traditionen der klassischen
Stätte dieses Theaters

Mit Recht läßt Weiser das Vorspiel aus dem
Theater fort und beginnt mit dem stimmungsvoll ein¬
gerichteten Prolog im Himmel, Unten erblickt man
die Hälfte der Erdkugel, in tiefer Dämmerung
schwebend, auf der dann Mephisto erscheint. Von Gott
dem Herrn hört man nur die Stimme , Die schlimmsten
Versündigungen sind hier beseitigt : indes, die Menge
der Engel hätte reduziert und die wenigen hätten dann
weniger symmetrisch angeordnet werden sollen. Wie
hier ist man noch sonst manchmal auf halbem Wege
stehen geblieben, so sind beim Spaziergang vor dem
Dorfe und bei Valentins Ermordung immer noch zu
viel Menschen auf der Bühne, der Bettler singt immer
noch zu schön, die zweite Gartenszene wurde auch bei zu
hellem Tageslicht gespielt, obwohl hier einzig fortge¬
schrittene Dämmerung am Platze ist, wenn sie nicht
Gretchens Licbesworte unkeusch machen soll, Dom,
Brunnen und Gretchens Haus sind noch zu nah bei¬
einander , obwohl diese Zusammenlegung als bühnen¬
technischer Notbehelf aus praktischen Gründen erlaubt
sein mutz — kurzum, mancherlei kehlte noch an einer
ganz vollendeten Wiedergabe der Dichtung — indes
das Ganze erwies sich als ein gewaltiger Fortschritt , so
die schwierige Szene deS Osterspazierganges (3 Ver-
wandlungen ) , namentlich die dritte davon, die Abenv-
szene, dann der Geisterchor. der durch einen Schleier der

Erdennähe entrückt ward und so der Phantasie des Zu¬
schauers freien Lauf ließ. Die gleiche Verwischung
durch Schleier kam der ewig undarstellbar bleibenden
Walpurgisnacht zustatten . Ein Meisterstück in jeder
Hinsicht war die Hexenküche: sogar die Meerkatzen wirk¬
ten natürlich in ihren. Bewegungen wie in ihrem ge¬
quetschten Katergesang . unter Mithilfe der Musik.
Gleich meisterhaft und überaus stimmungsvoll war
Gretchens Zimmer und namentlich die Kerkerszene.
Herrliche neue Dekorationen , die von ProfessorBrückner
in Koburg gemalt sind, trugen das Ihrige zu einer tief¬
dringenden , erhabenen Wirkung bei.

Paul Grube als Faust , eine Rolle, die dem als
Bonvivant tüchtigen Darsteller nicht liegt , hatte den
Schweiß vor die Tugend gesetzt und so" für den Ge¬
lehrten Faust recht Treffliches erreicht: als Liebhaber
indes geriet er zu sehr in das Fahrwasser des Salons
und war demgemäß der gewaltigen Kerkerszene doch
nicht ganz gewachsen. Hier wie in ihrer Gesamtleistung
über alles Lob erhaben war Fräulein Schneider als
Gretchen. Eine solche Füllendes inneren Erlebens , eine
solche Schmiegsamkeit der Stimme wie der Haltung,
ein solches Ausschöpfen der ganzen Tragik verdient Be¬
wunderung . Weiser  selbst als Mephisto zeigte. —-
und das will viel sagen — sogar den Schalk, der uns
ain wenigstens zur Last ist.

Weingartners Musik verdient volle freudige Zn»
stimmung. Sie ist überall passend und anpassend, sich
ängstlich hütend vor opernhaftein Sichvordrängen.
selbst in der Hexenküche hält sie sich zurück, wo sie in
realistischer Derbheit auf den Meerkatzenton einge-
stimmt ist. Überall geschmackvoll und hinter der Dich¬
tung zurücktretend gibt sie Bühnenmusik — a c-apella,
wo es seirrnnnß — Lieder in gutem Volkston — und
im ersten Teil nur einmal wird sie zu eigenem Er¬
zählen und musikalischem Eigenleben : in der Wal¬
purgisnacht — und hier — fast der einzigen Stelle , wo
man zu einem musikalischen Urteil der Orchestersprache
gelangen kann — ist sic allerdings ganz hervorragend
schön.

Im zweiten Teil prangen in reicher Dekoration

-
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Das KaLserxaar im Süden.
ftck. Korfu, 22. April . Der gestrige Besuch Turkhan

Paschas  beim Kaiser dauerte 3 Stunden . Der Kaiser
erwartete den Abgesandten des Sultans im Atrium und
begrüßte ihn in sehr freundlicher Weise. Um 4 Uhr ver¬
abschiedete sich Lurkhan vom Kaiser und verließ mit der
Sultansjacht „Jzzedöin " den Hafen von Korfu, um nach
Santi Quaranta an der albanischen Küste zurückzu¬
kehren. Turkhan Pascha ist von dem ausgezeichneten
Empfange und über den Erfolg seiner Mission hoch be¬
friedigt.

M. Rom, 21. April . Dem „Messagero" zufolge ließ
der Kaiser,  falls keine politischen Vorgänge den Plan
durchkreuzen, seinen Besuch in Neapel  auf der
Rückreise von Korfu für Anfang Mai ankündigen . Es
heißt, sowohl die Königin Elena  als die zurzeit in
Afrika weilende Herzogin von Aosta würden in Neapel
mit dem Kaiserpaar zusammcntreffen.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Fürst W i l h e l m

von Hohenzollern  ist mit seinen beiden Söhnen
Friedrich und Franz Joseph aus Cannes in Mailand
eingetroffen..

Anläßlich der Wichern-Feier wurde u. a. auch der
frühere Staatssekretär des Reichsamts des Innern Graf
v. Posadowsky  zum Ehrendoktor der Theologie er¬
nannt.

f . Bevorstehende Auflösung und Einbernfung des
Landtags . Bezüglich der Pretzerörterungen , ob die
Auflösung des Landtags auch nach den Wählen zulässig
ist, erfahren wir an unterrichteter Stelle , daß staats¬
rechtlich eine derartige königliche Verfügung wohl als
berechtigt anzusehen wäre . Es ist aber im preußischen
Berfassungsleben bisher noch niemals eine derartige
Maßnahme getroffen worden , und auch in diesem Fahre
wird man nicht von dem bisherigen Brauch abgehen.
Es ist also zu erwarten , daß die Auflösung des Land¬
tags kurz vor der Wahlmännerwahl , also etwa Anfang
Juni , erfolgen wird . Bezüglich der ersten Einberufung
des neugewählten Laüütags , die 90 Tage nach den
Wahlen gesetzmäßig zu erfolgen hat , muß bemerkt wer¬
den, daß die Stichwahlen sowie die Prüfung des amt¬
lichen Materials usw. im Ministerium des Innern etwa
8 Tage, vom Datum der Abgeorönetenwahlen ab ge¬
rechnet, in Anspruch nehmen. Nach dieser Zeit könnte
die erste Einberufung des Landtags erfolgen, die man
Möglichst vor die Sommerferien (also etwa Ende Juni)
legen will . Gegen einen späteren Termin , der inner¬
halb der 90 Tage liegt , spricht die bekannte Tatsache,
daß iramentlich die Juristen und Beamten sich dann auf
Urlaub befinden . Die kurze Tagung des Abgeordneten¬
hauses wird dann voraussichtlich 3 bis 4 Tage dauern.
Das Haus mutz sich verfassungsg-emaß konstituieren,
wenn die Hälfte aller Wahlen durch sieben Prüsungs-
abteilungen des Parlaments als vorläufig gültig er¬
klärt ist und die Präsidentenwahl vorgenommen worden
ist. Die Einberufung des Landtags zu gesetzgeberischen
Arbeiten wird voraussichtlich Mitte oder Ende Oktober
erfolgen.

* Die Feuerbestattung in Prentzen . Nach der „Boss.
Ztg ." wird tatsächlich dem neuen preußischen Landtag
ein Gesetzentwurf über die fakultative Feuerbestattung
zugehen, und die Kautelen des Justizministeriums zu
der Regelung dieser Angelegenheit sollen keine Schwie¬
rigkeiten bereiten . Anders sei es dagegen mit dem

Kaiserpalast und Arkadion , Alpenland und Mceres-
strand . Hier wird aus der Fülle des Stoffes alles , was
irgend wichtig erscheint, in Vollständigkeit vorgeführt.
Bei dieser klaren ausgedehnten Wiedergabe mußte das
Verständnis für den Goeiheschen Sinn des fa oft als
dunkel verschrieenenzweiten Teils aufgehen. Die Musik,
die auch im zweiten Teil im wesentlichen dienende Mitt¬
lerin bleibt , hatte allerdings doch verschiedentlich Ge¬
legenheit, sich breiter auszulassen, so bei dein Masken¬
zug am Kaiserhof, in der Schlutzapotheose des Ganzen
und der Nereiden -Schlutzszene der klassischen Wal¬
purgisnacht ; der Tondichter schuf hier eine gewaltige
sinfonische Szene mit Chören . Unter den Darstellern
im zweiten Teil ist noch die Helena der Frau Kaibel-
Schiffel hervorzuheben, die den Geist der Klassizität in
das Riesenbild trug . Br . A . E.

Von der Vogelwarte Vossttlen.
Über den Krähenfang auf der Kurischcn Nehrung

und die Vogelwarte in Rossitten macht deren Leiter vr.
I . Thienemann interessante Mitteilungen in der
neuesten Nummer der „Leipziger Illustrierten Zeitung ".
Wir entnehmen seinen Ausführungen folgendes:

Die Kurische Nehrung dürfte in weiteren Kreisen
schon als Vogelzugstraße ersten Ranges bekannt sein.
Als bequemster Reiseweg liegt sie für all die Vogelscharen
da, die vom nördlichen Rußland her an der Küste ent¬
lang dem Süden zustreben. Wir stehen an einen: schönen
Oktobermorgen auf der hohen Wanderdüne , um den
Zug zu erwarten . Eben bricht der .Tag an, da wird 's
schon lebendig in der Luft : die Krähen kommen. Soweit
das Auge reicht, eine endlose Kette dieser grauschwarzen
Vögel, denen Finken und Stare , Lerchen und Drosseln,
Wildtauben und Raubvögel beigemischt sind.

Nicht nur der wissenschaftliche Beobachter und der
aufmerksame Naturfreund finden bei Betrachtung dieser
großartigen , zweimal jährlich wiedcrkehrenden Vogel-
wanderungen ihre Genüge, sondern auch der einfache
Nehrunger sieht der kommenden Krähenzugzeit mit
regem Interesse entgegen, denn jetzt beginnt für ihn
dr? Zeit der Fleischernte. Mit einem großen Zugnetz
wandert er hinaus ins Freie . Auf der hohen Düne oder
der kahlen Pallwe macht er seinen Fangplatz zurecht,
bnrdet einige lebende Lockkrähen daneben an, legt Küder-
fijche aus und hält nun reiche Beute . Kommt es doch

Kernpunkt des Gesetzes, nämlich der Bestimmung , daß
Krematorien nur von Kommunen oöer Kir¬
chen  errichtet und betrieben werden dürfen . Es ist
wirklich nicht einzusehcn, weshalb , wenn man nun ein¬
mal gibt, nun wieder der Wert der Gabe durch klein¬
liche Einschränkung vermindert  werden soll.
Denn diese Bestimmung würde , da die Kirchen  wohl
kaum je die Initiative ergreifen dürsten , !die Einführung
der Feuerbestattung selbst in Großstädten wie Cöln in
die Hand zufälliger klerikaler oder sonst reaktionärer
Stadtverordneten Mehrheiten  geben . Welche
Vorurteile selbst in konservativen Kreisen noch bestehen,
ersieht man aus dem „Reichsboten", der den Gipfel einer
edlen sachlichen Polemik in folgenden Worten erklimmt:
„So können wir auch in Deutschland erleben, daß, wie
in Indien , die halbverbrannten menschlichen Fleisch- und
Knochenreste auf der Gasse herumliegen und von den
Hunden, angenagt werden." — Angesichts der wachsenden
Aussichten, daß demnächst auch in Preußen die Feuer¬
bestattung für zulässig erklärt wird , haben die Geistlichen
der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche in Berlin besondere
Einrichtungen zur Aufstellung von Urnen auf dem Fried¬
hof der Kirche in Vorschlag gebracht. In Kreis - und
Stadtsynode soll beantragt werden, daß die Synode selbst
auf den irr der Anregung begriffenen Zentralsrieühöfcn
Krematorien erbauen soll.

» Das bayerische KultusMinisteriuM hat die von den
bayerischen Feuerbestattungsvereinen beantragte Zu¬
lassung der Feuerbestattung im Königreich Bayern er¬
neut ab gelehnt.

* Kautionspflicht der Ausknnfts - und Jnkassobureaus.
Wie verlautet , beabsichtigt die Regierung , dem Reichstag
in der nächsten Session einen Gesetzentwurf, betreffend
die Kautionspflicht der Ausknnfts - und Jnkassobureaus,
vorzulcgen.

* Die Ehescheidungen und „Eheirrungcu " haben
sich, obwohl das Gesetz jetzt gegen früher bedeutend
größere Schwierigkeiten in den Weg legt, in den letzten.
20 Jahren säst genau verdoppelt ! Aus je 100 Ehe¬
schließungen in Deutschland kamen jährlich 1,7 Ehe¬
scheidungen im Jahrzehnt bis 1897; im Jahrzehnt 1887
bis 1897 betrug deren Zahl nur 0,88 Prozent ! 27 Prozent
der geschiedenen Ehen bestanden 1 bis 5 Jahre , die Mehr¬
zahl, nämlich 32 Prozent , 8 bis 10 Jahre , davon 20 Pro¬
zent 10 bis 18 Jahre , 18 Prozent länger als 13 Jahre,
darunter 88 Ehen zwischen Eheleuten , die gemeinsam
schon die silberne Hochzeit gefeiert hatten ! 1904 wurde
sogar eine Ehe nach 40jähriger Dauer wieder geschieden.
In einem Drittel aller Fälle wurde die Frau als der
schuldige Teil erklärt . Mehr als ein Drittel aller Ehe-
auflösnngen geschah wegen Ehebruch (49,3 Prozent Ehe¬
bruch der Frau , 41,6 Prozent Ehebruch des Mannes,
9 Prozent Ehebruch beider Teile ). Wegen Doppelehe
wurden 10 Ehen, wegen Geisteskrankheit des einen Teils
60 Ehen getrennt . 6 Prozent der geschiedenen Ehegatten
gehörten der Land- und Forstwirtschaft an , 64 Prozent
dem Gewerbe und der Industrie , 21 Prozent dem Handel
und Verkehr, PA  Prozent dem Rentierbernse . 41 Prozent
aller Ehescheidungen entfielen auf Städte über 100 000
Einwohner.

* Der Ausschuß der interparlamentarischen Union
nahm in Brüssel den englisch-amerikanischen Vorschlag,
betreffend die Gründung eines Garantiefonds für die
endgültige Organisierung des Sekretariats , an . Das
Datum des inBcrlin  abzuhaltenden Kongresses wurde
noch nicht festgesetzt.

* Die Englandreise deutscher Geistlichen. An der
Reise deutscher Geistlichen und Laien nach England be¬
teiligen sich etwa 20 Theologieprofessoren preußischer

vor, daß er zehn Nebelkrähen mit einem Zuge bedeckt
und so mehrere Schock dieser Vögel an einem Tage er¬
beutet. Alles, was er fängt , wird zunächst neben dem
Netze lebend angepflöckt. Ist der Fang vorüber , dann
kriecht der Mann fröstelnd aus seiner niedrigen Reisig-
Sude heraus , trinkt den letzten Schluck aus der Schnaps-
slasche, die hier auf der Nehrung eine ungeahnte Grüße
erreicht hat, und tritt unter seine schwarze, gebändigte
Schar . Eins der Opfer wird hoch genommen, die kurze
Pfeife muß auf einen Augenblick ihren angestammten
Platz verlassen, der Krähenkopf wird zwischen die Zähne
geschoben, ein leises Knirschen, und im nächsten Moment
liegt der Vogel leblos im Sande . Nicht wahr , das klingt
grausig? Es ist aber ganz harmlos . Weder Blut noch
Gehirn spritzt umher, nur die Schädeldeckcwird leicht
eingedrückt; und was das Bestechende an der ganze»
Prozedur ist, das ist neben ihrer Urwüchsigkeit die große
Humanität , die ihr innewohnt . Man wird nicht leicht
ein Tier so schnell sterben sehen wie solche gebissene
Krähe. Mögen darum die „Krahjebietersch" der Kurischen
Nehrung noch lange ihr urwüchsiges Handwerk treiben
zur willkommenen Aufbesserung ihres eintönigen
Küchenzettels: Fisch und Kartoffeln . Was von der
Beute nicht gleich frisch zur Verwendung gelangt, wird
für den Winter eingepökelt; die Federn aber wandern
in die Betten.

Diesen Krähenfang hat sich die Vogelwarte Rossitten
zunutze gemacht, indem sie die erbeuteten Nebelkrähen
mit numerierten Aluminiumfußringen versteht und so¬
fort wieder fliegen läßt . Nicht nur mit Krähen wird
dieser Vogelzugsversnch seit mehreren Jahren durchge¬
führt , sondern auch mit Möwen, Raubvögeln , Strand¬
vögeln und Störchen. Gegen dreitausend solcher be¬
ringter gefiederter Versuchsobjekte fliegen zur Er¬
forschung des Vogelzuges jetzt schon in der Welt um¬
her und haben dadurch, daß ihre zufällig erbeuteten , die
Worte „Vogelwarte Rossitten" tragenden Ringe an die
Auflaßstation zurückgesandt wurden , schon recht günstige
Resultate geliefert. Die bis jetzt nördlichste gezeichnete
Krähe stammt aus Savonlinna in Finnland , die west¬
lichste ans Solesmes in Frankreich, die für Dcutsch-
lattd südlichste von Prettin a. d. Elbe. Die Lachmöwen
haben zwei Zugrichtungen ergeben, eine südliche mit den
Fundstellen Gnesen in Posen, Krizanau in Mähren,
Wien, Spalato in Dalmatien ; und eine westliche mit
den Orten Tolkemit in Westpreußen, uckermünöe in
Pommern , Elbmünönng . Die Hanptwinterquartiere

Untversttät-en, im ganzen etwa 100 evangelische Ver¬
treter , 15 Methodisten, Baptisten , Unitarier und einige
Rabbiner . Die Herren treten Anfang Mai von Bremen
die Reise an.

* Ansgewieseu. Die Kgl. Regierung in Schleswig
wies 40 Russen aus , die an dem Bahnbau Oldesloe -Kiel
beschäftigt waren.

* Die höhere Postlausbahn . Wie das „B . T ." mit-
teilt , soll die höhere Postlanfbahn nunmehr eröffnet
werden, nur verschiedenen äußeren Umständen, so Ins¬
besondere dem Personenwechsel im Reichspostamt, ist es
zuzuschreiben, daß entsprechende Verfügungen noch nicht
ergangen sind. Zurzeit sollen bereits zahlreiche Mel¬
dungen vorliegen , über die Einzelhetten , öle schon
früher mitgeteilt wurden , ist noch nachzutragen, daß nach
einer einjährigen Eleven zeit  und dem drei¬
jährigen akademischen Studium  die erste
Prüfung abgelegt werden soll. Für diese werden drei
Prüfungsämter gebildet, und zwar bei den Obcrpost-
diroktionen in Berlin , Königsberg und Stratzburg . Die
Prüfungsämter bestehen je aus dem Oberpostdirektor
als Vorsitzenden und vier Mitgliedern , von denen zwei
Posträte und zwei akademische Lehrer sind. Geprüft
wird in den Gegenständen des Studiums , über die
Grundlagen der Staatsrechtswissenschaft, Physik, Chemie
und Elektrotechnik. Die Anwärter haben dann min¬
destens drei Jahre als Postreferendar bei den Oberpost-
direktionen oder größeren Verkehrsämtern praktischen
Dienst zu tun . Die Ausbildung wird vom Oberpost¬
direktor persönlich geleitet. Für die sich anschließende
zweite Prüfung wird beim Reichspostamt ein Ober¬
prüfungsamt  gebildet . Gegenstände der Prüfung
sind Staatsrecht , Post- und Telegraphenrecht, Volks¬
wirtschaftslehre, Verwaltungsdienst , Telegraphen - und
Fernsprechtechnik usw. Die Kandidaten werden dann
Postassessoren und zunächst zu Vertretungen verwandt.

Herr.- imÄ FlstSe.
Ein neues Armeekorps und neue Forts in Loth»

ringen . Die „Lothr. Ztg ", das amtliche Organ der
Regierung , schreibt: „Gerüchtweise verlautet , es solle
in Lothringen ein neues Armeekorps  ge¬
bildet werden, und zwar mit dem Sitze in S t. A v o l d.
Auch spricht man von dem Bau neuer Forts,  die be¬
stimmt wären , die neue Bahnlinie Chateau Salins-
Delme zu beschützen. Diese Projekte sollen innerhalb
zweier Jahre ausgeführt werden . Unter den neuen
Garnisonstädten wird auch Bie genannt ." Diese Nach¬
richt wird dem „Hannov . Cour ." ans militärischen Kreisen
b e st ä t i g t. Wenn es sich auch vorläufig noch nicht
um ein ganzes Armeekorps handelt , so sollen doch die
jetzt zum 18. und 16. Armeekorps gehörenden ü b er¬
zähl igen  Truppenteile eine einheitliche  For¬
mation erhalten . Mit den Städten St . Avold, Forbach,
Saarburg , Bie u . a . sind bereits Verhandlungen wegen
Kasernenbauten eingeleitet , auch sind an der oben¬
genannten Eisenbahnlinie bereits durch Unterhändler
größere Terrainankäufe gemacht, die zu Vefestignngs-
zwecken dienen sollen.

Heimkehr. Der Lloyddampfer „Goeben" landete in
Bremerhaven die abgelöste Besatzung von Kiautschon.

DenLschs Kolonien.
Dentsch-Nougninea . Der „Evening Herald" in

Sidney berichtet aus Herbertshöhc:  Der
Gouverneur von Deutsch-Neuguinea Dar. Hahl
traf auf einer Reife am Hcrkulesfluß 18 Englän¬
der aus Papua bei Arbeiten zur Goldgewinnung . Nach
Zahlung einer Lizenz durften die Engländer bleiben.

der Rossittener Lachmöwen liegen an der Pomündung in
Oberitalien , wo schon fünf gezeichnete Stücke angetroffen
wurden . Eine markierte Heringsmöwe erbeutete man
am Flusse Esaro in Kalabrien . Mehrere Sturmmöwen
haben Frankreich, die Insel Fünen und die Färöer ge¬
liefert . Eine davon gelangte schon achtzehn Tage nach
dem Auflassen bei Paris wieder in Menschenhände. Ein
junger Storch verließ sein Heim in Geschendorf (Schles-
wig-Holstein) am 24. August 1907 und wurde zwei Tage
später bei Brieg in Schlesien angetroffen n. a. m. Kürz¬
lich erbeutete man einen markierten Storch sogar in
Südafrika (bei Fort Jameson ). Er hatte im Juli 1907
in Streitz bei Köslin in Pommern den Ring Nr . 163 er¬
halten . So konnten schon jetzt durch den Vogelzugversuch
gewisse Besiedelnngsgebiete festgelegt und Zugstraßen
ermittelt werden, und es besteht die Möglichkeit, auf dem
eingeschlagenen Wege immer mehr in die Kenntnis des
interessanten Vogelzugproblems einzndringen.

Aus Knust unö Men.
Theater und Literatur.

In dem Konflikt des Nietzsche - Archivs
mit dem Schriftsteller Bernonille nimmt in der „Jen.
Ztg ." jetzt Oberbürgermeister Br . Oehler -Krcfelü das
Wort, um eine Lanze für Frau Förster -Nietzsche zu
brechen. Er charakterisiert sich dabei als juristischer Be¬
rater der Schwester Nietzsches. Es dürfte interessieren,
zu erfahren , daß Herr Oehler ein Verwandter Nietzsches,
ja wohl dessen Vetter ist, wenigstens existieren Briefe
Nietzsches an Vetter Oehler.

Bildende Kunst und Musik.
Franz Lehar  hat ein glänzendes Angebot für

eine Tournee nach Amerika erhalten , hat aber abgelehnt,
um in Ischl in Muße arbeiten zu können. Seine neue
Operette führt den Titel „D a s F ü r st e n ki n Ö".

Die Statue Napoleons  I . von dem französi¬
schen Bildhauer Fremiet , die Napoleon III . für die
Stadt Grenoble bestellte, wird nach Paris übergeführt
unö von jetzt an im Armee-Museum aufgestellt werden.

Wissenschaft und Technik.
Der Rhinologe Universitätsprofessor und Hofrat

Br . Schrütter  ist , wie uns ans Wien telegraphiert
wird , heute nacht plötzlich gestorben-
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Die LmMagswahlbewegung.
Mer Las Verhalten der Konservativen  gegen

Sie Freisinnigen  bei öen Landtagswahlen führt
die „Kreuzzeitung" aus:

Konservative und Freisinnige betrachten einander
Vicht als SünSnisfähig.  Bei den Reichstags-
Mahlen sind die konservativen Wähler überall für die
freisinnigen Kandidaten in Ser Stichwahl gegen die
-sozialdemokratischeneingetreten . Sie werden bei den
Lanütagswahlen überall da, wo nur Freist n n und
Sozialdemokratie  nur das Mandat kämpfen,
geschlossen für den -ersteren eintreten , erwarten aber
keine Gegendienste,  und müssen täglich hören,
daß der Freisinn dazu auch nie bereit wäre . Weiter aber
geht das Interesse der Konservativen an dem Schicksal
des Freisinns nicht . Wo ein freisinniger Kandidat
und ein demokratischer Zentrumskandidat um den Sieg
ringen , dürften nur wenige Konservative ihr Wahlrecht
ausüben : einem konservativen Zentrums-
kanüidaten  aber werden sie wie bisher vor dem
freisinnigen Kandidaten den V o r z u g geben, und wo
von altersher ein W a h l b n n ö!Ni s zwischen den
Konservativen und dem Zentrum  besteht , ist
es auch für die Landtagswahlen erneuert worden , oder
es wird erneuert werden . Die Zentrumsfraktion des
Abgeordnetenhauses steht eben noch nicht so unter dem
Banne einer demokratischen Mehrheit , wie die Zentrums¬
fraktion des Reichstags : manches ihrer Mitglieder aus
dem Ostender Monarchie würde sich zu den Konservativen
halten , wenn nicht durch den Kulturkampf die kirchliche
Spaltung in die Politik eingeführt worden wäre : auch
nimmt im Abgeordnetenhause das Zentrum nicht dieselbe
Oppositionsstellung zur Regierung ein wie im Reichstag.

Es hat wohl auch niemand ein anderes Verhalten
der Konservativen erwartet.

Die Ereignisse in Mnrokko.
reh. Algier , 21. April . Der Kampf von El Menabba

am 16. d. M. war offenbar eine den Franzosen
gelegte Falle.  Die Araber von Sidi Mahman
schienen für die Franzosen gegen die Berber Partei zu
nehmen, die sich ebenso zweifelhaft gegen sie wie gegen
die Franzosen verhielten . In der Nacht vom 15. auf den
16. April verständigten die arabischen Verräter die Ber¬
ber, woraus sie gemeinschaftlich über das Lager herfielcn,
das vollkommen im Schlaf überrascht wurde . Diese Ver¬
räterei versetzte die Truppen tu heftigen Zorn . Man
erwartet bet der Verfolgung der Berber hartnäckigen
Wiöepstand.

wb. Paris , 22. April . Aus Colo  m b - B e cha r
wird gemeldet : Man glaubt , daß die nach dem Kampfe
von El Mencbba geflüchtete Harka sich nach Norden ge¬
wendet habe, und, durch andere Banden verstärkt, ver¬
suchen werde, in die Gegenden vvn Beni Unis und Ain
Se 'fra einzudringen.

llck. London, 21. April . Dem „Daily Telegraph " wird
aus Casablanca gemeldet, daß dort wieder ein neuer
Transport  von 600 Senegalschützen samt Frauen
und Kindern angekommen ist.

ArrsZmrd.
Gstrrreich-Urrgarn.

Das Programm für den Huldigungsbcsnch Ser deutschen
Fürsten.

In Wien  wurde gestern das offizielle Programm
der anläßlich der Huldigung der deutschen Bundes-
fürsten  vom Kaiser Franz Joseph veranstalteten Feier¬
lichkeiten bekannt gegeben. Der deutsche Kaiser,
die Kaiserin,  sowie Prinz Joachim und Prinzessin
Luise treffen am 7. Mai , 10 Uhr vormittags , auf der
Station Penzing mit zahlreichem Gefolge ein. Die
Gratulation der deutschen Bundesfürsten unter Führung
Kaiser Wilhelms findet um 12 Uhr statt. Horher wird
die Kaiserin  ganz allein beim Kaiser erscheinen, um
ihm ihre Glückwünsche darzubringen . Tsie 14 Bundes¬
fürsten treffen am 6. Mar , abends, in Wien ein und
werden von Erzherzögen mit Ehrenkompagnien emp¬
fangen. Die Fürsten steigen in der Wiener Hofburg ab.
Während der Anwesenheit der kaiserlichen Gäste bleibt
der Schönbrunner Park dem Publikum geschlossen.

Zur Bluttat in Lemberg.
Die O st e r ruhe  wurde in Galizien nirgends

gestört.  Alle gegenteiligen Meldungen werden amtlich
als völlig unbegründet bezeichnet.

Der pensionierte Direktor der galizischen Post- und
Telegraphendirektion Hofrat Anton S chi f f n e r , ein
72jähriger Greis , hat sich aus Aufregung über die Er¬
mordung des Statthalters Grafen Potocki erschossen.

Wie Lemberger Blätter melden, wird die dortige
Universität im Sommersemester geschlossen bleiben, da
Zusammenstöße zwischen der polnischen und der rutheni-
schen Studentenschaft befürchtet werden. — Bei einer
neuerlichen Konfrontation mit seiner Mutter erklärte
der Attentäter Sjezynski  unter Tränen , daß die
Mutter von dem Mordplane nichts gewußt und voll¬
kommen unschuldig sei. Die Mutter blieb dabei, daß sie
ihren Sohn zum Morde überredet habe.

Mättermelönngen zufolge soll die Gefängnisverwal¬
tung einem Fluchtplan  des Mörders des Grasen
Potocki auf die Spur gekommen sein. Infolgedessen ord¬
nete der Untersuchungsrichter die strengste Überwachung
des Mörders an.

Ans Lemberg wird gemeldet, daß voraussichtlich Ge-
heimrat Boibrzynski zum Statthalter von Galizien er¬
nannt werden werde. *

Bon gut unterrichteter Seite verlautet , daß Baron
Aehrenthal und Krtegsminister Schönaich sich in der
Frage der G e h a l t s e r h ü h n n g für die O f f i z i e r e
solidarisch erklärt haben und zurücktreten  werden,
wenn die Frühjahrstagung der Delegationen im Mai-

Wieslmderrer
Juni nicht stattfinöct und die Gehaltsfragc nicht günstig
erledigt wird.

Itailerr.
Nach der Beilegung des italienisch-türkischen Konflikts.

„Bita " konstatiert, daß die gesamte europäische Presse
das Borgehen Italiens gebilligt habe mit Ausnahme der
v ste r r e i cht s che n. Das müsse gebucht werden.

Der König drückte dem Martnemtnister seine leb¬
hafte Befriedigung über die s chn e l l e Flotten-
Mobilisation  ans . Die Meldung , wonach der
rasche Erfolg Italiens in dem Konflikt mit der Pforte aus
den Einfluß Deutschlands zurückzuführen, sei, wird von
mehreren Blättern bestätigt. äSecolo " behauptet sogar,
daß die Mobilmachung auf Anraten des Fürsten Bülow
erfolgt sei.

Ein Gefecht in Jtalicnisch -Somaliland.
Ein Telegramm des Gouverneurs von Jtalienisch-

Somaliland berichtet, daß außer dem bereits gemeldeten
Treffen noch zwei weitere Zusammenstöße zwischen
italienischen Truppen und Derwischen stattigefunden
haben. Bei dem zweiten Gefecht wurden über 20 0
Derwische getötet  und zahlreiche Gewehre erbeu¬
tet. Im dritten Gefecht waren die Verluste des Feindes
gering . Bereits in dem ersten Tressen wurden .über 100
Anhänger des Mullah getötet und viele gefangen ge¬
nommen.

Vom französischen Botschafter.
Aus glaubhafter Quelle verlautet , daß der neue

französische Botschafter Tvnchard  nächstens abbe-
r u s c n werden wird . Als Vorwand werden vermutlich
Gesundheitsrücksichten vorgeschoben werden ; doch liegt
wohl der wirkliche Grund darin , daß sich die Peters¬
burger Hoskreise mit einem Manne , der sofort nach An¬
kunft in Petersburg erklärt hat, er werde sich als Ver¬
treter einer Republik  und republikanischer Grund¬
sätze bekennen, nicht befreunden können. Die Antritts¬
audienz Touchavds beim Zaren soll sehr kühl  verlausen
sein.

Frmrrki'eich.
Der gemeldete Zwischenfall an der schweizerisch-

französischen Grenze ist von den Pariser Blättern bedeu¬
tend aikfgebauscht worden . Es handelt sich um einen be¬
reits vorbestraften Menschen, welcher von schweizerischen
Gendarmen nur einen  M e t c r w c i t über die fran¬
zösische Grenze  verfolgt und dort verhaftet wor¬
den ist.

Riedevlarrde.
Die niederländischen Kolon ialkämpfe.

Wie amtlich gemeldet wird , ist das Gebiet von
Kloengkoeng auf der Insel Bali im Aufruhr , überall
treffen die Truppen aus Widerstand. Der Sitz der
Häuptlinge in Gelgel wurde erobert . Von den Aufstän¬
dischen wurden 100 Mann getötet ; 1 Leutnant ist gefallen,
6 Soldaten und 3 Kulis , sowie 3 Nichtkombattanten wur¬
den verwundet . Es wurden Verstärkungen nach Kloeng-
koeus entsandt. Am Tage nach der Eroberung des
Häupt/ingssitzes fand ein Gefecht statt, in welchem ein
Soldat fiel, 41 verwundet wurden . Das Eintreiben von
Steuern an der Westküste von Sumatra rief dort Wider¬
stände hervor , so daß Truppen hingeschickt werden muß¬
ten. In der Festung Van den Capellen wurden Gendar¬
men von Häuptlingen mit 100 Gewehren ange¬
griffen,^  Feinde f i e l e n, 50 wurden verwundet.

Dänemark.
Englischer Besuch.

In Kopenhagen  traf mit Sonderzug von Ham¬
burg über Korsör gestern abend König Eduard  und
Königin Alexandra von England  mit der Prinzessin
Viktoria zu einem offiziellen Besuch am dänischen Hofe
ein. Am Bahnhofe fand großer Empfang statt. Heute
wird zu Ehren der Gäste ein Frühstück veranstaltet und
am Abend wird das große Galabcmkett im Schloß
Amalienburg stattfinden, bei dem von beiden Königen
Trinksprüche ausgebracht werden dürften.

Türkei.
Laut in Saloniki eingetroffenen Nachrichten wird

der Fürst Gregor Trubetzkot,  der frühere Sekretär
der russischen Botschaft in Konstantinopel , sich nach
Monastir begeben, wo er sich angeblich aus Veranlassung
der liberalen Mitglieder der russischen Duma über die
S i t u a ti o n in Mazedonien  informieren soll. Wie
verlautet , wird er auch das Innere Mazedoniens be¬
reisen.

Als Bedeckung für die beginnende Tracierung der
Sa n d scha kb a h n sind 6 Eskadrons Kavallerie nach
Novibazar abgegangen. — Von Athos wurden in Salo¬
niki zwei des Mordes an dem griechischen Konsulats-
draaoman Askitis verdächtige Bulgaren eingeliesert.

In Guatemala  wurde auf den Präsidenten
Cabrera in seinem Palast ein Attentat verübt . Der
Präsident verlor einen Finger.  Mehrere Attentäter,
die Revolver benutzten, wurden verhaftet . — Jur Lande
herrscht vollkommene Ruhe.

Brütrsch-Indieu.
Die Mohmands haben die britischen Truppen zwi¬

schen Gharia Snöda und Muthimoghal Khel an der
Abazai Shabkadar -Stratze beschossen. Der britische Ver¬
lust beträgt einen Toten und zwei Verwundete . Vor¬
gestern sind von Pefhawar zwei Geschütze und 1300 Mann
Verstärkung unter dem Kommando des Generals Will-
cocks abgegangen.

China.
Nach einer Meldung des „New Nork Herald " wer¬

den 15 japanische Kriegsschiffe, darunter fünf Kreuzer,
eine Besuchsfahrt in die südchinesischen Gewässer an-
trcten.
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3. ordentlicher Uertrelerloy
des Mntjloereins der Liberalen.

8. II . Frankfurt a. M., 21. April.
In dem großen Saale der Frankfurt -Loge begann

heute nachmittag der 3. ordentliche Vertretertag des
Wahlvcreins der Liberalen , zu dem sich ungefähr 250
Delegierte , auch einige zwanzig Damen , aus allen Teilen
Deutschlands eingefunüen hatten . Unter den Erschienenen
befanden sich fast vollzählig die Mitglieder der frei¬
sinnigen Bereinigung des Reichstags und des preußi¬
schen Abgeordnetenhauses. Weiter bemerkte man Dr.
Theodor Barth , Dr. Breitscheid,  Redakteur
Weinha  u s e n,  Oberst a. D. G ä d kc , v. G e r l a ch,
Geh. Justizrat Prof . v. Liszt  und andere.

Gegen 8 Uhr ervffnete Reichstagsabgeordneter
Schräder  die Versammlung . Nach den üblichen Be¬
grüßungen erstattete Redakteur Weinhausen  sodann
den Geschäftsbericht  und erwähnt , daß seit dem
letzten Jahr die Bewegung um 71 Proz . in Vereinen und
um 51 Proz . an Vereinsmitgliedern gewachsen sei. Zn
beklagen sei, daß die Veretnsmitglieder nur c i n
Z ehntel  aller Beiträge anfbringen . Die Partei¬
sekretäre hätten sich gut bewährt . Ohne deren Arbeit
wäre der Wahlsieg in Ost-Friesland unmöglich gewesen.

Reichstagsabgeordneter Schräder  erstattete sodann
den politischen Jahresbericht.  Mit dem Abgänge
des Ministers Posaöowsky ist eine Änderung in der
Politik nicht eingetretcn . Bezüglich der Forderung nach
Einführung des Reichstagswahlrechts für Preußen wur¬
den Verhandlungen zwischen dem Reichskanzler und den
Politikern gepflogen, aber von der Aufstellung eines
festen politischen Programms ist nicht die Rede gewesen.
Im preußischen Abgeordnetenhaus wurde eine Thron¬
rede gehalten, die von liberalen  Dingen überhaupt
nichts enthielt . Der Reichstag hat ein Vcrcinsgesctz ge¬
macht, das in verschiedenen Teilen schlechter ist als
andere Vereinsgesetze. Das Börsengesetz bringt eine
Verbesserung. Zn einer Finanzrcform  ist über¬
haupt kein Versuch gemacht worden. Ich glaube, in
Norderney ist dein Reichskanzler nähegelegt worden,
einen solchen Versuch überhaupt nicht zu unternehmen.
(Hört ! Hört !) Das Vereinsgesetz ist zustande gekommen.
Die Fraktion hat es akzeptiert, indem die Mehrheit der
Meinung war , daß es besser sei, das Gesetz anzunehmen
als abzulehncn, da es immerhin eine große Anzahl Ver-
besserungen bringt . Es wird sehr schwer, die Frak¬
tion  s a e m c l n schns t aufrecht zu erhalten , wenn nicht
von allen  Setten das Bestreben vorhanden ist, diese
Gemeinschaft zu unterstützen. Das ist aber nur möglich
bei gegenseitiger Toleranz.  Ich stehe ans dem
Standpunkt : Was ist der Partei nützlich? Hätte ich auf
vieler Wünsche Rücksicht genommen, ich hätte vielleicht
manchmal anders gehandelt. (Lebhaftes Hört ! Hört !)
Die Frakttonsgemeinschaft hat keinen  Bestand , wenn
sie nur dazu dienen soll, dem Reichskanzler ö a s R e g i e-
reu zu erleichtern. (Hört ! und Sehr richtig!) Wir
müssen die Bevölkerung daran gewöhnen, selbständig
politisch zu denken und zu handeln . So lange nicht hinter
der Fraktion eine entschlossene Bevölkerung steht, wer¬
den die Beschlüsse der Fraktion keine Bedeutung haben,
Ich glaube, daß die Beschlüsse der gegenwärtigen Tagung
dazu dienen werden, die Fraktionsgemeinschaft aufrecht
zu erhalten . (Langanhaltender Beifall .)

Abg. Dr . Struve (freist Bgg.) berichtet über das
Reichsvereinsgcsetz.

In der Diskussion erklärt Dr. E o h e n - Dessau:
Herr Dr. Barth hat gewiß große Verdienste um die
Partei . Aber wir müssen die Wahrheit über alles
stellen. Es handelt sich nicht um Barth und Gerlach,
sondern es handelt sich hier um die Frage : Wie kommt
der Liberalismus vorwärts? (Lebhafte Zustimmung .)
Herr Barth sagt, es sei nötig, den Schwerpunkt nach
links  zu legen. Das heißt, m i t der Sozialdemo¬
kratie z ii sammenzugehen.  Das will ja aber
die Sozialdemokratie gar nicht und ebenso wenig die
Mehrheit unserer Wähler . (Sehr richtig! Zuruf:
Reichsverband !) Nach dem sehnen wir uns allerdings
nicht, höchstens nach einem Reichsverband gegen die
Sozialdemokratie und Reaktionäre . Auf dem Wege des
Dr. Barth wird aber ein solcher nicht erreicht werden.
Um das einzusehen, braucht man nur ein politisches
Kind  zu sein. Die sozialdemokratischeGefahr ist eine
ganz eminente geworden. (Lachen.) Ebensowenig wie
mit der Sozialdemokratie können wir Kompromisse ab¬
schließen mit dem Zentrum , das im Abgeordnetenhaus
sich n i e für ein freiheitliches Wahlrecht erwärmt hat.
Wer liberal  ist , für den ist ein Zusammengehen mit
dem Zentrum direkt unmöglich.  Was die Fraktions-
gemcinschaft anlangt , so sind wir allein doch nur ein
kleiner Haufen, eine kleine Partei , die darauf wartet , bis
sich vielleicht ein Teil der Sozialdemokratie absplittert.
Ich glaube, darauf können wir lange warten . Wie lange
wird es schließlich der freisinnigen Volkspartci belieben,
in der Frakttonsgemeinschaft zu bleiben, wenn die Ver¬
hältnisse so bleiben, wie sie gegenwärtig sind? (Stürmische
Oho!-Rnfe.) Sie meinen immer, die anderen müßten
sich alles gefallen lassen. Das ist durchaus nicht der Fall.
Jedenfalls kommen wir auf dem von mir skizzierten
Wege nicht vorwärts . (Beifall und lebhafter Wider¬
spruch.)

Dr . Theodor Barth
(mit stürmischem Beifall und Händeklatschen empfangen) :
Meine Ausführungen werden einige bittere  Wahr¬
heiten enthalten . Die Stellungnahme der Partei znm
Vcreinsgesetz ist eine Konsequenz der Blockpolitik,
das ist das Unverzeihliche an der Haltung der Fraktion.
Vor einem Jahr bereits sagte ich, die Blockpolitik be¬
deute die Gefahr einer

Demoralisierung des Gesamtliberalismus.
Das Zusammenarbeiten mit den verschiedenen Parteien
unter der obersten Direktion des Fürsten Bülow muß
zu einer Demoralisierung führen , wie wir sie erlebt
haben. Die Führer der Liberalen bekamen in Norder¬
ney nur schöne Redensarten zu hören . Bald darauf
aber versetzte Bülow öen Freisinnigen jenen Affront
vom 10. Januar , öen er sich gegenüber dem Junker¬
tum niemals erlaubt  hätte . (Lebhafte Znstim-
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mung .) Obgleich Vülow ein höflicher Mann ist, haben
ihm die Junker nicht einmal erlaubt , gegen die Frei¬
sinnigen höflich zu sein. (Sehr gut !) Nach der Er¬
klärung des Fürsten Bülow erhob sich ein großer
Sturm  im Lande. Noch innerhalb des Sturmes kam
das Vereinsgesetz. Wenn Bülow nicht der Überzeugung
gewesen wäre , daß er cs bei den Freisinnigen mit ernsten
Gegnern überhaupt nicht zu tun habe, hätte er dem § 7
überhaupt nicht in das Gesetz hineingebracht. (Sehr
richtig!) Der § 7 bedeutet eine Verletzung der
liberalen Grundsätze,  wie man sie schlimmer sich
nicht denken kann. Trotzdem haben die Liberalen den
8 7 geschluckt. Es handelt sich bei den: Paragraphen um
die Frage der staatsbürgerlichen Gleichberechtigung.
Gewiß können Situationen im politischen Leben eln-
treten , wo man sich auf frühere Erklärungen nicht mehr
festlegen kann. Aber hier liegt eine Änderung der
Situation ja gar nicht vor . Es handelt sich um einen
der wichtigsten Punkte des Liberalismus . Ich erinnere
an den

Fall Schellenberg,
an die verschiedenartige Behandlung unserer jüdischen
Mitbürger , die nicht Reserveoffiziere werden dürfen.
Gegenüber solchen Rechtsverletzungen hat die bürger¬
liche Demokratie versagt.  Nun sagt man , die
Zustimmung sei notwendig gewesen, um die Fraktivns-
gemeinschaft aufrecht zu erhalten , und wegen der Block¬
politik. Einigkeit ist gewiß gut, aber es kommt auch
darauf an, wofür man einig ist. Wir wollen einig sein,
um demokratischePolitik zu treiben ! (Langanhaltender
Beifall .) Die Politik der freisinnigen Volks¬
pa  r t e i läuft immer mehr darauf hinaus , Anschluß
bet der Rechten  zu suchen. Ich sollte meinen, für
unser Land gibt es nur eine Aufgabe: die Vertretung der
demokratischen  Grundsätze innerhalb der Frak¬
tionsgemeinschaft. (Lebhafte Zustimmung .) Geschieht
das nicht, so ist es besser, die Gemeinschaft geht eher
heute als morgen zugrunde . Einigkeit macht stark, wenn
man miteinander kämpft und für Dinge eintritt , die es
wert sind. Wenn aber Einigkeit nur dazu dient, ener¬
gische Elemente  am Rockschoß zurückzuhalten, so
ist das ein Moment der Schwäche. Die Demokraten in
der Frakttonsgemeinschaft müssen sich unter die Kopsch
und die Fischbeck beugen und diese Gemeinschaft wiederum
muß sich noch dem Block unterorönen . Deshalb ist eine
Abschwenkung nach rechts notwendig geworden.

Die Wahlbewegung
wird sicher einen kläglichen Verlauf  nehmen . Es
geht nicht gegen das Zentrum , cs geht gegen die dem o-
kratischen  Tendenzen sowohl im Zentrum wie in
der Sozialdemokratie wie in der Demokratie . Die
Fraktionsküfer haben den demokratischen Wein aus-
laufen lassen, und jetzt sagt man uns , wenn nur das Faß,
die äußere Organisation gerettet wird . Der große Unter¬
schied innerhalb der Fraktionsgemeinschaft zwischen mir
und meinen Freunden läuft eben darauf hinaus , daß es
uns auf den Inhalt  des politischen Kampfes ankommt.
Wir wollen den Inhalt aufrecht erhalten , mag auch die
Form in Stücke gehen! (Stürmischer langanhaltenöer
Beifall und Händeklatschen, lebhaftes Zischen.)

(Fortsetzung folgt.)

Aus Studt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . April.

Allgemeiner nassanischcr Lehrertag.
Der allgemeine Lehrerverein des Regierungsbe¬

zirks Wiesbaden und, wie üblich, zugleich mit ihm der
Verein zur Förderung des Zeichenunterrichts , sowie der
Organisten - undKantorenverein für öcnRegiernngsbczirk
Halten zurzeit in Katzenelnbogen  ihre Jahresver¬
sammlung ab. Die gestrigen Beratungen des Lehrer-
vererns hatten noch einen rein vertraulichen Charakter,
während der Verein zur Förderung des
Zeichenunterrichts  gestern bereits seine âllge¬
meinen Verhandlungen im „Deutschen Haus " abhielt,
wo zugleich eine recht sehenswerte Ausstellung von
Schülerzeichnungen aus der Oberroalschule mit Reform-
Realgynrnasinm i. E. in Wiesbaden veranstaltet ist. Der
seitherige Vorstand wurde bet dieser Gelegenheit wiedcr-
gewählt (Vorsitzender: Zeichenlehrer Gut -Wiesbaden;
stellvertretender Vorsitzender und Schriftführer Hürd¬
ler -Biebrichs Rechner Güst. H o s ma n n-Wiesbaden;
Beisitzer: H ö p p-Wicsbaöen und K ü t t n e r-Em.s) und
dem Rechner die nachgesuchte Entlastung erteilt . Die
Jahreseinnahme beläuft sich auf 424 M. 61 Pf -, die Aus¬
gabe auf 264 Dt. 38 Pf ., der Bestand also auf 160 M.
13 Pf . Die Rechnung war von C. F . Müller  und
Dapprich -Wiesbaden geprüft . Zeichenlehrer Kütt-
n e r-Ems Hielt einen Vortrag über „Zweck und Ziel des
Zeichenunterrichts in der Volksschule", welcher kulmi¬
nierte in den folgenden, von der Versammlung en bloc
einstimmig akzeptierten Leitsätzen: „Zweck des Zeichen¬
unterrichts ist hauptsächlich, der ästhetischen Erziehung
zu dienen ; der Zeichenunterricht ist daher ein wesent¬
licher Faktor zur harmonischen Ausbildung des Men¬
schen. Diesen Zweck sucht er zu erreichen: 1. durch Er¬
werbung von Anschauungen solcher Gegenstände (Ge¬
brauchs-, Natur - und Kunstgegenstänöe), welche in: Ge¬
sichtskreis des Schülers liegen : 2. durch Klärung und
Befestigung der vom Schüler gewonnenen Vorstellun¬
gen seitens des Lehrers , ohne die Selbsttätigkeit des
Schülers zu Schindern : 3. durch Belebung der Aufmerk¬
samkeit und durch Schärfung und Kräftigung des Ge¬
sichtssinns, um die Richtigkeit und Klarheit der ausge¬
nommenen Vorstellungen zu möglichster Vollkommen¬
heit zu steigern. Ziel des Zeichenunterrichts ist, die
Schüller zu befähigen: 1. sorgfältig zu beobachten: 2. rich¬
tig zu urteilen und 3. die in ihrer Vorstellung lebenden
Bilder graphisch darzustellen, und zwar : o.) der Form
entsprechend (Umriß ) : b) der Beleuchtung entsprechend
(Zeichnung, Bild ) und c) der Farbe entsprechend
(Malerei ). Der Verein zählt heute einige 130 Mit¬
glieder.

Mesimderrer TaMatt.
Die Rheingaurnndbahn.

Die Felten u. Guillaume -Kahmeyerwerke in Frank¬
furt a. Di. haben soeben bei der König!. Regierung in
Wiesbaden und der Etsenbahndirektion in Mainz , als
den Auisstchtsbehördcn, ein Konzessionsgesuch für Len
Bau einer elektrischen RunÄbahn durch den Rheingau
eiugereicht. Die Bahn soll in Wiesbaden ihren Ans¬
gang nehmen und direkt nach Schierstein führen . Unr
eine Niveaukreuzung der Staatsbahn zu vermeiden,
wird vor Schierstein eine Stratzenübersührung gebaut
und die elektrische Bahn darüber geleitet . Won Schier¬
stein geht die Bahn über Niederwalluf nach Eltville . Sie
tritt dann auf die schon seit einem Jahrzehnt bestehende
Strecke der Kleinbahn Eltville -Schlangenbad über Nen¬
dorf über. Von Schlangenbad soll die Bahn über
Georgenborn und Chausseehaus über Clarenthal nach
Wiesbaden weitergeführt werden. Am Chausseehaus
wird die Niveaukreuzung der Schwalbacher Bahn eben¬
falls durch eine Überführung der Landstraße vermieden.
Die Kosten der Leiden notwendigen Überführungen bei
Schierstein und am Chausseehaus belaufen sich auf 8- bis
400 000 M. und sollen gemeinsam von den Vahnbau-
unternehmern und der Eisenbahnverwaltung übernom¬
men werden. Während nun die Eisenbahndirektion
Mainz dem eingereichten Konzessionsgesuch sehr sym¬
pathisch gcgenübersteht und für Lessen Genehmigung ein-
treten dürfte , hat die Wiesbadener Regierung lebhafte
Bedenken geltend gemacht und sich, wie zuverlässig ver¬
lautet , vor allem gegen die Wetterführung der Bahn
über Eltville hinaus nach Schlangenbaö und wieder zu¬
rück nach Wiesbaden ausgesprochen. Die Genehmigung
zum Bau der Bahn Wiesbaden -Eltville dürste dagegen,
da hier keine Schwierigkeiten bestehen, schon in nächster
Zeit erfolgen: Die Bedenken der Regierung gipfeln vor
allen Dingen darin , Laß sie die Durchführung der elek¬
trischen Bahn durch enge Dorsstraßen für völlig unstatt¬
haft hält . Besonders wird auch die teilweise Durch-
gnerung Schlaugenbads mit einer elektrischen Bahn für
sehr bedenklich gehalten , und es wird befürchtet, daß die
Kur dadurch eine erhebliche Störung erfahren • könnte.
Endlich kommt noch in Betracht, daß die Stadt Wies¬
baden, bisher allerdings sehr geheim, den Plan ver¬
folgt, die elektrische-Bahn bis Chausseehaus selbst zu
bauen . In der Tat keine schlechte Idee , denn die Eisen¬
bahnverbindung dorthin ist, seit sie Len Umweg über die
Stationen Landesdenkmal und Walöstraße macht, absolut
unzureichend und viel zu teuer . Die Stadt Wiesbaden
soll beabsichtigen, ihre Linie nach Dotzheim, welche die
beste Wiesbadens ist, von dort zum Chausseehaus
weiterzuführen , es handolt sich nur um eine Strecke von
einigen Kilometern . Wie die Dinge liegen , wird der
Frankfurter Firma die Konzession zum Bau der Bahn
über Eltville in der Richtung auf Schlangenbad hinaus
kaum erteilt werden. Sic hat deshalb auch schon ein
Konzefsronsgesuchfür die Strecke Ektville-Erbach-Oestrich-
Winkel-Geisenheim-Rüdesheim cingereicht, um die Bahn
von Wiesbaden aus eventuell bis Rüdesheim durchzn-
führen . Über dieses neueste Gesuch sind die Erörterun¬
gen der Behörden noch im Gange . Die nachgesuchte Ge¬
nehmigung für den Güterverkehr dürfte für die Strecke
bis Eltville , wenn diese genehmigt ist, wohl nicht erteilt
werden, weil man davon abgekommen ist, Güterwagen
auf elektrischen Straßenbahnen , die aus den Straßen
selbst und nicht auf eigenen Dämmen laufen , vebkohren
zu lassen. In Interessentenkreisen ist man sehr gespannt,
wie diese für den Rheingau und seine Verbindung mit
Wiesbaden und Mainz so wichtige Frage gelöst werden
wird . _ _ *ö-

— Zum Kaiserbesuch. Ihre Majestäten der K a i s e r
uird die Kaiserin  werden am 14. Mai , vormittags,
hier eintreffen und voraussichtlich bis Samstag , den
23. Mai , hier verweilen . Am Sonntag , den 17. Mai,
wohnt daö Kaiserpaar , wie bereits erwähnt , der Ein¬
weihung der Erlöserkirche zu Homburg v. d. H. bei,
wird aber bereits zur Mittagstafel wieder von dort
hierher zurückkehren. Bon einem Aufenthalt im Hvm-
burger Schloß scheint der Kaiser in diesem Jahre über¬
haupt abzusehen, und daher hat unsere Stadt den Vor¬
zug, den Monarchen etwas länger als sonst in ihren
Mauern weilen zu sehen. — Während der Anwesenheit
des Kaisers wird , wie bereits erwähnt , in dessen Gegen¬
wart das Denkmal Wilhelms des Schweig¬
samen  von Oranien feierlich enthüllt,  mit dessen
Aufstellung anfangs nächster Woche begonnen werden
soll. Das Standbild des Fürsten ist aus Bronze , der
Sockel ans Muschelkalk: das ganze Denkmal erhebt sich
um 4,80 Meter über den Boden.

— Angekommenc Gäste. Es sind hier eingetroffen:
Exzellenz General van Kappen  ans Haag im „Hotel
Burghof ": Geheimer Medizinalrat Professor Dt.
V o s s i u s aus Gießen in „Ritters Hotel"; Geheimer
Medizinalrat Professor Dr. Finkler  aus Bonn im
„Hotel Riviera "; Geheimer Negierungsrat und Ober-
bürgermeister Elditt  aus Elbing im „Hotel Weißes
Roß": Generalmajor Exzellenz v. Polausky  in der
„Billa Albrecht" : General v. Corbiörc  ans Berlin
Museumsstraße 4.

— Generalintendant v. Hülsen. Wie wir Berliner
Blättern entnehmen , hat sich das Befinden des General¬
intendanten v. Hülsen während der Rekonvaleszenz er¬
freulicherweise derart gebessert, daß er in absehbarer Zeit
die Klinik verlassen und sich in seine Wohnung begeben
kann.

— Wiesbaden und seine Heilsaktoren. Die preisge¬
krönte Schrift über Wiesbaden und seine Heilfaktoren
von dem hiesigen praktischen Arzt Dr. Leo 5b atzen-
ste i n ist jetzt erschienen. Als Selbstverlegerin zeichnet
die Kurverwaltung und als Kommissionsverlags die be¬
kannte Buchhandlung von Moritz u. Munzel hier . Zu¬
nächst ein paar Worte übet die äußere Erscheinung des
mit dem 1. Preis der Stadt Wiesbaden ausgezeichneten

1 Werkes . Es präsentiert sich in grünem Umschlag mit
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Antiqua -Goldschrist, und ist etwas über 160 Seiten
stark. Ist diese äußere Erscheinung nicht etwas zu be¬
scheiden für die Schrift , die doch als Propagandamitteil
ersten Ranges gedacht ist'? Wir haben das Gefühl, daß
man dem Buch unbedingt ein mehr in die Augen fallen¬
des Gewand hätte geben müssen) Der Inhalt bringt in
frischer Darstellung alles , was sich über Wiesbaden und
zu seinem Lob überhaupt sagen läßt . Daß das nicht
wenig ist, wissen wir ; der Verfasser mußte sich schon Hier
und da weise Beschränkung auserlegen , um die Fülle des
Stoffes in 'die trotz der 160 Seiten doch verhältnismäßig
recht knappe Form zu bringen . Er beginnt mit der ge¬
schichtlichen Vergangenheit der Stadt und der Geschichte
der Wiesbadener Brunnenliteratnr , führt fort mit der
Beschreibung Wiesbadens als Stadt  und schließt mit
einer ausgedehnten und in zahlreiche Unterabteilungen
zerlegten Schilderung der Kurstadt  Wiesbaden , in
welcher die Heilfaktoren natürlich besonders eingehend
gewürdigt werden. Die Vorzüge der Weltkurstadt wer¬
den überall in das günstigste Licht gerückt; aber die gute
Beleuchtung zeigt doch nur Tatsachen und medizinische
Hypothesen von höchstem Wahrscheinlichkeitswerte. Wies¬
baden wird in diesem Buch in jeder Richtung viel ge¬
rühmt , aber in keiner zu viel . Wir können damit ein¬
verstanden sein, und haben selbst keine Ursache, die Be¬
hauptung auf Seite 20 des Buches, daß Hier die freien
Plätze meistens mit Denkmälern geschmückt seien, als
leider noch nicht ganz zutreffend zu bezeichnen. Eine
größere Anzahl Vollbilder nach Ausnahmen des Herrn
Photographen C. H. Schiffer zeigen ebenfalls die Schön¬
heiten unserer Stadt von ihrer vortrefflichsten
Seite . c. h.

— Genossenschaftliches Silberjuürlänm . Am 6. Juli
d. I . vollenden sich 25 Jahre seit der Errichtung der gro¬
ßen Zentralorganisation des deutschen ländlichen Ge¬
nossenschaftswesens— des Reichsverbandes der deutschen
landwirtschaftlichen Genossenschaften. In einer ver¬
gleichsweise kurzen Zeitspanne ist der Reichsverband zu
einem machtvollen Bund von 41 G en ossenscha ftsv erbän-
den mit 17163 Genossenschaftenund 1% Millionen Mit¬
gliedern erstarkt. Er wird seine alljährliche öffentliche
Tagung — den deutschen landwirtschaftlichen Genossen¬
schaftstag — in diesem Jahre in der ersten Hälfte des
Monats Juli in M a i n z festlich begehen.

— Unentgeltliche Hast- und Unfallversicherung für
Radfahrer . Mit dem Beginn der Fahrsaison , for ' v
in gesunder Ausübung des Tonrensports in Gottes
freier Natur als auch unter Benutzung des Rades als
Verkehrsmittel , wollen wir nicht unterlassen , auf die Ge¬
fahren Hinzuweisen, denen der Radfahrer ansgesetzt ist;
nämlich einen Unfall zu erleiden oder Haftpflichtig zu
werden. In beiden Füllen können große Ausgaben er¬
wachsen, die geeignet sind, ihn wirtschaftlich schwer zu
schädigen und seine Existenz in Frage zu stellen. Gegen
solche große Nachteile Ijicri der nahezu 50 000 Mitglieder
zählende Deutsche Radsahrerbnnd durch Einführung der
Gratis -Haftpslicht- und -Unfallversicherung seine Ange¬
hörigen geschützt, dergestalt, daß die Bnndesmitglieöschaft
eine Haftpflichtversicherung bis zu 100 000 M. und eine
Unfallversicherung von 1000 M., die durch Zahlung sehr
geringer Prämien beliebig erhöht werden kann, ein¬
schließt. Es ist daher allen Rad- und Kraftfahrern der
Beitritt zum Deutschen Radfahrerbund zu empfehlen.
Auskunft erteilen die Ortsvertreter und die Geschäfts¬
stelle des Gaues 9 des Deutschen Radfahrerbunöes,
Dieburgerstratze 76 in Darmstadt.

— Der freiwilligen Feuerwehr , die bekanntlich mit
Ende des vorigen Jahres bis auf einen kleinen Stamm,
der im Notfall zur Unterstützung der Berussseu erwehr
herangezogen werden kann, ausgelöst wurde , ist in der
Fenerwehrstatiou eine kleine Erinnerungsstätte
bereitet worden . Im Treppenhause daselbst sind um die
große rote Fahne , welche früher auf dem Feuerwächtcr-
turm aus dem Schulberg die Richtung des Brandes an¬
gab, wenn die Sturmglocke die Wehrmünner alarmierte,
und um die Standarte des Kommandos die Aus-
rüstnngsgcgenstänüe , Helme, Abzeichen nsw., der ver¬
schiedenen Perioden gruppiert.

— 28 Prämien . Die Hygiene wendet dem Kron-
thaler Wasser  ein immer größeres Interesse zu,
dies beweist der große Gönnerkreis in der Arztewelt , so
nicht minder eine neue sehr seltene Auszeichnung der
„Berliner Gesellschaft für Hygiene u :rö Naturhcil-
kunöe". Diese Gesellschaft erkannte dem Kronthaler
Wasser auf seiner Ende März in Berlin tagenden Fach¬
ausstellung das Ehrendiplom zum großen Preis und
goldene Medaille zu. Diese beiden hervorragendsten
Auszeichnungen ergänzen die Zahl der hohen und höch¬
sten Prämiierungen für das beliebte Kronthaler Tafel¬
wasser auf 29.

— Die Pfcrdeznchtgenossenschast, E. G. m. b. H., für
den Stadt - und Landkreis Wiesbaden beruft ihre dies¬
jährige ordentliche Generalversammlung auf Samstag,
den 9. Mai ö. I ., nachmittags 8% Uhr, nach Erbenheim,
Gasthaus „Zum Schwanen ", mit der üblichen Tagesord¬
nung . Jahresrechnung und Bilanz liegen bis zum
8. Mai d. I . in dem Bureau in Wiesbaden , Moritz-
stratze 29, in den Vormittagsstunden zur Einsicht offen.
Die Sominerweide ans der König!. Domäne Rettbeogs-
an soll am 15. Mai d. I . eröffnet werden.

— Die Schuljugend hat die Osterferien nicht immer
zu harmlosem Spiel benutzt, sondern sich Ausschrei¬
tungen  zuschulden kommen lassen, die in zwei Fällen
höchst bedenklicher Art waren und für die beteiligten
Knaben wohl noch Nachwehen im Gefolge haben werden.
Es war an einem der schönen Tage der vorigen Woche,
als in dem Walkmühltal viele Erwachsene und Kinder
spazieren gingen , darunter auch eine Frau , die ein
kleines Kind trug , vvn dessen Brust sie mit einemmal
etwas herunterfallen sah, das sie für ein Steinchcn hielt,
aber einen Riß in dem Kleidchen des Kindes verursacht
hatte . Unmittelbar darauf hörte sic wie kurz vorher
einen Knall und fühlte zugleich einen Schmerz im Un¬
terschenkel. Das Kind sowohl wie sie waren von Kugeln
getroffen worden, die zwei Knaben aus kleinen Taschen¬
pistolen avgeschossen hatten. Die leichtsinnigen Bürsch¬
chen gingen in ihrer Dreistigkeit sogar so weit, die Frau
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zu bedrohen, als sie ihnen Borh -altungen machen wollte.
Sie liefen bann , als sie zwei berittene Schutzmänner aus¬
tauchen sahen, die beide auf ihren Patrouillenritten bas
Schießen gehört hatten und Nachforschungen anstellen
wollten, davon, wurden aber auf «dem „Atzelbevg" einge-
holt und festgenommcn. Es waren 13jährige Schüler der
Blücherschnle und der Schule an der Kastellstraße. Die
Pistolen hatten sie in einen Garten geworfen, wo sie sie
wieder herausholen mutzten. Außerdem wurden ihnen
noch 86 scharfe Patronen abgenommen. Wo solche
Buben das Geld hernehmcn für das Schießzeug, fragt
man sich vergebens . — Im Nervtal machten sich andere
Knaben dadurch unangenehm bemerkbar, Laß sie sich auf
dem Steinbruch postierten, von oben herab mit Steinen
warfen und die Spaziergänger ernstlich gefährdeten. Die
berittene Schutzmannschaft wird ihre Waldpatrouillen
demnächst noch vermehren und dem Treiben gewisser
böser Buben besondere Aufmerksamkeit znwcnLcn.

— Vierte evangelische Kirche. Um die beiden neuen
Pfarr stellen  der neuerrichteten vierten evange¬
lischen Gemeinde, der Lutherkirchengemeinde, sind außer¬
gewöhnlich zahlreiche Bewerbungen eingelaufen , nicht
rllein aus dem hiesigen Konsistorialbezirt , sondern auch
non außerhalb . Die Wahl, die dem Konsistorium ob-
ttogt, ist von diesem noch nicht vollzogen.

— Abgesticgen im Hotel Kaiserhof ist die Schau¬
spielerin Clso de Merode, welche im Residenz-Thearer
ein Gastspiel absolviert.

— Zeichen der Zeit . Im „Wiesbadener Tag'blatt"
tand am Samstag eine Anzeige, wonach 25 bis 30 Mann
für Grundarbeit gesucht wurden , zu melden am zweiten
Qsterfeiertag mittags 4 Uhr . Eine Unmasse Menschen
hatte sich um die Meldezeit angesammelt, um Arbeit zu
erhalten , doch konnte nur die gewünschte Zahl berücksich¬
tigt werden. Überhaupt jcheint es mit Arbeit schlecht
zu stehen, denn massenhaft ziehen die Leute nach dem
Arbeitsnachweis im Rathause , um untcrzukommcn.

— Ohne Fernsprechverbindung sind seit gestern das
Nerotal und die Kapellenstratze, und zwar infolge
Schadhaftigkeit eines Kabels . Es wird wohl noch einige
Tage dauern , bis die begonnene Reparatur beendigt ist.

— Die Jener - und Sanitäiswache wurde in dem
verflossenen Verwaltungsjahre 1. April 1907/08 im
ganzen in 142 2 Einzelfällen  in Anspruch ge¬
nommen. Die .Feuerwache wurde wegen 164 ver¬
schiedener Brände alarmiert und mutzte außerdem 27
Pferden , die auf dem glatten Straßenpflaster gestürzt,
ganz oder zum Teil in Gruben versunken oder im
Schlamm stecken geblieben waren , wieder auf die Beine
helien und in einem Falle rettete sie einen Maurer,
der auf einer Baustelle an der Frankfurter Straße in
einen Brunnenschacht gestürzt war . Außerdem hat die
Feuerwache sechs überschwemmteKeller ausgepumpt und
ein Automobil wieder flott gemacht. Die Sanitätswache
leistete in 3 9 6 U n g l ü ck sf ä l l e n Hülfe, wobei sie
sechsmal den Sauerstoffapparat zu Wiederbelebungsver¬
suchen mit Erfolg anwandte . Dazu kommen noch 827
gewöhnliche Krankentransporte.

— Lehrerinnenverein für Nassau, E. B. Fräulein
E. Kirchner,  welche seit der Gründung des Vereins,
also seit 14 Jahren , den Vorsitz führte , hat denselben
am 1. April niedevgelcgt. Die Oberlehrerin an der
städtischen höheren Mädchenschule, Fräulein Emma
S chm i d t, ist an ihre Stelle getreten.

— Mißgeschick hatte ein Fahrgast der Elektrischen in
der Rheinstratze. Mit kühnem Satz war er auf den Zug
gesprungen, unterdessen aber ging ein Koffer, den er
in der Hand trug , auf und dessen Inhalt , blendend
weiße Wäsche, flog auf die Straße . Obendrein hatte der
Geschädigte noch das Malheur , beim Wiederabspringcn
zu stürzen und eine Strecke geschleift zu werden. Daß er
dabei sich nur leicht verletzte, war .besonderes Glück.

— Zu dem Selbstmordversuch des Direktors W. aus
einem der ersten hiesigen Hotels erfahren wir , daß die
Tat mit einem Liebesverhältnis in Verbindung gebracht
wird , das der Unglücklichehier unterhalten haben soll,
das aber zu einer ehelichen Verbindung nicht führen
konnte. Das Befinden des Schwerverletzten ist fort¬
dauernd unverändert schlecht. Er befindet sich in hoff-
nungslosem Zustand und ist nicht vernehmungsfähig.

— Ein schwerer Unfall ereignete sich heute mittag
am Kaiser-Friedrich -Ring . Dort stürzte  im Hause
Nr . 32 der Fensterputzer Fritz Gläßner,  Westend¬
straße 23 wohnend, bei seiner Arbeit aus dem 1. Ober¬
geschoß in den Vorgarten und zog sich einen Schädcl-
brnch zu. Zwei Ärzte waren alsbald zur Stelle und
leisteten die erste Hilfe. Darauf wurde der Verunglückte
durch die Sanitätswache nach dem Krankenhaus Pan-
linenstift gebracht.

— Grotzsener wurde heute mittag gegen 2 Uhr der
Feuerwache gemeldet. In dem Hause Wellritzstraße 12
deS Glasers Losem war ein Brand ausgebrochen. Die
Feuerwache war mit dem kompletten Löschzug ausgerückt,
fand aber wenig zu tun (es waren einige Fenster ange¬
brannt ) und konnte deshalb bald wieder abrücken.

— Schadenfeuer. In dem Hause Platter Straße 20
war gestern abend auf bis jetzt nicht aufgeklärte Weise
ein Z i m m e r b r a n ö entstanden. Die zu Hilfe ge¬
rufene Feuerwache löschte das Feuer , das vornehmlich
eine Stubentüre ergriffen hatte.

Kurhaus Hoffentlich ist die Witterung den Mail-
eoach - Fabrten  der Kurverwaltung
daß morgein ~

günstig, so
Wiesbadender Kurverwaltung wieder

nun muivjwi Donnerstag die Rundfahrt durch
in «, ixfir ab Kurhaus , und nachmittags der Ausflug .rach
Nervtal -Platte -Rundfahrweg und zurück, 3 Uhr ab Kurhaus,
stattiin 'den können. — Die Kurverwaltung hat bereits die
äußeren Vorbereitungen zu dem Frühlings - Blumen-
r eit mit Ball  am Samstag dieier Woche in großem Maß-
stabe einaeleitet , denn lote wir hören soll die Ausschmückung
der Wandelhalle eine solche werden, wie sie bis letzt noch
kaum im Kurhause gesehen wurde.

_ DaS Fest der silbernen Hochzeit feiern am 28. d. M.
die Ebsleute Restaurateur Anton R e y und Frau , geborene
Kercher (Restaurant SÄweizergarten an der Platter Straße)
liier Herr Ney ist besonders in Turnerkreisen eme ge¬
achtete und beliebte Persönlichkeit.

— Besibwechsel. Das Bierstadter Straße 5 gelegene
„Hotel Riviera " wurde von Herrn I . St eng er für
880 000 M. an Herrn Lames Frei,  lanajäbrigen Besitzes

des „Grand -Hotel " in Prätoria (Transvaal ) , verkauft. Die
Vermittelung geschah durch die Hotelagentur Wilhelm Jonas
in Mainz . ' _

Theater , Kunst, Vorträge.
" Vortrag tm Kurhaus . Die Kurverwaltung hat für den

morgen Donnerstag stattfindenden 7. Vortrag  S e löst -
schaffender  w -eder einen Redner gewonnen, dessen Per¬
sönlichkeit zu denjenigen Vertretern der Literatur gehört,
welche aus dem deutschen Schrifttum um mehrere Kopfes¬
längen hervorrageu . Ludwig Fuldas  Wiege stund in
unserer Nachbarstadt Frankfurt a . M. Er studierte in
Heidelberg, Berlin und Leipzig, lebte im Anfang seiner
schriftstellerischen Laufbahn in München, dann in Frankfurt
und jetzt in Berlin . In seinem 20. Lebensjahre (1882) er¬
rang er sich mit seinem Einakter in Versen : „Die cklufrlch-
tigen " den Preis in einer in der Prager „Concordia" aus-
gesckricbenen Lustspielkonkurrenz. Am begabtesten zeigte er
sich im Lustspiel. „Das Recht der Frau ", „Unter vier Augen ,
„Frühling im Wmter ", „Die wilde Jagd " usw. erzielten in
wenigen Jahren große Erfolge, nicht minder , ferne Schau¬
spiele „Das verlorene Paradies ", „Die Sklavin " u. a ., wie
seine dramatischen , lyrischen und humoristischen Gedichte,
seine Novellen :n Versen, darunter „Neue Jugend " usw.
Vorzüglich sind auch seine Übertragungen von Mollieres
Meffrerwerken und solcher von Beaumarchais , Eavallotti,
Rostand, Cyrauo von Bergerac usw. Der Dichter wird hier
aus eigenen Werken vortragen und ihm bei seiner litera¬
rischeil Bedeutung eine zahlreiche Zuhörerschaft nicht äus-
bleiben.

* Opern -Abcnd im Kurhause . Das Interesse für den
am Freitag im großen Konzertsaale des Kurhauses statt¬
findenden Opern - Abend  mit Aufführung von Bruch¬
stücken aus Ugo Affernis komischer Oper „Fürst Potemkin"
zieht immer größere Kreise, so daß der Komponist Gelegen¬
heit haben wird , sein Werk einem großen internationalen
Publikum bekannt zu. geben. Die Ouvertüre der Oper wird
den Abend cmleiten ; cs folgen Bruchstückeaus dem ersten
Akt; zunächst der vollständige erste Auftritt mit Vorspiel,
Chor und Solisten , hieran schließen sich aus dem ersten Akte
Solovorträge , , Duetts sowie der Kosakentanz „Hopak", ge¬
spielt vorn städtischen Kurorchester. Aus dem zweiten Akt
werden aufgeführt : Vorspiel und Soldaten -Duett , Lied
Kathinkas , ein Trinklied Lowzows, Duett ber Fleurette und
des Radomskh und Chor, während aus dem dritten Akte u. a.
zu Gehör kommen: Fürst Hotemkins Auftritt und Duett
zwischen Kathinka und Födor , Polacca des Lowzow, sowie
Walzer der Fleurette . Den Beschluß des Abends bildet dre
Ballettmusik des dritten. Aktes, bestehend aus Menuett , in
altem Stil und dem russischen Baüerntanz „Trepai ", gespielt
vom städt. Kurorchester. Sämtliche , Chöre und Sologesänge
werden vom Komponisten am Klavier begleitet . Die Solo¬
partien sind, wie sich schon in den Proben ergeben hat , vor¬
züglich besetzt; sie befinden sich in den Händen der Herzog¬
lichen Hofopernfäirgerin Fräulein Elsa Wessendorf
(Kathinka ), Fräulein Anny Schick (Fleurette ) , der Herren
König!. Hofopernsängcr Paul Rehkopf (Lowzow), Opern¬
sänger Georg Baldszun (Fedor ) und Konzertsanger
Christian Kaus von hier (Kossilow, Radomskh und Potcm-
kin). Die Pause findet nach dem ersten Akt statt.

* Reichshällen-Theater . DaS mit Recht so beliebte
Familien -Variets bietet zurzeit wieder ein auserlesenes
Programm . Indem die Direktion den Humoristen Hermann
Kunz prolongierte , kam dieselbe den Wünschen des Publi¬
kums entgegen. Immer wieder muß der beliebte Humorist
vor die Rampe und sich zu Zugaben verstehen. Auch das
Duett Geschwister Strauß findet reichen Beifall . Mister
Hudson und Miß Senegal bringen verblüffende Tricks in
humoristischer Weise. Auch die Soubretten sind sehr gut.
Den Schluß bildet die Vorführung lebender Photographren,
welche völlig flimmcrfrei erscheinen und besonders das letzte
Bild : „Japan nach dem Kriege" ist ganz vorzüglich. Ein Be¬
such der Porstellungen darf bestens empfohlen werden.

* Literarische Gesellschaft Wiesbaden . Auch der morgen
Donnerstag , abends 8 Uhr, im Kaisersaale stattfindende
zweite R e z i t a t i o n s a b e n d ist öffentlich und wird Ge¬
legenheit bieten , den geschätzten Rezitator Paul S t r u v e -
Dresden , der dem hrestgen Publikum noch nicht bekannt sein
dürfte , kennen zu lernen . In den melodramatischen Vor¬
tragsnummern des interessanten Programms übernimmt , die
Gattin des Vortragenden die Begleitung auf dem Flügel.
Karten für Nichtmitglieder in den bekannten Buchhand¬
lungen und abends an der Kasse.

Nafsauischc Nachrichten.
* Biebrich, 21. April . Nachdem heute zum erstenmal

mit der kürzlich eingetroffeneir Dampfspritze  Fahr¬
proben veranstaltet mürben , ist beschlossen worden, die¬
selbe in den nächsten Tagen einer praktischen Probe zu
unterziehen , um auch den Löschwert der Spritze kennen
zu lernen . Zn diesem Zweck wird bereits die bisherige
Wirtschaft „Zur Stadt Wiesbaden " mit allerlei Brenn¬
stoffen angefüllt und soll diese als Versuchsobjekt dienen,
da der Ban ja doch, wie ganz allgemein bekannt ist, in
allernächster Zeit abgetragen worden wäre . Alle Sicher-
heitsmatzrogeln sind getroffen, und braucht sich niemand
Befürchtungen hinzugeben . Die Zeit des Alarms wird
geheim gehalten, da ja auch die ständige Bereitschaft ge¬
prüft werden soll, doch wird die Übung bestimmt über¬
morgen nachmittag stattsinden.

wc. Biebrich, 21. April . Von seinem eigenen Fuhr¬
werk überfahren  und schwer verletzt w«urde gestern
nachmittag ein hiesiger Fuhrunternehmer . Er fuhr mit
einem schwer beladenen Wagen in der Richtung nach
Schierstein und wollte in der Nähe des Zollhauses sein
Fuhrwerk besteigen. Er geriet jedoch unter die Näder,
die ihm über den Unterleib gingen , Schwerverletzt
wurde der Mann in das Krankenhaus gebracht und soll
in Lebensgefahr schweben.

y.  Sonneuberg , 21. April . Die Arbeiten  und
Lieferungen zum Ausbau der Forstftraße sollen im An¬
gebotsverfahren vergeben  werden . Terurin ist auf
den 24. April , nachmittags 4 Uhr, auf dem Bürger¬
meisteramt anberaumt.

— Bierstadt , 21. April . Am gestrigen zweiten Ostcr-
tag fand hier die Vorstellung und Prüfung der
Konfirmanden  statt . Die Konfirmation erfolgt,
wie in früheren Jahren , am Weißen Sonntag . Die
Kirche war an beiden Ostertagen überfüllt . Herr Kon-
ftstorialrat Jager nahm die Prüfung der Konfirmanden
vor. Er kam auf Wichern, den Vater der inneren
Mission, zu sprechen, dessen 160jährigen Geburtstag wir
in diesen Tagen feiern. Er freue sich nun , sagte er be¬
sonders, einen der Hauptförderer der inneren Mission
als Gast in seiner Gemeinde zu haben, und stellte hiermit
den Oberhofprediger a. D. Stöcker  von Berlin der
Gemeinde vor . Er wolle, sagte er, ihm keine Lobrede
halten , aber zum Zeichen seiner großen Verdienste reiche
er ihm hiermit vor Gott und seiner Gemeinde die Hand.
Bemerkenswert ist noch, daß der Herr .Konsistorialrat ge¬
legentlich der Besprechung des Wichern-Jubiläums auch
auf das Jahr  184 8 zu sprechen kam. Von demfclbci:
fcgi.4 st , es {ei ein Jahr gewesen, in dem gileichsam„d i e
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Hölle au f Erden  gewesen sei". Vielleicht Halten es
doch manche Eltern für angebracht, diese Meinung des
Herrn Konsistorialrats über das böse Jahr 1848 den Kin¬
dern gegenüber nicht ganz gelten zu lassen, befondeirs
diejenigen , die diese „Hölle aus Erden " noch miterlebt
haben.

+ Eppstein, 21. April . Die Um wan dl «n n g der
hiesigen Ko n f ess i o u s schu l e n in Simultan-
schulen  hat sich mit großer Leichtigkeit vollzogen. —
Zum Vorsitzenden des hiesigen Schulvorstandes wurde
Herr Bürgermeister Sames und zum Ortsfchulinfpek-
tor der evangelische Geistliche Herr Pfarrer Fink dahier
ernannt . Weiter gehören dem Schulvorstand dahier noch
der katholische Geistliche und fünf von der Gemeindever¬
waltung gewählte Mitglieder an , von denen drei evan¬
gelisch und zwei katholisch sind.

!! Erbach i. Rhg., 21. April . Die Eheleute Michael
Krem er  und Christina Margarete , geb. Reitz, feierten
geistern in erfreulicher Rüstigkeit das seltene Fest der
goldenen Hochzeit.

!! Oestrich, 21. April . In der Nacht zum 20. April
brach in dem Abteilungsgebäuöe „Laboratorium " der
hiesigen chemischen Fabrik Feuer  aus . Es gelang der
Fabrikfenevwehr , in Gemeinschaft mit der freiwilligen
Feuerwehr den Brand zu lokalisieren und alsbald ein-
zu«dämmen. Dem entfesselten Element fielen nur der
Dachstuhl und das obere Stockwerk zum Opfer. Die
wertvollen physikalischen und chemischen Apparate und
Instrumente konnten gerettet werden . Die Ent¬
stehungsursache des Brandes soll auf Kurzschluß zurück¬
zuführen sein. _

Aus der Umgebung.
— Mainz , 21. April . Die Hunöespe  r r e geht am

nächsten Freitag nach dreimonatiger Dauer zu Ende.

Vermischtes.
Das Eisenbahnunglück in Anstralien.

Die im Morgenblatt schon gemeldete Eisenbahnkata¬
strophe bei Braybrook ist das schw e r ste Bahnunglück,
Las in Australien bisher vorgekommen ist. Bisher sind
42 Tote und über 70 Verletzte gezählt, von denen 45
schwer verletzt sind. Annähernd 20 werden vermißt.
Unter den Trümmern vermutet man Verunglückte mit
deutschen Namen. Geborgen sind nach einer Kabelmel¬
dung der „Franks . Ztg." bisher 'Rosa Ackermann tot,
Johann Posener verletzt. Die Ursache des Unglücks ist
angeblich Versagen der Luftbremse des von Bendigo ge¬
kommenen Zuges.

bä. London, 21. April . Nach Melbourner Meldungen
war das gestrige Eisenbahnunglück bei der Station
Braybrook -Junction schwerer, als zuerst gemeldet wurde.
Der eine Zug kam von Bendigo , der andere von Ballarat.
Beide Bahnlinien treffen bei Braybrook -Junction zu¬
sammen. Der Zug von Bendigo krachte, ohne auf die
Signale zu achten, in den hinteren Teil des Zuges von
Ballarat , als letzterer gerade langsam aus dem Bahnhof
fuhr. Fünf  Wagen des Zuges von Ballarat wurden
gänzlich zerschmettert, während der andere Zug nur
wenig beschädigt wurde . Der Führer des Zuges von
Bendigo erklärt , die Katastrophe sei auf das Versagen
der Bremsen zurückznführen.

bä . Melbourne , 22. April . Viele der Opfer des
Zugzusammenstoßes waren in den Zug aus Ballarat
erst in Braybrook eingestiegen. Als der Schaffner eben
in sein Abteil einsteigen wollte, sah er den mit zwei
Lokomotiven bespannten Eilzug heranbrausen und
rettete sich durch einen Seitensprnng.  Eine unbe¬
schreiblich grauenhafte  Szene folgte. Drei der zer¬
trümmerten Wagen gerieten in Brand . Biele der Opfer
stürben, sobald man sie aufhob. Herzzerreißende Szenen
spielten sich ab, als der unversehrte Teil des Zuges in
Melbourne ankam. Bisher wurden 41 bei der Katastrophe
getötete Personen gefunden. Unter den Toten war eine

. junge Frau , die am Tage vorher geheiratet Hatte. Ihr
Gatte wurde verletzt

kirnte Gstvonttr.
Eiserne Hochzeit. Das Ehepaar Auszüger Hartmann

Schwaner in Zierenberg bei Cassel feierte gestern das
seltene Fest deS 70jährtgen Ehejubiläums , die sog.
eiserne Hochzeit. Beide Jubilare , die über 90 Jahre
alt sind, erfreuen sich einer beneidenswerten Rüstigkeit.

Tödlicher Unfall in einem Laboratorium . In Worms
war gestern nachmittag der Lanöwirtschaftslehrer und
Stadtverordnete Dr. Schneider in der von ihm geleiteten
landwirtschaftlichen Schule mit Versuchen beschäftigt,
mittels Schwefelwasserstoffs Reben zu desinfizieren.
Beim Anstecken eines Streichholzes erfolgte eine Ex¬
plosion, durch die Or. Schneider so erhebliche Kopfver¬
letzungen davontrng , daß er sofort tot war . Die in der
Nähe befindliche Tochter der Peöellfrau Beck erlitt einen
Beinbruch und wurde ins Krankenhaus transportiert.
Die anderen kamen mit dem Schrecken davon.

Vom Automobil getötet. Wie die Blätter ans Neu¬
stadt a. d. H. melden, überfuhr das Automobil des
Generaldirektors Olosf der Frankfurter Gummirvaren-
fabrik, A.-G., am Montagnachmittag kurz vor Neustadt
auf der Landstraße einen achtjährigen Knaben, der sofort
tot liegen blieb. Der Chauffeur , den angeblich keine
Schuld treffen soll, stellte sich der Polizei.

Überführung Thaws in eine Irrenanstalt . Der
amerikanische Millionär Thaw, der bekanntlich von der
Anklage des Mordes freigesprochen, aber auf Lebens¬
dauer einer Irrenanstalt überwiesen wurde , Unterzeich¬
nete vorgestern eine Eingabe an die Behörde, in der er
seine Freilassung ans dem Jrrenhause verlangt . Sein
Rechtsvertreter wird sofort den Gerichtshof um die Fest¬
setzung eines Termins zur Verhandlung des Antrages
ersuchen. Es verlautet , daß die Staatsanwaltschaft sich
der Genehmigung des Gesuches widersetzen wird . (B. T .)

Ein Liehesörama . Der wegen Körperverletzung be¬
reits vorbestrafte 27 jährige Musiker Paul Kruppa ver¬
übte auf einem Rummelplätze in Wcißensee bei Berlin
auf seine Geliebte einen Re-volveranschlag. Kruppa
unterhielt seit drei Jahren mit fret 42 Jahre alten Schau-



«jcite 6. Mittwoch , 22.  April 1908, Wiestmdenrr Tagbialt. Abend-Ausgabe , 1, Blatt. Nr . 188.

stellers- und Schankwirtsfrau Henriette Peetsch, deren
Mann auf dem Rummelplätze sein Geschäft betreibt , ein
Siebesverhältnis . Wie Kruppa behauptet, habe die
ältere Frau ihn an sich gelockt und ihn in trunkenem
Zustande zu dem sträflichen Verkehr verleitet . In ocr
letzten Zeit erfuhr er, daß seine Geliebte auch noch e'.nem
anderen Manne ihre Gunst schenke. Hierüber erbost
begab er sich gestern abend gegen 10 Uhr nach denr
Rummelplätze, wo er mit Frau Peetsch, die sich in Be¬
gleitung anderer Frauen befand, zusammentras. Ognc
ein Wort zu sagen, zog er seinen Revolver und schoß
auf seine Geliebte, wobei diese schwer verletzt wuroe.
Eine andere Frau wurde durch einen Streifschuß ver¬
letzt. Das aufgeregte Publikum fiel über Kruppa 5eJ,
prügelte ihn durch und übergab ihn dann der Polizei,
während seine Geliebte in das Krankenhaus gebracht
wurde . Kruppa behauptet, er habe seine Geliebte nicht
töten , sondern ihr nur einen Denkzettel geben wollen.

Verhaftete Buchmacher. Während des letzten
Rennens in Karlshorst hat die Kriminalpolizei acht
Buchmacher wegen gewerbsmäßigen Glücksspiels ver¬
haftest_

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener  T a g b l a t t s".

Campbell-Banucrma» st.
London, 22. April . Sir Henry Campbell-

Vannerman  ist heute morgen gestorben.

Hamburg, 22. April. Gestern abend traf der
R e r chs p o std a m p f e r „K r o n p r i n z" mis einem
Truppentransport von 4 Offizieren , 62 Unteroffizieren
und 21 Beamten aus D eutsch-Südwestasr ika ein.

Ko n t i n e n t a l - T e l e g r a ph e n - K o m p a g n i e.
Paris , 22. April . Auf der deutschen  Botschaft

fand gestern ein Diner  statt , an welchem u. a. teft-
nahmen : Die Minister Pichon und Doumergue , die
Botschafter der Vereinigten Staaten und Japans , die
Gesandten Griechenlands nnb Persiens , der Poftzer-
präfekt Lsipine und der Gouverneur der Bank von
Frankreich, Palläin . ^ . .

Petersburg , 22. April . Vom Kaukasus smd dein
Vernehmen nach äußerst b e u n r u h i g e n de Na ch-
richten  über das Vordringen türkischer  grup¬
pen eingetroffen . Statthalter Graf Woronzow-Daskow
ersuchte die Mobilisierung der Truppen.

Depeschenbur ca u Herold.
Eine neue Verschwörung in Portugal.

üä . London, 22. April . Wie dem „Globe" aus
Lissabon gemeldet wird , scheint sich die von verschiede¬
nen Blättern gebrachte Nachricht über die Entdeckung
einer Verschwörung  gegen König Manuel
zu bestätigen. Das Komplott sollte bet Der Eröffnung
des Parlaments zur Ausführung gelangen , der der
König beiwohnen wird . Infolge dieser Entdeckung
werden M a s s c n v e r h a f t u n g e n vorgenommen.
Aus allen Teilen der Provinz treffen Truppen cni. Am
Tage der Parlamentseröffnung wird der Weg vom
königlichen Palast zur Kammer von einem dreifachen
Truppenkordon besetzt werden und der königliche
Wagen wird von einer starken Kavallerie -Eskorde be¬
gleitet sein. ^

Göttingen , 22. April . In Beienrode wurde eine
Versammlung des Bundes des L a n d w ir t e aus
unbekannten Gründen polizeilich aufgelöst.

München-Gladbach, 22. April . Die Verhandlungen
mit dem Direktor des Priester - Seminars  in
Funchal auf Madeira , Pater Ernesto Schmidt , einem
geborenen Rhehdter , wegen Übernahme der Leitung
der Dormition  in Jerusalem , führten laut
„Rhehdter Volkszeitung " zu dem Ergebnis , daß Pater

' Schmidt im Juli vom Kaiser  empfangen werden
wird und dann nach Jerusalem geht.

Wien, 22. April . Aus Krakau wird gemeldet: In
einer Gruppe mit der Eisenbahn über die deutsche
Grenze heimkehrender Sachsengänger  haben
polnische Feldarbeiter in der Aufregung über die Er¬
mordung des Statthalters Grafen Potocki einen mit-
fabrenden u k r a i n i s che n Arbeiter entsetzlich miß¬
handelt und zuletzt zum Wagenfenster hinaus¬
geworfen.  Er wurde schwer verletzt und bewußtlos
aus einer Reserve-Lokomotive nach Krakau gebracht.

Paris , 22. April . Meldungen aus Rabat zufolge
ist der türkische  Konsularagent dortselbst in brüsker
Weile und ohne vorherige Benachrichtigung a u s ge¬
wiesen  worden , trotzdem er Eigentümer einer Villa
in der Nähe der Stadt ist und sein Eigentumsrecht in
regelrechter Weise anerkannt war . Unter den Euro¬
päern ruft dieser Zwischenfall große Erregung hervor,
da befürchtet wird , daß der Sultan auch gegen anders
in gleicher Weise Vorgehen könnte.

Paris , 22. April . Der „Matin " berichtet aus
Besanxon : Der Spezialkommissar des Bahnhofes in
Beifort verhaftete gestern an der deutsch-französischen
Grenze einen Spion,  den er bereits längere Zeit be¬
obachtete und im Zuge verfolgt hatte . Die Verhaftung
geschah in dem Augenblick, als der Spion sich anschickte,
die deutsche Grenze zu überschreiten. Bei dem Ver¬
hafteten fand man ein Paket mit Plänen von
Bel fort  und Umgebung.

Petersburg , 22. April . Der Chef der Landes-Ver-
teidigung , Großfürst Nikolaus,  hat sich inkognito
nach dem Kaukasus  begeben . Er will sich persönlich
über die zunehmende Kurden-Bewegung informieren.
Bei Lenkorn konzentrieren sich große Trupps von Ein¬
geborenen. Beträchtliche militärische Verstärkungen
wurden infolgedessen nach der Grenze gesandt. Unter
anderem ist die 33. Artillerie -Brigade aus Rostow am
Sott ' dorthin abgegangen.

Teheran , 22. April . Der Minister des Äußern , des
'innt ?n:  und der Finanzen , erschien gestern im Parla¬

ment zur Beantwortung von Interpellationen wegen
des Gesetzes über die Befugnisse des Ministeriums des
Innern , wegen des russisch - persischen  Grenz-
konsliktes und wegen der Verpachtung der Münze.

Der Wettersturz.
wb. Luxemburg, 22. April . In dem luxemburgischen

Orte Tetiugen wurde in der Nacht zum Dienstag ein
im Freien übernachtender Bergmann ersroren  auf-
gesunden.

M . Paris , 21. April . Aus verschiedenen Departe¬
ments , wie CSte du Nord, St rösche usw. lausen Mel¬
dungen über starken  S chn e e f a l l ein. _In ver¬
schiedenen Bezirken haben die Saaten stark ge¬
litten,  desgleichen die Obstbäume, die teilweise in
voller Blüte standen. Der in den letzten 48 Stunden
durch Frost und Schnee angerichtete Schaden läßt sich
zwar noch nicht genau übersehen, ist aber sehr bedeutend.

*
hd. Essen, 22. April , Hier tritt wieder die G e n t ck-

starre  auf . In den letzten Tagen der verflossenen
Woche waren drei Todesfälle  zu verzeichnen.

wb. Bielefeld, 22. April. In Theesen wurde der 73jähr.
Rentenempfänger Flachmann erschlagen aufgefunden, nt»
Täter wurde der Fabrikarbeiter Heybrock verhaftet, mlt dessen
Frau der Ermordete zusammen gelebt hat. _

wb. Hamburg, 22. April. Der Kaufmann L-chönewald,
der anfangs dieses Monats in Lissabon gestorben sit, ver¬
machte der hiesigen F r e i m n u r er lo g e Aü i aI on sein
900 000 M. betragendes Vermögen mit der Bestimmung, dag
es für Ziele der Loge dienen und besonders nn .̂ rrcgsfane
zugunsten der Verwundeten verwendet werden solle.

wb. Nürnberg, 22. April. In Trockau in Oberfranken
brannte  das Anwesen des Postboten Redler nieder, ®te
Mutter des Postboten kam in den Flammen  um.

Leipzig, 22. April. (Privattelegrammü In einem
Zirkus stü r z t e während der gestrigen. Nachmittagsvor¬
stellung der Kunstreiter Henry P i s i u t t i so unglücklich
vom Pferd, daß er eine schwere Knieverlctzung erlitt.

wb. Plcß, 22. April. Auf der Trautscholdgengrube Wur¬
den drei Bergarbeiter von herabstürzenden Kohlen ver¬
schüttet und verletzt. Einer ist bereits gestorben.

wb . Paris , 22. April . Gestern starb hier der Pro¬
fessor der Literatur  bei der Sorbonne und Mit¬
glied der Akademie Franeaise , Emil Gebhardt,  im
Alter von 69 Jahren.

wb. Paris , 22. April. Der „Matin" veröffentlicht dre
Aufzeichnunge,'. eines ehemaligen Beamten der Gründungen
des Finanzspekulanten Rochette,  aus denen hervorgehen
soll, daß Rochette seine Beziehungen zu dem radikalen Depu¬
tierten und Vizepräsidenten der Kammer, Ra b rer,  be¬
nutzt habe, um Kunden anzulocken.

hd. Petersburg, 22. April. In Orel Wurde durch den
plötzlichen Austritt der Oka eine enorme Überschwem¬
mung  angerichtct. Über 500 Hamer sind unter Wasser,
^-ie Not ist groß, da Mangel an Rettungsbooten herrscht.

jfmmlißit- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . So; geöffnet an Wochentagenvon 3 bis 1 und 3 bis 6 Uhr:
für Eheschließungen nur Dienstags, Donnerstags u. Samstags von 3—1 u. d—6 Uhr.j

Eheschließungen:
Kaufmann Meier Nußbaum in Fulda mit Klara Kahn hier.
Ingenieur Hermann Brodmann in Berlin mit Amalie

Gerstenberg hier. . ..^
Gastwirt Emil Gackenbach hier mit Christine Müller hier.

Stcrbefälle:
16 Avril: Richard, S . des Schreiners Richard Brabender,2 M.
16 „ Katharine Tränkner, geb. Klein, Witwe des Mit¬

gliedesd. städt. Kürkapelle Emil Tränkner, 50 I.
17. Charlotte Lind, geb. Mager, Witwe des Schreiner¬

meisters Philipp Lind, 79 I.
17. ,, Fanny Haas, geh. Mihi, Rentnerin, Witwe desKaufmanns Hermann Haas, 66 I.
17. „ Gärtner Christof Seher aus Eltville a. Rh., 58 I.
1s! „ Vrivatiere Luise Heuzeroth, 66 I.
18. „ Privatbeamter Julius Hermann Bredereck ausCharlottenburg, 51 I.
19 Oberleutnant a. D. Oskar Baron von der Osten-

Sacken, 63 I.
10 .. Johann, S . des Taglöhners Johann Scelbach, 3 I.
19 ° „ Rentner Wilhelm Jünger , 89 I.19° „ Martha, T. des SchreinergehilfenWilhelm Epp¬

stein, 2 I.
19. „ Wolfgang Weiß, ohne Beruf, 67 I.
19. ,, Emma, T. des Gastwirts Karl Feix, 1 I.
20° Rentnerin Jda Wieben, geb. Lehmann, Witwe des

Stadtsyndikus Hillard Jansen Wieben, 87JJ.
20. „ Anna Sommerer, geb. Zimmer, Ehefrau des In¬

stallateurs Hermann Sommerer, 26 I.
21. Max, S des Taglöhners Karl Künstner, 2 M.
21. „ Hilda, T. des Gastwirts Karl Eichhorn, 8 M.

Volkswirtschaftliches.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus P f e i f s e r u. Ko., Langgaffe 169
Frankfurter Börse. 22. April, mittags 12Z4 Uhr.' Kredit-

Aktien 199.20, Diskonto-Kommandit 176.30, Dresdener Bank
189.75, Deutsche Bank 233.50, Handelsgesellschaft 162.50,
Staatsbahn 147.20, Lombarden 24, Baltimore und Ohio
8310, Gelsenkirchen 194.25, Bochumer 217, Harpener 197.75,
Nordd. Lloyd 97.80, Hamb.-Amer,-Paket 112.50

Wiener Börse. 22. April. Österreichische Kredit-Wien
634.70, Staatsbahn -Aktien 689, Lombarden 138.50, Mark¬
no ten 117.63. _ _ _ ;_

Berliner Börse*
!Letzte Notierungen vom 22. April.

(Telegramm des „'Wiesbadener Tagblatt “.)
Vorletzte letzte

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft
Commerz - u. Diseontobank
Darmstädter Bank . . . .
Deutsche Bank

Div . •/<
9
5V*
8

12
9
5
9
7
6
93/s
9.89
7
7I/a
4

Deutsch -Asiatische Bank .
Deutsche Effekten - u. Wechselb
Disconto -Commandit . . .
Dresdner Bank.
Nationalbank für Deutschlan(
Oesterr . Kreditanstalt . ,
Beiehsbank . . . . . .
Schaaff ’hausener Bankverein
Wiener Bankverein . . .
Hamburger Hyp .-Bank . .

8 Berliner grosse Strassenhahn .
3'h Süddeutsche Eisenbahngesellschaft
6 Hamburg -Amerik . Packetfahi
4>/a Norddeutsche Lloyd -Actien
6.6
0
7.4
47«
6
7
67s
7
5
8

Oesterr .-Ung . Staatsbahn
Oesterr . Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Oriental . E.-Betriebs .
Baltimore u. Ohio . .
Pensylvania . . . .
Lux Prinz Henri . ,
Neue iiodengesellschait Berli
Südd . Immobilen 60 "/o
Schöflerhof Bürgerbräu

I-

8 Cenientw . Lothringen .
30
227»
97-
11
7
5

10
25
25
163/i
8

10
14
16
12
10
2

17
12

Farbwerke Höchst
Chem. Altert . .

Deutsch Uebersce Elektr . Acl
Felten & Guilleaume Lahm,
Lahineyer . . . .
Schlickert . . . .
Rhein .-Westf . Kalkw,

Adler Kley er, . .
Zellstoff Waldhof

Bochumer Guss . .
Buderus . . . .
Deutsch -Luxemburg
Eschweiler Bergw . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchner Berg

do Guss
Harpener . . . .
Phönix.
Laurahütte . . .
Allg . El . Ges. . .

Tendenz

nk

fest

162.70
109.40
125.75
233.60
137.10
100.10
176.20
139.90

162
109.20
125
232.80
136.10
100.10
175.60
139

146.30 146.75
24 24.20

82.90
111
119.70
118.25
92

127

116
82.90

112  '
119.40
117.75
92

126
124.50 125.40
475 472
416 416.75
141.25
151.80
121.60
110
123.80

149.75
152.50
122
109.25
124.80

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurt a.  M.

(Meteorologische Abteilung des Phhsikal. Vereins.)

wettervOrauZsage
ausgegeben am 22. April:

Morgen fortgesetzt veränderlich, mehrfach
Schneefälle, veränderlicheWinde, kälter.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarte
(monatlich 50 Pf .), welche am „Tagblatt-Haus",
Langgasse 27, täglich angeschlagen wirb.

Die Wettervoraussage ist außerdem in der
Tagblatt-Haupt-Agentur Wilhelmstraße6 und in
der Tagblatt-Zweigstelle Bismarckring 29 täglich
ausgehängt.

MeMMe iMtodjtimp der Station MMdeii.
20. April.

Barometer*) .
Thermometer(Celsius) . .
Dunstspannung(Millimeter)
Relative Feuchtigkeit C/o)
Windrichtung.
Nie crschlagshöhe(Millim.) .
Höchste Temperatur(Celsius)

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

738.4 740.9 744.2 741.2
2.7 4.7 2.7 3.2
4.0 4.5 4.2 4.2

72 70 75 72.3
SW. 2 NW. 4 NW. 2 —

1.9 0.2 0.0 —

5.3. — Niedrigste Temperalur0.9.
199.75
154.50
134.90

199.75
154.40
134.50 21. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

98.50 98 10 Barometer*) . . 746.4 746.7 747.4 746.5
Thermometer(Celsius) . . 1.9 7.3 4.3 4.4

174 173.50 Dunstfpannung(Millimeter) 8.8 3.8 r>.4: 4.3
113.50 113 Relative Feuchtigkeit(°/o) 73 50 87 70.0
111.90 112.25 Windrichtung. NW. 3 SW. 2 W. 2 — ;
97.20 97.40 Niederschlagshöhe(Millim.) . — — 0.5 —

*) Die Barometerangaben sind auf 0° C. reduziert.

Aus- und ptcrjang für ZUM(s) und Mund(8).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

April.
© <r

im Süden^Aufgang silntergang! Aufgang Untergang
Uhr Min. Uhr Minslihr Min. Uhr Min.Uhr Biin.

25 5 20 7 81 j2 8V. 10 2l V.23. 12
Ferner tritt ein für den Mond: Am 23. April 8 Uhr7 Min.

abends letztes Viertel.

292 288.10
324 324
217
112.40
154
208.50
144
194
79.50

197.60
184.50
209.40
211.50

216
112
153.75
208
144.25
193.30
78.90

197
183.70
208.25
211.60

Privat -Diskont 4sis °/o,

m ZmWMen hes WieMetlerTkßbiM.
Haupt-Agentur : Wilhelmstraße 6, Fernsprecher 967.
Zweigstelle1: Bismarckring 29, ,, 4020.

„ 2 : Adelheidstraße 76, „ 575.
„ 3 : Goethestraße 13, „ 505.
„ 4 : Dambachtal 1, „ 641.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seite «.
Leitung: W. Schulte vom Brüh !.

Verantwortlicher Redakteur kür Politik : A. Hegerhorst : für das Feuilleton:
I . SB.: SB- Müller : kür Wiesbadener Nachrichrcnund Sport : C Rötherdt:
jur Nasjauische iliachrichten, Aus der Umgebung, Bermiichtes und GerichtSiaal:
H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf - sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. SchellenbergscheuHof-Buchbruckereim WieSbadek.
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VACUUM-REINIGER-ANLAGEN& APPARATEin Wirkung unerreicht ! Geringe Betriebskosten . In
alten und neuen Häusern bequem einzurichten . Feinste

Referenzen in ganz Deutschland ! 090
Alfred Flacht fSlieinstrcisse 36.

TTelcpIiOät « IJ (alte Hummer).

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Lader! des Frauen-Vereins,

Reugasse9, empfiehlt sein Lager
fertiger Wäsche, handgestrickter
Strümpfe, Röcke, ^ckchenrc. Nicht
Vorrätiges wird in kürzester Zeit
u. bei billiger Berechnung angefertigt.

Suppen -Anstalt des Frauen-
Vereins, Steingasse9, geöffnet an
Wochentagen für Kaffee von 8 Uhr
morgens bis 6 Uhr abends, für
Mittagessen von 11 'h  Uhr bis
1 Uhr. F20S

Garantiert reiner

JÄilch-Zucker,
allerbeste Qualität,

unentbehrlich bei der Kinder-Ernährung,

das Pfund Ulfe « JL* o

Progerie Moebus,T8at;x 25.
felephon 344

Gartenkies
prachtvoll goldaelb , lebmfrei , gut bindend,
wie Städt . Gart -nverwaltung bezogen,

billigst durch Fuhrmann
MLttGL'y Moritzstr. 35.

pesfniöeiier Utera,
imlsliaöEr paiimcn

das Mund hu Mk. 1. 60
empfiehlt in frischer Sendung

Einem geehrten Publikum , sowie meiner werten Nachbarschaft , Gönnern und Freunden hierdurch
die ergebene Mitteilung , dass ich mein neues Garten- und Terrassen -Etablissement

„Restaurant und Cafe zur BisiwksMe“
(auf der Bierstadter Molae)

am Sai 2ist » s5> den A.8 . d * eröffnen werde.
Indem ich dazu freundliehst einlade und dasselbe vom gedachten Zeitpunkt ab einem geneigten

Besuch bestens empfohlen halte , erlaube ich mir gleichzeitig schon jetzt darauf aufmerksam zu machen,
dass bei der Fable «rünftte u. SJijisrs k pari sowohl geieäsclispeisen als auch Ti©getaner-
ISBäiit aus Küche und Keller verabfolgt werden . — Die herrlichen Terrassen mit reizender Fernsicht
bieten Platz für 400 Personen.

Ich bitte für mein neues Unternehmen um ein gütiges Wohlwollen und begrüsso Sie in dieser
angenehmen Erwartung

Ellerstadt , den 15. April 1908.

Hochachtungsvoll

Bernhard Siegfried.

Heute

ein Mädchen
angekommen.

Fritz Vollmeru. Frau,
geh . Linnenkohl.

22. April 1908. 7508

Baron Max und Baronin
Hedwig Berg, geb. Thyssen,
zeigen hiermit ihre Yermählung

J . C . Keiper , 209
Telephon 114. Kirchgasse 52. i

SaaLkartosfeln,
Frührosen , einige Zentner , abzu-
geve'n Albrechtstraße 6 im Laden.

Zvdn's |

istunerreicht
in ihrer

Leistungsfähigkeit.

Beseite Vorzüge:
Ersparnis an Zeit

und Arbeit.

Schonung der Wäsche
Leichteste Handhabung
Solideste Ausführung

Wählen Siemr
diese bewährte
Maschine, denn
sie bringt Ihnen

unerwarteten
Vorteil.

Jede weitere Auskunft bereit - ,
willigst durch den Vertreter

Lü.JEBg,
Kirchgasse 47.

Ki98

Najfauische
Handekschule

Adelheidstratze 10 , P.
WestsmpfoHlerres Znstitut

für
Icrrnon unb  Ksrrsn-

Gesamt-Kursus
alle Handelsfächer umfassend.

Kursusdauer unbegrenzt.

Mark MO.—
Die Leitung , staatl . gepr « L.

Mdg iiik-«
Diabstlker-

Leh Zek
in strengster

Form!

xxxxxxxxxxxxxxxxx
SJ Für die uns anläßlich unseres S
C 40 -jü8rigen Ghejuvikäums in X

so reicher Anzabl zugrgangenen Q
X herzlichen Glückwünsche sowiê
X anderen ib ustnerksamkeiten sprechen X
X wir hlerdurd ; unseren herzlichste » X
X Zanii aus . X
X Wiesvaden , April . fj
^ Georg K einu . Krau , geb. Kaust , "
3 Aarstraße 11. *,<
XXXXXXXXXXXXXXXXX

Gold. Wappennadel
beim Konzert am 1. Ostertag in der
Wilbelmstr . oder nachm, von Parkstraße
bis Tennelbach verloren . Abzug , gegen
Belohnung . Näh . im Tagbl .-Verl . Vs

Aleuronat-Brot, Doppelporter-
brot, Porterbiskul , Porter- “
zwieback , Ai uronatzwieback,

Sifarbiskuit, Sifarbrot
empfiehlt stets frisch 420

Emil Hees
Hoflieferant,

vormals C . Acker,
Sr . KSäisä-g-sirasse Iß.

Telephon Nr. 7 und 57.
M

Ein schöner Fnstboden -Ansteich ist
der Hausfrau stolz . Solchen erhalten
Sie mit

hergestellr ans nur bestem Material,
außerordentlich haltbar u. von schönstem
Glanz , schnell trocknend und nicht nach¬
klebend, ^ 610

vou GS Pf . P<  Pfd . an.
Für Gartenmöbel das beste und dauer¬

hafteste Anstrichmittel.
Leicht und spielend herzustellen.

In allen Farben vorrätig.

Oelsarbe,
streichfertig, schnelltrocknend, nichtklebend,

in allen Farben.
Pinsel in größter Auswahl

kaufen Sie in der Drogenhandlurrg

M.

Mr Metzger!
Glönzcndc Existcuz.

Schweine -Metzgerei in einer Groß¬
stadt am Rhein , seit 40 Jahren mit
bestem Erfolge betrieben , ist altershalber
zu verkaufen . Dieselbe ist mit allen der
Neuzeit entspr . Maschinen , sowie mit
eigener Kühlanlage eingerichtet.

Wöchentliche Schlachtung:
40 - 45 Schweine.

Anzahlung 80,00 !» Mark.
Nur Selbstreflektanlen m. entsprechendem
Vermögen , erhalten näh . Auskunft durch

'fiScii . MHiimer . Mainz,
Aheinstraße 20. F 78

Billige Billa.
aS “Ä »t
barer Anzahl , solide L-stöckige Billa,
Nähe Dietenmühle , sofort an ernstlichen
Käufer abgeocben. Off . u . 8^. klL? an
den Tagbl .-Verlaa . Von Agent , u. nicht
fest u . ernstl . entschlossenen Reflektanten
Offerten verbeten

Zrer Ausbeutung
eines lukrativen Massenartikels stillen
Teilhaber (Dame oh Herr ) mit 5000 Mk.
gesucht. Hoher Verdienst n. Siclierheit.Off. u. M. aas an denTag bl.-Verlag.

Mlo »sM <k«reien , g. Ausstatt ., w.
•COLl fl best, ausgef. Marktstr. 22,2.

Bei Frauenleiden
jeder Art wende man sich vertrauensvoll
an gewissenhafte, erfahr . Person . Off.
unter  W . S8 2 an den Tagbl .-Verlag.

"Gü!Deller Jexr fü l  3
stehender Frau . N. i. Tgbl .-Verl . Vg

7470Spezialarzt
sucht auf 1. Juli od. 1. August in gut.
Lage Wohn . v. 4—5 Zim . Angeb . in.
Preisang . u . B. 74 an die Tagbl .-
Kauvt -Agentnr , Wilhelmstr . 6. 7470

Suche

Telephon 2078. Goldgasse 9.

Ia PöxtlarlS-
Zemeut,

erklassige w-stfäl. Mark -, außer
Syndikat , mehrere 100 Waggons H
abzugeben. Näh res u . B»  aas m

j an den Tagbl .-Verlag.

2->Pfund , abz g-ben
WsKtzbK - Wtllrttzstratz « 10.

U« si ; -e1t -sr

MSWRSLW <0 >K.
wie nou hergerichtet , aus den
besten Fabriken (Blüthner,
Rosenkranz , Thürmer etc .) sehr
preiswert zu verkaufen , 605

Ernst Sehellciifeerg,
Gr. Burgstrasse 9. Telephon 622.

vollständig ungeniertes möbl. Zimmer im
fienirnm tageweise, Preis i acki Ueber-
einkunst. Off , u . 10* sts Tagbl .-Verl.

an.

Verloren sck>w « Hamdtäschchen mit
Porten !, u . 2 Schlüsseln auf dem Wege
Fasanerie —Ehansseehans . Abzugeben bei
Weyer , Lahnstraße 4.

Seid . Damen - Regenschirm mit
silb rnem Griff in der Freseinusstraße
verloren . Abzug . Orani -nstraße 4, 2.

Gntsit . Herr , ang . Erfch .,
40 I ., wünscht sich mit verm . Dame
zu verheiraten . Wwe . mit Kind n.
ausgeschlossen . Off . unter P . 816 an
den Tagbl .-Verlag.

Veilchen.
Mag Zeit vergehn, — dann komm

und sage mir , — ob noch auf Glück du
hoffst für uns hienieden.

Schloss Kapuvär, Ostern 1908.

(W3164 ) F118

Dmrksagmig.
Für die herzliche Teilnahme

bei dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste , sowie für
die zahlreichen Blumenspenden
sagen wir hiermit unsern
innigsten Dank . B5798

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

L. Zurchard»
Bismarckring 36.

M § LWLG.
Chiffre vergessen,
Stelle Nachricht.

gib, bitte, an dieser

Fla . 1®.
Wird mir heute sehr angenehm sein,

zur selben Zeit wie das setzte Mal.

Geburts-Anzeigen 1 in einfacher
Verlobungs-Anzeigen I wie feiner
Heirats-Anzeigen I Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Schellenberg’sche Hof-Buchdruckerei

Langgasse 27.

NWWMMR

Gegr . 1865. Telephon 265.
Bcrrdigungs - Anstaiteil

tt Friese",, .MW"
Firma

Adsif Kimvrreth.
8 Ellenbogengaffe 8.

HrSßtes Lager in asten Arten
Kstz-

rrnd M ei KÜ sarge»
zu reellen Preisen.

Eigene Aeiliiernvage « nnd
Kranzivagen.
Lieferant des

Mereins für Aeucröestattnng.
Lieferant des

Meamtcnnereins.

Für die vielen Beweise herz-
lidjer Teilnahme , sowie für
die herrlichen Kranz - und
Blumenspenden beim Hin-
scheiden unseres geliebten
Kindes sagen wir auf diesem
Wege Allen unsern herzlichsten
Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Mrihrlm Eppstein u. Iran.

Für die vielen Beweise
inniger Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer lieben
Mutter , insbesondere Herrn
Pfarrer Weber für die trost¬
reichen Worte am Grabe , der
Gesangriege des Münner -Turn-
Vereiiis für den erhebenden
Grabgesang , für die reichen
Blumenspenden , sowie für die
liebeDoUe Pflege der Schwestern
im St . Joseph -Hospital sagen
wir Allen unsern herzlichsten
Dank.

Die trauerndenHinterbliebenen:

Max Tränkner.
Hermann Tränkner.
Robert Tränknrr.

Mies !" de » ,
, .n 22. April 1908.

Das. pcMtgitiit
aus ein Bureau sofort gesud t . Offerten
unter 8 . « 4t an die Tagbl .-Haupt -Ag.,
Wilhelmstr . 6. _ _ 7509

Tüchtige erstklassige
DKMensAMSlÄsr

sofort gesucht.
Wiegand » TaunuSstr - s;e«

Tücht . Frisenrgehilfe für dauernd
sof. gesucht Äirchgasse 19.

Ein Lehrjunge gesucht.
Bä ckerei Zimmermann , Morihstr . 40.

Larüdurfche

M -M

sofort gesucht. Näh . Obsth . Hammer,
ltircbaaffe -V. Telephon 1801.

Gegen grrte Betohrrnng
blaus . Regenschirm 'in . SAbergrisf,
w . a. c. Bank a Kais .-Fr .-Ring , nahe
d. Schierstcmerstr . stehen blieb, Bahn-
hoistraße 5, abzugeben. _
~Wnrnöti f [ hv vom Römertar durch

ÄMleü ' Aljl die Aula en nach
Sonneuberq verloren . Der ehrliche
Finoer wird gebeten, dieselbe Am Römer-
tor 7, 1, abzu  geben.

lüü i'IÄTuS
Wagen verloren . Abzugeben gegen
ante Belohn . Haufmaun , Westcnd-

! straße 20,1 lks.

Heute verstarb plötzlich mein lieber Gatte , unser guter Vater,

mvx  Angirst Medesmeiler»
aufs Tiefste betrauert von den Seinigcn.

Frau K . Medeswrilsr nebst Kinder « .
Wiesbaden , den 21. April 1908.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt . Blumen - und

Kranzspenden dankend abgelchnt.

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachrickst, daß

meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante,

Katharine Kanch^
nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist. Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen-
Joh . Manch.

Mesbadorr , 22. April 1903,
lDotzheimerstr . 81)

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 23. April , nachmittags
4*/ü Uhr , vom Lcichenhause aus statt . B5798

P » »



Telephon 921. X ^ sElXiTSS , Lcdwigstrassc

©otistaratisiopei . r Sswyrnai
Von einer längeren Einkaufsreise aus dein Orient zurück¬
gekehrt, lade ich zur Besichtigung meiner interessanten Vorräte

— ohne Kaufzwang — ein.

LML' Zelt grösstes 3Lag ;er Deutschlands.

J. ßacbaracli.

Buchen-Scheitftolz,
geschnitten, -- Ztr. 1.40 Mk.»

PBT“ Brennholz - HM
ä Ztr. 1.30 Mk.,

AW- Anzündeholz» - Mtz
fein gespalten, Ztr. 2.20 Mk.

frei ins Hans . 478
©ttanas * Missling,

Kapellenstr . 5/7 . Teleph . 488.

Der SchlzWgM-ÄißlMÄerkMf
bietet  wegen Aufgabe des Ladens eine nie wiederkehrende
Gelegenheit , feinen Bedarf für längere Zeit billig zn

decken. Bekannt für nur erstklaffige Fabrikate.

§r. Uentrup, Zchuhgeschäst, Mchekberg \.
NB. Große Auswahl Konfirmanden -Stiefel. 480

zn haben bei Franz Flössner , Wellritzstrasse 6.

Brust -, Zohannir - JE. Tee 'r
sowie

alle
anderen

erfüllen nur den erwünschten Zweck, wenn die Kräuter stets frisch nnd bester
Dualität sind, wie dies durch flotten Absatz in dem einzigen Spezialgeschäft am

hiesigen Platze stets der Fall ist. ' B22

Mm - ii. Sneijp-fjnM, Mußt . 59. telepi 3240.
In » eigenen Jntereffe achte man genau auf die Firma.

öpfeZ

bereitet man in der ©eilten

aus Porzellan mit doppeltem Sieb.
In 9 Größen in -weiß und blau Zwiebel-

muster vorrätig bei 154

kaufen Sie
billigst bei

Bf. Gierscb.
Goldg. 18, 1. Laden v. d. Lang e.

06006000000000006

§ .H , m  v« , *5
m

-

Königlicher Hofspeditear_
cttenmayerl

Wiesbaden = ss8

lehnlör -Suhalatorinni
Tannnsstmsse 59 , gegenüber der Röderstrasse (8—1, 3 -6). Beste Heilerfolge bei akuten und

Katarrhen der Atmungsorgane. — Prospekte kostenfrei. Fragen Sie Ihren Arzt!
chronischen

•iö9

© übernimmt auch

I Verpackungen
© einzelner Frachtgüter

und deren Abholungu.Expedition
unter Versicherung, sowie groß.
Einzelsendungen(Porzellan, Glas,
Hausrat ,Bilder, Spiegel, Figuren,
Lüstres, Kunstsachen, Klaviere,
Instrumente, Fahrräder , lebende

Tiere etc.). ^gglieilikistt -n
für Pianos, Hunde u. Fahrräder.

Bureau:

U Nikolassfr . 3.
«iCO 60 666 da öö 66 &

Ansichtskarten
von Wiesbaden

und dem Elieingan sind für
Wiederverliäufer zu Spott-
preisea abzugeben. Wo ? sagt der
Tagbl.-Verlag. Vp

6
C
6
O
0
Q1
©
©
©
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Hlodernes K43

Jackenkleid
(wie Zeichnung)

mit Falten - Rock.
Jackett mit Seiden¬

futter
L 49  Mk.
YOn tU an>

Srnst Schellenberg,
Grosse Burgstrasse 8.

Telephon 622. Telephon 622.

fiauoforfs- Säger.

Vertretung und Lager von

C . Kechstein , V . Berdux,
Sfeurici », Mann Jk  Co ., Rosenkranz . 540

Th . Sfel ^ w ®^
: = e eee — -- -

mit Metrostyle - und Tliemodist - Einrichtung '.
Fiano !» --I ®ian 6 s

snit Metrostyle - isntä Themodist - » inric -htungv

Das alte  Jnoeh sehe Papiergeschäft , ge%6
Inhaber Emil Sehende , befindet sich

PUT* mir Langgasse 33, -MI
gegenüber dem Europäischen Hof. — Fernsprecher 2071. 52 b

Jeder Schritt
ein Vergnügen,

wenn Sie Neustadt * Garantie-
Criimmiabsätze tragen.

Kein Ermüden bei längerem Gehen.
Verhindern die Erschütterung des

Körpers. K140
Sind unentbehrlich für S’ervöse

und an Kopfschmerzen Leidende.
Zahlreiche Anerkennungen

und ärztliche Empfehlungen.

Heustadt 5Schuhwarenhans,
"Wiesbaden , Langgasse 9.

Car! Koppe,
Tel. 2262 . Langgasse 15 a.

ofoßdor!
ofofideßer (Jeidenßoff
für cFutter und Qfnterröcke.

Preis : PFlfc . 1,95

ZSße Farben vorrätig.

f/Ufeinvericauf:

f] . fHerft  *
Danggaffe
= 20 . =

Kl 3

J . Bacharach , M
Telephon 302 . Webergasse 4.

Abteilung für Pelze, & Pelz -Lager u. Kürschnerei.

Aufbewahrung von Pelzwaren eie.
zum Schutze gegen Motten und Feuergefahr.

Durch meine Kürschner fachkundige Behandlung unter Garantie.
K 44



Nr . 188.

Abend -Ausgabe.
2 . Blatt.

km  Tagblatt.
Mittwoch,

22 . April 1908.
56 . Jahrgang.

GerichtssaaL.
Der Münchener Hardenprvzetz.

dä . München, 21. April . Vor Lew hiesigen Schöffen¬
gericht hatte sich Heute öer Redakteur Staedele (vom
Organ des bayerischen Bauernbundes ) in einer Privat¬
beleidigungsklagesache Maximilian Hardens zu verant¬
worten . Staedele hatte bei einer Besprechung des
zweiten Harden -Prozesses seiner Vermutung Ausdruck
gegeben, H a r d e n habe vom F ü r st e n Eulenburg
eine M i l l i o n erhalten , damit er schweig  e. Kläger
und Beklagter sind persönlich zur Stelle . Namens des
Klägers -führt Justizrat Bernstein  ans , er könne
durch die geladenen Zeugen Nachweisen, daß der gegen
Harden erhobene Vorwurf direkt unwahr  sei und
Harden absolut korrekt gehandelt habe. Harden bittet
in einer Ansprache die Richter, zu prüfen , ob er sich im
zweiten Moltke-Prozetz feige oder menschlich benommen
Hübe. Der Gerichtshof beschloß in einstttndiger Beratung,
über die Frage Beweis zn erheben, ob es wahr sei, daß
Harken eine Million Mark erhalten hat als Schweige¬
geld und ob Harden Beweise  besessen hat fitr _ die
homosexuelle Betätigung des Fürsten
Eulenburg,  und ob er nach Möglichkeit davon Ge¬
brauch gemacht hat . Mit Rücksicht darauf , daß die Sitt¬
lichkeit gefährdet werden könnte, wird die Öffentlichkeit
ausgeschlossen,  die Presse dagegen zugelassen.
Es wird darauf in die Beweisaufnahme eingetreten.

Als erster Zeuge wird der Milchhändler Riedel  ver¬
nommen, dessen Ladung vom Justizrat Bernstein schon
im Berliner Harden -Prozetz beantragt , vom Gericht aber
abgelehnt worden war . Der Zeuge erklärt , in seiner
Jugend am Starnberger See Schifferknecht gewesen zn
sein. Als solcher habe er einen Grasen Eulenburg
kennen gelernt , mit dem er zusammen auf dem See ge¬
wisse undelikate Dinge getrieben habe. Der Gras hätte
versprochen, den Zeugen bei den Kürassieren in Breslau
anzubringen und ihm auch insgesamt etwa 1500 M . ge¬
neben. Später , als er wieder Geld haben wollte, sei
der Zeuge, einer Aufforderung des Grafen folgend, zu
diesem nach München gefahren, wo er den Grafen , wel¬
cher bei der preußischen Gesandtschaft Legationsrat war,
in Begleitung eines Herrn traf , mit dem der Graf ihn
dann allein ließ und der sich an ihm verging . Der
Zeuge erklärt , nach 24 Jahren in dem von den Zeitungen
veröffentlichten Bild den damaligen Grafen Eulenburg
erkannt  zn haben . Zeuge bestätigt, den damaligen
Grafen beim Alleinsein auch godnzt zn haben. —- Der
Vorsitz ertde hat durch die Polizei fest st eilen  lasten,
daß Graf Eulenburg von der preußischen Gesandtschaft
in den Jahren 1882 bis 1884 tatsächlich.  ans dem
Promenadenplatz Nr . 21, wo der Zeuge ihn besucht haben
will, gewohnt hat . Um 4 Uhr trat eine Mittagspause ein.

hd. München, 22. April . Die weitere Zeugenver¬
nehmung im Prozeß von Maximilian Harden gegen den
Redakteur Städele von der „Münchener Neuen Freten

Volkszeitung " gestaltete sich sehr sensatronell.  Der
Zeuge, Fischermeister Ernst , öer vom Fürsten Eulenburg
verschiedene Gunstbezeugungen erhalten hat und der an-
sanglich jede geschlechtliche Verfehlung  des
Fürsten Eulenburg in Abrede nahm, erklärte auf nneder-
holte Vorhaltungen des Vorsitzenden, daß er auf stän¬
diges Drängen des Fürsten Eulenbnrg
unzüchtige Handlungen an diesem vor¬
genommen habe.  Der Zeuge gab schließlich auch
noch zu, daß Fürst Eulenburg diese Handlungen gleich»
zeitig an ihm vorgenommen habe.

hd München. 21. April . Im Harden -Prozetz wurde
der Beklagte Redakteur Staedele wegen Beleidigung»-»»-»» «,“K'SS
m Daaen Gefängnis , verurteilt.  Dem Berraglen
wurden die s ä m tlichcn Ko  st en des Prozeßes anf-
erlegt und dem Privatkläger die Befugnis zugesprochen,
das Urteil auf Kosten des Beklagten in einer Reihe von
Zeitungen zu veröffentlichen.

iw Sii-t oo Avril . Das Gericht der 1. Marine-
Inspektion in Kiel verurteilte den in die Kieler Skan ^ l-affäre verwickelten Oberleutnan t
W c n n cker  wegen Beihilfe und Begünstigung z x
4 Monaten 14 Tagen Gefängnis  und 20 M . Geld¬
strafe, sowie Dienstentlassung. _

ZnMMrsleWiW.
Am 11. Juni 1968 , vor¬

mittags 11 Mr , wird an der
Gerichtsstelle dahier, Zimmer Nr. 67,
das den Eheleuten Kaufmann
Heinrich Bischofs und Marta,
geb. Becker , in Wiesbaden
gehörige Wohnhaus mit Seitenbau,
Hinterhaus, Hofeinbau und Hofraum,
Scharnhorststraße7, groß7g.r98gw,
mit 10,000 Mk. Gebäudesteuer¬
putzungswert Zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 15.April1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . IN . F255

Beklunitmachnug.
Die Bahnwirtschaftzu Rüdesheim

soll zum 1. Juli 1908 anderweit ver¬
geben werden. ^ ^ mAngebote, denen Re durch Namens¬
unterschrift anerkannten Bedingungen
und Vertragsbestimmungen/ sowie
Lebenslauf mit Angabe der Ver-
mögensverhältnisse beiliegen müssen,
sind portofrei und versiegelt mit derAusschrift: „Angebot auf . Pachtung
der Banhwirtschast zu Rüdesherm,
bis zum 19. Mai d. I ., vormittags
11 Uhr, an unser Rcchnungsbureau
einzusenden. Die Oeffnung der ern-
geaanaenen Angebote erfolgt zu
diesem Zeitpunkt im Amtszimmer i2
unseres Verwaltungsgebäudes zu
Mainz in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Bieter. Die Verpachtungs¬
bedingungen können beim Oberbahn¬
hofsvorsteher in Rüdesheim euige-
sehen, auch gegen vost- und bestell-
aeldsreie Einsendung van 50 Pfg.
— nicht in Briefmarken — von
unserem Zentralbureau bezogen
Werden. * 1<9

Mainz, den 18. April 1908.
Kgl. Preutz. «. Großhcrzogl. ^ eisnchc

Eisenbahn-Direktion.

Versteigerung.
Freitag, den 24. April, nachmittags 2 Uhr, läßt der Unternehmer

Ludwig Keim zu Biebrich folgende Gegenstände, als:
Dielen, Laschen, Bolzen, Schiebkarren,
feoU, Flaschenzngc, Karren. Ern- n. Zweispännrr-Wag-n,
Rotte, Leitern re«

öffentlich freiwillig versteigern. Die Versteigerung findet auf dessen Lagerplatz
am Elektrizitätswerk statt. Haltê elle Thelemannstraße.

Die
Wllla . Hohmann,

K _ ISU'i. 609Cishandlung
Sedanstratze5 — Telephon 1849,liefert .

aus eig. Eisanlagenu. ..zgieniich
einwandfreien oberirdischen Eis-
häusern von 25 Kilo an zum
billigsten Tagespreis frei Haus.

ncierrNatur-Eis
fteiehshallenTheater.

Feinstes Mamillen -Variete.

Täglich abends8 ihr: A'0886 Spezialitäten-Yorstellunf.
ISeriMaim Kunz , Humorist,

und das übrige brillante Programm.
In jeder Vorstellung Vorführung der neuesten lebenden Photographien.

z Tischmesier. Löffel und Gabel». {. * «ScHntmtttr. L

i
Beste Dualität . Schleifen und Reparatur

*■’ xse . . Co Metzgergasse 27.Telephon 2879. I SS. Mä ’IMiiei . Kl. Langgaffe 5.
Reparaturen an allen Tafelgeräten in Silber und Nickel. 7244 ||

Jteits Wiesbadener Konsematorinm
(Direktor Franz Schreiber , früher Moehstetter ),

&i§i Adoifstrasse 0, 2.
Lehranstalt für alle Zweige der Tonkunst inkl. Oper und Schauspiel.

Diplom . Prüfungen.
Oeffentliche Vortrags - Abende der Schüler.

Eintritt Jederzeit. Prospekte gratis.

Flk'mIUk Nerftlgemg.
Im Aufträge des Stukkateurs

August Dormann zu Wies¬
baden wird am Freitag , de»
24 . April er., nachm. 4 Uhr,
in meinem Bureau Luisenplatz6, P .,
das Hausgrundstück Römerberg 34
(Wohnhaus mit Hofraumu. Hinter¬
haus mit abgesondertem Schuppen),
eingetragen im Grundbuch von
Wiesbaden, Jnnenbezirk Band 69,
Blatt Nr. 1044 freiwillig versteigert.

Die Versteigerungs-Bedingungen
liegen bei mir während der Bureau¬
stunden zur Einsicht offen. F240

Der Königliche Notar:
Eugen Halbe , Jnstizrat.

bannen,
-Oefen,

UW Einrichtungen.
Solide Ausführ. Billigste Preise.

P . J. Fliegen,
Kupferschmiederei— Verzinnerei,

Metzgcrgasse 37. Grabenstr. 36.
Telephon 2869. 405

o o o oAtsiomoMle
Renault freres
in Fach- und Sportkreisen anerkannt feinste

_ _ Marke «1er Weit . Flotter Tourenwagen.
===== Geräuschloser Städtwagen. Spezial-Type für Sportzwecke. —

Billiger Betrieb. Höchste Lebensdauer.
Prospekte , Besuche und Probefahrten für Interessenten kostenfrei durch denfüeneral -Vertreter

Jac . Wo F . lekrath , Mainz,
Miinsterstrasse IC.

Snezial-Reparatur -Werkstätten ,Ausstattungsstücke, Ersatzteile, Betriebsmittel.
Garage für zirka 40 Automobile. (Nr. 8700) F39

Heue und gebrauchte Wagen stets vorrätig

Jetzt ist es Zeit?
die Sommer,proffer »zn bekämpfen.

(Patentamt!.
geschützt)

No. 2 verstärkt
entfernt

Sommer¬
sprossen,

Sonnen¬
brand,

braune Haut
Und

gelben Teint.
Echt Flakon

ä 1 Mark in
Apotheker Bliiins Flora-Droaerie,

Gr. Lurgstraße5. Telephon 2433.

leies Wmtdseitt:
11 urchlau fen,
Scliweissfiisse*
HSautausschläge,

verhindert sicher_Penaten
Crem©

Unentbehrlich zur Säuglingspflege.
Erhältlich in Dosen ä 25 und 50 Pf.
in Tuben ä 40 Pf. in den Drog. F. Alexi,
F. Bernstein , E. Brecher , C. Brockt
Nach!-., A. Cratz , IV. Geipel , Reinh.
Götte ), W. ttraefe , Apoth. 0 . Lilie,
VV. Maclienheiiner , F . H. Müller,
H. Roos Snchf ., Fritz Röttclier,
Otto Schandua , R. Seyb , Apothek.
Otto Siebert , Chr . Tauber . Th.
Wachsmuth , Gehr . Kirschliöfer,
j . Minor . Biebrichs A. Weil.

Vertreter 0. Tliomae, Wiesbaden.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag , den 23. April,

abends 8 Uhr, im kleinen Saale:
VII . Vortrag

der 13  Vortrags -Abende SelhstschafTendei -.
(Dichter und Schriftsteller.)

Herr Dr . Ludwig Fulda.
Eigene Dichtungen . , . . . . .

1 Platz 1- 8 Eeihe - 4 Mk., 2. Platz : 3 Mk.; Galerie nicht numeriert:
1 » Alk - Kartenverkauf an der Tageskasse. Die Karten sind glemhWchtigt
mit der Tageskarte. Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hute er
scheinen zu wollen. städtisc he Kurverwaltung.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 3t.  April , abends 8 Uhr, im grossen Saale.

Oiiem ®Abend.
Aufführung von Bruchstücken au»
..Fürst Potemkin“

Komische Oper in drei Akten von Ugo Afferni , unter Leit . d. Komponisten.Solisten:

Fräulein Elsa,7 Westenclorf ? Herzogliche Hofopernsängerm aus Breslau
(Mezzo-Sopran). .

Herr Georg Baldsznn aus Wiesbaden (lenor ).
Herr Christian Kans (Bass) . . . .
Herr Pani Rehkopf , Königl. Opernsänger am hiesigen Kgl. Xheater.

Chor : Gfesangskundige » amen nn «l Herren.
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Am Klavier : Herr Ugo Afferni , städtischer Kurkapellmeister.
Programm.

1. <9uvertiire (für Orchester).
2 Brnclistilcke ans dein 1 . Akts

a) Vorspiel. — Chor. — Solopartien : Lowzow, Fedor, Katmka , Kossilow.
b) Lied des Lowzow. c ) Lied der Fleurette . d) Duett : Fedor und
Fleurette . — Katinkas Klage. — Lied Lowzows. — Duett : Katmka und
Lowzow. e) Katinkas Lied, f) „Kopak“, Iiouakentanz, gespielt Tom
Orchester. i ——  I *anse . ■■

3 Bruclistiicke ans dem 8 . Akt:
a) Vorspiel und Soldaten-Duett. b) Lied Katmkas. o) Duett : Fleurette
und Radowsky. d) Trinklied Lowzows mit Chor.

4 Bruchstücke aus dem 3 . Akt:
a) Vorspiel. — Chor. — Solopartien: Ivatinka, Kossilow, Fedor. b) hurst
Potemkins Auftritt. — Chor. — Duett : Fedor u. Katmka. c) Lied Low¬
zows (Polonaise), d) Gesangs-Walzer der Fleurette . e) Ballettmusik
(Orchester) : I. Menuett im alten Styl. II . Prepak , russischer Bauerntanz.

Knde gegen IO Ihr . F246
Ermässigte Preise.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 25. April.

Ab 8 Uhr abends:

Grosses Frühlings-Blumenfest und Ball.
I > © | ypeI » II © !S2S© l *t (nur bei geeigneter Witterung)

in dem ab 7 Uhr in die Fest-Veranstaltung einbezogenen Kurgarte»
Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren dunkler Kock).

MefTnnng der Fest - und Ball -Känme k» Uhr.
¥anz -Ordnung : Herr Fritz fileidecker.

Blumen-Orangements : A. Weber & Co., Königl. Hoflieferanten, Kunst- und
Handelsgärtner , dahier.

Vorzugskarten für Abonnenten — gegen Abstempelung der
Kurhauskarten zu lösen — 3 Mk. Aiclitabonnenten , Tagesfest¬
karten I Mk. , , .

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mk. werden bei
Lösung einer Karte zu 4 Mk. in »alilnng genommen, jedoch auf eine
Karte nur eine Tageskarte.

_ Städtische ÜLiirverwaltnng.~ Kurhaus zu Wiesbaden.
IHontag , den 37 . April , abends 8 Uhr , im kleinen Saale«

„JLti&ilg ’eF Albend 66
Marcell Salzer.

Heitere Dichtungen in Versen und Prosa von
Wilhelm Bnscli , Karl Kttlinger . Max Eytl , Hndolf Presber,
»etlev von S.iliencron . Wideamus , I*. Bosegger , von Schlicht,
Ludwig Tlioma , H . F . Irban u. a. ; ferner neue Anekdoten.

I. Platz 1.—8. Reihe : 4 Mk., II . Platz : 3 Mk., Galerie, nicht numeriert:
1,50 Mk. — Kartenverkauf an der Tageskasse. Die Karten sind gleich¬
berechtigt mit der Tageskarte . lk246

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.Städtische Kurverwaltung.
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Fpemdleii - Wei'a2s©I©8iraî *'
Hotel Adler Baäharas.
Langgasie 42, 44 und 46.

'Heyne. Amtstierarzt , Eisenberg. —
Eaabe . Leut . a. D, m. Fr ., Frankfurt.
— Müller, 2 Frl . Rent.. Frankfurt . —
•Wilhelm, Notar . Hammelburg. —
.Enquist, Frau Konsul, m. Tochter,
Tammersfors. — Herrmann . Kfm., m.
Fr ., Berlin. — v. Zoltowski, Rentner,
Posen. ■-— Planz, Kfm., Höchst. —
Grunert . Postsekretär , Langebrück, —
Loewi, Kfm., Fürth . Korr , Kfm.,
Hanau . — Lippmann. Frau. Lnsehwit.z.
— Ludwig, Fr . Baumeister. Limbach.
■— v. Heidener, Gutsbes, Finnland . —
v . Heidener. Frl, . Finnland.
Lipszyc. Kfm.. Warschau. — Lde,
Kfm.. Bitterfeld ....

Hotel znm neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Scriba, Dr. rned., m. Sohn. Frank¬
furt . — Edinger. cand. med.. Ulm. —
Hutt , Fr ., Bölfingen. — Stephan,
Kammerforst . — Kley, m. Sohn,
Kammerforst . — Wolff, Fabrikant,
Königshütte . — Ax. Kfm., Siegen.

Hotel Aeglr.
Thelema.nnstrns.se 5.

Wolff, Rentner , Berlin. — Schal-
Becker. Kfm., in. Frau. Hamburg. —
Sohlberg. Frau , m. Tochter, Helsing-
fors. — Eyck. Rechtsanwalt Dr., Ber
lin. — Krüger , Exzell.. Fr ., Warschau.
—- Zahn. Tng. Dr.. Berlin. Nuss,
Rechtsanwalt Dr. jm-., m.  Fr .. Dort¬
mund. — Franke , Frau, in. Tochter.
Berlin. — .Tanke, Berlin. — Motteck,
m. Fr ., Charlottenburg . — Schwabe,
Kfm.. Hamburg. — Spiess, Stud,
■Dresden. — Nacken, Rheydt.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Kuzintky, Justizrat , m. Sohn. Ber¬
lin. — Uhlenberg, Leut., Hofgeismar.
— Wolff, Rent ., m. Farn., Barmen. —
Prieger . Rent ., m, Frau , Berlin.
Rudeloff, Kfm., m. Fr ., Hamburg. —
Schmitz, Justizrat . Köln. — Herzog,
Fabrikant , Stockholm. — Dörring,
Justizrat , m. Fr .. Dessau. — Mayer,
Rent ., m. Fr .. Koblenz. — Meyer,
Rentner , Düsseldorf. — Dickmann. Fr.
Rent ., m. Sohn, Dortmund. — Fiehtel,
Rent ., Hamburg. — Rueb, Rentner,
Holland. — Ommeren, Rent ., m. Farn.,
Rotterdam.

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Crome. Prof. Dr .. Bonn. — Kauf¬
mann, Kfm., m. Fr .. Frankfurt . —
Reich, rn. Fr .. Berlin. — Erobden,
[Kfm., m. Fr ., Hamburg. — Rood, mit
Fr ., Haag. — Edinger, Unix .-Prof . Dr.,
Freiburg i. B. Schmitt jun ., Ems. —
Kriiss, Bankdirektor , m. Fr ., Ham¬
burg. — ' Kelschner. Kfm., m. Fr .,
Hamburg. — Marx. Kfm.. Johannes
bürg. — Wertheim -Gans, Fr ., Amster
Ham. — AVertheinr-Gaos, Frl ., Amster¬
dam. — Wertheim , Fr ., Amsterdam.

Lezius, Rechtsanwalt , m, Frau,
Coethen. — Helling, Gothenburg.
Helling, Frl ., Gothenburg. — Kern,
Oberleut,, Osnabrück.

Bayrischer Hof,
Delaspeestrasse 4.

Rosenkranz, Frl ., Dresden, — Mat-
■tuess, Scherten.

Bellern «.
Wilhelmstrasse 26.

Schulz. Hagen. — Lamping, Dr .. m.
Farn, Holland . — Lamping, Student
Holland. — Wendelaar , Rent .. m. Fr.
Amsterdam. — Crommelin, Rentner,
Amsterdam. — Bertog, Staatsanwalt,
m. Fr ., Duisburg. — Gundlach, Ritter-
gutsbe«, Gevstungen. — Kieserling,
Direktor, Offenbach,

Hotel Bender.
5 Häfnergasse 10.

Katz , Fr . Rent ., Frankfurt . —
Delhis, Kfm., Adenau.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

Lausdorf, Nauheim. — Lucke, Kfm.,
Merenberg. — Andres, Kfm., m. Frau,
Düsseldorf. — Rosenfeld, Buch-
idruekereibes, Nürnberg. — Wattsou,
Dover. — Wiskott , Rent.. mit Frau,
Dortmund. — Verrenond . Zahnarzt
pr ., m. Fr ., Veve. — Herbig, Kfm.,
Köln.

Hotel Bienier.
Sonnenbergerstrasse II.

van Kaalte , .Rent .. Rotterdam
Palittuspe , Frl . Rent .. England.
BYwes. Frau , Dortmund. — Michaelis,
Frl ., Dortmund. — Patjin , mit Frau,
Baarn. — Patin , Abgeordn. Dr., Haag.
— Grunow. Kfm.. Stettin . — Schorn,
jm. Farn., Düsseldorf.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Flec.hzig. Frau , m. Tocht, Dresden.
Kellermann, Frau,, Offenbach. —

Ra hl, Frau , Kopenhagen. — Meyerhof,
Frau , mit Red.. Hamburg. — Poppe¬
lauer. Frl ., Berlin. — Reibetanz. m.
Fr ., Dresden. — Mendcrshausen, Ber¬
lin. — Hiepe, Apothekenbes., AAtetzIar.
— Grimberg, Frau , m. Sohn. Bochum.
— Faust . Grevensmütten, — Uhlhorn,
Kfm., Buxtehude. — Davidsohn. Dr.
med., m. Fr ., Berlin. — Fischer, Apo¬
theker , Innsbruck. — Deertz, Fabrik .,
m. Frau , Dresden. — Lenze, Fabrik .,
Owen.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Limbert . Dr. phil., m. Fr ., Frank¬
furt . — Klee, Rent .. m. Fr ., Breslau.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Lewinstein, Dr., Leipzig. — Bulling,
Referendar. Jena . — Zirkel, Fräulein
Rentner , Russland. — Ivanoff, Frau
Rentner , Russland. - Bodenstein
Major. Metz. — Raspe, Fabrikbes
Frau , Solingen.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.

Hoffstetter . Frau Rentner , Königs¬
berg. — Jakoby, Kfm., Berlin. —
•Zander, Rentner , m. Fr ., Königsberg.
_ Christner, Rittergutsbes, Tlar-
mundsachsen. — Kopp, Kfm., Köln.
— Oarrington. 2 Frl., Yorkshire. —
Caxnngton, Leut .,. Irland.

Hotel Borussia.
Sonnenbergerstrasse 29.

Böniriger, Dr,, Duisburg. — Ber¬
tram , Referendar, Göttingen.

Central -Hotel,
Nikolasstrasse 33.

Brander. Meiningen. - Fiissmann,
Kfm., Düsseldorf. — Kraus, Kfm,
Bad Nauheim. — Wolf, Kfm., Berlin.

Kerschke, Kfm., Berlin. — Hausen,
Ing., Offenbach.
Hotel n . Badhau ? Continental.

Langgasse 36,
Herold, Hauptmann, A' etz.

Leberain. Rent .. m. Frau , Berlin. - -
Schönfeld, Kfm., Berlin. . Salmony,
Kfm.. Berlin. — v. AAagetthoff. Fräul,
Schlesien. -- Leinenweber, Kommer¬
zienrat , m- Fr .. Pirmasens. — Liebery,
Kfm., m. Fr ., Kassel. — Bhimenstem,
Fabrikant . m. Fr .. Mannheim.
Krieger. Rentner , in. Fr ., Kaisers¬
lautern .' — Frank . Stadtrat , mit Frau,
Strasburg . - - Goldstöcker. Rentner,
Berlin. Wolf, Kfm., m. Fr .. Berlin.
— Sehlo.ssberg, Frau , Moskau. -
Schlossberg, Rentner , m. Fr., Moskau.
. Coläni. Kfm., Berlin. — Hubbe,
Direktor . Neuhaklensleben. Bernd,
Rentner , in. Fr .. Berlin. — Dolamseh,
Rentner , m. Fr .. Essen. — Doerge,
Kfm., m. Fr ., Bremen.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Seligsohn, Kfm,, Berlin. - Tendpee,
Prof. Dr,, in. Fr ., Haag. — Voeller,
Dr. ing., in. Fr .. Charlottenburg. —
Hosch. Direktor, in. Fr ., Leipzig. —
PetermHm, Kapitän , Bremerhaven. —
Dettenboul. Dr. med., Berlin. —
Schmidt.. Kfm., Köln. — Hummel,
Kfm.. Stuttgart . — Brüning, Kfm,
Düren. Mejer, Notar , Blieskastel.

Cornradt,, Kfm., m. Fr .. Danzig.
Darmstädter Hof.

Adelheidstrasse 30.
Seeger, Kfm., Köln. . Freiherr von

Versehene, Leute .. Homburg. — von
Bassewitz, Frau , Homburg.

Kuranstalt Rietenmiihle.
Parkstrasse 44.

Wittorff , Frau . Münster in V. . —
Veit , Frl , New 'York. — Lamprecht,
Frl ., Hagen.

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Hildebrandt , Kfm., m. Frau . St.
Goarshausen. - Jenssen, Frau , Berlin.
— Laubhold. Kfm., Frankfurt . —
Beker, Kfm., m. Fr ., Berlin, — Levy,
Kfm., Düsseldorf. — Pinn , Kfm., mit
Frau, Düsseldorf.

Eisenbahn -Hotel.
Rheinstrasse 17.

Bartram , Rent ., m. Fr ., Neumünster
— Planer , Kfm., Stadeken. — Nugent,
Kfm., Mannheim. — Jonas, Chemiker,
Borken.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

v. d. Heydt , Freiherr , Elberfeld. —
Hastcnflug, Landgerichtsrat , Han
nover. — Maurauch, Dr. zur.. Mün
chen. — Schneider. Frl ., Düsseldorf.
— Jönson, Kapitän , m. Fr ., Kopen
hagen.

Hotel Erbprins.
Mauritiusplatz 1.

Weber, stud- med., Weilburg. --
Diuse, Dr. med., Kemel. — Mathcs,
Kfm., Erfurt.

Europäischer Hof.
Langgasse 32.

Kaufmann, Frl .. Nürnberg.
Herninghaus, Fabrikant , in. Familie,
Riga. — Schmidt, Baumeister. Berlin.
— Kiefer, Stuttgart . — Berger. Kfm.,
Kassel. — Braun. Dr. med., München.
— Weizenegger. Oberst, Karlsruhe . —
Sehr , Verwaltungsgerichtsrat , Karls
ruhe. — v. Fananne, Rittergutsbes,
Posen. — Manrach. Regisseur und
Dramaturg Dr.. München. - - Meyer,
Frau , Worms. — Reinicke. Abgeordn.,
Mansfeld. — Marquard , Kfm., Ham¬
burg, — Weber, Kfm.. Selb. — Lind¬
horst , Fabrikant , Düsseldorf.
Hobräck. Rentner , m. Fr , Düsseldorf.
— Scheibner, Fabrikant , m. Tochter,
Gera in B. — Joseph, Weingutsbcs.
Würzburg. — Neufeld. Frl ., Berlin. -
v. Botthenberg. Baldeney. — Brünn
Kfm, m. Fr , Fürth in B. — Schulte,
Rechtsanwalt , m. Fr , Essen. — Urchs,
Fabrikant , New York. — Meyer. Dr,
Berlin. — Elerson, Opernsäng, Frank¬
furt . — Bassel, Reg.- und Baurat
Deutsch-Eylau.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

Spanjard. Fabrikbes, m. Frau , Oos
—- Alexander, Rent , Berlin. — Uli
mann, Paris . — Mayer. Kfm, m. Fr,
Frankfurt . --- HiUel. Rent , m. Farn,
Berlin. — Merz, Komponist, Berlin.
— Conradt, Kfm, in. Fr , Danzig.
Loewenstein, Rentner , Köln.
Regner, Kfm, Stettin . — Berneaud,
Rent , Aberdeen. — Leubsdorf, Rent,
m. Frau , Köln. —Jleifenbcrg . Fräul.Köln. — Loewenberg, Rent, m. Frau,
Berlin. — TAoni, Direktor, Leipzig. —
Hülsmann, Kfm, Essen. — Graf Bern-
storff, Gutsbes, Alt-Karin . — Penard,
Rent , Berlin. — Penard . Rent , Paris.
— Rottcnhöfer . Rechtsanwalt Dr, mit
Frau , Augsburg.

Dr . Fviedlaenders
Sanatorium Friedrichshöhe.

I,eberberg 14.
Nahm. Kfm, Heilbronn. — Breit

mann, Rechtsanwalt und Konsul, mit
Sohn, Odessa. — Lobethal, Kfm,
Breslau.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3

Goetz, in. Fr , Dieutze. — Onva,
Schauspieler, Köln. — Zander. Ref.
Dr, Leipzig. — Wolff, Kfm, Köln. --
Gehres. Direktor . Gerthe. — Becker,
Frau , Berlin. — Becker, Kfm, Berlin.
— Ea.uchfuss, Frl , Essen. — Rauch-
fuss. Ing, Essen. — Bäcker, Kfm, m.
Fr, ' Berlin. — Heert.z, Rechtsanwalt
Dr, Wetzlar . — Hirschler, Kfm,
Mannheim. - - Heert.z, Frau , Wetzlar.
— Hersmann, Obering, Ruhrort.

Hotel Fürsteuhof
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

Reissner, Frau Prof . Dr, Aachen. —
Wolff, Rechtsanwalt Dr, Frankfurt.
,, v Ahlefeld. Frl , Kiel. — Schützer,
Kfm, Hamburg. Poetsch. Frau
Geheimrat, Magdeburg. V illmann,
Frau Rentner , Magdeburg. - Bieber,
Dr, m. Fr , Hamburg. — Bieber, jun,
Hamburg. — Behrens, Rent , Hanau.
— Behrens, Frau. Hanau. —- Lebach,
Kfm, Elberfeld. Lebach, Dr, Lud¬
wigshafen. — Lebach. Kfm, Elberfeld.

Reissner, Prof . Dt,  m . Fr, Aachen.
Wolff, Fr . Dr, in. Farn, Frankfurt,
Reimers. Student . Hamburg. —

Lechat, Rentner , mit Frau. Lüttich . —
Carlebach, -Tustizrat, m. Frau . Mainz.

Spring, Rent,, m. Fr , Neumünster.
Murphey. Frau Rent , T-ondon. —

Murphey, Frl . Rent, London. —
Kahlenberg. Notar Dr, Bremen. —
Jannink , Rent, Emschede. — Reiss¬
ner, Berlin. — van Corde, Rent,
Amsterdam. - van Corde, Fr . Rent,
Amsterdam. - Pocken, Rent , Amster¬
dam. — le Grand, Amsterdam.
Exzell. v. Dincklage, Freiherr , Berlin.

Exzell. v. Dincklage, Freiin , Berlin.
Lechat, Frau , Lüttich.

Hotel Gambrinns,
Marktstrasse 20.

Rückert , Frl , Nürnberg. - Rückert,
Architekt, Nürnberg. — Götz. Hil¬
pertsau, — Morgenstern, Kfm, Hagen.

Hotel Villa Germania.
Sonnenbergerstrasse 25.

Kocks, Fabrikant, mit Fr , Mülheim
fRuhr). - Berg. Frau Rentner , mit
Farn, London. — Flight. Frl, . London
— Kocks, Frau , mit, Bed, Mülheim
fRuhr). de, Donato. Frl , Rom. —
Priedel, Frau 8an.-R.at . Berlin.

Grüner WaU.
Marktstrasse 10.

Brasmi. Kfm, in. Fr , Lübeck. —
Meyer. Kfm, in. Fr , Plauen. — Dor-
ries, Fabrikant , m. Fr , Eschwege. —
Dam.mann. Kfm, Eger. - Glaesener,
Frau. Norderney. - Jenisch, Fabrik,
m. Frau . Solingen, . Kalbfleisch,
Kfm, Mannheim. Goorta, Kfm,
Mannheim. — Kaufmann. Kfm,
Frankfurt . — Wetterhahn . Kfm,
München. — Dannhejsser, Kfm, mit
Frau , Landau. Lang, Dr. ehern,
Ludwigshafen. —- Oberley, Kfm, mit
Fr , Offenburg. — May, Ing, Schlüch¬
tern . — Reh. Fr , Wetzlar . —
Wäckerle, Notar . Fürth . —- Rehe,
Dr, Braunschweig. — Moehrstedt,
Kfm, in. Fr , Gelsenkirchen. —
Kotter , Prof , m. Fr . u. Automobile,
Berlin. - Botzon, Kfm, Köln, —
Dülfer, Köln. — Röttgen . Kfm,
Solingen. -— Goebel, Kfm, m. Frau,
Berlin. — Sluzewski, Rechtsanwalt, m.
Frau . Berlin. — Broemme, Frau , mit
Kind u, Bed, Petersburg . — Rehse.
Kfm, Barmen. - Scheidges. -Tustizrat,
mit Farn, Barmen. . Krotli . Kfm,
Andernach. Funk, Kfm, Nürnberg.
— Sprodt , Kfm, m. Fr , Haspe. —
de Goeyen. Kfm, mit Fr , Zwolle. -—
Teudrag, Amtsrichter , Dortmund.
Corschmann. 2 Frl , Dairmetadt. —
iSchaufuss, Rechtsanw, m. Fr , Bonn.
<— Deggan. Kfm, Heide. — Solinger,
Kfm, m. Fr , Berlin. — Richter,
Kfm, Berlin. — Klein. Kfm, Berlin.
.— Hirsch, Kfm., Berlin. — Baumann,
Kfm, Berlin. — Weinberg. Kfm,
Frankfurt . — Frisch. Zahlmeister,
Magdeburg. — Kugler. Kfm, . Berlin.
— Dotzler. Kfm, Wien. — Werner,
Kfm, in. Fr , Düsseldorf. —

Hotel Hahn.
Stegmaier, Heilbronn. — Fischer,

Stadtoldendorf. — Wissenbach, Archi¬
var. Landäberg. — Sehmeis,ser, Hoini-
ronn.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Berberich, Chemiker. Krefeld. —
Kupffender, Fabrikdirektor , m. Frau,
Porz.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Benzine. Kfm, Bruchsal. - Winter,
Kfm, Leipzig. — Richter . Kfm,
Stettin . — Schmelz. Kfm, Schöneberg.
— Hager, Kfm, Hamburg.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Bohr, Hauptmann, Danzig-
Hotel Hoienzollem.

Paulinenstrasse 10.
Fleck, Dr. med.. m. Frau , Köln. —

Springmann;. Referendar Dr, Elber¬
feld. — Schilling, Rechtsanw, Düssel¬
dorf. — Wolff. 2 Frl , Elberfeld. —
Przewerski, Fabrikant , m. Fr , War¬
schau.

Kaiserhof
Frankfurterstrasse 17.

Manus, in. Farn, und Bed, Amster¬
dam. --- Ehrhardt , Geheimrat. Düssel¬
dorf. — Wolff, Dr, Berlin. — AVeir,
rn. Farn, Schottland. — Schmidt, mit
Frau , Düsseldorf. — Heimanm Dr.
med., Frankfurt .. — v. Born, Kotv .-
Kapitän a. D, m. Fr , Düsseldorf. - -
Oppenheimer, Dr, m. Fr , Berlin. —
Treitel, Obering, in. Fr , Berlin. —
Nemirowsky, m. Fr , Petersburg. —
Manniiciiricr. San. -Rat Dr, Berlin.
Lipniann-Wulf, in. Fr , Berlin. —
Korth . .Generalkonsul, m. Fr , Köln.
— Müller, Kfm, Homburg. — Hill-
mann, Dr, m. Fr , Höchst. — v. Mass,
Rent, Odessa. — Voswinkel. Dr. med,
Driburg. — Ehrmann . Bankier, Berlin.
— Keil , Kfm, mit Farn, Leipzig. —
Vogelsdorff, Kfm, rn. Fr , Berlin. —
Rhodius, Rent , m. Frau und Bedien,
Mühlheim am Rhein. — Schlösser, m.
Sohn. Elberfeld. — Giesse, Frau, mit
Gesellschafterin, Duifeburg. — Nico-
laus, London. — König, mit Familie.
Alannheim. -- Martins, Frau Prof ., in,
Kindern und Bed, Kiel. — de Jonge,
Antwerpen. — Stübner, m. Fr , Aiten-
burg. — Goessler, Kfm, Leipzig. —
Halben, Rechtsanwalt Dr, Hamburg.
— Schüler, Frau Fabrikbes, m. Farn,
St. Johann . — Issaieff, Kfm, Berlin.
— Rosenst.e.rn . Kfm, Hamburg, —
Hamburger, Klm, Berlin-

Vier Jahreszeiten,
.Kaiser-Friedrich-Platz 1

Schlomann, Kechtsanwalt, Berlui.
Boissevain, Amerfoort. — Dronger,
Amsterdam. - Reinhard, mit irau,
Kopenhagen. Landsberg, Berlin.
Holzapfel, mit Frau . Amsterdam. —
Vett , m. Fr .. Kopenhagen. irlos'
stede de Groot, Haag-

Hotel Imperial.
Sonnenbergerstrasse 16

Lowitz, m.  Fr, . London. -- Jeasen,
Direktor , m. Fr , Kopenhagen. -
Wormser, Bankdirektor, mit Familie.
Frankfurt . — Davidsohn. Rechtsanw,
m. Frau , Hildesheim.

®Ta.isevha .iä,
Wilhelmstrasse 42.

Götz. 2 Hm , Köln. — Lenden,
Rechtsanwalt u. Notar . mit Iran,
Düsseldorf. — Bing, Rechtsanwalt Dr,
m Frau . Köln. — v. Kraewel, Land¬
richter Dr. jur , Duisburg._ — Lngel-
hom , cand. jur , Bonn. — Vehsemeyer,
Dr. med, m. Fr, Berlin. yasse.
Geh. Regierungsrat. Berlin. — Pmkus,
Lodz. — Mankiewig, Administrator,
Schönau. — Berker, Landrat .̂ Boblas.
— tteinemann, Fr . Pfarrer , M̂arburg.

KÖlnisclaer Hof *.
Kl. Burgstrasse 6.

Brenning, Fr . Oberstleut., \ \ esel.
Eiert , Frl ., Gr.-Nissen. - - Graf zu
West erholt, Oberstleut., Münster i. W.
— Hugo, Rittmeister , m. Fr ., Langen-
salza ^— v. Brandenstein, Leutnant,
Berlin. — Witt , Frau , mit Tv Lübeck.
— Schippert, Oberstleut., mit, Irau,
Cannstadt, — Hoffmann, Referendar,
Dortmund. — Mannesmann. Land¬
gerichtsrat , m. Fr , Cleve. von
Dülong, Fähnrich, Buckeberg.

Badhaas zum Kirauz.
Langgasse 55.

Jaenicke, Major z. D, Gera, Reusa.
— Dietz, Frl , München. — Bade,
Musikdirektor, Neustadt . — Schilling,
Obering, Heidelberg. — Kipp, Frau
Dr, Berlin. — Kugel, Frl , Lüden¬
scheid- — Dietz, Frau Prof , München.
— Wegener, Pfarrer , Tuchei.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse6/8.

Bienchenbach. Prof , Hersfeld.
Göttmann, Warschau. — Lückerath,
Baumeister, Charlottenburg.— Jordan,
Ingen, Frankfurt.

Weisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Stümper . Frl , Lehrerin, Aschaffen¬
burg. — Lobe, Fr . Baumeister, Leip¬
zig-Plagwitz. — Müller, Rent , Kloetze.
— Neuling, Brauereibes, Immekath.
— Mertens, Rent , Klötze. — Wald
rieh, Ingen, Sagan.

Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Mainz, Fürth . — Waschler, Kfm,
m Fr , Danzig. — Fürth , Fr , in. N,
Frankfurt , — Levy. m. Sohn, Frank¬
furt . — Hurwitz, Fr , Tilsit, — Wolf,
m. Fr , Frankfurt . — Schmidt, Kfm,
m. Fr , Frankfurt.

Sanatorium Dr . Schütz,
'PdT 'Vsfrfl qco

Sohlberg, Fr , Helsingfors. — Zur¬
strassen, verwierz. — Sohlberg, Frl,
Helsingfors.

Schweinshers»
Hotel Holländischer Hof.

Rheinbahnstrasse 5.
Ropp, Prof , Marburg. — Engel-

hardt , Kfm, m._ Farn , Kassel.
Walter , Kfm, AVien.

Sendig -Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Bergmann, General-Dir, m. Farn. u.
Automobilf, Berlin. —, Wangemann,
Rechtsanwalt Dr , m. Fr , Berlin. —
Leipziger, Schriftsteller Dr., m. Farn.
u. Gouvernante, Berlin. — Will-
staedter , Kfm... m. Farn, Mannheim.
— Behrens, Fabrikbes, m. Fr , Berlin.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Brinkmann, Fr . Rent , Glauchau. —
Braunsberg. Kfm . Frankenthal . —
Schütte, Kfm, Berlin.— Baur, Apoth,
Ludwigshafen. — Thude, Berlin.

Zum goldenen Stern.
Grabenstrasse 28._

Gathmann, Lehrer , Königstädt . —
Zimmermann, Kfm., Bonn.

In Privathäuserns
Pension Anglaise, Sonnenbergerstr. 37:

Gnier. Fr . Rent , Godesberg. —
Gnier, Frl, , Godesberg.Privathotel Balmora.1,

Bierstadterstrasse 3:
Schleicher, Rechtsanwalt , in. Frau,

Düsseldorf. — Hessel, Handelsricht,
Berlin. — Hessel. Frl , Montreux. —
Stein. A, Fr , Frankfurt . — Stein,
G, Fr , New York. — von Neuhausen,
Fr , m. Beel, Bonn.

Villa Beaulieu, Nerotal 16:
Halpern, F’abr , Pinsle. — Breck-

mann, Fr , m. Kind. Warschau. —
Kiaeber, Bent , Hamburg.

Brüsseler Hof, Geisbergstrasse 8:
Sugasg. Frl , Aloskau. — Sawitzki,

Rent , Moskau. — Morvitz, Dir, mit
Fr , Berlin.

Gr. Burgstrasse 14:
von Sagov, Rittmeister , Fürsten¬

walde. — Schwechten, Leut , Kolmar.
Kl. Burgstrasse 11:

von Usedom. Leut, Altona.
Privathotel Cordan, Nikolasstr . 15a:
Larry, Gerichtsassessor, Berlin. —

Werner, Kfm, m. Fr , Berlin. —
Salomon, Dr, Winkel. — Meyer,
Kfm, Strassburg. — Schopis, Frau
Postdir , Königsberg. — Fechner, Fr.
Hauptm, Königsberg.

Dambachtal 12:
Backhaus, Gutsbes, Gräfenterma.Dambachtal 14:
Limpert, Zahnarzt Dr, m. Frau,

Nürnberg.
Dambachtal 32:

Schick, Frl , Wien.
Delaspeestrasse 2:

Prehay, Frl , Enghien.
Villa FHisa, Röderstrasse 24.

Brausewalde, Oberlehrer, m. Frau,
Dortmund,

Elisabethen Strasse 27. 1:
Ehrlich, Kfm, m Fr Warschau. -

David. Dr. med, Hamburg.
Villa Frank , Leberberg 8.

von dem. Borne, Leut., z. S, Kiel-
Villa Glücksburg. Franz--Abt-Str . 14;
Staadecker, Rechtsanwalt Dr, mit

Fr . u. Bed, Mannheim.
Christi. Hospiz II . Oramenstr . 53:
Artris , Fr , Saarlouis. — Schmedmg,

Erl , Schmettendin, — Anderson, Ing,
m. Fr , Stockholm.Villa Jeanette , Nerotal lo-

Kruckelmann, Frl , Kruckel. __ —*
Gesenberg, Brauereib., m, Ir , Elber¬
feld. — Haeniger, Rechtsanwalt Dr,
in. Fr , Berlin.
Pension Koepp, Frankfurters ^ . 12.
Fischer, Fr , Kopenhagen. — Livyn,

Fr Schriftstellerin, Paris . — Mann¬
heimer, Fr . Rechtsanwalt, m. Kind,
Mülheim (Ruhr). — Dietz, Hauptm,
m. Fr , Würzburg.Leberberg 15:

Bauer, Freiburg. — Meess, Stadfcrat,
Freiburg.

Pension von LengerK«,
Sonnenbergerstrasse 23:

Westendorf, Frl , Berlin. - Otto,
Fr Justizrat , Potsdam. — Sudhaus,
Fri „ Hohoken. — Lürken, Fr . Dr,
BV?Ha Medici, Frankfurterstrasse 14:

Viertel , Gerichts-Assess, m. Frau,
Göttingen. . . 0Pension Miranda. Abeggstrasse 8:

Patry , Fr , m. Sohn, Salzig. — Wolf,
p r , m. Tochter, Nontirs.
Pension Mon-Repos, Frankfurterstr . 6:

Uphues. Prof , Halle. — Mayer-
Alberti, Fr , m, T, Frankfurt . —
Vorbach, Frl , Frankfurt . — Heynen,
Fr , Köln. — Stifft, Fr . Dr, Berlin. —
Goldschmidt, Frankfurt.

Nerostrasse 30:
Neuner, Fabrikant , Mittenwalde. —

Wengenmayer, Frl , Mittenwalde.
Pension Nerotal 12:

Gompelsohn, Kfm, m. 8, Danzig. —
v. Westemhagen , Frl , Dannstadt . —
Brehme, Rent , Berlin. — Schnitze,
Frl . Rent , Berlin. — Ruth , Lehrer,
Hanau.

Neuberg 2a:
Lippart , Dir , m. Farn, Nürnberg.

— Negri, Frl , Aron. — Scott, Fräul,
Westcliff.

Villa Olanda, Gartenstrasse 18:
Fockema, Frl , Leewarden. — von

Rechteren Altena, Frl , Apeldoorn. —
von Du Fais, General, Saarbrücken. —*
Romswinckel, Exzell. Generalleut, m.
Fr , Haag. — Flick, Fr . Rent , Ems.

Villa Oranienburg. Leberberg 7:
Koch. Fr , Petersburg . —_ Koch,

Frl , Petersburg . — Boeddinghaus,
Frl .. Petersburg . — Junker , mit Farn,
Moskau.

Philippsbergstrasse 2, P .:
Hermann, Frl . Schauspiel, Berlin.

Pension Primavera, Frankfurterstr . 8;
Oleff, Fabrikbes, Barmen. — von

Zwehl, Exzell, Gen -Leut, mit Frau,
Münster . — Teerling, 2 Hm . Kflte.,
Elberfeld. — Gleiss, Frau Rentner,
Hamburg. — von Bemard , Buenos-
Aires. — von Bemard , Fr , Buenos-
Aires.

Villa Prinzessin Luise,
Sonnenbergerstrasse 1-5:

Debicki. Graf, Paris . — v. Welderen-
Rengers, Baronesse. Bukarest.
Pension Pusten , Elisabethenstr. 31, ls

Schulz, Major, Hanau.
Dressier. Ff . Forstrat , Strassburg.

Pension Reuter , Nerotal 23:
Westernn, Pfarrer , m. Fr , Schweden.

— von Losso, Frau Hauptm ., Schlesien.
Röderstrasse 32:

Gorksch, Lehrer , Berlin.
Römertor 2, 1:

Dietrich, Frl , Saarbrücken. — Lipp,
Frl , Saarbrücken.

Villa Roma, Gartenstrasse 1:
Backhaus. Eisenach.
Eekrsdorff, Kfm, m. Fr , Brieg.

Villa Rosengarten, Rosenstr. 10:
Hellberg, Fr . Rent , Nizza.

Villa Rupprecbt, Sonnenbergerstr. 17:
v. Winterfeld . Königsberg. — Gilet,

Frl . Lehrerin , Görlitz. — Amrain,
Generaldirektor, mit Fr , Düsseldorf.
— Renner, Frau Kommerzienrat, Gör¬
litz.

Sonnenbergerstrasse 2:
Jäger , Frau , mit Sohn, Düsseldorf.

Stiftstrasse 5:
Sein, Schottland.

Stiftstrasse 12, 2:
Tettenborn , Fr . u. Frl , Stargard.

Stiftstrasse 26:
Steinhaus. Fr , Warschau.

Taunusstrasse 18:
Küchler, Kommerzienrat, Ilmenau.

— Wefing, Fr , Ilmenau.
Taunusstrasse 29:

Bonhöffer, Rektor, m. Fr , Stuttgart,
Taunusstrasse 41:

Kissling, Fr , Genf.
Taunusstrasse. 43:

van der Meer de Walcherm, Frau,
mit Tochter, Maastricht.

Pension Viktoria Luise,
Wilhelmstrasse 52:

Frhr . von Paleske, Rittmeister a. D,
zn. Fr , Spongawsken.

Webergasse 6:
Herrmann . Rent , m. Fr , Bromberg

Webergasse 14:
van Hess, m. Fr , Kassel.

Webergasse 29:
Würzweiler, Kfm, Neiden.

Pension Wilda und Dembek,
Taunusstrasse 57, 2:

AVannovius. Dir, in. Fr , Breslau.
Pension Windsor, Leberberg 4:

Rochlitz, Frl , Berlin. — Hirschberg,
Rent .. Berlin. — Hirschberg, Fr . San.-
Rat Dr, Berlin.
Pension Julius Winter , Spiegelgasse 1:

Tyhociner, Rent , m. Fr , Warschau.
— Gartenberg, Reut , m. Fr , Oester¬
reich.
Pension Winter , Sonnenbergerstr. 14:

Israel , Rechtsanwalt Dr, m. Frau,
Hamburg.
Augenheilanstalt, Elisabethenstr . 9:
Weinte , Fr , Kusel. — Eossbach,

Elisabeth, Schop.hom.
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